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m\>m <2ßete$wt fein« Sto* 
tetiantx* Fann feie ®ef<$i<$te Dejfeßtn 

©c tofrö fl<$ $«»e mit bm metrV 
mätDigften $Bege6ett&eilm , Die ft$ 
Darinnen getragen, mit Dm öerfefie* 
Denen 9B6tfem , Die e* Bemobmen, 
mit Den Verankerungen in SReligton, 



(giften unt> Qtyarafter, fo tt>ie mit Den 
, Saaten feiner Voreltern begannt ma# 
djen, itnt> DU 23etra<$tung Derfelben 
lt>trD tym nic&t nur eßergnügen ma« 
<$en, fonDern auefc le&rreic& fepn. 

... 

9?o<$ &aben mir aber fein 58u<§, 
mef<$e$ ju tiefer Stbftcbt brauchbar 
märe, unD t)te @ef<$ic&fe tiefet bei« 
Den $ürfrenti)ümer au* guten CLueOen 
bearbeitet, in einem («baren Stile 

9 \ * 

twtröge ; Denn Die ditern ©efc&i## 
tm, Die wir Daum fcaben, enthalten 
gr6§tentf>eil* nur SBru#öcfe, o&ne 
ßrDnung vorgetragen , ni<&t* %oU* 
flänDtges, unD bep nur menigen Darf 
man ficb auf Die SKic&tigPeit tyrer 
9to<&ri$ten öerlaffen; e* ifr Dä&et 
fe&r ju btoauern, Dag in neuern Sei* 

■ 
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M (b tt»«n<$e QßUhttt «Dtfnnet in 
mieten Starte, Die alle §dl)ifl feiten 
unD «Dritter Daju Ratten, ftcfc niefct 

f$on frd&et an; eise ftf<$e %bett fl* 

■ « » 

• • • • V ... 

0 

I ' t - X t <J * i * 

3»ar &ae fcie «»M» 

Sßaf etlanbeö feit einiger ' Seit &ur$ 
fite 33emüf)ungen t>etf$teDener Gkltty* 
ttn manche Stufft^rung erhalten, allein 
fo f<|>A^bat unD n>i#iig Diefe au<& 
ftn&, fo geben fle toxfc no# ni$ti 
cßoDfianCtgeö, unD bleiben nur 3}tu$< 
ftöcfe, fcw fat fcen ©efefctten unD ®» 
fclic^fffbvfc^er brauchbar ftn^. .•» 

%' * * » * ' ~ \ I 

; löb« e* D<u)tt unterkommen, 
Die ©ef#i<$te tiefet beißen Surften* 
tarnet ifrfömben, unD to<w e* 

,' * 3 - 



l - 

jwfeh CBetfu* Dem ^uDüfum *ofp ' 
legen. ' ' : 

1 SDft aueHen* «wUfce t<& b<*ef fto 
nufcte, ftnD jum $&eü in fcen 2fnmef» 
Fungen angejagt, anDere «fcülftfmittel 
trieft irf> t*ir# Untccflö^tmg gete&r* 
ter ©&mw unfc ftteunDe au$ Den 2lr« 
t&foen, unD t«t$ 9ta$forf<f>en in 
Remtern utny^fawien, un& fetefai 
nngeDrucften durften fyabt i<$ manche 
toi<^iiae ^tlaafetungen '$« öanfe». 

i* ' » « 

** »*„.*,*■*••• » - * ■ » , 

' $>«m ®efc&t<$t3Femiet i|t e* fcin* 
langlicfc Mannt, mit welchen '(Sc&toie* 
riafetten man bei ^Bearbeitung eine* 
■fetten 9Betlö |« fämpfen &at, ttie 
viele «Kö&e man anmenfcen mu§, t>te 
oft ganj mifcerfptecfcenDen Wa$xi$un 

i. • 

Digitized by Googl 



Ütttti unb neuem ©c|ttfirfteEer fifot 
eitlen« Söeae&enfjeieen ;u Bereinigen unD 
IM »#te Dcrfelbm ftetautjubrtngen. 

• • • • : -> ' • : • : r vi 

« 

' SSefonDer* fämefc bte ©efök&fe 
lUMufcet einlernen Orte nocfc fo pt 
®unfel&eit , Dag man au$ bei Den 
mü&famftfn 9toc&forf<&ungen ju feinet 
tMijpo ©emi^eü fommen fann. 

3* weif Da&er n>o#, Dag meine 
Slt&eit no# mam$e tlm>©Wommen&et# 
ten unD smdnger bat , unD icfc »erDe 
©errungen iatükt Don Zennern mit 
©anf. annehmen. 

9?o$ mu§ tdj fremerfen, Daf 
»iele ©rucffe&ler, befonDet* in Den 
erflew SSfyen, »otfommen, Die i$ 

• • ") - . 
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• \ 



nicfjf fjintwn f onnfc , Do i$ mU 
fcrnt Dom ©wcfowe war, bie im$< 
tiöften, Die ©um entfallen, mt* 
Den }u Snfce fce* 53ui$ö angejetge 
tt>et&en, tninfcer 6efreufent>e bttfe üb 
Den geneigten gtfer fel&fl ju wrbefetn» • 

\ \ '• 
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ttittftt 9«f4«H* M*f«t ttft»t tu 

auf frie itfttn feutggcaft» au« 
icm Jg>aufe ^ojjcnjoUern, ober 
fri< auf« 3oft ( i,< 0k 



— 



Ifcisen UnDe »aren Die 9tortefer> £a» 
tuten, ©rtmf?« ünb J&emtunDüren % 

iuglt* tn fcutfgem ^otdrCdtitw > We @e- 
büffee im Ünrerfotrt>*> Die J^aruöen int - 
anfpa<fcff<&en> un& W« #ermüntotren fo - 
teil @fg«nö<n txm SJanrenffc, (Sulmbacfc v !" 

*) SXrin&arb« #iflorie bei ÄJnial. unb SarUd- 
Jpaufeä SBranbenburg pag. h ic, ßetfer« 
©«mmlun« «i#«rif«er 3fo*ri*tm p. im W . 

St 
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murr unt) greufen, unD um Die (SfaDt Sttürn* 
»anfcerung ^ gfain @<f)tt>aben. ©on Der äl* 

' tefien ©cföidjfe Dtefer SSölfcr ifi un* 
wenig 6cf annt* 3tt Den %titm Der ©ötfer* 
ttxmDerurjg »erlief etrauc&.fte tfcrenraufjen 
Gimmel* jfrkf? , um jic& mit andern Deut- 
Tcben ©eifern-/ m Den fruchtbaren ©1(8? 
Den 3fdtentf, einen arigeneßmeren 2Bi$n* 
fi$ mit t)enj Staffen ju erfaufetu Hn* 
Dere Deüfjcße Nationen ließen ftdj nun 
tn Den txrlagneri ©egrnDen nieDer, unö 
1 Diefe wurDen ipieper tum anDern t>erDrängf* 
3fa* Dem entfernten SKorDtn ffrämtm 

: / fflat>ifd)e ©6Iferfd?aften fcertw , ; uni> 
Dranam unter anDern dudj tn ©cuffdj« 
fanD ein , unD liegen |tcö in <Sö(fmen nie. 
»er, t>ön wo auö fte fieb. aud) tn grau- 
ten immer mebj: ausbreiteten* • % 

antreffiJU 5>ie erffen Be^ainnfett SMfer, Die |tcfr 
JS&fi*to Diefen ianben auf Der großen SSölfer* 
itoahDerung .nieDeriiegen, waren bie^il- 
Jtfcuriits«, rinser. JÖiefe mugfen aber balD Der 
Iranfm ««**rifl«* Ötorfo« Der granfen weic& en> et- 

' ' nem^olfe, Da* feinem Urfprunflenac&aanj 
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ilnbefannt tfl *) unb toelefce« juerfl burcft 
feine .Kriege am Dvfcein , wo eö feine 
SBoljnftfce fcaffe, befannf wurDe, unö 
ftd) nachmals immer weiter ausbreitete. 
3fcr groger Ädnig ßfoUnng eroberte ge- 
gen Das <£hfce D« fünften 3a&r$ünt>erf$ 
©allien , fr iftefe Dafelbfr eine 9ö?onard)ie, 
ttnD riäfmt im 3afcr 496, t>a$ griffen» 
tjjunt an» <3ein @olm imo 0lad)fofger 
3l?eöt>oricf) ober Siefrieb breitete feine 
£errfd>afc aurf) in $eüff(f)fant> immer 
Leiter au* > ünö bejtbang ini Dritten d<?- 
tennio t>es fecf?f?cn ää^iinberW aucf> 
bte $§üririgerV 35ie granfert liegen gdi 
tum felbft in ten eroberten {prötunjeri 
läufig hieöer > fö bag Diefe" 5um Unter* 
fdjieW *on SSJeftfranfen ober §ranfreic& 
beii Ötartteh öflfranfen erhielten. 2(uf 
tfcre «rlaübnig »a&Ifert fit*} du* berfc&> 
bette @famme Der benachbarten Sßaiern 
fci'er ifcri 28ob.np(4^e , tirib fo nmrW um 

*} Srtben? fie nad) t>em tfeiigtiij eine$ Alten 
@d>riftjle(lerö t>on fiä) felbft faxten , taf fte 
©0« unmittelbar in tbrem Urbeber bdtteri* 
(Gens Fraucorum inelyta auetore Deo eön* 



, fer 5Sdferl<mt> t>on Wefen teilen 583lfern 

• ■ » • « > 

tct 2f6er unfee ber üKegterung be$ Ä^nigö 
focr $runfen, (Satte Des ©rogen, cm* 
. pörtcn fid) Die Düringer unD balo na(fr 
tu'efen «u(ö oie ^aiern unter 8nft%ung 
Jfjre* J&crjog« S&afjUoi Sari Brachte fi« 
iwav böte mit öen SBaffen in Der J^anö 
tvicöcr jur tlnferiüürftaf ecf, um aber Der* 
■ gleichen Unruhen für fünftig öorjubauen> 
»ert&eilfe er Die unrufcigften $*>fe in fei* 
tte «noern <Prot>injen , uno räumte ityt 
aßo&nföe gcanfen ein* **) 

*.**,' * 

SDiefce grofje 20tonard> fefcfe herauf 
feine (Eroberungen immer weifer fort» 
Kräng nac& Der 23ejwingung fces »on fei- ' 
iten aBorfa&ren notb. unbewegten $6rit* 
von &euffd)(<inb uno ©attien aud) m 
3;«jlrn ein, un!) warf Das iongobarUifcbe 
Sfaii über fcen Raufen. 3« ^om fe#e 

. ' •& ReiitMrt 1. c p. 2. unb efcirtfflWfn s " 
@efct)icf)tc Ux $aitfd?cn p. 4«. )C 

•9 iistem loci*. 
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il)m Der tyabfi ieo HI« am SBeffjnac&f«* 
fcjle Dc6 3a$r$ 8oo* in Der 9>cter$fird)e 
eine prächtige •Krone auf, wnD Dag SQolf 
erftörte tfcn unter Dreimaligen lauten 3«* * 

rufen: Carolo Augufto a Deo coronato, 
magnoet pacifico Imperatori Romano« 
nun, Vjta et Victor**. jUm ^|tlif*tl» 

#ai)fer t ^ 

. . ' 1 - 

* 9 

0 

€art , Der na* unD nacfe faff Da? §aU 
be (Europa unter feine öof&mäjpigfeif ge* |^ cutf ** 
brac&t £atte, fonnfe feine roeitlduftigen \ , 
Söeft^ungen unmöglicD aßein überfein* 
(Er fegte Dafcer ju t>erfd)iet>cnen Remtern 
fcie t>erDtenteften ÜJMnner ein, atö: )tt 
4?erjogen, üttarf grafen , ^fafjgrafen , 
Burggrafen unD anDeim 3>iefe Dornet 
men Äaiferlicfeen Söeamfen befamen 6f* , 
ter«, wenn flc öem Staate wichtige 
2>tenffc geletfiet Raffen , jur fSeCe&mtna 
Derfelbfn ganje 2>i(trif te ianfceö , welcfce 
(ie, jetwcb ff et« unter Der Öberfcerrfcfcaff 
Des Jtotfer* regieren unD Die (Einfunffe 
t>at>on einernten Durften* öefter* geno§ 
Der @o£n-not& Das SöerDienft feine* SJa* . 
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ferß, unb et&jelf beffen JbanDc fcom j?al< 
fpr ju *e&en. £>a nun biefeß ^duftg gefdjafc, i 
uhb manche §u>fien fogar erbltdf» be^ 
If^nf würben, fo entffanb auß biefer ®e» 
tvoljn&eit ein @efe§, unb l»ec @ofcn war 
^ bereif, baß ianb, n>e(tf)eß fein 93afcr be» 
feiTen fcaff«, raff ben Staffen (n ber£«nb 
ju betupfen* 5Dtc o§nmdd)fta,en jtatfer, 
bie mit i^cem Gigenf&um aöju freigebig • 
waren, untj »on luftigem (Stfer entbrannt, 
äfferß ganje ^roöinjcn Der jftrdje fd>enf» 
f en , faijen ftd> enblid) fo von ianb unb 
jeuten rntbtöjjr , baf fte Den Surften Dt« 
ianbeßljofjelf , baß (Erbrecht unö anbre 

Sreibeifen einräumen muffen. 

• • • - . . 

'. • " - -* - . ' 

MMm* 09 0lcng « «udj m«t bem Sßurg- 
ünb f cf • fl rfl f^ um Otumberg , beffen (Enfffefcung- 
»urg^raf. unb älteffe ©efc&ic&te füuticb, folgenbe . 

©djon £ael ber ©rofje fe#e in bte 

. " » • * - 

vide Stübiw 2. difs. de Barggraviatu No- 
ritnbergenfi. Sagittarü Hiftoria antiqua No- 
rimbergae. ©eibete fut|e 2lbbanblung lH>ti 
95urggraftbum Dürnberg, ©rofientl SJranb. £<m* 
t>e$* unb SXeacnten&iliorie, p. 1 — 35. 
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©egenfc fcon 5hjrnber& einm <tri>g$er. 
fa^rnen SÖlann , um Die SBenDcn, Die 
ftd> in Den Dortigen SBälDern fcäufig auf* 
Reifen, unD fcon Dvaub lebten, fm Saume 
ju Ralfen* 3)ief£r füfjrte aber nod) ntcftf 
Den £ifel eineö Burggrafen von Otticn* 
berg, fon&ern eineö @d)irnwoigt$ gegen 
Die SBcnDem 1 

(£in aettnfler 2(uDulf foflf Der er|?e 
©dnrmttöigt geroefen fet)n ; es lagt lieft 
aber *on Diefen ©d)irmttoigten aus SJlan* 
gel juDerldgiger O^ac^ric^fen gar niebts 
gemiffeö fagetn 

£)er $ifel Söurggraf ton Dtürnberg 
fommf aberinDer©efcfcid)fe nid)f efcerttor, 
als unter Den @äd)f?fc&en Äaifern* 3)ie 
na#ma§te fo berühmte @aDf Dürnberg 
nwir ju (£arl Des; ©rogen %tittn nur «oc& 
ein £)orfv Ueberfcaupt n>aren ju Sari 
fceö ©rofjen gelten nur wenig« feffc Orfe 
in 3>eufiT*(anD , Denn Die Sapferfeit, ja 
fäjon Der 9tu&m ptcfcß grofjen SOtonar* 
i&en , 6Je(( a ^ 2foftriffe feiner unrußige» 



$lad)havn jurdcft 2(ber mtet (Vitien « ■ - ' 
fe&wac&en Nachfolgern beunruhigten Die* 
fe unaufb^rlid) Das ifcnen toeräc&elicD ge» 
worDene Deutfdje iKeicn Duec& i$re <£itK 
fäße, 3a Der tfaifee 2lrnutp§ begieng • 
fogar l)ie <3<$n>acD&eif 4 Die Ungarn gegen 
Den; SQö^mifcnen Äönig SnwnDobotD ju 
#u(fe äu rufen» 3Mefe befreieren i&n 
jjwar $on Den S£ä&men t fielen aber t>on 
tergeir 4n felbji in Seutfc&fanD ein, unD , 
ric&rerep Darinn Düren i^rc $au jigen <Stm» 
fereien große Söewüjtungen an» 3n>ac 
jengte Da* mit Den *eicnnamen Der Un- 
garn überfaete @c&(acnffeiD Von SDterfe* 
fcurg toon Der Ueberlegenfjeif Der Deurfenen 
Sruppen , nnD »on Der Sapferf eit £ein* 
rieb De$ §in£ lere:, aber fc&on unfer feinem 
©ofcne nnD Cflacbfolger Otto Dem ©rof* 
fen Drangen Die wilDen #oeDen Der Un- 
garn auf* neue in 5)euffcfe(anD ein, unö " 
wo fte nur fctofamen , ließen f?c Die <rau- 
rigffen ©puren i&re? S^ertouffungen ju- 
tucfV 3&re »öeere Drangen Durcfc «Wah- 
ren unD 255fcmen bi* naefr granfen unD 
33aiern t>or ,. wnD jerfl Arft» «nfec anDem 
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fm 3a$r 9U* Stiftet SXßtTfj&urg im 
SRortHjan. *) 2fi»er auf Dem Sec&fetoe 
^tweit 2fug6burg wurDen fie »on Dem 
j?aifer ön Da* ©pilje eine« muffen unö 
im Kriege geübten Jfjeereö ftanDfcaff cm« 
^fangen, tinD erlitten eine blutige 9NcDa> 
löge. Sfiefer entfc&eiDenDe @ieg ifebaffe 
jtt>ar Dem Deutfcften SJeidje ©idjerfceif 
t>or 2fnflrrffen unt) (Sinfäßen Der Ungarn; 
man fonnfe aber Dcnnocfc tuc&t »fffen/ 
gelange Drefe @ic&erf}ett Dauern würDe* 
Um Dtffcet auf immer* ju fcerfjüten , Dag 
nitfef fette wifDe £orDe ^euffdjtanD toon 
einem (£nöe jum anDern tinaufgcfcalfeij 
toemüfJen m6ge> fteng f fd)on $emric& D$r 
ginfter, unD befonDert fem 9?ad)fofger 
<m, Die gräfjeßen tinD tt>id)ftgften Orte ja 
befceffr'gem $war beffanDen Die ganjen 
gefhmgswerfe in weiter nfcbffc, afe einer 
SDIauer uttD ©raben, unt> fcäd>f?enö emfc 
tfen 3&urmen, Doc& Dienten frc, einem 
pUftttcften Anlauf abati&alten* SNefero 

alei#e$ SfamcnS im 2Jnfoacf)ifcfrcn ffefet; We 
au* ihren tarnen tum fccmfel&en fcat/ wie 



3* 



Söeifpiefe folgten 6alD alle Surften, f* 
Dag enDlicfc faft jeDer nur mittelmäßige 
Ort mit ©lauern unD «tfooren vevfetyn 
wurDe , Dafcer man einen Ort ofone 9)lau* 
cm, wenn er aud) übrigen? befräcörlicD 
war, wie j, 23. Bamberg, nur ein£orf 
nannte* 



Um Diefc %tit nun würbe aud) die 
©taDf Olfanberg erbaut. SDer Urfprung 
tiefer ©JaM wirD twn Den ©efcfcicDffeDrei* 
bern fe&r unterfdjieDen angegeben. *) (Et* 
pige behaupten , Der Ovomifdje SelDfcerr 
Nero Drufus gäbe an Den <pia& wo jefct 
Dürnberg (tc^f. , eine. Starre errichten 
laflen , unD, fte Sfleronsburg genannt 
Darau« Denn Der ötame öturnberg enf» 
(lanDen fco. JDiefe ÜJieinung i|t aber of- 
fenbar falfdb, inDem Drufus gar niefef bis 
fa Diefe ©egenD gefommen , unD »am 
Ö^ein fcer nitfrt weiter als bi« ine $0$?' 
ge SEBurjburg »orgeDrungen i|?. 2fadj 

») Sagittarii Hift. Noi^mb. Harles de Origi- 
> , nattone vocabuli Nurenb. Wagmfeil de 
civitate Norimbergenfii. Roeder de ottu et 
progrefsu civitatis Noriuabergenfii. 

A « • • 
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ßatl Der ®ro§e fyxt triefe @rabf ntdjt er* 
baue, twe anöre glauben, %mv jlanD 
Damals fefcon Dürnberg , war aber nur 
no<$ ein 2>orf , n)e1ct>e« naeö unD nacb 
}u einem glerfen annmc&ö. Der Dann nad» 
einigen imf er (EonraD L» nad) anDern erft 
unter den @dd)ft'fd)cn Äaifern ju einer 
©faöf gemacht , unD ein Söurggraf Da*, 
#n gefegt wurDe* SBelc&er Äaifer Dtefee 
get^an , «nD wer Der erff e Q)ucggraf ge* 
»efen feg, iü ungewig, weil feine juDei* 
föjjige Dlac&ricfaen fcierDon DorfcanDeti 



Unter Dem Äaifer GonraD iL mit Dem MufMtf 
Söetnamen Salicus wutDe Starnberg eine ^j*^' 
freie SKetcfetfff aDt , lfnD nad? einigen fofl tbum*. 
er aud> Den @d)irnu>öigfcn jueejf Den 
Süel Sötirg^rafen ert^eüt fcabem 

$8or Sem J&ofccnjoflerifdjcn ©ramme 
Befafjen mehrere Familien öaö Burggraf' 
tfcum. *) Unter DemÄttifer J&eforfofr IV 
foff es Die Söoiilte Der ©rafen tum Sßofc' 

* - 

•) ©ie&e ©w« I, c, p t 3$ w $3., 
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bürg befefifen $aben , bfe «ud> augletd) 
SStfarfgrofen t>on £&am , Oleumaef un& 
SSogen maren / aum ßger unö anDere 
iönöe be^flen fcaben follen, $to Jjpein- 
rit& IV. »on feinem unge&orfamen ©o&ne, 
Dem namntaligen i?<rffcr Jgwinricfc V, , 
fcefrtegt nwr&*, ftöc&fete er fid> nad> 
ölürnberg, wo ifcn »et @o&n im 3afct 
1105» belagerte , aber juruefgefefetagen 
|int> »om Später biet naefr Siegen« bürg 
»erfolgt tt>urt>e,. 3m fofgetiDen 3a(jre 
frelagerfe er Dürnberg jum jwctfenmal^ 
#ber Der Damalige 93urggraf ©ottfrtcö ' 
pon Syburg , naefr anbern toon Soffern, 
»ertfcriDigt* Die @taöf mir groger tapfer* 
feit , unö übergab fte nufof efcer , als auf 
SSefe&l Des alten jftuferö fclbff, weither 
fceforgfe, fein @o&n mSdjfe, wenn et 
fcie @taöf mtf ©emalf erobern wtfröe, 
Mefelbe übel befcanDelo laflen t ^ 

. ■ « * . . ' * • - mt • 

Unter allen Äaifern war Feiner , tw 
© faDt Dürnberg fo gunffig , alt Äon- 
fraö HI. aue fiem Jjjaufe £ofcnflauffen, 
pelc&er (1$ bje föergrogentna «mV3fa* 

T 
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fdjmucf unß fcerfetb« n bf fonfc« rt anflf ff flw 

fon fiefr . ; 



SMefcc $alfn fofl «ücfc bas jtaiferfofce 
ianbgertcfof ju DJürnberg «ngeoeWRet (ja* 
ben. X)it ff 3 efxmalß fo grogc Ü\ed>f Pf r 
S3ur$8rafen> welc&e* ju f» »telcn Wart- 
gen .Kriegen mit Den benadjbaiffn §ui> 
ffen tmb ©fdtfrcn 2fnla|j gab, ifi in Per 
©ef<f)id>te unfrer beöfcen Sörflenrfcihnec 
$u mecfroür&tg, a(* Pag wir nid)f fceflen 
tlrfi>rimg> eeffftcpre unö ftfcctye tytt 
fiirjUcfr einfcfrton folten, *) 



» 



(Eö ibafr blefeg £at?erlt'c$t iariftgertc&t 5j a jf frt{ , 
ein groge* SBorreftr ber SÖurggrdfeti »on JHL» 1 * 
Sttürnberö/ »ermöge »eflen fle faff aitelSSSUf 
SKd*ßförf?eh tri $canfen , Söaterri, / 
©djwabeh uriö «m Di&em , rtehn jte bef 
innert toerffagt huirbeii/ bor ftc& haefr 
Dürnberg Jtir Söeranfworfiing taöeti 
felirfferi* 2Dcr SBorgelaDene war toerbwtv» 

fytTÜbtt 3Mrtfl Witwer Comicia a 

Burggraviae, tittD turnt Äaiferlicfcen tltöQt* 
t\$t , »nb ebcnDeft. ®rtwt>öcffc Der Robert 
be« StaiitxUtyn ftnttaiAti Suwrafftuml 
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erföeffteii, unb fid) bem Hut* \ 
fprudbe beg SÖurggraff^umö , afe be* 
•ftmferö fetbft, ju unterwerfen* ' SÖBer 
md)t auf wieberfcöfrlfeö 33orIaben erfdjwn, 
6Dcr fid> Öem 3lugfpru*e wiberfe^fe / 
ftmröe ifem ©uirggrafen in Die jttyfj er* 
tutr, unD bicfe ibtri fd ängefe^en , af< ' * 
^dffc fie Der JSaf fer feJfcft iwrfcängfi 

• '* • * ' L» ' i * • ' i - '.j. ,' » 

• • • 

V ©tefe« SaiUvlid)* iänbgeric&t würbe 
Anfangs ju 9MrnWg> mib jwar in bec 
Uhieh Burggrafen gefcärtgeti Sötfrjlabf 
$B%b fle§Attettr 2Tber im 3afcr 1349* ; 
erweitert Die Biirggrafeti turnt $atfetf 
€arl IV. Die Smfcctt, 
öoljburg ljälten jü Dürfen* 3tti 3a&*- 
i386; tferldrigfcti jte es näd) S^euffaDt 
fri Der ätfcö mit Bewilligung bei SaU 
ferö 2BerijeI> unb enölld) in beri w^errt 
3^ttert had) 2lnfpact), wo eö feinen @i# • 
hod) $afc Anfang« Würbe baffelbe »ort . 
beri Burggrafen tri cigrier fßerfon t>twaU 
tefc 3)a fttö aber nadjmalö ifcr ©ebief, 
itab Dabutrc^ «tid) ifcre ©efdjäfre erwei* 

fetten, fö bradjfen (?e im 1348* 

♦ * 

• 1 - 

1 

% 
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t>om Staifcv (Sari IV. Die (Erlaubnis ^ec* 
auet, Das *anDgcrid)f mtf einem «Kiffer 
befe^en &u Dürfen,. Der an ifcrer (law 
richte. 2>er er|te ianDric&fer war Son» 
raD von #0f. 

2>iefe* ^aiTerlicße ianDgerfaf nwröe 
Den Burggrafen mfr äffen SXec&fen unD 
§reifceifen im Safer 1573. unD 1281» 
t>om itaifer ÜtuDotp^ 1. , im Safer 1300. 
vom jRät (er vettert I,, int Safer 1310. 
vom Äaifer £einric& VII., im Safer 132g, 
vom Äaifer iuDroig Dem SJaierri , im 
Safer <4f^. unD 1488* vom Gaffer 
grieDricfr ttl. unD von Vielen anDern 
ßaifern befidfigf. 2>a Wrfd&ieDene @f4n- 
De 23efreiuhgebrief* von Der Unfewmr« 
figfefc unter Diefes ©eric&f dusgeiviirff 
Raffen ; fö tvurDe« Diefelberi riebfi allen, 
was Der £ofeeif Diefeö ©eric&fö DJac&ffeei. 
bringen fönnfe, Vom ifaifer fcibwig Dem 
Sßaiern im Safer 1347. , vom ßaifeif 
grieDricfc HI. imS«fer 145:4. unD 1456, 
unD vom Äaifer £arl V, im Safer 15:41» 
»iDcrrwfen mvD flefoDef» Zwct) von Den 



KEfrtöriffeh ahbrer Öeridjfe* wttrbe biefe* 
iant>geri(&f jü 0türnberg burcfc bfe 95or* 
/ Jorge bcr $aife'r gefäjufc'f* 3»" 3«&* 
i357. erteilte (Earl IV.. Dem Janbgtrid)«. 
ft ju ©ufjba* löefe&j , Dag e& „ be* 
Burggrafen ieiife unö timerf&ane'n nteb/t 
fcor (Tct> taöen fofffe, tinb im 3a§r 1363* 
gab er fernem Sßefefcl , bafj Öle Söura* 
gräferi unb alle i&re Untertanen bor fchK 
önbre*, alö ifcr eign*« ©ertdjr, gefor- 
bert werben foQfen, fub poena hullitatis 
ünb iöooÄrf Wfbjgen ©ölDeef* kie* 
fei ßejtdtigfe ^aifer §riebric& W, im 3afcr . 
1471» gegen bic 2tnmaffuhgen be$ J&of* 
gerid)« jü Sfotwcil unb anbrer ©ertc&fe 
in Sranf en ünb ©cbwaben , unb fy'er&uf 

Äaifer Sari V, im i?2n 

-' . * / .-' 

3>a ftc& im $af)i 1460, bei? £erjoa 
Mfcelm t>ött @aäjfeh urio ahöre ©tdn- . 
be bem iCaiferlidjeh ianbgerldjre tolber* 
feljfeh ; fö blieb e$ lange £ett liegen, bifc . 
ber Mfa griebrieb HI. im $dfcr 1488». 
ben S3efe&l an bie «Burggrafen ergeben 
iiej*, baffclbe wieber aufouric&cen , n>fe 
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« mfyv aetwfen, ttnb bog ftcfc niemand 

bemfelben 6et ©träfe iooo. wlavt Wt(jf* 
gen ®otbe« toiberfegen fottw» 2>te bei» 
ben 9ttarfgrafen Srfebrid) »er (Ufere unD 1 
©fgißmunt) brodjfen es b ofcer jwar wie» 
ber in ©anfl, übet; baß 3fnfe^cn betfetoert 
fdnf t>on t>er Seit «« immer. me$r. Sin 
Dwid)ßftanD und) Dem anDern f nfjog fid) • « 
beflcn ©ericfcfsbarf cit , ünb ba ea »Jd> . 
be* tfaifer« €arl V. Reifen »on ben j?ai* 
fern aar rttcfjf me&r unterjfuit würbe, fo 
»erlogen t>lc SWarfgrofen enblicfr ib> 
SXedjf ganj unb gar, (Eö fytf jwae ge* 
gfnmärftg nod) feinen @ifc ju 2(nfpadj, 
unb b>t einen ianbrftfcfer nebj? fe4>* 2)et» 
fi&ern, ift aber weiter Hieb«, afe batf 
jjöcbffe Appellation* » ©eridjt in ben 6ei* , 
ben gürfrent&ümern SSaireutfc unb 3fa« 
fpatfc. ' 

£>od) tvtr festen ttrttf) bfefer noffcwen» SM Bar* 
bigen auöfdjweffung jum «erfolg ünfrer §t& 9 
©ef(bi*re jnrncf, Die ^»^«raif^e J^gJ «» 
Samilic war Die lefefe , Die »or Dem £o» »• 3oU*w. 
Jbjn|oOei?ifc^en #atife baö gjiiragraff&Mro 



V 
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Dörnberg &cfag. 2> a aber Diefe unftr 
Der DJegierung SrieDric&ö h Söarbarofla * 
außftavb , fo belehnte tiefer Äaifer Den 
@rafeu (EonraD ton Rollern wegen feifter 
naijcn 2ln»erivanDfd)aft fowofcl mir&em 
^ »erworbenen ©rafert »ort 93oj}burg, als 
cud> mir Dem iUifer feibjt, mit Dem er» 
. ' Icbigfen 23«rggraff£nm *). \ 

iiftfSn- te % r 8 c fa B ' m, Wn toir erj? ju»or »ott 
tf bi« auf Der Ausbreitung Der (Efcrijtiidjen ÜXeligfort ' 
P^fö *» Wefe? ©eaenöen etwa« fagen; «) 

öbgfeid) Dnrc& Den Umgang mit Den 
pvomern febon »iefe &et»o&ner Dieferian» 
De jum <£&riftenf&ume befe&rt t»urDen> 
\ *fo behielt Docb Da« JfreiDenfbum not& im» 
- tner Die ÖberljanD , biö enDlicfr Die firän« 
fife&en Könige nad) Der (Eroberung Der* 
' - felben Die Sinwo&ner, ffaifo Durtfr &üti 
f&eite mit ©ewalt, jüm <£&riftent$ttm? 

*) 6wf L c. p. 42. . . - 

• * 

**) JSfin&örtä S5rßn6cnl>8rfl.©ef*i*t«p. 23/30. 

1 
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&efe§rfeiu &t liegen jiir SkeWifigung 
unt) immer weitem 2(tt!?brcifung Deflelben 
in Den CReDnifc Uhb SfJlaingegenDett 14* 
Ä'rtften erbauen , unD Darinnen Die ieufe 
im (E^riffcnt^uriie ünterrieftfen. Um Das 
3<j§r 715* WurDe Daffelbe, bür<& Die 
5&eritübjtngeh De« fceifigen SSonifaciu*, 
Cce fettigen SÖJunnibatDö unt) Des Ijeili» 
gen 2ötflibalD , unD fetner ^cfe»ef!ec Der 
Eiligen SEBafyurgte / immer weiter aus- 
gebreitet ünD Durcf? fcecfcbieDene geifiltcbe 
Stiftungen betfejtigfc Unter Diefelben 
gebart »orjuglitD Da« im 3a(jr 750^ »oitt 
$eiiigen SöunnibalD ju JpciDc nfjet'm ge« 
öftere SöeneDictinec * Koffer* Um eben 
tiefe 3eir ffiffete ©umbreebf, ©tamirt- 
tafer Der ©cäfen von Rothenburg, t>as 
ton tfcm benannte Softer / meiern Di« 
6taDt $nfpa$ ifcren Urfptung ju Dan* 

■ 

(£r übergab es Sari Dem @roßeny 
toeldjer es mit »erföie&enen <p«»i legtet) 
begnadigte, Dat>on eine« Dom Safer 786* 
ho# ttorfcanDen fe»n folf» Sben Ölefec 



** ' o 

* j • i • . * » 

@um6wd)f fott öud) ööß Softer SBtfj« 
Burg, fle^'fff fabem <E« (tarb t»crfel6e " 
«m i^ten SDf4r$ in dnern tinberantifert 
^aljee. ©em ©rerbefog tvurüe fcernacr) 
mit SBorfrogung feine« -Oaupfetf, t>urd> 
eine fcietltcfce <Proce§iö.n tri Die , im 
3a§r 1139. ftrjon ßeflarifcerie ^fgrrftrc&e 
jtr 2(nfpa4 / gefeiert «&dfo riact) Oer 
©rtfftmg t>eö ©f. ©umbreßf » JtloffefB 
flfiftefe Der (jeHige ©otanin ööer ©ofä - 
t>06 äleffer ju ©öfen&ofen» 3m 3<»&r 
792. legre €drl &er ©rdge 606 @Nff 
5« 3cuct)r»ang an. 3m 3«&*' 95Sf«- 
fHfrete J^arfmonn t>on iofceburg Das .Äto» 
jfer 2tu§aufctn 



3m 3afcr 992* erbauefe tev Söffcfcoff 
$jern$arb t>on Sffiürjburg jmei jftrc&eti 
für 3Baßfo()ren^e / unfc nannte Den Ott 
wo fie f?ant)cn, Söernfcarttfbura , '■Dttiv 
<iue fcenn t>ae jetyge Söurgbern&eim cnN 
tfanfceri tfK 95on ÄDefbert von @fet* 
tiacb wart) ju Anfang De« iifm Sfcfyjb 
Runter« t>aö hofier üftiinc&fJemd<$, 
tittO »om ©rafen ©otsww im 2fafcr 



/ 
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1130. tat 35f neN'effoer » ittoffec SOMmfr* 
öwr«c^ aeffiffef. SöafD Darauf Im 3a$c 
11 32» fftftete «öifc&of Ofto t>on Sam- 
berg , ein gebogner ©raf t>on 2tn&«&« 
Da* .fffoffcc jEwfebronn, . 



ateaietuna btc iöurgavaftn 6on» 
tab I.. grtebri<f> L, (Eontal). H. 
unb $riebrt<f> II. »ora 
Safer 1160 — u6 9 . 



t Sftöd) Siugfterben t>er@rafen öopSSofc* 
" bürg tt>urt)e, wie fefoon oben erwähnt 
»oröfn ift, (SonraD I f ©raf t>on J£>0f 
.fcenjollern, vom Jtaffgr §rtet>rtd> L um« ' 
3afcr 1160. mit t>em SSurggraff&iime 
Ü?ürnbera befefcnf* 2)a« ganje Oebtct 
?ine$ damaligen SSurggrafen beffanD in 
l>€ti SfJurnbfrgif^en S&orfMöfen 2Bäfcrt> 
linD ©oflenfcof , l>em 3>orfe SÖucfc jtnfc 
einigen SJtüfclen tmb SBetfenn *) Sebocfc 
gegen fte au« t>em Söurggräfltc&en 3fmt 
unb aus Dem wetfläuftigen Serrtforto, 
tat tfcrer 3ttri0Dicriott unterworfen war, 

©rof / I. c p. 61. lc. tmb ©abenbam« ge# 
admbete tta*ri*t tw« ben CrMmtwn M 
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bttv&d)ttid\t Sfntönfft. Sie reftDirfen 
Domo!« auf ifcrer «Surg o&er fefien 
©cblofje in Der ©faDf Sfttirnberg. S35o« 
Dem crflen goßerifeben ^Burggrafen (Eon* 
vaD I. fcaben uns Die ©efebiebffebreiber 
fefcr wenige Staebriebfen ert&cilf. (Er 
$atte ficb fcöon a(ef ©raf tton 3oÜ"ern mif 
einer ©räflieb 9So&burgifebcn <P«nje§m 
»ermä&i't , Deren @tbt»e|fer 2fDei&,eiD 
§rieDrM)ö ^arbaroifa ©ema&lin war. 
«Dtit Derfetben jeugfe er eine Soebfer, 
Barbara, Die jteb mit Dem ©rafen J&ein* 
rieb »on @djwarjburg »ermatte/ wnD 
einen ©o&n, ftrieDrieb, Der i&n nacb 
feinem im "04. erfolgten SoDfe 
in Der Dfcgtcrung folgte, *) 

2(ueb t>on Diefem ^Burggrafen bat und Df* S«Ar«* 
©efebjebte f«&r joenig aufbewahrt. Zlt «ig. 
^ronprinj wobnte er Dem großen Sur* 
nier $u Dörnberg bei/ tvelctjeö Äaifer J^eih« 
rieb VI. lim 3a&r 1197. antfeSte, auf 
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welc&en 42» durften tmb ©rafen utfo in 
ollen 620, £elme gqdtyr wurDen. *) 

<£r brdc&fe öaö Voller J&aitebronn un* 
ler fernen @c&u$/ util> ba$ fcerumliegen« 
l>e ianö, unter feine 93ot§md§igf eif , unD 
erhielt DaDurefc Den erften jwnt 
Söiirggräfttcfeen ©ebief. **) ©iefeg ifr al- 
les, t»a0 wir t»on tu'efem SÖmrggrafen 
triff«. (Srffarb im 3afcr 131 8, unö Un- 
terlieg feinen beiöen , mit @op&ta , De* 
Qttarfgrafen Owo t»on 20?eigen Sot&rer, 

*) galfwdein l. c. Tom. III. p, $g. 

**) Siefe« für «nfrr £anb fo merF»örbi<ie Äto* 
per bat feine €ntf!ebung einem Jperrn t>ott 
£et)be<i |u banfen, ber böfelbft wegen be$ 
ebemaligen febr beilfaraen ©efunbbrunnenS t\s 
tte ©wette bauen ließ, ©a nun in biefelbe 
t>on ben SBallfabrenben febr reid>lid>e@tiftun/ 
gen gemacbf würben, fo erridtfeten ber^ifeboff 
Otto t)on Samberg, ein gebobrner ©raf »on 
anbeebd , unb bte S&ruber 9iap otbo utrb €on* 
rab/ ©rafen oon Abensberg/ im 3«bf 1132. 
tafelbft ein SRortcbö giffcrjienferttofrer, barinti 
fr* 12. OTSncbe beftnben. 2Baö mit biefem 
Älofter nad>mal$ för ©eranberungen twnienom* 
men toprDcn, wirb im SJerfol* Mefer. ©ef*i*/ 
te Neutöuftiger ertfblt »erben, SRebrere 
Siad&ricbten bietton finb in feiert £ai«/ 
tromter Sntiqmtitcnfcoats ju finben. 



• » 
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g«jeugferi ©flfcnen , Sonrat» II. unD 
grieoricfc II. l»ie 9\egier»mg , l»ie fie «udji 
biß an ifcr (Enbe in größter £infrad&f ge« 
meinfd?aftli(& fuhren, *) 



©ie erfauffen im. 3a$t> 1235» omra* n. 
£errf<*aft ^irrrtberg vom ©rafen ©oft- gLfä* 
frieö von J&o§enlo&n, **) unö im $a()r ■*" 
1259. öie Orte gggenfcaufen, Cben&of 
«nb 5$ac&f?rtfen von #ibred)t «nD luo* 
W>ig J^crrcn von Uffcn^eim füc 5jo r ^pfunb 
J&eflec, ***) grieprid) erbte au<p Purd) 
feine ©ema^lm einer ©rüftn von 2(benö« 
berg, nad) Pem 2fitajf erben biefer ©ra» 
fen im 3a(}r 1 230. ifcre anfefonlidjcn $öe* 
jungen.****) Burggraf griePrid; f?ar& 
im3fl^ct26o, unp ßinfcrließ fcinentfööfct» 

(Eonrao Uli Die Üvegierong, Die er ge* 

' • . \ 

f*<»? p. 3. 

' *•) ©. Oettern mimiam. Sefcfr. M SSurgsrafr f 

***;) ben Ätttlfbrief ftefc loco eo4em p, 30», ' 
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me inft&aftßd) mit feint m£>nfel ConraD H» 
antraf. 

»..••• •* • 

ffonraD II. war DefonDer* einJ&err pou 
großer .Äiug&eif unD Sapferfeif unD ffanD 
Da^et: aud) bei Dem Äaifer $rieDrid) IL au* 
Dem J&aufe Jjpo&enffauffen in grofjem 3(n- 
fe&en. 2)iefer ernannte $n nid)f nur 
jtrni jSrog&ofmeifier unD ©e&efmenraffce 
'feine* @o(me$ £einrid) Äigö t>on 
SpeutfdjlanD unD ©ieiiien, fonDem aud) 
jju feinen* eignen §eiDobertW, unD, im 
Safere 1237. jum ©tatt(}alfer Der €>efi* 
reid)ifd)en ianDe wtDrr Den in Die 3(djf s 
erfldrten J^erjog ßrieDrid) öen @freitbä» . 
ten (beUicofum). £>iefer ^a((e nemKcfr, 
Da Der JCaifer in Den iombarDifdjen itrieg 
perwirfelf war, allerlei J^änDei mit Den 
benachbarten 936fjnien unD ©aiern ange- 
fpomien. £>a ffm nun Deswegen Der 
^aifer auf einen #oftag jur S5eronf- L 
wortung eorwD/ weigerte er fid) ja er» 
ftbeinen, wurDe Da(jer in Die %d)t 
tttl&tt , unD t>om Äaifer twn ianD unD 

teufen gejagt/ iräD Ui ' l&rrtfgraf £oo« 

• - 
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rot> n. t>on SWro&erg jum cinffwciUgcn 
©fafffcalfer in feinen ianDen gefcJjr. Die 
©föDt 2©ien wurDe , weil fie, i&re Sfcore 
fojiei* öeäffnef &> fe , jwr SXeitfesfiaDf 
erhoben, 2tber Diefe £errltmfeit Dauerte 
wir bie inö 3afcr 124p., in weltfern fitf 
Der Jperjog mit Dem Jtaifer wtcDer aus« 
feinte , unD DaDurrfj foroofcl Oer SReid)«- 
frei&ejt Der ©tgDt 2Bien , al« Der «Statt« 
fcalferfdjaft De« SSurggrafen ein (EnDe 
madjte. *) 

gonraD II. (färb im 2fafcr 126p; (Et 
datte mit feiner ©emafolin Slenientia »en 
Sababurg, Des naebmaugen j\qifer8 9?u» 
v Dolpfc I. ©0tt>e|fer, eine 5p(*fcc 2(Dcl^ctD / 
bie ftc& mif Dem «Pfaljgrafen «Xapofo öon 
Jöaiern »ermdblfe , unD jroet ©öjjne, 
SrieDricfr unD (SonraD, gejeugt, Do»on 
ijjm Der erffe in Der ' SXegierung folgte, 
unD Die Söurggrdflic&en ianDe mit feinem 
Sßetter (EonraD III. feilte. 

*) ©. gatfotfe« 1. c. p. 102. »Hb Pfeffingerf 
Vitriauriu* Muftratus T.j. lib. i. p.m.W4fc 

. 1» « 



I 

I 
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©rittet %bf$nitt 



Kegierung €oneab III. unb $t*i«te 

tfi« IJI f t>. 3. 1260 -r- 

» • * • - t 

1 Sotmit) III., mit &em 23ein<rnien fcer 

• $r ommc , war ein äujjerfi bigotter imD 
fdjwadjer Jfperr, Der fid) ganj »on beit 
«Pfaffen regieren Keß, unt> «uf i&r ©n- 
geben alle i§m in ber Reitling jugefaf» 
jene ianDe, ju geiflftdjcn ©riftungm 
perfcfcenffe, fo b*f er am (gnöe gor 
nid?« me(jr übrig befcieit. 5öie toorjüg« 
lic&ffen Kiefer (Stiftungen »aren.fotgen» 

3ro3öbj? 1277» gab er@palt iinb 
©anöfron fcem 2ii§t&itme (SidjfidW, *) 
3m3*$r 1294, gab er Öen/beutfc&en 
Oröen Die £>rfe QSirneberg, (Eggenfcau- 
fen, €ben&of unD 2>ad)J!effen, **) 3nt 

*) ötttftS numtfttt. ©efd?. beö 35ui38taftbumS 
Dürnberg I. Sbetl p. 360. unb 392. 

• * • ( 

* ■ * * 

*»3 ßrtt« L c. p. 3jo., fiib 5«lftn(iein 1. c. 
fars III. p, jo*. 



folgenden 3afcre giftete et ein Coiiegfui* 
für je^n Cdnicos Jtt ©palf, jtmt 2foDeri. 
fm an feie jeb> ©ebpfe . *) JDern ©ifc 
ffctfme Söaniberg tfermac&fe « im 3a$c 
1307. trnt> 13 14. einige ©tffcr jtfSurfö» 
Ober tfnD Otfcöer ^arrenbaer), «Wanfcof, 
#oppenr«uf6, , ©ro* uhD jfteinrcurl) j» 
ettigen ©eelenmefTen für feinen »ettfor» 
benen 93arer griebritty Ii., für fict) urib 
feine ® ema&lin **). $ie Örfe Abensberg 
»nb SHJerfenfete gab er bem &iör$tfme 
©cbflabf. ***) Stockem er alles Das 
ffit%e aiif tiefe 3Crf fcerfctjenff (faffe, 
(färb er irrt 3a$r 1314. am 6* 3unius, 
»mb toürbe #1 ©palt begra6en , »0 man 
i6m ein prdc&tige* (Epitaphium fe#e 
©eine ©emabjin 2(gne*, »e* ©rafen 
Äraft frtn .£o6>fob> Sodfrer folgte i&nt 
am 29. Sprit 1319., önb foarb ju ifcm 

*) 3tf!t0< Cömteta Borggravig«, p, J53 - 166 _ 
•O 3«ng L c. p, 166. 

•**> ärtfcr i. c p. 400. 

©itfetf epttav&tmtt ffobet man in 3wig* . 

Comicia BurggtavMur p t in 9 ftq. 



begra&etw <Er UM mit i§r Dre« u 
he KriD fünf Setter gejeügf; , £ie@tty» 
ne> SricDricb, (EonraD unD ©offfrteD 
v ft>urDen Deutfcbe örDensfcerrnV ^oh 
Den Pächtern t)ci*mö§tfc ficf> Die ätteffe' 
Slgncs, mit Sem ©eafen SonraD »ort 
Oeffingen, 4inX> nuet) Dcffen SoDe mit 
Dem ©raferi §rieDricö frön 3ru(rriDin* 
gen; Die iweife, ieucarDi«, <tber mit 
Den ©rafen (tonraD »cm ©cblüffelburgj 
feie Drei übrigen finü unbefannf. *)■ 

SBetf rütjmlicber at* (SonraD regierte 
fein Detter SfieDridj HL Der mefet nur 
Dürcb feine Älng^eif im ganjen S)euf* 
fcöen 9veic&e eine große CRofle fpielte, 
fonDern aueö feine ianDe aufferorDentlitö 
t>erme&rtei ©c&cm efce er §ur Regierung 
gelangte, fcalfe et ftc& beträchtliche 93e* 
fi$ungen ermorbem 5Dte t>orjüglicbjtert 
Derjelben begriff Die ÜJteramfc&e <£rb- 
fc&aff, Die er tniret) feine ©emafctm 

<Slifabettj, J&erjög Otto L ober De* 

■ ■ •* t ■' 

•3 saugen feiner l2fJad)fottimenfct>aft M>e 0l<ntf<* 
$wnt<nburgifo<i» eefcwWn P . 2*». 
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@rogen r ,t>on SWerah ^otfoer, mir ber 
« ficfc tm 3a6* 1246. »frm4bjfe, an 
ftdj braute; g« bcflcrer 5>eutlid>fetf 
müflen n>ir ^ier *on biefen mdcbfigen 
£erjogen einige 9tocfcric&f geben; *) 

3>ie ^erjöge t>on ÜWeran frommen gfcrani«« 
*on Dem uralten ©eföicc&fe Der ©rafen 
»on 2fabed&« fcer, bfe fc&on um Da* 
Sofcc 900. berühmt waren, 2)iefe er* 
twrben fid) hac& unD nad) mehrere ian« 
De, unb unter anbern quefc ba6 Jgferjog. * 
t(um ÜHeran m Sijrot, bafron fie Den 
Site! J^efjdge »on «Öferan annahmen* 
Unter liefen £erjogeh gelangte befonDer* 
Otto I, ober ber ©rofje, ja einer fot» 
9J?ac&f , bafj er einer ber anfeb> 
liebften Sürffen JDeutfcbJanb* war. (Er 
befaß noefc auger bem J$eriogt$ume SÖfe» 
ran tterfc&iebene iartbe im OefJrei^f fc&eri, 
We «Pfarjgraffcbaft Sßorgünb , Das gü- 
tige ^enerianifae , SDafotatien , einert 

• ■ < 

. ftterfifcer ftebe de Fellitfch difs. dt ducibui 

Meraniae fub praet. Kotleri habita. Hoffr 

manni Annales Bamb. Ith IV, $.4* ttal. 

m 
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Z!}cil ber Öocrpfijtj ünb f eö tSißffjuffl* 
Söamijerg, töö ßfltije Söoigeiahb Uhb ble 
©rafföafr 2inbed)g, tPelcb* bie ^fäbfe 

• . , föafcieut^ , (£ulmbac& , f&evned , (Safen» 
berf , ©efrdeö uhb & m. in f?c& begriff. 
2)tefer |>erjdg Offo I. &atfe mir feine«? 
{Scmafciin SÖeatrij: , einer <Pf<itjgräftrt 
Pon &urgunb, Pier- $öd)fer ünb jtPet 
©objie gcjcugf. Sic ctrcfTe Socbfcr 
5tbet(jeib t>ermä(jtre |tdj Im 3<»b> ^230» 
mit bem ©raferi £ugö Pon SÖttrgunb, 
ünb näd) belfert 3!öt>e im 3a§c 1207» 
mit Dem ©rafen $P#u'pp Pon @a»ooen» 
3Me jweite, #gne$, ^eiirar^efe im 3ab> 
1230* ben #erjog $rteürlc& iL pou 
Oeffrei*/ ürib ba fid) biefer im 3ab> 
1244» t>on i§r febieb, ben £erjOg Port 
Äärnt&en Wrid) I". 3>ie britte , «Sea» 
trijr, Permäljlfe fid) an bett ©rafen £>f* 

> f 0 I. Pön j?ätnti>n, ünb bie t>ierte, (EU* 
fa6et$, an Unfern 93ufggrafen ^riebridv 

« . 33ori bett <S6(men tiefest .^er^ögs »Put* 
U ber jmigffe, $opo, SSifc&off Pen 
jßam&erg , tPürbe aber wegen feiner 
übten 3foffubjung abgefegt , wnb (färb 
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fm 3a$r 124^, fti exiiio. 3>«r Mere 
Otto, lh befam Da&er nad> Dem $oDe fei- 
nee «Safer* im 3afcr 1 234. alle Söicra« 
nifefte ianDe» (Er jiarb im 3a$r 1248. 
am i7fcn 3imlu* auf Dem @c&loge 
miflen, (Welcfce* iejt ©ambergifefc ifi ) *x 
2>a er tum mit feiner ©emafclin «Slanfa, 
De* ©rufen SfceobalD i>on Champagne 
Softer, feine j?inDer gejeugr $atte, fo 
fielen feine fJtac&barn, n«d) fattm er$aU 
fener 9?a*ri*f »dn feinem Zote, f n fei- 
nen überall &erumierftreuefen ianben ein, 
unD nahmen weg, waö ifcnen am ndcfc- 
ffm lag» 3>er ®raf ÜJiainfcarD »on Sorol 
ha&m Das eigenfltc&e J^erjog^um SSBeran, 
Die 0lepublif «eneDig ünD lÖalmafien, 
Der £erjog Otto »on «Saiern Die Ober* 
«Pfalj/ unD einige *anDe in gcanfen , unD 
fcer «Qifc&of £einric& t>on «Samberg Da« 
ifcm $ün4d>|r liegenDe in granfen weg. 

••DSD« - um tie rntnlinDifät ®t(<t>i<btt fo »er* 
?*! r a,? t i 9i( L n,n 9 ,5r,,t l> 8'beime 

Nt tn frinen 2lufflarung<n in Der ©cfcfttd>te 
. un» ©iplcjnatif P . g 2 _ 87 . w fafrf wm 

fajwfct *woe», bipicmanfa) wrteriegr. 



5)ie £?d)Wiiger unD eigentlichen rec&f* 
mäfrgen (grbcn Des verdorbenen £erjog$ 
fonnten tjjciUf wegen t^rer (Entfernung, 
tfcetlö wegen ifcrer eingefftränffen 3Kad)( 
Der SfaubbegierDe i(jrer mächtigem ©eg* 
ner feinen (Stn^ölf ffcun, unD mufjten 
fid) Dafjer mit Dem nod) wenigen übrigge* 
biiebenen begnügen* £)er©raf Öffown 
örfamdnDa unD Burggraf SrieDricö feil- 
ten jirf) Dafjer in Die nod) übrigen ianDe 
(lifo, Dfljj Der ©raf Die @fabt (Eulmbacfr 
nebftDergefiung^foflenburg, Da« SSoigf* 
lanD, ©olöfronacfo, SSBiräberg, SÖetV 
neef, ©efrees, Söifdjofgrün unD Das 
5tci)felgcburg , Swernifc, 2Bonfee*, 
fenDotf , Srebgaft unD <PregenDorf oDer 
Daß jeJjige #immeifron; Der Söurggraf 
ober Die ^fafjgraffdjaft SBurgunD, Die 
@fa£t 93airettf£, Den glecfen iangenjenti 
tmD Daö @#lo§ (EaDoijburg befam* *) 

So» ber ©tabt SaireutG werte icfc bieHeicfct 
in einem befonbern £ractat bändeln. 

53 on Der altern ®efcbicl)te oon 2angeiuenn 
ifi mdu6 befannt, unb bie neuere wirb in 
fcem Verfolg Dtefer ©efcfcic&te mit oorfornmem. 

So? olj urg trar lange $t\t bie gürfil. SKeftV 
tenj, »efc! fr au* cmr^it tonfl fitobg** 
*i#t gehalten twbr* 



J 
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2>ie Watwafftiaft SJurgunD t>erfaufte 
aber Der Burggraf fcfeon im 3a$r 1256. 
»ieDer geg* n eine grofje (Summe ®efoe$ 
an Den ©rafen £ugo »on C^affonet , un& 
jroar Deswegen , weil er Da* »on feinet? 
übrigen töeftfcungen foroeir entfernte ionö 
gegen Angriffe Do* nicht wurDe fcaben 
befehlen fdnnen* *) 



. 1 » 



3w 3a$r 1260» fotr er mit Dem @ra< €rtBfrtr4 , 
fen Otto I. »on örlamünDa eine <Erbt>er. b«un9 mit 
bruDemng gefc&IoflTen &aben , Dag wenn ÖffRS 
eine »on beiöcn gamilien augflerben wtfr» g' 1 «'"«"' 
De, Die anfcre Die »on Derfelben befeffenen 
SDfcranifcfce lanDe er6en foffte» 

' 1 v ' ' 

Burggraf Srieorich fianb auch beim 
Äflifec ConraD IV, in groger @naDe, SirSÄ» 
»tlcfter ifcn am erflen October 1251» mit «nttotmu 

Der alfpn äölüntftflhe 0*t.*itß<.« u*uu^. l m * W<« 
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n Oer Belehnungsbrief in M. I. 1U ' 

Willen hiftoria Cruliae urbis Burggravir- 
# ) ©. $alfenffein !. c P. III P . 1,7., Rentf* , 

1. c. p. 295 , UtiO Limnaeus in iure publico 
7. P* **4» nr. 13, 

©3 - 
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I r 

tus Norici fupra möntani antiquifTunae, 

pag. 8* entsaften ifK (£onrat>$ IV* un* 
ghkflicfcer ©oßn Sonraöm üboega& aucft 
im^afcr 1265* Dem Burggrafen Den Ort 
SOWnd^einacö, mldjt @d)enfung 
fe r 2Hbert I. im 3<i$r 1300* unD iufcttN&ber 
Söder* im %aty 1328* befidtfefetu *) 



*) Ziffer Ort war im 3ahr 800. febon angebaut, 
unb gehörte fu bem 3P*ng<w. 3m 3a|>r 912. 
am 8. Sfuqufl fcf>enFtc tfaifer Äonrab f. ©tetV 
tiöd)f teinbad) tinD Sijjbad) bem 2lbte Zva* 
milp» üon ©ebroanad)/ einem gebo&rncn fBra^ 
fen oon ([aflell. 3?on brefem &bre fam ©teu 
nach an bie ©rafen uon (Saßell. S)a nun ein 
{weiter ©of>n eineö ©rafen oon Gafhll tiefen 
Ort alö fein (Erbthctl bdam, fo febrieb er jftb 
fcaaon fterr oon ©teinacb. 3m 3abr 1100. 
fliftete 2llbrecf)t bon ©teinaefr unb feine ©e* 
maMin Qlbelbetb t>on 35urle'roag, auf ba$ 3«/ 
reben beö ^3ifcf>t>(fö €gmbarb t>on fBürjburg, 
«u$ feinem ©cbloie ein berrlicbeS sffi6 n d)$ 
Senebicrinr rtMoftar , ju (Ehren bed beifigen 
Nicolai, *8on ber 3«t an bief? biefer Ort 
5D?6«-cb(?cin.:c(). gr fam naebber an baö Jr>au$ 
^obenPauffern f auf n>elcf?e 2(rt ifl unbefannt, 
,bi$ ibn enDlid) Gonrabin im 3<*t>r 1265. bem 
«Burggrafen Snebrid) MI. febenfte. 3m 3afcr 
1291. na m ba$ .filofter bie Burggrafen »o« 
Dürnberg ju immerroabrenben ©d&uftberrn 
an. 3m 3«br 1304. febenfte gonrab 
von £ber biefen Älofrer ben großen Sbeil 
tfon ©rrbar'bö ;ofen 3m 3abr 1529. rourbe 
zt 00m SRarggrafen #eorg bem frommen 
freulanfirt, C®ie&< Äentfö l c t p.apO 
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2>iefe anfcfcnlicben Senkungen (jaffe $ r iebri*« 
ftd> fd)0« 'gricDfid) HI. erworben, alß er * cr ^f e 
nad) Cem SoDe feines Hafers im 3a(jr ^"'f«*« 
1269. Die Diegterung antrat. (£rmad)fe 
ftcf> ober nid)t nur um feine ianDe , fem« 
Dem um Das ganje Deutfdje Dieid) ver- 

1 

* 

$>euffd)lanbß iage war ju Der 3eif , 
4ujfer(l traurig unb »erwirrf. OJad) De« 
aro§en .ftaiferß $rieörid) II- SoDe em* . 
pfanD e$ 23. ^afcre lang fcinburd) Die 
ttaurigm folgen innerlicher Unordnung 
tinD 2(nard)ie. 3war war (Eonrat) IV. 
feinem Stafer grteörid) IL alß Gaffer ge» 
folgt, aber feine f urfce SXegierung war ein 
©djauplafc innerlicher Kriege, Skrwir» ' 
rungen unD 9Jteufereien gewefen. JDie 
*Päbf?e , Die eß nod) nidjt t>ergeffen foun« 
ten, wie tfanb&aff öie beiöen 5rieDrid>e . 
ib> SRedjfe gegen Die 2(nmaffungei* De« 
^eiligen (Stuhle »erffceibtgr Ratten , füg- 
ten Jj>tmmel unb (£rbe ju bewegen , Die» 

galfenffein 1. c. T. III. p. III. unb Seber* 

AntiquitatesMonacho - Suinacheufes, 

- 

• « 

< 

t 
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fetf eble $au* ju Mrtilgen , unD ifytt ei- 
nen »ötfigen Untergang ju bereiten* S^ur 
mir SSlifye behauptete fk& (EonM) IV. ■ 
gegen tiefe gefällteren SeinDe, aber 
Durcb feinen Im ^afyv 1254. erfolgten ?oD 
f am Die ^rone t>en Oteapel auf Da$ Jpaupf 
feines ©ofmeö <£onraDinö , eines unmün* 
Digen ÄinDeek $)er ^eilige Söater er- 
griff eine fo gün|?ige ©elegenljeit, unD 
rief Sarin »on 2Tnjoa , SöruDer Des Kö- 
nige t)on 3ranfret$ *uDnng IX. oDer 
beteiligen , nad) Italien, &w 
i\6nigreid)ö Neapel ofcne groge SDhifce 
fremäc&figfe* S)er mDeflen (jerangewacb- 
fene (SonraDin, welcher ganj Den fcofcen 
SDlutfc unD Die ffanD&affe (£nffd)lojFen&eit 
t feine$ ©rogDaterö geerbt fcatte , fud)tt „ 
äU>ar mit Den SGBaffen in Der JpanD feine 
Üvedjte ju behaupten, aber feine Hoff- 
nungen fanten Durcfc Die ©cfolacbf bei 
^Pöfenja, im Mr 1268. in Da* ©rab* 
<Er nmrDe gefdtfagen, gefangen unD bafD 
Darauf nebfl feinen treuen ©efäfcrfen, 
Dem *Prinjen $rieDrid) t)on SÖaaDen , Der 
ftcfc wegen feiner gegrunDefen 2(nfpruc&e 

/ 

* 

— 
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öcflrcid; ftfulfrte, auf Unftiftm *t6$tab 
fleö (Gemens IV. am 29* öaobcr 1268. 

(Eben fo traurig fajj e« naeö £onraD IV. 
Sobe in :j>euffcfo(anD au*, £>er ®raf 
9Bi(f>cfoi »on £pflanD, Der i&m afe Jlai» 
(er gefolgt ttKir , tonnte fid) wegen eines 
friegeö mit glan&crn ntcfef viel mit 
ton 9letd)öangelegep(|dren abgeben, unD 
e6 (lieg Dafcer Die Unordnung immer 
mefor, 3)a er nun fefoon im »256» 
in Bern gfanDrifcfoen Kriege umfam / fo 
flieg Die S^ertpirrung auf« fcöcfcjfe» ei- 
nige hofften Den ©rafen SXfcfearD »on 
(Eornwattiö , anDre Den $6nig 2ttpfcon« 
t>on <£ajfiüen, noefo anDre Den Äonig £>f* 
fofap von Q^P&men jum Äaifer fcaben» 
9\icfoarD unD 2((pb/on$ murDen xvitUid) 
beiöc geivd^tf , unD jeDer wofffe redtf» 
nuifjiger ^aifer fenn» SBirf licfr tparD e* 
aber SKicbarD , Denn er t»utDe nic&t nur 
Pon Den nteiflen §ürffen anerfannf, fon» 
Dem aut& ju 2fo#cn gefrönt, Da fcinge* 

> 



r 



r » 



I 
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1 

gegen 2ffp$ong gar md)f md) 2>euffd># 
fand fam* Sttcbarö gieng gleid) nacty 
fcer Krönung mieöer natt) (Englanö ju? 
rÄrft 3>a er nun vom 3a§r 1262» an 
ntcfef me(jr nacfr S)eutfd)(anD fam, aucfr 
IN nid)f 3Kad)f genug £affe, ff in Staiftv* 
licfces 2tnfeljen ju betupfen, fo mttr&e 
2>e«ffd)Iant> Der größfen 2(nard)ie auö# 
gefc^r, fo fcafj einige ©efdjicfrtfc&retber 
triefe Seif mif Dem 9?amen Des großen. 
Interregni belegen t £)ie über Da*T9)?eei? 
JjerfommenDen ilaiferlid)en SSefefcle nmr* 
Den »erlauf / feie IDeuffcfcen Surften be- 
fe&Defen einander ungefcinöerr, unt) fein 
SDienfd) mar jtc&er, von fcen GtDetleufen 
tmerleidjferf feine (Strafte jiefcen ju ..fön* 
nen* SDqö $auf?rec&f bluffe in triefen 
3<?ifen, unD EKdubereten unD ÜJteufereien 
giengen im ©c^mang, 2>a nun SSidjatD 
im 3afcr 1272, flarb , fo mar je&er 

«»tferwaM ^ utfle ^ nnrc öarau f , ein Ober* 

fltuDoipb* £aupf ju ermÄ^ten, meld)e$ örönung 

« nö ^ u & e dieser ^rjuffetten im ©fan* 
De märe* Söurggraf Swöricfo jeigfe f?d) 
fcier befonfcer* als dn für &a$ allgemef* 
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ne 5Bo$f nifcmficfcf! bebacfcfcr #err, <£r 
fd)(ug Den $u ^ranffurr^crfiimcItcrrX^uc/ 
fürffen Den ©rufen Dvut)ofpIj ». _£aböburg 
Dor, einen SXftann, Der ungemeine illug* 
fceir unD OveDHcftfeif mif großem 9Jhtflje 
tmb Sapfcrf eif tterbanb, 2tuf Des Burg- 
grafen befonDre (Empfehlung unD Sßemü* 
$ung nmrDe Derfelbe fm^afjr i±73* aueö 
jum Raffer truntylt, unD Der 33urggraf 
abgefanDf, DvtiDoJp^en Das 3Ba^D«re( 

\U überbringen *) 

- 

Otubolpfj war fo eben mit bem 
feboffe Jjjeinrid) »on Söafel in eine Se&üe 
t>eri»irf elf , unD belagerte feine JF>aupf* 
jtaDf , ate i(jm ber Burggraf ba* 2Bab> 
teeret überbrachte, ©er $aifer ftettfc 
ifjn fbgfeidj jum @cbieD«feid)fer feiner 
©treitigfeifen mir bem Btfc&offe auf, 
imb er enffc&ieb (ie ju beiDerfeifiger 23e- 
friebigung, 93ou ber 3eil an gcbraudjfe 
ber jfaifer ben Burggrafen ju ben tt>ic&* 
figlten Öfck&esangelegcn&eifen , unb er* 

») ©d)m«b« Schiebte Der Sxotföen 7« 

I. C, p. m, 2g. feq. 

es 
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fcobfce füb in Dieten ^dfifen B«t ifcm 
gKatb> @ein erffes ©efc&äfte war, 
f?d) vorn <P«bfie alö Äaifer anerfennen 
ju lagen, eine Damals Por aßen n>t*t(- 
ge SBorforge, <£s wurDen Dafcer im fol* 
genDen 3a^w unfer Burggraf unD Der 
^robfr Otto Pon ©t, ©uiDo in @peiep 
de itoiferlic&e ©efanDte an Dem) <P«bfl 
©regor X. getieft, tiefer legte ifcnen 
nun t>te SBabJfapitulafion, Die Damals 
Der .ftaifec Dem «Pabjfe leiffen mugte, 
»or, Die fie unterfebreiben unD im Dia* 
wen De$ Äaifer* befdjworen mußten, 
worauf fie wieDer nac& 2>eutfc&lanD ju* 
fücffe^rten. *) 



3« «rt«e 3f ffc **** le * * atten S* Wf 

& { ftdtö** fie i&ren £errn erfannt, autf 

mit 9 uon genommen Der .ftenig Oftofar pon Södfc- 
«i&mtn. men ^ Wf j^ en f g Dcrötrofj / einen SÖlann, 

Der Dürmalß einer feiner fÖliniftcr^ ge* 
pefen war, \t%t über ft# fe&en 5« m«T' 
fen. SRo* überDies fcaffe er, na* Dem 
SoDe §rieDric& De« Streitbaren £er* 

f) mmiU i. c p. 33. 



Digitized by Googl 



43 

Sog* tum Ccflveid) , feine 4anDe, nefcw 
lid) Die JP>erjö<jt()ümer Oeftretd) , <Steier* 
marf, Ädrntfcen unD Ärain, unrcd)f* 
mäßiger 2Betfe an fidy geriffen* (EeW* 
De Dafcer auf Dem Dleidjsrage ju 2(ug** 
bürg im 3a^r 1575* 6cfd)foficn/ &en 
Burggrafen unD Den SStfcfeof J£>einrtc& 
ton Söafei alö ©efanDte an öttofarn ju 
fdjicfcn, unö i(jn jur Jputoigung unD 
4?erauögabe Der öcjiereidjifdjen ianDe 
ernfHid) $u ermahnen, öttofar aber,. 
Der fid> auf feine große SÜtadjt verliefe 
frofjfe Den 23efe(jfen De« ivaifer*, unD Die 
©efanDren festen um>emd)fefer ©aefem 
»ieDer juriicft 

5>er Äaifer Bof Dafcer Dag ganje SKeidj 
auf unD braebfe ein befräcöftic&e* Ärteg^ 
(eer jufammen, bei welchem fid) aueft 
unfer SBurggraf befanD* 50ltf Demfetbett 
Drang er im 3a^r 1277* öeffreicfr 
ein, unD eroberte eö in furjer 3tit* 
€r fe£fe hierauf ötfofarn immer mefcr 
ju , unD trieb if>n balD fo in Die (En* 
fle, Da§ er um §ri?Den bitten mußte* 



44 



(5r er^telf 1$»', mufjte aber ÜtuDolp&en 
^ulDigen unD öeflreid) fceraueigeben, womit 
Der\ftaifer feinen @obn Ulbert belehre» 
Senzig reuefe aber feineUnferwurftgfett 
ba(D wieDer, unD faum waren t>ie Surfen, 
t>ie Dem .ßaifer beigcjfanDen Ratten , mit 
ibjen Gruppen wieDer nadj £aufe gejogen, 
fo fiel er auf« neue in .Oeffreicb, ein. 
3>em ßaifer, Der mit feinen wenigen eigenen 
Gruppen Dem jafclreic&en £eere Der Söölj- 
wen nic&t wüeDe (wben wiDertfe^en fönnen, 
bitten foglei* einige §ör|fen ju #uffe, 
Darunter unfer «Burggraf einer Der erflen 
war, 2(m 26fen 2fogu|t 1378. fam eö 
auf Dem Sttarc&felDe p^nweit 2Bien ju 
einer blutigen unD enffci)eiDenDen<3cbtac&f. 

öeiDe $&et(e fochten mit gieieber Erbit- 
terung unD Jjpartnäcf igfeif, unD batD neig- 
te ftcb Daß Uebergewidjt auf Dtefe, balD 
auf jene @eife, big enDlicb SKuDolpfc« 
$r60ere Sapferf cit über Die ifcm weifübec-^ 
legene 3foiabJ Der ^6b.men ftegte. Of- 
tofar, Der nacb. 9tuDo(pf}8 eigenen 3p«8* 
ttifje, au* Da Die ©einigen ftbon jer- 
£reut waren , notfr wie ein DJiefe fiefoefr- 
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lenfcafte, blieb nebff 14000. 55ä§men 
auf Dem <jMa$e. 3» Diefem treffen jeieb- 
nefe fldj unfer Burggraf bcfönDeres aifö, 
unb trüg jum ©iege nidjf wenig bei. 
2>er ^aifec Drang fcierauf in SÖdfcmen 
ein , es t am aber balD jwifebert i&m unD 
Dem ÜHarggrafen öfto Dem langen »01» 
SöranDenburg , 93ormutiD Des noa> im» 
munDtgen @ofcnes m gebliebenen $U> 
nigs juffl ^ergicieb, unD jeDer gür|? 
feb>fe mit feinen Gruppen fn feine %ei» 
matfc aueuef» *) 

■ * _ 1 

3m 3afcr lag?» »ofcnfe Der 33urg* j r ,rt n(W 
graf Dem Dleicbstage 5U SBürjburg bei, f^ffi, 
auf tüelc&em Der DleicbsabfcbieD Dar er» fon 
ffcmal in Deuffcber ©praefce abgefaßt Nlrt * 
wurDe. 9H#enS braebfe SrieDricb feine . 
Seif beim .Raifer Diubolpb, ju, mit pel» 
(bem er SDeuffcbianb Durcbreiffe unD f&m 
öberaff mit SXatb. unD 1tyit an Die £anD 
gieng. SÖiefec ftarb enbtob am iffen 
3uliuS 1291. im 73(Ien 3afcre feüws 
Altert, au ©ermersfceim, unD $urg* 

*) «. «*miW 1, c P , 44 - 7«, «, ^ 

1 . - 
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ficaf #rteDric& fanb ffcm biö auf Dem 
legten 3ff^cniju3 beü *) 



fcetobnuri* • $>»<f* SBerbienffe fcatte ober aud) 9vu 
g« tefW' &o(p$ wäfjwnD feines lebeng erfannf, 



• 



unö Durch, biete ©naöenbejeigiingen be 
(o^nf*. <gr beffäfigfe grtcDrtcben im 
3afcr 1273. feine Sürffltcbe SBürDe ifnO 
§rei§ciren in einem befonDern2)iploma* **) 

• « . • * ** 

3m 3a$r 1282» übergab er iljm am 
afen 2(prU Die öberlefcnßfcerrfcbaft über 
Die ©taDt 2Bonf»eDct. ***) 3n ,0cm 
ne&mlic&en 3a^re febenfte er tym Die Cr* 
U ÜKarf t (grlbacfc UnD ianfersfcemn ****) 

. ' , ' • * ( 

v •) $alfenffetn. L c* T* IIL p* 120. ©djmibt 

1. c. p. loo, feq. 

**) -Diefe* ©trioma i# in 3ung« fybeit be$ 
ffiuröQrafl. £anDgeridjtö , ober bet Camicia 
Burg&raviae p. 7 — ie. enthalten, a»c& 

in gdlfenflein* U p. T * Itt p. 115* 

i •**) @. Pertfch origines Vöülandiae tt Wonfi- 
deliae. P. I. p. S4, 

****;> #on SDtorf t CrltacW älterer (Sefät*** iff 
mA« bthnnu fJMarft £enfer6&eim batte ebe/ 
bellen bte gretbeit/ ft* einen Jperrn ju wäb/ 
Uni weißen rt tPoHte/ n«# beffen Wertet 
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.1 

fittntv Berufe tt t$m im 3afcr 1286» 
mit Der J^crrf(t>aff @eefefo in öcffrcid) *) 
utiD) im ,2 88. mit bem ©djloße 

»hö Ort SSucaffym. **) 

3f&er attcfc twt# Äaüf fcerme&rfe Ne* «rt«^ 

* _ runfl feinet 

fer rugmud)e Burggraf feine wnDe litt» tmit- 
gemein* 3>en glecf en ÜRarft 2>amsbad> 
faufte er im 3afcr 1282» t>on Dem ©rafert 
iuDnrig »on Oerringen für 500. ÜJtarf lö» 
tfcigen ©Über* oDer iqoo. <Pf« £effer. ***) 



tt |u einet neuen ffia&l febritt. Da e$ ftcfr 
nun fcem SKei"d> er$ab, wur&e im 3«t)t 1119. 
cm uten SCprtl Der QSur&jraf griebriefr I. 
*en Arnberg oont Staifct $ftiltppu6 jutn 
©d)u$t>errn befielben ernannt €f ntu&te 
toaffir benen QSurgqrafen jabr lieft 15. kalter 
Söai^en liefern, fianb ibrigen* aber gar niefrt 
unter ibrer »otbmdfigfeit fcatte grofc 
«Dwilegia, unter anbern au* f*en bie©tabf 
«eredjtittfcit, unbba$ Ked)t, MMt« 2.«RarRt 
galten ;u fcurfen. gnMirt rourfce e$, roie oben 
gemeldet, benen 95urgqrafen com Äaifer 9to* 
bolpb I. etMicfr übergeben. CM* ©rof l c, 

*) Sentfd) I. c f p, 303, 

©lieber« $i0or. topogr. 9la*r. »on Sirft 
Ono(jSad); p. 269. 

Paftorius Franconia rediviva , Ittlb &ttuH 

£iftor. Wit. *rcfri* , T. I. p. 108. 
£w *ftm& £eUer mac&t p&ngefabr 4* 31 
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3™ 3% * 2 8o* taufte er Den 4nfe$nfo 
cfceti ÜJlarfljlefcn 33ur3&ern$cim *) »oti 
Den ©rafen fcon Sru&enbtngcn für 3000, 
*J3funD geller* 3^3^^ 128 1* i>erfe(jte 
Der ianfcgraf SrieDrid? von ieud)tenbuvQ 
Dem ^urggtofen Die §ef?ung Ovutifcett 
(Eufm, unD im fofgenöen %atyc übet> 
Itc§ er fie ißm für 400* 9Warf @t(* 
ber Uußfy **) Um etert Oiefe gett, 

na<& 

*} &*oh tm Öafct i?t. folt auf mfät bei 
.Sfaiferä Sföarc Slurel bafelbft eine 93urg erbaut 
DtiD ©dj&nberg benannt roorben fepn. Sin 
fcerfetben im 3af>r 806« ton garl I. ertfceilfeS 
$rtbiFeg:t!rti i(t noeb oorbanben. 3rtt 3. ppi, 
lief? ber Q3ifd>off Sßernbarb »on StBürjtorg &a* 
felbjl jwet Äifcben für bie SBaflfa^rertben er/ 
bauen , uhb ben Ort Q5ernbarb$butg benennen/ 
barauS benn Q3urabernbeim entfiänben fet>rt 
mag. €f>emal£ «ar* biefer Ort wegen beö {cht 
fceilfamen WilbbaM außerorbentiiefr feerübmt. 
€ö rcurb* Don. bera Äaifer £ot&ar H. , j;eifcr 
rieb VL 1 mm Dem «aiern , garl IV. tmb 
Stelen $4rfan unb ©rofen tmber mancherlei 
faroere Äraufbeiten mit befrem grfoUje %u 
btauebt; roelcfce baber btefem Orte.mele %x\x>u 
legia erteilten, ©ie groaten ruinirten im 
3oiabrigcn Äriege alteö , tmb fettbem bat ba$ 
95ab einen großen £beil feiner ehemaligen 
Sraft midien. 3m tyht 1712. lief ©eorg 
SBiibelm ein neued febr praefttigeä Sabbauä 
bafeiid erbauen. 0. ©roß i c p. 10 i. feq. 

**) €«ffan& tomttWtoiv ©tabt no* nic&t, 
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bad) einigen im*fät 1280* tauf* er fco* 
©djloß UnD glccfen JfDofcetiberg o&nmefc 
Sger i>on einem £errn t>on $ueufek *) 
3m 3a£r 1285* fauffe er einige ©ufer 
in unD um Die @faöf OfeuftaDt an Der 
Wfä , welcber .Kauf ju (Streifberg mfc 
grieDricfc fcou Söalbboffc um eine unbe* 
kannte @umnie abgefcfoloffen h>ur$e **k 
3% i3$u taufte ejt 0äö2f»)f SBen-. 

fonbern fcifyS auf beiben QSergen fe&r ftarfe. 
gefangen, Darunter bic auf Dem rauben (Suhlt 
Dret> dauern , £f)ürme tmD nod) eine innere 
SSurg baue. 3m 3abr 1298 taufte 3obann l. 
unD gvieDrid) iV. aud) Den gegenüber be»efa^ 
% ten fcblecfoten Sülm von grieDrid) ObernDor* 
fern für 1500. <Pfun& geller. Äaifer garl V. 
m&eilte Dem Burggrafen für Die jroifd)en bei* 
ten 35*rgen befinMicben jpofe @tabtgere*tig* 
feit, n>eld>er Dann Äaifer 2öcn;el unD ©igte* 
immD nod) mehrere fteoKe unD>JJrioiie.gia Din* 
jufügten. CDtefe matten ftd) Denn Die «Burg* 
ßrafen ju SRufce, unD erbauten jroiftfen betbeit 
©ergen eine «StaDt, Die Anfang* (JulmftaDt 
inio Dann SßeuflaDt am dulm ernannt wurDe. 
33on Der im Kriege geleiteten tapfern ©egen* 
roebr Diefer ©taDt , unD oon Dem im 5a&r 
1413. f>ier Don 3ofcrtnn UI. gcfiifteteu Garme* 
Itter 'ftloper wirD in Der ftolge mebr fcorfom* 
, tuen. CS. ®ro£ 1. c p. 104. ) 

*) ®m, fc A R »fc e. ». 

♦«« JHwffftt 1*59. rncftr wrfpmwn. 



5© 

fcelffem toom ianögrafe« ücit leudjfenber j 
für eine unbefannte ©umtue, unD im fof» 
öenöen t>en Jßerren t)on J^et}* 

öetf Uae @fäDfd)en 9tof$, Datum aber 
aud) Der ÄaufFdjtflfocj unbefarinf tft *X 
§Uon eben Dfefen Herten t>on Jg>ei>Decf 
faufte er tm 3 a ^ l2 9** Da* @d)lofr tmO 
Zmi OvogfM itob Da« @d>lo£ un* 
Den Slecfcn SBtnfobacfr m ) uriö fü Defti • 
nebmlic&eti %üf}te faufte er Dert Ott HU 
fenburg öon Den J^errert »ort Söerg* 



*) @rofj i. c. 114; 

**} Siefer uralte ört geborte e&ebeffen bemPago 
Rangew ober Ratinzgow, tmb ber berubmte 

©rrfafier be$ Chronici Gottwicenfis fagt tomo 

II. p. 737-/ bafc bie «gurg SoflM, in bem 
-Kriege m{d)tn bem Äatfer Otto bera ®rof? en 
tm& feinem ©obrie £ubolp& , £er$og wn 
©Amöben, im 3cbr 953 fei) erobert würben/ 
wofcei ittJifcf)en bnben ein blutig treffen t>ou 
gefallen fep. 3m 3ar>r 1355. ertbeilte Äaifer 
garl iv r . biefem Orte bie @tabtaerecf)tigfeit, 
fcaoon ba$ UipJoma d. d ästen äpril 1355, 
in gjertfefe I« c P, i, c. X. p. 61. ju fmben. 

L 

® ö ö«Wrte berfelbe e&ebeffen ben ®röfen wn 
Oettingen, Die ibn an einem Jperrn twi ©wn' 
berg oerfaufren. (Ein £err Den Cornberg gab 
ibn aber feiner £od>ter , bie ftc& mit einem 
i Sptx i\ oon jjepbedE vermalte/ juro «Öeuratbfr 
gutb mit, 

« ■ . 

r 

/ 

1 
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2fffe biefe Ort* & r «c&fe Burggraf Sriebt« 
SrieDn* an ft<6, ttnb er fcanbcffe offo £ü 
ganj ben frommen @runbfd>n feine« Wrfmfrlf 
Seffern <£onrab III. entgegen. alle« was 
er oiif fleifHii&e @djenf ungen bernxinbfr, 
fear bie <§fif(ung beS Koffer* Riefen* " 

ftty $mnäm fflgr im 3<j§ P I275 , * 

iairifc 1276. ttnb 3frnrfc& 1278 *), 

v . / t - ( * 

Burggraf $riebridj toar jfoeimal »er> 
toäfcfc gewefen. 50?i t feiner erffen @e- 
ma&Jtn glifapeffc Don SOlerän , Die In) ffnrtri* 
3a&r 1272. farb, jeugre er m ti @ofcne l äJSf 
unD frier Socfcer» S), e befeen ©öbne) 
Sofcantt anb eigtetminb , Rathen U 
fywe 3uflenb} We fftüftrfcfcr * 0 n i&rer 
ermorbuttg aber fff to%f#einHcfc eine 
iegenbe» 2>a mm ber Burggraf bjer- 

• ■ ■ . •< 

*) « w«r tioffftb« ein Abeti<fo« Sungfrtuen du 
»ttaenfrt * Ä(o|Ict , unb (hnb unter ber <W 

• S2rf ;,.S>» ©etfenborf «Kein* 

• retcbe Stiftungen, tmfte nud> ihr SMeAnM 

£££ fr $"™n ftotaUe tn@rctfrn<5 Surs unb 
"b »ronbenburfli/cber £anbed , unb 
\mt Ca P . vi. p, aop. benennet 

3> 2 
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Durcb feiner mdnnlicben (Srben beraub* 
nwrDe , fo bracbfe er es bei Dem Äaifer 
SvuDofpf} Dabin , Daß Derfelbe Dem ©ra* 
fen iulwtg W, t>on Oeffingen, »ettber 
feine älfefte Soc&fer, Sparta, jur ®e* 

mafyit\ fyatU, Da« Privilegium fuccedendi 

erfhrilfe, tt>enn er m'djt nod) männlic&e 
(Erben befommen fottfe* 3)a nun Diefe* 
n>urf(tcb erfolgfe>, fo mugfe Der ©raf 
feinem Privilegio im 3a&r 1287. wfeba? 
entfagen* SDe* Burggrafen jmeite ZodX er. 
t>on feiner er Ifen ©emaßlw, 2tDel&ei&* 
»ermäfclfe fieb mit Dem ©rafen J^einricfr 
»oh (Eafieff* 2>ie briete, 2foua> ttwttö 
2febfi(Ttn ju ©cfeluffelfjof r unD Die *i*rfc, 
(Sttfa-btf§, ^eura^ete Den ©cafea ©ot^ 
frieD »on 4j)o£enlö&e* 



9Wf 9tad) Dem Zctoe feinet« erffen ©emafc* 
gctetrid) lin t>ermä&fte ftd? Öer 23urggraf »ttöer 
Sw. tm3o^r27^ mfc £e{ena, Mbwc&f I. 
<E(jurfurfim t>on @ad)fro Zoti)tft+ 9Bi( 
fcerfetöeni jeugfe er noefr jtpef ^itjen 
tmt> iweg ^anjefimnett, öa»on ö« dfee- 
ffe, 3totw, Of» ©rafen ©tn"<$ t»» 



' I 



I 
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Sttaflfati unt> bie jmeife ■, t>e ren Otome ttn- 
befannf ifl, Den ©rafen ©ebfcarD »ot» 
$kfd)bevQ tymaffyte. S)ie bei&en ©66/ 
ne, Sofconn I. unD Sdefcridj IV. folgten 
i^rem S53afer in Der £Regierung / gemein« 
fdjafrtidj, 55ijrggraf grieDricfc HI, (färb 
im^a^r 1297. am i4fen 2(uguft , unD 
»arD in t>er $Iofterf irdje ju J^eifebronn 
beigebt, ©eine ©emo^ßn #elena folg- 
te %t im 3afcc 1309, 



• 




< 



« < 

* 

1 
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9t-«9ie.ruitg be« fcnvggrflfen gor 
&ann I, unb ffctebiid) IV, 

" . 1397 — »332. 



I - i. 



-=•' $ftonV tttrt SricDric^ IV, Die Diegierang 
Deö 93>urggraft$umö gemein fd;affftcf> an» 
3p(jann tw»r &» 3«Ö C * 2 78* gebogen, 
3m 3a§F 1 298» taufit er unD fem Söru» 
Der Die $eften @djled>ren (Sülm fcoti 
Srie&rtd) ObernDörffern für 1500 <pfunD 
Keffer, 3o&jmn #erm<S()lfe fid> mit 3^. 
neö , Jjjeinridj De* .SinDe* , Jjjerjog« t>on 
SÖrabant imD ianbgrafcn t>on Jjjeffen 
Soc&ttr, <£r.(ja(fe aber nod) feine Äin« 
Der mir ifcr erjeuge, a(ö er im folgenDen 
3«&re flarb. 



S*j<bi»<& SH'^in fiefen Die 33urggräflid)en ian* 
iv. be allein an feinen SrtiDer grieDritO IV, 
w l333 ' JDiefer war gebogen fra 3«&r 1282» wnD 
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Alf* twdj ff im SQattve Zt>Dt nod) nidbt jrtrbrt** 

»oCe ig 3d6re alt. Söei Dem jtatfcr wtoiifc 

. um Ods 

Ulbert I. SKuDoipfjs t>on Jjabeburg @obn, taitfto 
fhmfr «r frf>r in ©naDe, tveldjfr JJatfer Sjum£ 
ibm fitidj im 34 r 1300. feine gurfilicfoc 
SBürDe conftrfflhte *). 3m 3afjr 1307. , 
ernannte, er tfcn jum $e Ipfecr rn Der SXeid)S» 
fnippen gegen Den jn Die2td)f erfWrfen 
Sftarggrtfien üon ÜHejfjen , §riet>rjd> mir 
Der gebignen SEBonge. SriPar aber bei 
fcvffti ungeredjten Kriege ni*f giücflitfr, 
u»D Die gieicbetrupptn »urDen bei ieucca 
ofcnmeit 2llfenb.urg gcfd)Ugen unD gc- 
jtwingen, ^«ringen ja. räumen. 3>a 
n*n 2Ubred)t im foigenDen 3afcre fn 
Dem Kriege mit Der @d>roeij wmicfefc 
nmfDe, ,fo tonnte er Die angciegenfceitm 
in Düringen mdtt ernfllid) .tef reiben, 
&a er ntm entlief? im 3«fcc 1309. ermwj» 
Det ituirDe , fo folgte i(mt Der Oraf JgKin* 
rief) »on iurenburg, Der Dem ÜJtarggra» 
ftn grieDrid) ©eredjfigfeit roiDerfafcreit 



•) ©«f ©iplew« b«t**« in Salfenftein 1. * 
X III. p. 130. rtSrtlid) «ntbalten. 

■« • 
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(teg, unD tfcn in' feine ianDe twDerutn 
1 . ' einfefjfe *)♦ 

»««fceitu '®*«M rityrnfofo«» Äaifer begleitete 
eic& VII, Söurggraf grtcDrid) auf feinen Kriegs« 
jügen in SW&meu unt> ^falten , «nD er* 
-warb ftdj Dabei großen £Rit&m. -/ 3!>ic 
Söhnten festen ne&mlid) i&ren Äinifc 
Den Jjperjog Jpeinrid) «on .ftknf&en ab, 
WtD trugen Dem .ßaifer an , ißnen feinen. 
. . @o§n 3ob.ann jutn JWnig $u geben» 
3)et £atfec nafcm Diefe* »ort&eil&afte 
2faerbiVten an uhD rütffe mit Vtaem ßeete 
<h Söhnten ein, €c trieb Den J&erjog 
Dato jurifcf, unD eroberte am 5. gebrwa» 
131t. Oie #atfpfffaDl #rag, wobei fie& 
linfeP Burggraf befonDer« fe&r f&> 
ttg bewiefr J&einridj warD geneigt, 
fein i£6nigreidj ju wrlaffen , UhD De« 
^fferö ©o&n So&ann auf feinem e&j* 
inallgeh ^rone ju erWicfen» 

3m 3a&r 1311t' twr&e ai*c& auf Dem 

, »®«f.i. c. p. ©a)wiw v*. vii.*tt* 
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fRcicbSfage ju (Speier beftfjfoffen , einen 
jpWmerjug ju unfernefjmen , um Die fafi 
ganj »erfofjren gegangenen ,ftaifer(id)en 
3ved)fe in Valien wieget fcerjuff eilen* 
3)er j?difer nmd)fe fid) bafcer mit einem 
<jnfe(jnUd)en £eere auf Den 2Bcg, bei) 
weisen fld> aud> Unfer Söurggraf mit ei* 
nem ffarfem (Eorps eigner Struppen ber 
fanb. 3>er Selöjug begann für t>em i?at* 
fer fV^r gfdcflitf), weldjfü balD Die SHSefc 
fen überaß in Die <5nge frieb unb bte 
'ftoljen (StaDfe Der tombarbei bemüfbjgfe» 
3>aDurd) würbe aber i(w 3cm truD ifu-e 
SBiberfpenfiigfeif , nur befto größer, unb 
Die fdjon bedungenen @far>fe fieeffen, 
Don Dem madjtigen Könige üloberf wm 
Steapet unterftö^f, wenn ber .ßaifer faum 
Den CKücfen gewandt &atte, aufs neue Die 
^a§ne bee (Empörung aus* Robert 
würbe Ddfcer Äaifet in bte 2ftf)f, 
uhb oder feiner SXedjfe unb SSittDenbrr» 
fofiig f tflart, 3>er ^aifer griff ifcn fcier- 
•auf <felbft 'mit Dem gfucflidjffen ßrfotge 
an, unD würbe Dfeffetd)t nod) ganj 3ta< 
%tt 'JbfeDtt unter ferne borige gängig« 



38 



Ml Dom 9*ei<$e jurW gcbrarbf frhtn, 
vo&ve er nicfef , mitten auf feiner gtönjeiK 
Den iaufbafyn, Durdj einem if>n tym Dem 
Dominicaner SÖ?4n(^ «öern«rp öon ü»on. 

fepülciano )u 5öuoncat?enf o im üc(d) Dees 
abenDma&fö beigebraqren ©iff, am 
24. 3Ju9«(l 1331. Diefer SSBelf entrjfle* 

, . wor&en, 

■ ' ■ . • '. 

unter £ub/ $tow& Diefen fri%tfia.en StoD twirDf. 

H»5? 3>*«rf4>e 0tei* «wa^en Der flritciflen 
Stifmaty m rwuride 3afcre (jinDurd) 
Der äuflerflen ^erriiffiina unD Muttflen in» 

, , nerUdjen priesen attfgefcfcfc 5>k @rim- 
men maren jUfrfft&en Den Jjjer|ea.en iuD* 
tt>ig »on «öaier n unDgrieDrtd) Den @d)ö* 
nen »on Oefirei* gefbeifr. &ftotv 
»urDe von Dem £burf tfrflen #efer »Dir 
fötatnj; £alöum *m Srier; 4)wiricfr 
WD 2öalDemar »on «ÖTiWDenbttrg ; So- 
dann &6m$ t>on &9Nfo l U«*D.*wi ge- 
wann ^erjqj tu» <3ta$fen iauenburg,. 
«to e&»tf»tfr von @ad)fen, unD fctferee 
Dem <E$ »rf drftrn J&eimri* poo dn » 
8&*öo(j>fcn von De* m Ami 
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£etnrtg » on Ä'N/ wegen fcw«3fo» 
fpruc&e auf 93o&men; unD »on SKtiDolpfc 
£erjog »en @ac&fen «©Ittenberg , Der 
rbenfato *ie G&urnmrDe be. 

fcaupfefe , jurn Ädifer erwä&lf. iuDroig 
»«rDe ju 2fa#en «nD gctcDricö ju «Sonn 
8tfr$nt t • . 

— - - 

93eiDe ifoifee rärffen nup gegen ein* 
«nDer ja SrlDe, Unfer Burggraf feblug 
ficfc jur <Part f>et iuöwtgg , Den er mit fei» 
»er ganzen S9lq#e unferfiul?fe. (Einige 
3a(jre &inöucd> »urDe . Der .Krieg auf bei* 
Den eeifen mit gfeit&em ©lucfe gefii&rf. 
IE« fielen »ecfltfcieüene treffen #or , unter 
feeldjcn Das bei} (Eßlingen im 3<u)p 1316» . 
»w Der fctfcigtfen war, wettfre« aber f*< 
«utffiel, Dajj f?c& fein tytil Der@ieg<« 
rühmen f onnfe. $>er Maief 3^ann «Ott 
»dornen »ermittelte jnwr hierauf einen 
iwe i j'd fcr ige n SBaffenfliKfianD , aber nad) 
«erlauf Deflelben bra$ Der Äricg nur 
öe(to heftiger au« unD jwar fü. Dag fk& 
Das Ue berge »ic&f auf 8ricDri(&« @ette 

•utigft, Oer *iw raadjfige @tu&e.«tt fei» 



( • * 

pem friegertfcljen S5rttDer Den J&erjoij '* 
ieppoto baffe. 3>ie öeftreitfnfc&e <Par- 
t§tt fiel in iöaiern ein, «nD*erauftete 
. j ■ ■ iaffetbe Pon einem (EnDe jum -anDern* . 

• iuDtpia, Der fernem ^aner auf freiem 
$tfot nid)« gemaebfep mar ., meit ertoon 
feiner «Partei fefcr fcblecbt unferftii# 
wurDe / mußte fi* fo feine fejlen Orte 
•infepttegen , unD 5er Söerfceerung feinec 

' ianDe $ufeb«t, ofcne Die getnDe D«*hw 
.«b&alten ju f innen. (£r mar Da&er fc&on 
v .ber«t # DerÄatfrrfrone $u enffagep, fcäften 
ifyx nic&f feine 23unDe*gem>fT«n Dur* Do* 
SöerfprecDen mutiger J^iUfe mieDer aufö 

meue mit SBuffc entflammt* @k 
tenSSBort, unD beiDf £ai(ir Tieften mit 
ifcrep beeren einanDer im Sab* 1322/ 
«nfaegen, J&erjog ieopolD fcatfe in 
©dwaben unD am Steine ein befragt* 
fitbes £eer gefammelf , mit roelcbem er 
f«ön im ^njttge begriffen war , ttm f«- 
nem ^ruDer jm »eiflärfen, ate ftrb Dw* 
;ffer am 2&ten ©eptember 132a. unbefon» 
.nener 2öeife bei ÜJtü&lDarf am 3nn in 
^af jburfli^en mit iHDwifl in *fa «tf» 

1 » 

„• < 

■v 
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fftefoenfce* treffen ehütefr grity «970«* 
g*n* boiD nacb ©cunenaufgaug natym 
t>ie ©d)lac&t tbrcn Anfang und nxtyrte 
ibet k>„ ©tunnen lang. hibwig &atfe 
Die ganje 2faorbnung feineö S)ence bem 
©eifrteD ©c&weppermanit, einem erfahr» 
neri Äweger ettö 0Wm6erg, fibergeben* 
S3etDe £eere foebfen mtf gteiebem ÜRii» 
t&> «nö Sapferfeii > nnD Der ©teg. 
neigfe fid) bald auf tiefe, ba(D auf 
jene ecke. Um Die mttaq^cü maeftfe 
©{bweppermani* eine ft$r ftfnftlicbe 
SßenDung > tuoDitrc^ et* Den Oefirct'cbem 
SBinD uut> ©faob in Daß ©cftc&f .trieb» 
3>a fte aber bemo&ngeadjfef nod) nfc&t 
jum SEBeidjen fonnfen gebracbf Wethen, 
fo gab «nöHcfr Burggraf griebriefc Den 
WCfigen %ttf$(aa> (Er fcotte flcb rreljra- 
lieb mif einem £orp$ txjn faow SXejUeai 
gteefc juerft »om äbrtgem #eere eni* 
ferne r unb rneffe mit SBorfragung 
Oefrreuöifcber gähnen gegen bie Oejfofr 
ebifebe Slanfe an. 3>tcfe liegen i^n 
ungefiort anrücfm, in Der Meinung, 

e* fen £ers.og icopolD mit fefofft 



£iHfet i e(f em, Den man tögßd) erWarteff* 
©er Burggraf belehrte fie aber burdvfei^ 
ncm pldfclidjen Angriff baib eine* a* 
Dcrn ; Die -öeftreic&er würfcen twllenC« in 
Unorbnüng gcbratbt, iinD erliffeft ein« 
ganjlicbe Sftieberlage* (Einige faufent* 
Miebeh auf Dem <piaije, Unb eine grd§e 
ÜHenge Derfelben tourbe jü ©efangeneft 
. gemadjf. Unter Den lejren befanb ftd> * 
Jtaifet §rieDrld)felbjr, toefebch ein Sötte» 
ter 005 De« Burggrafen . eigenen Srüp* 
pm , mir Spanien 3llbre(br b<m SRinD** 
maul gefangen ha§rm Seim ta ttäd) 
Der e$ia$c Diefer IXitter hcbjt anberh 
t>or bem gefangenen $aifet auf Söc fe£{ 
iuDn?iv3ö borbeiriif, meid; er ftd) genau 
4berjcugen wafffe, teer $r1ebrid>en gei 
fangen genommen $ab« , fö rief Sriebricfc 
bei «rbfitfung De0 etm'lbe* beffelben,. 
«u»f twlc&em «in £>#ff»maul gema&i* 
x&Xt .ßii&ettmaiil fytbe id; 

miefr nigr $*ten Mmten» „ : 

i r . .»•• .>• ..: ■ • ■ < • 

> £*m Burggrafen «bergab Der Soiftt 
«Jfc in Der @<#ad)t- gefangene .Oefrr«'- 
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Üifdte ©rafen tinfc J&erren , für fcje fcer 
ajnrggraf tin groß*« «fegefö fcdrfe er» 
9«(fen fiörihe m <Er fear aber fo grotf» 
. iwö^fg> imfc lieg (Je ade unentgetoücfr 
fofeöer na* >£aüf* jiefcen > ttadjfcem fie 
ifcm juwr Den ie$n$eiö gefeiftei Ratten. 

♦ . 

I 

« 

»er gefangene §riefcr«fr hwfce fo» 
güicfc nd(fc fcer <B0ad)t auf Dem feffen 
W ^wuM* tti fcef öbrt-^fafj 
to enge QJerfrfl&rtmg gebrat&f. Unfer 
Surggräf brä<frfe ertfclicfc fcürc& t)tele« 
4>»'n * ünö J&erreiferi im 3a|r 132?* 
einen 93ergieicfr J»ifcfc<!rt brtfceh ju @fan- 

/9^j> ff 9 

ttf gefangene Jßerjog hüirfce 

(einer $efdngenfd)afr enträflert, tnugfe 
Iber M Jfariferfrdne enrfageh imfc (i<fr 
<Mf)ti{d)iq ntaefren, tiebfi feiner ganjen 
Familie fcem ßaffer gegen äffe geinDe 
betjttffe^n. ' Äattm waren Die <pnnc(e 
lief es «Bergfexe* befannf , fo erfldrfe 
^n ^>ab(r 3ofcanne* XXII. für ungut» 
tig , stnD fpra<& S«e&ri(&'n »on fcer 
#fr«rtfcWcfr i&n Velten fren. Srie- 
Hfr toK&r* aber twet ju efcef, fo einem 



• fc> föaiMüen 9ß«rfäl«g De* ^eili^en 
Sßame jtt ttüffigen,, unD Da er feinen 
fcortnädi igen SöruOCP teopplD »«Der ourcD 
©rimDe nod) S&ttftfh bewegen fonnie, 
v Die Staffen nieoetplegen * fo franoelte 
. er fo gt o^uutt^t'jj unt> begab fiel) felbfl 
wieDer al« (Sefangener ju Dem Äaifer 
häd) SWundjen* iuDroig tourDe Ditrd) 
tiefe feijone JpanDlung fo fp§c geru&rt, 
Dog er §riet>rit&ea jurii tölttregenten a» 
iw&m, unD feitDem Jblieben fte f» 
greünDe, Dag fid> feiner fr Upn. Dem 
antern Keimen wollte 

*^ 1 

1 * • 

®n«b<nbe/ &<m Burggrafen Wieb Der; ßajfec 
itmmen wegen feiner treuen £>ienße immer ge« 
gSsrie* toogeh* unD überhäufte iJfett mit ®na- 
*n* IV. » ^ettbeieiaungeh. 3m 2M*e *333» 

teilte er ifcm Die öbetle&enS&errfcDaft 
über Die Den Voigten, ton 2ßcioa ge* 
^rige @täDt £of, M ©tabtdjeit 



*> XUhet biefm Ärifd Mt ©#mifct L 
20g — 217. tinb p. 242. gttlfenfleih l: c. T» 

III, p. 132., feq. Ellrodi difs, de tuiJwiqC 
Bav, in jfcf ried t IV, bwvokntw, «t %Ut 
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$Und)bev$ unt> to'e mUtQttfot ©egent). *) 
3m 3a§r 132^. »erfeljfe fr tym Die 
0Waj8f|faW SBeigenburg für 28000. n. 
»eldje f?(ft aber feif>(f nucber auelöfte. **) 
€r erffceiffe i&m aud) um Dicfe Seif bte v ' 
@4ufr-unD ©djirm • ©erecfefigfeit über 
totf Koffer graue naurad) , ***) fca&on 
«&«r Öa$ un&efannt 

Burggraf Srirtrltfr IV» Dermeörfe a&et 
«Ii* Durcfr .Kauf feine lanDe um ein 3fo. feiner 
fe&niid>e** 3>en Ort 2Bawier*6atf) er» fSSSunt. 

*) Den SÜMMlf ffefce Salfenffein 1 r. P. hl 

v; j>. i 37- ®*n ©WM wirb naetyer mefre 
. *orn>mnie n. 

"9 ©. Rettert «arnml. bifc 9la*ri*tm p. 15* 

fott bafielbe bon Sriebridrt III. ©*ma&* 
lin glifabetb, nad) anoern t>on ber Gkmablin 
Jpeerbegenö ven ©rünDlacfr f bie auef) ^(ifobetf) 
gebeiflen , unb eine sjRerantfc&e 9)rinief7in ge* 
roefen fepn foll, im3abr 1250. gegiftet Norben 
fepu. befaf biefcä reiche ^iloflcr, baö Dorf 
£ürtenborf , ein £anogut 111 Stfobrenborf u . a. 
©üter. Jpeinricb bon 2luer unb feine ©emab* 
lin 3;ebn>ig, bi? »or$uglicb(ku ffioblrlmter bte* * 
fe$ Jfloßertf, fcfcenfren i,m aueb bie Dorfer 
Äegelöbad) unb ©uftaifelDen. Die tfebtifiiru 
nen finb alle in ©ropen* 33urggräflicber £an* 
fce$ unb »egentenbiftorie Cap. VI. p. i 52 

angefügt, um* 3<*br 1550. würbe ba* Äloi 
fkr teculanfw. 



1 ■» 
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langte er im %afy 1303, fcon ®o«friet) 
t>on 3BafUnfcls. *) 3m3 a &r 1307. Uuf* 
te er t>cn anfc^nlicften Sfedfen Wlavdt t 
SSergel **) t>om ©rafen §rie&ridj »on ' 
$cu&ent>wgen , fo ttiel Öeflen 3Cnr^cU auö« 
«wc&fe, für 6000. Q)funO J^etTcr* 2)ert 
anWraS&cii Des gieefenö, 9tie&et$ofen 
genannr, erfauftc er im 3 a (>r 1312V tton 
fcen Jjperren »on *«SalDern für 11 500, ff* 
3m 3% 131 9* ot>« »320* erfouffe ef 
t>on Den SörüDem (Erfcatö, iuöwig unt 
•Örinrid) von Söott^bevg t tc ©faDt 2Bott» 
fießei für 70000, *86§mtfcbc ©rofc&eti, 
öUer 24000, ©utöen, ***) Um* 3%' 13 19, 

• *) Paftorlus 1. c. p. 4o& 

**) ©iefer ört f ommt in ©octimenfen fd>on tttf 
8ten ijabrbimbertc wr. £)ev alte gulbaifcbc 
SÄond) ^berbart) in feinen Summariis Tradi- 
tionum vcteruin p. 284. anb t)er berühmte 

8lbt @C&ann<tt in Patnmonio St. Bonifacii 

berichten, baf ein grdnftfcber ©raf Sabinen* 
Stegendnunt Dem beiligen $onifaciud biefen 
Ort neofr mehreren andern gefebenft i babe. 
2luf bem ©anet »Deteräberg bei Sßatcft ©ergel 
panD ebemaW eine ÄapeÜe für SöaUfabrenfce, 
tue febr t>du}üg befuebr, aber naebber etngen j'fe» 
nmrbe. haitüiius 1 c, f. 368. £ijiorifc&c 
9ta<*ric&t wn Börnberg p. 80, 

f*!) SDiefe ©tafct.fcat »ortügli* be« 95ergtwrfen 

tbrt Slufnabroe iu banfen, Die befonber* an 

\ . 
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laufte er von bem trafen §nebric& »on 
Zeu^tnt>iitQm bie SBurg Kolmberg un& 
Den Crf *eufer$(jaufen für 6200. <PfunD 
geller* **) 3" eben tnefem 3a(jre erfauf» 
fe et Saffeflf unb .ftfein - ion^eim »00 
bem ©rafen J&etrmann tton Saftetl. ***) 
3m 3a (}r 1326. erlangfe er DieOrfeJ^o- 
fcenffaM, ©runblacfe, «ßruef unb Sennen« 
lo&e ***)' »on ©öfffdeD »on Sörau- 
Md , fo biet Heften 2fofb>H berraf, für 

• » 

§inri fe&t ttid> waren.* €ttt Bürger tarnen« 
SBann, bet ftdt> buref) Diefe ^rqwcrfe febr 
fcereid>ert batte , giftete baber im 3abr 1467. 
ba<5 Oafiöe öoöpital, äRebr 9?acfcrid)ten tbie* 
fer ©tabt ffnDet matt in Pertfch orig* Voiu 
landiae et Wonfideliae e. i. jü t 

Paftotiu* L c i>. 413. 

»**) ©ro$ L c. P . 144. . 

*•**) ©runblacb warte fefcon im 3abt 1345» 
»on ben Burggrafen an gumaunba , ®raf OU 
toö tum ßrlamünba binferlafiene aöittwe 
lauft 

3n 95rucf baben bie 3tfrnberger bte Pfarre 
Unb Diele Untertanen, bie bie ©euber unb 
£8lerifd)e Samrlte im 3abr i^u »on Dem 
£erjü&e wn Stettin erfauften. «Branbenöura 
bat au* Dille Untertanen unb bie 3uri*bietion! 

3n Sennenlobe bat baö j?au£ Btonbenbtira 

nurwerose Untertanen, ©rtf 1. c,p, 14», f<§ 



7000. <Pfunt> Keffer» 3m fotgenfcen 
Safcre evfauffe er f4r 2000. <PfunD $tl* 
\ev t>on ©eftroeigern ton ©rtmöetftngert 
tas @*loß knöcef ofcnroeif @fauf. *) 
2>a$ <3#log unö2fotf @tauf unt> (gnß» 
fetoen erfauffe er im 3«^ «328. für 
1600. #funt> fetter. **) ©lültcb er* 
tangfe t>er Söurggraf noefo furj »or fef« 
nem (£nt>e im3a(>r 1331. einen anfefcn* 
tieften 3nn?ad)& feiner ianbe Durdj Den 
-Äatlf t>er'@fat)f 2tnfpad), »er 5Barg> 
Cornberg , Der Orte ©c&alf&attffen, 
SBengenfiaff, SBernfpatfr unb anöereröa* 
j« gehörigen iÜrfe t>om ©rafen iuD» 

«rof I. c. p. i55. 

**)Limnaeus ius publicum, L,V. c.7. nr. 109. 

■'• • m m * 

ffltte Mcfe Orte geboten ;u ber J>errfcbaft 
^Dörnberg. 2ton ber Stiftung be$ ©artet 
©umbrecht- ©tiftö/ tmb baber entjfanbenen <£r# 
baumiu fcer ©tabt Slnfpacft / tfi fcfeon im twei* 
ten abfebnttte gebanbelt roorben. tfucbS 
fciefe* unier Oer SÜfoed ber Q5if*6ffe »tu 
SBürsburg gefianOene tflofier nad> unb na* auf 
2o. €anonkate an/ e$ im 3abr 1563. \v 
culariftrt mürbe. Sie @tabt 2ln/pa<b tont 
. nacbmaW an bie £erren uon Swni erg, bie 
febon im 12. 3abrbun&erte ©cbu$ unb@c&irnu 
berren beö ©ct. ©umbrecbtfhfted waren. S)a< 
©taromfaitf bieferJjeroi mx bietbnweit %n 
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t>on öefffafltn föc 23000, tyfürib 

Sßalö nad) bicfer mtcftfigen Tfcquiftfion griebri* 
»erlieg Sriebrift rv, im 2fo&r 1332. am Si.** 1 

■ 

fpacb gelegene 95urg Sornberg, Dort Der man 
noch Die SRuinen ftebt. (Da atw tiefe {familie 
im 3«br 1299. mit SBolfram wn ©ornberg" 
auSftorb, fo erbte feine £anbeber ©raf %iit* ' 
brid> mm Oeffingen , Der be$ leßfen fterra 
ton ©ornberg £od>ter dtfabetb jur ©emablitt 
hatte. €iner feiner sftac&fdger ©ruf £uDroi& - 
Derfauffe fte enblid) im 3ubr 1331.-411 Den 
SBuragrafen. ÜRarfgraf ©eorg gricDricb , tief* 
im 3<*&r i587- ri« fräd>tige$ iXeftDenjfdbloS 
t>afelbß erbauen f roeldfreö aber im 3<*br 1729. 
abgebrochen/ unb nen erbaut würbe. J)ic 
gür(Ilicbe ganjleo lief ©eorg SrieDri* im % 
1594. auö Dem alten @ttift£gebdube erbauen* 
3m 3abr 1528. nnirpe Die alte ©otfeöarierfa* 
j>etie" m einer lafeinifdtfn ©cbule eingerichtet. * 
Sari ©ilbelm Sriebrid) lief aber ba$ neu* 
pridmge ©ebaube erbauen, unb *ern>anbelt« 
. Die lateinifd)* 6*ule in ein ©twtnafium, ba$ 
Uon !l>|tt Carolipum illuftre benannt, unb ant 

nteii 3untuö 1737- falenn eingeweibt nmrbe. 
ipbnfern be$ ©tjmnafiumö ftebt ba* im 3abt 
1727. tön ber 2Hatfyrdfin (Ebrtfliana (Ebariottc 

* erbaute gncbtbaul 2)a$ £©fpital würbe »ort 
. ©eorg griebri* im 3abr 1552. gegiftet 3m , 
3«br 1709. ffiftete ©opbia SXagbalena, Der/ 
' wittroetr Don Sraitebeim/ bat? tajige große 
SBaifenbau^/ unb im 3<*&* 1727. SÖtaria iBar* 
bara, t>erroittibre Don Sßeubaüfi , ein SDittroetu 
bauö für 12. EBittwen. ©ie&e .3. g. ©eorgit 

' &ad)ricbt »on ber ©taöt unb sföarfgraftbum 

mm* mtnp\t\ c * f t, n Pt 300, fe* 

€3 
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V 

I 

sofen SWat Diefe SEBelf , tmö rourDe in ' - 
feec j\fo|krfird?e j^u Jrmifßbronn beige* 
feljf* Grotte mit feiner ©eryapn 9)iar* 
garef^a, De0 JDerjogs Zibext t>on S(ävn* 
ttyn Sodtfer 5 t 93rm3en unD 3* <prin* 
jejjmnen gejeugf* 3>ie äffejTe, (Eaffjari* 
na, twniitylfe ficö mit Dem ©rafen 
(EbcrfcarD Don 9Berf£eim ; Di? iweite, 
Tfgneö, mit Dem ©rafen Söerf^ofD t>ot* 
©raiöbac&, tinD Die Dritte, SOtargaref&a, 
mit Dem ©rafen #Dolp(j> Don SRaffau* 
$9on ten <s$ä(men traten jivei in Den 
geiftfidjen @ranD, 2)er jn>e tre , ne|jm# 
Qd) SrieDricfr, ttmrfce Söifcbof ju Die« 
gen«btirg, unD öer fünfte, föert&ofo, 
23iftfof ju (SicDftdff, n>eid?cr Die ©f, 
SBittibaiDaburg Dafelbfi erbauen lieg» 
3>cr <Utefte , 3o$ann , Der trifft , Äon- 
faD unD Der aierfe , 2(Ibredjf , traten ge* 
meinfcDaftiid) Die §Surggr<ifiid)e SXegie- 
r«ng an. 2Bir wollen fcier, n>eil Di« 

■ 

■ 

, etttbeU ^tjforie t>tt ®amt ©mtt&redWiftef 
* tu Ottoljböd). ®tie6er$ tom*- 9w#r* 
t>. gorft. önoljb. p. 201 — 234./ 3*i r- 
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heitert Ut$tevn o§ne mdnntic&e ötacfofom* 
men t)crjiar6cn , unö Sofjatm allem Das 
SöurggtäfKc&e Jpaus fortpflanze, »on 
tiefen beiDen juerft fcanDefn, um Den ie* 
f<?r freffer im 3«fatttmen(wnge Der @e* 
fd^tcOre ju erhalten* , ^ 



» 




Conrab IV, 2U&tred>t ttt« ©d)6iun 
Mnb Sofcann IL 133? - 1358^ * 

CenroMV. <r ö nrab IV, fcaffe fid> no# bei iebjeW 
1334.. ftin<6 SBaters m Äatferltc&en jRrie %t» 

, Wengen nfid) 3faten begeben , unb mad;* 
#e fld> bafetbfi um Den Äaifec iufcrota, 
fcen 23<jjern fo bertöcnf , ba0 er tfjnt &»e 
©fafrfjalferfdjqft über Die J&erjqgf&ümer 
4ucca, Woja, itma unb SBolfcrra über» 
gab. SDa er ftcfr aber naebmal* m eine 
CPrinjeflin beö (SaftrucciM* einte @eg* 
ner* be* jfaiferö »erUebfe < fo ita&m tie- 
fes ber Äoifer fo übel auf, ba§ er i(jn Oer 
@ra?f&al*erfcfraff en,ffe6fe t SonraD fe&r* 
f e bjerauf nact) 3>euffct)lanb jurütf , «n° 
flarbam $ren 2fpril 1332, unwrttiä&fc* 
»nb »Darb in ber .ftloff erf ir#e ju J&a» 1 ** 
fcronn beigefetjf. *) 

• — ■ 

*) ^alfenficiit 1, c, p. itt p. 140. > 



I 



• a 



2fI6recßf , Den man wegen feiner über« WrrAt 
*u« emne&rocnDen ©eftalf, Den ©d)6« 
nen nannte, tvat 5er vierte ©ofjn De* MKV 
Söurggrafen grieDrid) IV* gebofcren im 
3a$r 1304* (Sr war ein^err von gro§en 
©aben fotvo$ De* ieibeö al* De« ©ei* 
ffe$, Da&er iljn aueb iuDtvig Oer SÖaiee 
fetjr 1)od)fd)äl$tt. dladb Dem am nfen » 
Ocf ober 1347* erfolgten SoDeDiefeö .^ai* 
fer* tvtirDe vetfdjieDenen §urffen unD un? 
f er anDetn äwi) Dem Burggrafen 2ttbred)f 
Die Äaiferfrpne angeboten , Die er aber 
wegen "De* mädjfigeh SOlrtbewerbet* , * 
€art IV # jfö ntgö von Böhmen , aus* 
fcfrfag* *) 3>urc& feine ©emaljlin ©o* 
p fya erbte er nad) Dem ?oDe ifcre* SBater*, 
$einrtc&$ XH t gefürjtefen ©rafen von 
«ftenneberg, in Der Jg)ennebergifcben Mtv 
Dertfceifong, Die ©taDf ©djmalfalDen 
unD anDere Orte, Die er feinen beipeit 
$6cbtern SOI arg arctlja u nD 21 n na , Davon 

' H$ Die erffc mit Dem ianDgrafen 33afc ' 
Jfjafar von Düringen , tmD Die anDre mit 
©uantibor J^erjog von Emmern Ver« 

' 9) Sfentftf l * p, tlT, de Ludwig in Gtrm, 
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Hielte , jttm £eurad[jgguf mitgab* *) ' 
■SDtc (Erdung, Öaß Die @rä£n t)oti 
£>rlanjunDa auö liebe ju tiefem Sßurg* 
grafen i&re jftnDer ermorbef fjabe ge* 
£ört unter ty'e ©agen Der , SSorjeif, tmfc 
ift Dafcer feiner n>eifern 2(Hfmerf|4mfetf - 
teö ©efc^i^ffcfereiberö nmr&ig* Söurg« 
, ' graf 2Tibred^f ffarb am 3^n Hpvil 1361* 
unD Da&er ftel Die Siegierimg allem an 
. feinen Seffern grteör id) V„ Öer infcef 
feinem 93atflr S^ann II, gefolgt »ar, 

■ • '«V 

Srfwm 11. 3<$ann IL , älfetfen @ö§nö t>e$ Söurg* , 
135«. ~ 9 ra f en Srieferid) IV, ©eburföja(jr iff un* 
6ef annf* Sr traf nad) Dem SoDe feine? 
SBater* gemeinfc&ajtlic& mit feinen föni- 
• fcern t>ie SXegtecung an* 3m SSttrg^äu* 
fer Erfrag *>om 3afcr 134U madjte^v 
tnif 2(lbred)f t>em @d)6nen an«/ Da§ ft* 
fceioe tfcre ianöe gemeinfdjaftttci) unD im* 
geseilt regieren roollfen, unD ba§ feinet 
ofcne öeö anfcern (Erfattbnif etwa* fcon 
Den Burggraf!» lanöen »erättgern fotlf 

*0 SDiefer SJertws i* in «m* »r#it>fecret<ur 

1 v •* 

l -» 

\ 
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• 3ofomn muffe ftct> fe$r oft infReid)*«' 
mtge(cgenfceifen Dees Äatfevg *uDwi 3 Des Ä ff 
SSaiern ««per feinfn ianöen auffalten, «n»»flo^ 
Iw^tr ifcn auet) Diefer Äaifer tuele ©na. Sweben 
Denbe jeigungen «wieg, (Er erteilte i£m §J S 
im 3abjr 1338. Die @cmtJ$gercci)fiftfeif Saim™ 
liber Dag Älojtet (Eberad;. *j 3m 3^§ r 
1341, »erfefcfe er i^m Die 9iei<{>0|?aDf' 
5öinD«ideim für 3000. *pfunD 4>eu"er. **; 
3m..3a^r 1346, de dato Dvom SWonragö 
toor Himmelfahrt ernannte er ifcn jum> 
©taffdalter Der SRarf SiranDenburg,. 
mit melcDer er feinen ©od" luDwig.- 
Den Dfömer befefcnt §afte t ***) ' 53etoe 
Burggrafen Hieben ib]m «ber and) biß 
dti fein (EnDe gefreu, unD Da i^m€artIV. 
jum ©egenfaifer gewählt wurDe, dielten 
fte Dem ifaifer iuDroig / fo lange er lebte, 
3too, Öteufer ju feinen 3>ienftem 2>iefe ; V- 

ÄenjeK ©efcf>i#te »on 95ernetf wirtlt* |tt 

< ffnben/' 

**) SXembatb«55ranbe«6tirö. ${ffom/ p-is. 

» 

■*) 2>te ftd> ata fclff aiefccr durfte. Paftorius 

t p. 339 
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Zvtue Bernte fyntoltbmnt bfr Jtoifer 
mit einem ^rWfegio de dato lanbsfcutf) 
rtacfr Rannte 93apri(?d Sag 1347*/ w 
tt>eld>em er alle ^rMfegia wnD Sreifceifn, 
bie ben Burggrafen ©cfoaben Bringe« 
fännfen, fiir nuff unb nichtig tttiävtt» 

v (3ung !• c * P* 14O 3>er ©egenfaifetf 
(Earl fonnfe aud) nieftf auffommen, fo 
lange iuDtvig lebfe* x (Snblid) flarb biefetr 
am ufen örtober 1347* burdj einen 
@dj(agflu§ ptöJjttd) , Da er * Ben Bei Dem 
«Slofler SurftenfelD jtt>ifcf)en Söllingen 
unb Augsburg auf bte ^agb riff , bafyn 
i^ti Burggraf 3^^nn Begleitete unb i$ni 

s Bis an fein (£nbe beijfanb* *) 

tmter ©Kl 3D* e Beiben Burggrafen Reffen e$ nun 
lv > für baö f lüvjlte, (Saris IV. <parf&ei ju er* 
greifen, unb blieben i&m fcon Der %eit an 
mit eben fo un&eränDerfidjer 5r?ue als 
iubtoigen ergeben, bafter er ifjnen aud) 
fciele Privilegien unb Sreifceifen erteilte 

•) ©ie 5Bteft/ worauf er jtart, birfc nod) hit 

■ Äaiferwiefe. N, Burgundus in hiftor. Bav. 
p. Jjo. UJfrßmjjet Vitriarius illuitrat. et a. 
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3trt 3d$r t347* ö«B er i&nen 
äffe SKaubfcbtöfTer in i&ren ianDen $u 
jerfWren, mit Der 3Jerfid)erung , Dafc ffe 
mitsDem (Eroberten beiefcnf werben foOf« 
ten, n>eic&e0 er im 3afcr 1355* J» SXe* 
genöburg beffdfigfe. *) 3m 3abj 1348* 
»erfefcre er i&nen Die OfaicböflaDf SBirtDs* 
\tim aufs neue für 28000. ff< , t>te ficfr 
«ber jum jweitenmal mieDer felbff aus» 
Wftr. **) 3m folgenden 3a&re richte* 
fe Oer .ftaifer mit beiöen Söurggrafen 
wnDanDern Surften, f&ifä&fen unb @ra* - 
fen in §ranfen ein Söunönig auf, Den 
grteDen aufregt ju erhalten , unb Den 
Svdubereien äer <£Defleufe (Ein&nff ja 
tfcun, welche« m<m Den ianbfrieben in 
graufen nennt. ***) ^m^abt 1357. er* 
teilte Der ^aifer Den Surfern Safer*' 



•v 



*> MUnfitm X c. T. Dt p. 144. .Start»!.«- 
Ltmnaeas I. c. et a. »äfl e »iplomato ftier* 

Aber fiatrt man in &lf«n|tai»« Codice uipiom. 

*■) Paftortas in Franconia rediffva , p. 930 



börf, SDJitfdjen, SDtdrff «öergei; <£af«. 
fenoorf , 2Bonfees imD SUoglM @faDfr 
gerecbfigfeit, Der @faDt S£Öonfirt)eI aber 
«rffcciife er tfnfet Dem ne^miieben $)afo, 
Svom Den 23fen 2tbrit 13*5* alle Öved)* 
" it ünD greiften Der (StaDt Sger* **) 

fßrtwcV ^ ut d9wf 3<>&anrt War ober attcö auf 
rung feiner Die 93ermefcrung, feiner ianDe rttymlidjir 
ianU . beDacbf* 3m 3afer 1338- braute er We 
, örlamutjDifäj üfteramfdjen iahD* an 
ftcfo ijt fcbOrt oben gemelDet h>or» 
■ Den, Daß §rieDrtd> III* im 3a6^ 1260. 
mit feinem @c^tt>ag€c > Dem ©rafen Öf* 
fo I. Don örlamunDa , eine (Erb»erbruV 
' Derung gefc&lojfen / Dag , wenn eine »on 
beißen §amilien ausfterben füllte, Die 
anDtt Di« geerbten SReranifdjen ianD« 
erhalten fottfe* 9lun (ebfeJttSo&annsill. 
Reifen 4it ©rafen ÖtfO I. <§ofcn Öf. 
(o H. mit feiner ©emafclirt SnnfgunDa 
ofcne ÄinDer, unD fianD feijon in einem 



*D SXwoh baö ©tploro in 5Jertf* orig. Voitian. 
Mattem 
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fb fco&en 3ttrer , fcaf er f eine (Erben meljr 

^offen fonnfe* 3>a er nun ofcneDem 
febon Die @faDf Gtulmbacb für 4000. 
<PfunD geller Dem Burggrafen fcerfefjf 
fcaffe, fo überfiel er i£m aud) Daö übri* 
<ie notb Bei feinen iebjeifen fuC 7000» 
*PfunD Jpcffct 4 . Surcb öiefen ivauf be* 
fam Der SBurggVaf 3of}ann, Denn 2fU 
bredtf Ijaffe feinen $fjeü Daran , Die 
(BfaDf (Eufotbad) rtebft Der §ejf ung <piaf* 
fenbürg, (EagenDorf, Srebgaft, Jfjim* 
ttielf con / SQernecf, ©efreeö, QMfcbofß* 
grim unD Daö §icbtelgebürg* *) 3m 

# ) 2)er ifaufTbrief ift tri f Äfii Strc^iöratW^enje 
|u $aireutt)f ©efcbicbte von ©ernetf entbaUen. 

i)er Urforung ber ©rabt Qai(mbacf) ift t>bU 
lig unbefannt, n)tc and) ber geftung *JMaiTen* 
bürg. 3brc folgenbe ©efebiebfe wirb im 95er> 
folg biefer ©cfcbidjte Dorfommen. 

Safienborf erbiett im3A&f i355. bonSartlV 
©tabrgerecbtißfcit. 

SErebgaft t>at feinen Urfprung einer e&emal$ 
bafcl ft gejtanbenen Äapeüe @t. £Kod>t w ban* 
fen/Welcbe für einen >ftotbbelfer tmber ie 9kfl 
gebalten rouroe, baber baufüge Wallfahrten oa< 
6m gefebaf-en, unD fid> belegen uielc £eut* 
*afelbft- anbauten. C @ro^ l< c. p. 1^. ) 

Jjimmclcwn ()iej fon(l $re$enborfft £er 



1343* etfditfrVtt feeiöe ^utggröfeh 
nod) tton Dem ©rafen öon JMamänDa 
SBonfcc* unb Sweriuft für 409* 9Warf 

©tl&erO mtD im folgftfxm 3a$t* 

, Don 

©raf ötte IL öon örlamfinba giftete bafettft 
im 3*bt n$e». ein abelicbeö 3unafrauen (£u / 
ftcrcTeitfcrFloftct/ unb botirte e<3 febr re id)lic»>. ©ie 
%mitfinnm finb alle in Q5vuf4> Chrouologia 

monaft, German, p. 131. feq. angeführt. 

S)aö ©tabtcben QSernecf foll/ na* £erm 
$enje ©cfcbicbte biefeö Ort*, fcbon su ben 
fteiDntfd?en Seiten getlanben fetui, unb t>on eu 
• mm alten (Sötte $erun feinen tarnen baben. 
Su Anfang be$ ixten Sabrfcunbertf foll erft 
eine cbriftlicbe Äircbe an t>ir Stelle be$ »oru 
gen beibntfdben Sempelö erbaut werben feprt. 
3m jabr 1480. cauete SBeit t>on SBallenroD 
fcafel (r eine (Eapcfle/ baupn man noeb bie 
©puren (fefct baftjen Surgen waren feine 
2lt>elid)en Stau fcbloffier / fonbern waren 2Bol>* 
nungen ber iperrn oon ©atlenroDe, Der Statt; 
leute bafelbft/ unb gürftlidje Sefiumgen. 

©efreeö war ebebeffen eine SGMbnifi. EBeil ' 
öber bafelbfi bie ©traten oon Bobinen unb 
©ad)fen jufammen treffen, fo würbe Juerp ein 
©irtb$bau$ babin erbauet; weld?em balb meb* 
rere Käufer folgten, ©rog l c. p. w. 

95ifd)of^rön , am Sufe be$ Öcbfenfopf* 
f)ie§ ebebeffen Srunngrun/ unb foll erft von 
fcem , aQBeif)bifd>off , ber bie baftge Äircbe bem 
beiligen «flioio wibmete, alfo mannt worben 
ftnn. ©roß i. c t p. 181. 

•) ©tmfeef «fr ber ©eburtWrt bei birtbmten 
3)rpfe(ftrt unb Rotten Saubraami*. 



■ 
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öön rten to*efem trafen bie örfe *Öle* 
nm^au , SBtHSberq , ©oltJfroiwtft UnD 
9WifffI6f *) ; auf welche ©rec ficf) fc&on 
eine unbefannfe ©timme gellten Ratten. N 
3«t 3«!}tr 1348* fouffen ftc beiDe Das 
(^rtoftOett 2ßeiget#at>f ne6fl Dem ©d)lof» 
fe SKufcolp&ftein t>on 2(bt §rahj jfrfe« 
Bct tton 3öafDfacf)fcn für 2200» <Pfunt> 
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3n>ertii!} war ebebeffen Mo« ein fe&r feffeS 
©cblof; ba$ fid) bei einiget Siuöbefierung ned) 
gegenwärtig galten fännte. erhielt nach 
ber $tit wegen ber uortrefltcben bort gemadj* 
ten Anlagen Unb fleinen JJuflfcbloffer , Den 
tarnen SfengparetU welcben etf in feinem 
pausen Umfange berbient. £ö bat übrigen* 
r nur wenige 2öo{m()äufen 

/*) 3hn ©iröberg Ratten bie #erm boh SÖirfc 
v , berg noefc einen |iemlid>en Sintbert, roefcbec 
aber hacb beitt anwerben Diefer Samitie int 
ibr 1670. anö girfH* Sranbenburgiftbc £au* 




**0 SBetßenpabt bieg e^ebeffen SDeifenfircben, 
unb geböte ber abliefen Samilie vm «öirberg, 
Dte eö bem Älofter 9ffialb(acbfen (egtrte. £>ie< 
fe$ bfcrfaufte e$ aber beSwegen an Die Burg* 
jgrafen, weil bie Herren »on £ifcberg uaebmai* 
nod) etwas baran pratentiren wollten. £a3 
<5d)log SXubolpbfiein fam auf eben bie 2lrt att 
«SJalbfadtfen,. unb an bie Burggrafen, £ö i(t 

. jegenrodrtig unter ben Tanten DMenflein be* 
Umt, unb beffen Kuinen finO n*# auf beul 



fte Das Xmt iauenffein ton 2flked)t 
9?ofb>fr »on Sierßein für eine unbe« 
fcnnre @umme» 3m 3<jfcr 1354. erb» 
tenfle, Dur* Das 3ugtferben Der @d)lüf» 
fclbergifc&en S<imtlie. mit Dem ©rafen 
(SonraD, einen Sfceil »on Deflen iaiiDen, 
SBirjburg, «Bamberg unD Die Burggra* 
fen waren nefcmiic& öberleßenes&errn Die* 
fer ©rofwu @ie frellfen Dafcer ju 3p» 
'^ofen eine 3ufammenfunft an , unD »er« 
glichen fiefr aifo, -Dag Die «ifebife Die 
«BfäDfdjen (SbermannftaDf unD ©d)Iüf» 
fcifelD nebft Den @c&Ioflem @enffenberg 
unD SfcunfelD, Die Burggrafen aber Den 
SIecfcn 9leu(jof , Die £älffe ton pieken» 
, Pein UnD Da* @d)lö§ Ütobenffem erbjei» 
tfn. *) 3m 3afcr 1355» erfaufren beiDe 
Burggrafen Das 3Unf $erinDen tont 
2>omföpiruI »on (Eic&|f ätt für 8000 <PfunD 

95erj* gleicfeeö tarnen« amutreffem « t|! t>iU 
Ufl m einem natürlichen Seifen gebauet # unD 
. liegt eine ©tunOe wn 28ei£ enf*at>t unfc) ein unD 
eine »alte «ßUunDe *on Sif*of^rüiu 



Keffer* *) 3n eben Diefem 3a$re fauf- 
feh fte toon Den 93otgten Don SBeiDa Da« 
fefle @d)lo|j (Eppred>tftein ünD ein 33iet> 
fei De« 5ferf cnß Ätrc&cntamifc für iooo* 
$funD Jfjeöer, unD jugletd) Die anDern x 
Drei Viertel Diefetf §{ecfen$ für 8ooo* 
*PfunD Keffer Don SSBil^clm Dün ©ecfen*' 
Dorf. **) Um eben Diefe 3eff tauften fte 
Den anfe&nlicfcen Ort SJaiersDorf, 0*» 
Don ober Da« eigentliche 3afcr ünbefannt . 1 
ift ***) 2(ud» fott SSurggraf Sofcann 
Die §e jte ©Dönberg ofcnwit Sauff et> 
langt fcaben, Die »ormate Den J&erjogen 
tnm J&o$enffauffen gehörte* 

$eibe Öurggwfen ftiffefen im 3«&t 
1340» ju Sulmbadj ein 9Rän$6 2(uguffi- j|J J»««* 
nerfloffet jur ÄtwenDwng einer t>ama(ö (kST lu 

*J ©rof 1. *♦ p, 207. Steinhart p, 17. ett> 

*•) Siefer Ort gefcirt* e&e&effeit bem SReicöe, 
nntrDe aber nad/ba Den Herren oon ©a<M 
»erheben ^ Die ihn an t)tc fjotgte von SBeifca 
unb an Die Herren »pn ©ecfenPprff mfauftem 

Lairitz difs. de Burggrav, Norico, p. 

***) ©rpf U «. p. 20S. ' 



fetbß 3a§« fajl. im ganjen Steide 
grafjirenben <Pejt. *) 

'* / * . * * 

«Surggrof ^oljann II. ffarb int 3afctf 
257. 1357/ **) in ber £ait*bronnet? 

- tflofterfivcbe beig*fe#. (Ee Ijatte mit 
feiner ©entmin (Eftfabeffc, «ScrffcolD X. , 
erflen gefurfieten ©rafen »on Jjjenncberg, 
$od)ter, einen «Prinjen unD vice <Pcinjef> 
finnen gejeugf. 3>ie äifefte , SJtorgare* 
l^a , »ermäfcffe fieb mit bem ^erjog 
©fepfcan fcon ^ttiet n , t>e$ .ßaifer* 4ub» 
/ »ig [Des. 93aiew , jiBeitcn @obn, unD 
,l>ie jweife, eiifabeffc, mi( bem ©tafet» 
Ulricb von ©cbaumburg. £>' e brirtc, 

• • • • • . . ■ ■ 

<n <Dwt. £utder fam im 5a6t <$iS.- f 6« er m 
feinet SBetantroettimg biet buttfc naefc Stuatf* 
bürg reiße/ in bie« Äloftrt, rt>o er eMebrte. 
et »er|id)erte, ba(i et noefc nitgenb« in 2>eutfc&;> 
ianb ein f» fcfcöneS 2luguftiiietf loftet aiigctrof» 
fen pabe. & nmtbe twffelbe im 3a&r 1554. 
t>a bie ganje ©tabt int ÜRatggrafUtb 9«bei-ti> 
nifdjen .Kriege mitlitt routbe, mit ringeaft&etf, 
«nb niebt roiebet etbanet, Kentfd) i.e. p.38*' 

- galfenßeinö Sfotbg. SMettb. **• I". h 
«t ab 

•O ©bitf/ SftiflWr. in b« ®ef*i*U »n* ®«' 
tlwmlit, p. 41. fe^. 
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2fnna, nnirtr juerff im $fof?cr 35irfen* 
felD unö &<mn ju JMmmefcron Xebfiffm, 
unö fcte fcierfe, 2toeIfteiD, fcfgfe t&rcr 
@d)tt>e|fetr im 3<*l}r 1370* als 2fcbciflm 
ju SStrfcnfefD- £)er einige fprinj 
S^cDrid) folgte feinem Später in Oetr 
^Regierung, 
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bvicf) V. 1353 — 1398. 



Sriebrtcfc V. mit Dem 93cinamen Corif 
Sil ~" flueffor, wegen Der «nfe&nlic&en 93ermefcf 
rung feiner ianpe, traf nad) Dem $ot>e 
, fcinccr ©ater« Dfe fKegterung gemein- 
« fdjafrft'cf) mir feinem önfej 2ftbrecbt Dem 
, , @d)önen an* 3>a aber Dtefer, fcfeon im 
%at)v i36k ffarb,.fp ftet Die Svegierung 
«eme allein auf ifcn* Sr fianD fo n>ie fein 
™ ff 35ater bei Dem ßaifer €art IV. fefcr in 
|ft Unb n>eld>er ficfr au* feiner in t>er* 

«Unsen fc&ieDenen Dietc&esangeiegenßeiten beöien* 
m ' tc. 2>iefer Äatfer erteilte ifcm im 3afcr 
' ^1361« Di* SBlünjgeredtfigfcif auf geller 
unD Pfennige, unD ernannte Die €5fäD* 
te 33aireuf& , (Sufmbacfc , Dteuff aDf an 
Der Äifcfo unD iangenjenn ju 9Wiin jftdD* 
fen-, toefcfee* ^Privilegium er im 3<*fc* 
1366, bejfdtigfe unD btd auf Heine &uU 
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btn errenWrfe. *) 3m 3a§r 1362. er* 
nannte er Den ©urggrafen , W%enD fei* 
ner 2lbn>cfen(>eif in $Ö6(>men, jum Dveic^e- 
t>k<in'u0 in gronfen unD lieg an alle 
©fdnD* in $ranfen Söefc^f ergeben , ifjm 
5U gehorchen. **) 3m 3*% 1363» über* 
gab er ifcm Die ianDfcrafföafe (51fa§ auf 
lebenslang ju genießen , unD pei 3<*& c * 
fcernad) gab er ifcm Die $8er|td>erung , Dag 
äße iefccn, Die nxtyrenD Der 3eit in (El* 
faß hcimfallcn nmrDen, ifcm unö feinen 
Oiadjfommen fcerliefcen roerDen follfen* 
SDer ©urggraf ließ hierauf (Elfaß Durd) 
J^einricf)en von Helfenberg in feinem 
SJamen in 25e|i(j nehmen, unD DurdM&n 
ttewalten* ***) 2fuf Dem 9veid)öfage ju 
giürnberg im 3^^ 1363* bef?4figfe ifcm 
Diefer Äaifer nid)f nur feine §iirftlid)c 
SBiirDe, fonDern epfenDirfe fte aud) mit 
fSeroilligung Der (Efcurfürtfen \ auf aflTe 
*Pr toilegia unD SKegalia , Die Damale; Die 

*) ©itfoma \ntMtf&t\$tWnit p. 301. 
*•) SUntf* L c p. 323. 

• •»*) frttenfrtin l c T.III, p. 17* 

$4 



Gfciitfurften auöftyffeffettt) ju geniefTett 
ßaffctu Unter andern erdfjetlfe er tfcm 
Die 93ergroerf $ - Dtedtfe in feinett ianDen, 
vorüber er t&m eine gülöene Söutfe de 
dato Dürnberg am i?fen SOtärj 1363* 
mßeilte, *) unfer wctdje ftcfo Der $ai* 
fer unö ade (Efjutfürflen unterfdmeben 
Raffen***) 3w »erlief er 

"9 b. ©t>l. (lebe in fialhnfttin l c p. 163. fq< 

JLimnae?us ius Publicum T. IL L. V. C. 7, 
nr. 7. 130. e. a, 

**) £til>n>t<i ber Saier ertbeifte juerft bem «urg> 
grafen Snebricb »V. im 3«br 1324. bie 9ety 
werföreebte jrotfeben *JMafiYnHir<i ttnb SKoncb* 
berg , roelcbe Dan« ^arl *V. auft gau$e l'anb 
crprecPte. griebrieb V. maebte hierauf Den 2in* 
fang mit ber Sürftenjecbe bei (SolDfnmadv 
tuclcber ttoriugltd) biefe$ @tdbtd>eii feine 2luf* 
nabme unb SXecbte |u banfen bat. Stf erbielt 
©tabtgerecbtiqfeit wie gulnraft, imD 35erg* 
fretbeit wie 3^(au in SOiäbren. J)a<$ t$tÄ$* 
licbfle ®crf mar bie Säifrenjccbe, bie jabrlid) 
20. g&arf reines ®olb Slutfbeute gab. £>er 
Jpanijenfcbacbt gao juSUbrecbtSUeibiabeö Reiten 
rtlfein 12 ötö 1600. Sucaten jdbrlid) Ausbeute, 
9J?an fann ffcb oon Der ©lutffcli^eit ber ©olD* 
«Berawerfe einen begriff baburcb roa/ 




eben, ba|? 500. Bergleute, bie ju tfupferberö 
©ebiebt ßemaebt hatten, am nebmlicben £aqe 
bep ben ©olDfronacbcr Herfen alle angenom 
wen worben, unb fpleicbeingefabren tfnb. SDtorg* 
mf £bri|han lief noeb Sucaten ücn biefemOolbe 
febtogen/ mit ber Umfcbrcft: Parturiuntmontes, 
perfcctiua najfcltur aurum. fRacft Solbfwnacb 
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bem SSur^räfen t>en (Seife am 

SX^cim 3^3^ 1375- übergab er ifjnt 
Die §ej?e SßalD nebfi Dem öajuge^rtgert 

fang tnan aud) borjöalid) um 2Bcnfiebel «nD 
sftaila an bie 2>ergwerfc tu betreiben/ welcbe 
beibe Orte^ fi> wie ©olbfronaefr / ben ©er4< 
werfen ifere 9üifnabnte \u banfen baben. 2)ie 
SBonfiebler %dcxh waren bcfonöertf an Sinn 
fef>r reid), unb e$ waren ebemalö bafelbfi 24. 
ginnberbe} Waila aber batte mebr (£ifen unb 
föitriol, unb oortreflicfoe S))tarmorbrüd)e, baoou 
jiocf) ?in Ucberflup twrbanben ff. S)er Oftarg* 
flraf gbrifh'an lief im 3abr 1619. «ine 33erg* 
orbnung jum CDrucP ergebem bie aud) im 2(u*5x 
lanbe fo beliebt war / baft ffe in ©aebfen unb 
Bobinen angenommen würbe , unb norl) bis 
jeijt jur gntfebeibung ber Bergrechte bafelbfi 
tiener. 2Babrfd)einlid) ftnb aueb bie Bergleute 
auf bem ipavjc unb auf bem <£r&gebtrge *on 
biet Dahin gekommen/ tbeilö weil jte einerlei 
@tttcn nnb ©ewobnbeiten mit einanber baben, 
tbeilö weil, befonberö aufbeut (Erjgebirge, meiere* 
neunungen oon Orren unb fernen t>on ftranfen 
t>orfomen,alö@d)neeberg,|Eid)tenbergr £auenftein, 
Langenau unb biele anbere. v&aö golbne 3ciialtev 
biefer Q3ergn>erfe bauerte aber nur biö jum 
3ojdbrigen rieg. Sic Jpfittenleute würben 
tbciW »erjagt, tbeiW fonnfen jte auö Selbmann 
gel nid)t Unterbalten werben, unb fo Giengen 
bie meinen unb bellen SBerfe ein. £er SÄerg* 
Bau würbe §war nad) biefem berbeerenben 
Äriege wieber angefangen; bat aber, M jefct 
noebf nur einen j'ebr geringen Sbeil feineS ebc>- 
maltgen ©läcfeS wieber erlanget, ©olb unb 
Silber trifft mau fad niraenbä in ben gang* 
baren SBerfen an. ©egenwartig finb 3. 93^9' 
Slmtä SXeuiere in Baireutbtfcben , iu ©olbfro* 
nacb / Söonfubel nnb ftaila • babon iebe tbven 

^rrgmeifta bat» 2W ffarfjh tfl W Sßaifoty 

8 s 



90 

■ l * . 

t i - 

örte gfeic&es Otameng j» itfyn, Dat>on 
2ippe l aon Craite&eim nod) Den 4fcn $£eiC 
in 55efi§ fcarte, Der i&m aber im 3afcr 
;I38ö» t>pti *Dem Burggrafen $tt iefcen 
ttftftm, 2>cr jtaifer fdjlofj aud) mit Dem 
Snrggrafen eine gegenfeifige €&et>erbin« 
Dung jnufcoe« i&ren jftnDerny $>er «Burg« 
Qv&flid)c <Prinj ^ojjann foKfe ne&mlitf) 
Die #aiferlid)e «Prinjeflin Sfttargareffca, 
unD Der .ßaiferlic&e $rinj @igi$munD Die 
2)itrggr4fiidje ^rinjejlfTn Sabrina $eu» 
ratfcen. *) grflereö gefcDafc würftidj; 
©igiömunD aber bjelf es für fein «Pripaf» 
foferefje für nü#id)er, fidj mir Der g>rin» 

unb ba<5 ©olbftonac&er ba<J fd>wac&(ie* ©fefe 
Q5ergroerFe crbalten mit ipammerwerfe, bie 
t>iel ©e(b irrS £anb bringen, unb bauen bic 
€Railacr fKcoür bie meifren bat. *8telteid)£ 
werben ießt t>on ber Q3reu^tfd>en Regierung 
mciiicbe SBerbefferungen angebracht/ mit belegen 
man aueft febon &en Anfang gemacht bat. 
CDian Pennte, nad) bem geugnige ber Q5ergleu/ 
ie, wobl wieber auf baö ebemalö qefuribene 
@olb flogen/ wenn man bie alten ©ange, bie 
nod) Dorfeanben finO , wieber bearbeiten wollte, 
woju aber fein $ri!>at, fenbern ein Äoniglü 
cber Wentel erforbert wirb. 

*) .* 61er« Wambel io. ©tfief, p, 78. fcq. 
i • $a(f enfttin !♦ c, et a* 
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jefffn Des J^nfg« r httwfg »on Ungarn, 
fBlaria, ju wrmäftffh , fcurä), wetc&e er 
fcerih <uid[> Ungarn erbfe* Cafljarina 6e» 
gab ficfc Da$er in Das <5f* Ätava jftojWr 
ju £of , wo fte 2febfifint wurDe. 2>er 
Jfatfer gart IV t (färb am 29fen Stottern* 
&er 1373» unD $m fölgfe fein De* Sfcro* 
ttes tmumrOtger @ofm SBenjeertautf* 3>re* 
fer fölof , weit er (f er* befürc&f efe , ab* 
gefefjf $ü werben , im 3afcv 1387* einen 
9?ergleid) mit Dem Burggrafen, t>a§ ifjm 
. Derfelbe gegen feine SeinDe SöefffanD kh 
ffen foffe, wogegen er i§m affe^fere 
1000. ©ubftDien • ©elDer atiöjafclen 

2(ucfe gegen flnbre* 2>e*rtfc&e giirfien 
Jaffe Diefer SBurggraf mandje QSerDienffe. 
6c' übernahm im 3a(jr 1373» n>%enb 
Der Ebwefenfceit Des Qiifc&ofe itt&mfg Don 
Samberg auf Dcffen SBiften Die SSewal« 
Jung feiner ianfce. **) 3m 3a(jr 1^78* 

0 Sfcirtf* L c. p. 33g. 

•*) *. S>i>lem. fit&e in «KeinfottW «Beitel««!» W 
m*xit gtanfotlflnKrt, £&. 3. « 7- 
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" emfdjfeb er Die afoffmen De m SMfc&of »en 
Samberg unD Dem JanDgrafen von Z^fo 
ringen enfffanDenen ^tteitigfeifen, u, «» m, 

«tamrt; **** du * um fc{c Sfcrmeljrung feine«? 
wno feiner ianbe maefefe ftä) SSurggraf SrieDrid* 
** e ötifierocDenriicD tterDienf, Dafcer er ouo> 
Den SScinomen (Eonqueftor erhalten bat. 
3«" 3% 1362» faufre er Den Herfen 
(Embsfirajen »on t>on ^eefentorff 
für* izoo. «PfunD fetter *) 3m 3<>b> 
1364. fauftt er t>on Dem ©rafen 3<>ö<»nn 
Don S^oflflu Die ©tafct @(&n>abaa) Da« 
iBdjlofj (Sammerff ein unD .Wernburg nebflE 
1 Den Daju gehörigen 2>ocferh unD ©ötert» 
\ für 15400, «PfimD 4?etter, **) 3m fofr 

*) Paftorlus Fraaeonla rediviva p. 39s. 

- - **) Sie ©tabt @d>nö(\bac{) ge&Srte e&ebeffen bett 

£mogen oon (Bc&roaben, unb würbe Dom 
- . S)cxm ffriebrid), ßaifer <£onrab Ht ©ofcn, 

bem tfloflec ©ra* wföentt. liefern laufte 
fle aber $ oifer ^einrieb VI. lieber ab , unt> 
1 fd>enfte fte im 3af>t "93- t*m «Icffer wieber. 

- 3m 3<*b* i28i. »erfaufte baö Softer tiefe 
iStabt nnebet an bem ßaifer Kubolpf) »ort 



frahSburg fur v 750. 95funb i)eUfr. 9tut>olpW 
®obn, Ulbert I. twfaufte fie wieber an bic 
©rafen t>on Slafftoi/ unb biefe an bem Sura* 

ötaf«. enf £ c. P . »7. i 
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gcnDeti %<%tt brdc&fe er Daß $)otf IttefV 
fetbad) »om gnDres »an SKinDgmaoI für 
300* ft ort (?* ; Da Die <3faDt Stoßen, 
bürg aßet noeö toiele Untertanen Darinn 
fcaffe, fo wecfjfelfe fte Der Söurggraf ge- 
gen anDere im Dioffjcnburgife&en angefef* 
fene 25ürggräflid)e Untertanen au«?. *) 
Um eben Diefe %tit »erfefjfe Der jfcrifer 
(Sari IV, Dem Burggrafen Die Üttlä& 
ftaDf ^eucf)( »ang; für 50000. fT. **) 3m . 
3a&re 1 366. erf aufte Der Burggraf Di« 
gefle Jjjo&entru&enpingen urtD Den Ort £et* 
Den&eim für. 17000. f?. »om Jjperjoge ven 
s&aievm ***) %m 3a&r 1368* fäuffe er 

* - - * 

*) ©ro§ L p, aig. , 

y P * 

# 0 ©« nacbfcr 3o*«nn in. imb triAfiA VF 
NR Äaifer «Xupprecfot noch 20000. fl. naefaabk 

!& A-iWL* »«w^BWwft^me rigor, 
©aö DafelbjJ fd>on im Safer 810. t>om €arI Af 
.$e|Hftete Äloffer Q5enet>ictinerorbend, m gbrm 
fcer 3unaftaa fflMW« / »ur&e im 3«bc 13«. 
feculanftrf. ^ ' 

•»2&bentmbtn\>imm ebrt Ströbinsen ift US 
«Stammbau« ber ebemala fo berühmten ®rafm 
»on Üthmtmtrtnnwn. fcfefe oerfaufftn * 
«n 61c ©rafen oen ©^oumberg, unb biefe 
»teber ein tbren ©cbaager, ben erofen Pub* 
m von Dettingen ,.»nb tiefe an Safer* 
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ÜWarcfenbOYff ton ett#l&tfrt ton 2B<tofr 
Cm für eine unbefannie ©umme* *) 
3n eben ötefem 3afcr* fauffe et? ton 
äjfttyelm **on ©ecferifcötf für 22000, 
<PfunD fetter Die @raDf (Stanjenfcau» 
fen***)- (Eine eben fo nötige 2(cqutftrton 
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ffcftüDingeri im 3afcr 1371* »on Den 
©rafen ©ottfrieb unD ©erladj tfori £0« 
&cnlo&« für 33000* «Pfttnö fetter* ***) 

• I 

l 

gu fteibenbeint fftftete ber fceflig* 9Bunnu 
kalb, ein €nglänbrt, unb trüber beö beiligen 
. ©itlibalbS, im 3abr 722. ein tflotfer für 95e* 
nebictiner SRoncbe. €r jtorb bafelttf im 3abr 
761. aW 24*>t unb nmrbe bafelbft begraben. 
- au* t<l bie Welbjl geworbene beiltge aöalbur* 
gtf allba begraben* ©rof 1* c, p, 220. fq, 

«9 @ro# I. «* p. 223, 

**) ©iefe ©tobt ftanb febon we £art M. Reifen, 
tgie wurDe febon t>om beiligen SBunnftalD mit 
|um ©tift gllttang gefcblagem ©aö Chronic. 

Gottwirenfc fagt <Md) p. 686. T. I.: £>aj? bif 

®ib«e £«btt)ig be$ Seutfcfoen bter ibre £anber 
aetbeilt bitten. Paftorius 1. c. p, 402. Jtfc 
lerö mmM. T. IV. p. 222. 

***) ©iefe WM öeb^rte ebebeflen ben ©rafen 
t>on äobentrübingen / »on rcelcben fte an bic 
trafen ton «Dettingen al$ nabe Slnüerroanbre 
Born. 2>iefe Derfauften fte aber rcieber an Die 
trafen t>on £cbenlobe. £uc4 ©rafenfaal p ; -loiä 
Salfenftein in Analcäis Nordgav. 5. 9fc<b* 
Ufc-'p. 355. * - 
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3m 3% 1373* «rfoufre er bie &i<M-, 
$of von Jfjeinrtcö öem ningern, Sßoigf 
t>on 2öeiDa , für 40^00. ff, *) 3n eben 
fctefem 3afcre erfauffe er, »on <Er&drt>, 
SrieDctcb uno «Paäl von @parnecf , Do« 
©tfötfren üJtöndjberg nebf? Den Daju gc« 
feigen ^>ovffd)aften fnv 5200* #fimD 
fetter. **) 3m 3<j^r 1378. erlange er. 
Die ©faDt Uffet%im V6m ©rafen Oer- 
fad) t>bn \£i%nlo&e für 24000* ®olD=< 
gufoetn 3m 3afcr 1331, faufte er 

S)ie ©tabt £of geftort^ eftemalö mm Skeicbe, 
»on roeldjem fte an Die SJoigte wn SQBciDa eu 
. 9ei\tt)ümlid) gelangt. £ui>roig Der $ater tu 
t&WjAM M /«ibr 1323, Dm Burggrafen 
* Die Öberlebenäfrerrfdjaft über biefelbe. $>cr 
- Kaufbrief ift in Dem 2öerfe Nobiiis territono 
fubieaus <£ulmbad> 1722, 7$ ©tütf p. 21U 
feq. enthalten, s^ebr oon Den tfriegSbegebete 
/ Jeiten Dtefer @taj>t, Dem ©tjmnaftc unD an* 

tern JSKerfourDigfeiten n>irD in Oer Jolge oor, 
fouinten * 

- 

Heber tiefen ßrt errteiW ebenfalls fd) M 
2in>»i8 bei Saier im 3abr 1313. ben. »ur«* 
flrafen tue Oberlebenötwrföaft. «»* l " 

P. 229. 

- 

"*)J>it<8ttit Menteim ge&orte e&ebeffen et* 
gflieii Q3efaern, Die (I* Daoon £errn t>on ttf# 
fenbetm fdjneben. ©a Diefe au^arben , fant 
pe an Die ©rafen wn Jpobenlofce , Die fte fc&oit 
m uten ©ecuio tefapen, ««0 im 3abr 
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Daß @d>log £o&etiecf nebfl *en fcajü ge* 
Utigrn ©orfern t>on Oen - J5«rrcn vott 
@etfent>orf für eine «nbefonnte ©um« 
mc *) 3«» eben Diefem Saljre faufte et 
für xoooi <Pfunl> geller von #ang »Ott 
©einjjfcetm Dag @<f>lo& iennau oöer ik» 
fatutn nebfl Den örten ©feppacb, unö 
SJlönc&aura*. **) 3m3«&r 1384. fa«f' 
le er »on £einrid) wn Dvtc^au Ken Sie* 

cfen 

M> ijfo, baökfae Jpofpitat jtiffeteri, Paftorius 
1 c. p. 434. 9Kit tiefem Orte befamen wa&r* 
fieinlict) Die Burggrafen aueb mit em Netto 
«n$ Älofcr grauentbal. ^Dtcteö e&cmahge gu 
ftemcnferfloffer war ba$ dltcffe int £anbe ; unb 
?oU na* Den sfiaAricbten be$ goren* gmfc 
i. 3a()t dlter aU ba* Stift »amberg fepiu* 
(Srof l* c P* *54* 

Paftorius 1. c. p. 405» / m 

»*} ©a$ Beftebictinerflofter ffitfncbmiracft würbe 
foori im 3abr n58. »on einem £errn »en 
Slurad) gegiftet, unb flan* unter Söuriburgt* 
f*er £i*ceö. 3n biefem «Wer aar au« et* 
tie tSefeüfcbaft wn frommen £befleuten , bie 
. alle mit «Wen auf Der «eftty tn Der ÄtÄ 
unb benÄ reujgängen an bie ©anDen abgeblibet 
finb. Swifcben ärauenaurad) unb SKoncbauracft 
lernt man noeb unterirbifebe ®änge, Die uortf 
einem Älofter inö anbre fäbren % unb »obureb 
. Die sotfnebe biöweüen bie ^rauenauracber^ow 
nen in tbrer ginfarafeit mögen getroftet baben* 

, «OTtni Briefe Wari^ura-.^ronic« p* «* »♦ 
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tfen ÜW&au ftir 800. Uticjanfc&e ©olo* 
gulocn oDer £)ucafen, wie emc <iffc ge» 
fdjriebcne (E^ronic berichtet* 2fa eben 
&iefem 3 a (j re ftfaufrc er Sic fogenannfm 
fteben vereinigten 2>6rftT, nemlid) Tlljorn* 
berg, Jflmbranj, ÜReycr^of, iaibersreut^, 
3*fett f Sßerrenbad) tmb £>el$ni$ \>ott 
Jf?ann§ t>on <5parnecf für 900. <PftinD 
J£)efler, *) unD im 3afcr 1386. taufte 
er t>cn anfe(mlid)en 3>?arcfffTccfcn ©djau* 
cnjfcm für 12617* <pfunt> Joellcr, tljeite 
»on Ott , tfjcil* tton £an« utft Jfpeinrici) 
von SBolflteiflcl. **) 

» 

SDiefer fomfy um feine iant>e als «m ^ Jn , lV 
fcaö ganje £>etitfd)e 3veid) fo rußmlic&f! jj$J|} cn b £ 
»erötente Burggraf muffe nod) gegen Daö ©tabttru 
(EnDe fetner Dvegierung Die jfränfiing er- 
fahren , feine ianfce twrd) eine ttcr&efb* 

*) Seit tarnen t>eretniife ©orfer erhielten ffe 
tjon fcem SKccbfe, SSurgcrmeifter imt) SXath, aber 
olle 7. gemetnfcbafrlict) ju höben, ©ic »er* 
fammlen ftch alle 3<>fcre einmal $11 5lbovtibcrg f 
wnb berathfilagen ftcfr allba. Paftorius K c» 

p. 38o. et a» 

**) flehe ©pie§ Slufflat. in h ©efc&ic&te imfc 
©trtematif/ p. i<$. 
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(Es bracö Diefer blutige $rieg im 3a&r 
1388» jroifcben Den £>eutfd)en durften 
mD 9ieicf)$fWDfen aus ; um aber Deffen 
(EntjTefcung- befier einjufe^n> müfleti 
mr e(n>a$ auf Die Öueffen Deffelben ju* 
ücf gefcem SDie ©faDfe befajjen ju Da* 
maligen Reifert fafl ausfölieflenD Detv 
ganjen JfjanDel in ^Deuffc&lanD, ünD mit 
Diefem aud> SKeicfrtfcum unD tleberfluf, 
Da im JSegenf&eile Die Surften, Die naef) 
&en Damaltgen (jerrfdjenDen SSorurffceilm 
es ifcrer 2BurDe für nac&tfcetlig gelten, 
auf Die 33ef6rDerüng Der JfpanDlung unö 
$iin|?e einige 3*it jw t>ertt>enDen , ent» 
- tt>eDer t>on Den ©fäDten borgen oDer Dar* 
ben mujtan £>iefes warf Den erffen §urt* 
Fen Des SReiDeö unD Der 3n>iefrad;t in 
Die J^erjen Der Surften* <3ie fangen öf* 
fenrlid) an , Die CRäubereien Der (gDel* 
teure ju begunjtigen, welc&e Die t)cn Den 
Steffen naefe J&aufe reifenDen reichen 
Äaufleute erleichterten* S>ie ©fdDfe 
ftengen Daljer an , jid) felbft mit ©eroalf 
Svedjt ju »erfe^ajfen, twD Die* fafcen Die 



Reffen Uli einen fcingrtff in $ve &ec&* 
te an. 5Dtc (Erbitterung, unD Daß gegen* 
feifige S9tt§frauen würfen Da(jer immer 
me&r , bie fte «iDlidj juerfl jn>ifd)en Den 
@in>dbtf(6en ©räDfen unD Den ©rafen 
<Eber(jarD tinD Ulridj toon Sßürrenberg' 
ju öffettfltcfoem .Kriege auöbrac&eh. 3Me» 
fer mdefotige ©raf nmrDe baiD bejwun* 
gen unD mujjte Den ©f^Dfen nadjgeben } 

Denn Damals , Da Die @olDf ruppen noef) 
gewö^nlid) marert , fcatte immer Der Da« 
ftörfjie Jfjeer auf Den feinen, weldjee 
fcas meiffe ©e(D fcatte. 3Me ©fdDre, 
«uf Diefen neuen $riump& f?o(j, ftengen 
»on felbfl an , öffenffoe 311 fianDeln unD 
bie $ürffen in ifcren dienten 5U beein» 
Äderigen. @ie griffen Die (SDcHeute 
#eratt an, äerffdrfen i&re Ütaubneffee 
imD trieben fte fe&r in Die (Enge. 
1 ' ■ 

3fot meiffen unfer äffen 06er Heg Die 
®faDt Dürnberg f&re gtögel n>ad)fert> 
»nD fuc&fe Den Burggrafen immer mefce 
In feinen Dtec&fen ju beeinftddjfigtn. ©et 
ttfte <§jr«t erfcofc fitfr tot 3a&p tsfcfc 

Ja 
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2>ie Olurnberger t&<tttn ne$mfic& i(jre 
Sfinjämauern immer weiter in Das Burg* 
gräfliche ©ebtef fceraus, unD jogen Solle 
unD anDre 9ved)te Der Burggrafen an 
fid)* ©er Burggraf Siteöricf? beftagfe 
fic& Dafcer beim Siaifev davl IV. beflen 
Urteil fo auffiel, Daß Die Sftücnberger 
öden Dem Burggrafen jugefügfen <&d)<i* 
Den erfeljeu muffen* 2)ocfr DaDurcfr n>ud)$ 
Der innere ©roU nur immer mefcr* 2)a 
nun im 3a(jr 1376, Der Burggraf in 
Äaiferttajen ©efeftdfren abwefenD war, 
fcegtengen fie Die Srecbjjeif, um Die Bjirg 
eine ÜKauer (jerumfufcren ju (äffen, fo 
Dafj niemanD Don Dcrfelben in Die @faDt 
fommen fonnfe* 2)a fie grieDricf) Des- 
wegen beim jfaifer Derflagfe, gabeh fie 
t>or, Dag Die BeDienfen Des Burggrafen 
tt>%enD Der 9?acf>r in Die @faDf Hefen, 
«nD Darinn allen Unfug anfrören 3)er 
Äaifer fällte, auf einem Daju beffimm* 
ten Sage ju §rancffurrfc, Das* Urteil 
alfo, Daß Die Ülürnberger ein Sfcor Durdj 
Die aufgefn^rfe 3Wauer mufjfen brechen 
Wie»/ welcfjeö in SrieDenSjeirw offen 
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ftefyn (böte , unD Da£ fie Dem SBurggra- 
fen jur (grfe^ung De* @cftaDen$ 500c» 
ff. au*$a(jlcn fofffen. hingegen fodten 
f?e, wenn funftig ein Liener Des «Burg- 
grafen etwas in 5er (SfaDf an|Men wür- 
fe, Wlad)t fcaben, ifcn wie einen ifcrec 
^Bürger ju betrafen. 

— ' . 1 

2(&er DaDurd) mfo Die (?rbiffcrun£ 
nur immer mefcr, unD Die ©tdDte lief-, 
fen Diefeibe Den armen (gDeffeufen 'fül- 
len. JDiefe errichteten ba^er tterfd)ieDene 
SöunDnifle unter einanDer gegen, Die 
<3fdDfe, Darunter Der «wenbunD, Die 
©efefffebaft Der alten Sttinne, Die Salf- 
ner, @t, 2B%[met unD @f. ©eor* 
genfcMD ©efefffebaff Die Porne&mffett 
waren» 2>ie <3tdote »erbanDen fid) nun 
au* genauer, unD im 3afcr 1381* 
fcWoffen SDfainj, (Strasburg, Sßorms, 
©peier unD Söeigenburg am Dv&ein, 
eine 93erbmr>nn<j , welker balD Darauf 
34» ©cpwdbifcbe @taDte beitraten, Da- 
fcce man Diefcn SSunD nur Den fd?>wäbj< 
fc&en SömiD s« nennen pflegte* 3m 

© 3 
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3<»&> i383» fcerbanben fle fu6 nodj enger, 
unö fo., Öa§ faf? aße @tdÖte beitraten. 
SDen SöorfiQ garten Die ©fdöte 3Rainj, 
granffurfb. unö (gfraöbura, , im Ötdmen 
Öer ©räDtc am £%!n , <Elfag unö 9Bef« 
terau; ^ugsbura, unö Ulm im ütamen 1 
Der ©räöfe wt @c&n>aben, «nö iJlurnberg 
im tarnen öer ©räöte in ^ranfen unö 
Söatertu 3)iefe ttecbanDen |id) gegen Den 
(Erjbifd)öf£ 2(Dolp& t>on 9Wamj , Den 
^Pfafjgrafen 9vupre#{ , Den $3ifd)off ©er* 
$arD »on SSßirjburg , Den Jfperjög ieopotö 
»on öeffreief) , Den Burggrafen grieDricfc 
t>on ütürnberg unD Den @rafen Sber^arö 
t>on SCßtffenbcrg, unD Diefe wrbanDen ftdji 
im34 r 1385* nneper gegen jene* $)em 
SBünDniße Der ©fäDfe trafen im 3a$p 
1385* fogar Die ©cbweiljer * (Eanfon* 
Söern , gurcö , ©olof&urn unD 
n>ctl Der £erjdg ieopolD t>on Öefaeidf} i§re 
§reifceit aufs neue beDrofcefe* 

3w 3a(jr 1387. am 27ten 01ot>em« 
fcer nabm öer Jfperjoa, §deörid> »on 
Söaieni öen mit Öca ©täöten in 35er* 
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Hrtbtmg (lehnten (SrjBtfcftofF tyilgrfm 
feon't&aijbttrg, öl« er eben mit De« Jj>er* 
309 SrieDrid)ö 23ruDer, Dem 4?erjöge 
©fep(jan , in Dem Softer ju SRaityen* 
fcaßfad), eine Unterredung (tfeff, gefan* 
gen* SDteö war Die iofung jum aöge* 
meinen 2fufffanö« $Dte '@e4t>fe woßreri 
tfcren SJunfcsgenoflen niefrt im ©fitfce 
foflen , unD griffen Den Jjjerjog t><m 
SÖaiern mit vereinten Gräften an; Die 
Surften aber jogen mit ifcrer gefammfeit 
SOiac&t Diefem ju Jg>utfe , nnö aßeö ber? U 

lete |?c& jum blutigen Äampf* 

- 

' 3n, t>ct ©c&weifc war Der ßrieg fc&oti 
einige 3afcre früher gegen Den ^erjog 
teopolD von Oeff rei<D ausgebrochen ; aber 
Die ©cDnxifcee flrtftett ni*t wie Die 
@tät>re für ifcre <Pfaffenfäcfe , fonDem 
für §rei(jeit unD QSaterfanD. SMefe« 
jeigre Den öetfreiebern 2(rnofD »on 2Bin» 
felrieD in Der ©(Dlacbt bei ©embadj 
im JJafcc 1386, , in welcher Jperjog ieo« 
polt) felbft blieb. Sein COtirregenf X\> 
brecht III, fefcfe aber cen Jxrieg ^art« 

© 4 
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nädtQ fort , tmtf Da^er fonnfeti Die 
@dwei§ec Den @f4Dten tfrenig #iilfe 
leiffen* - 

■ ■3m'3a$r 1388- ftefm Die @tdDfe 
ton ©tfwaben in Söatern ein unD »er* 
tträffeten DiefeS *anD fd>recf(id)* S)agc* 
fleti griff Der ©raf QrberfcarD von 3Bir* 
femberg jti pen SÖBaffen , unD beDrängte 
Dir (StaDf Sfotif fingen* 3>ie @taDt3BinDö« 
$eim in granfen fdjicfte berfelben £ut- 
ff ju , tourDe aber Dafür t>on Dem Söurg* 
flrafen mit einer garten Belagerung be* 
Drohet* ©ie n>e(>rte f?d> fieben 2Bo* 
djen lang twrjweijlungötJofl, unfy Der 
S&itrggraf nmrDe fle nod) erobert (jaben, 
ttxiren niebt inDeffen Die Nürnberger mit 
1400* Wtcrnn ju *PferD tinD i<;6o. ju 
gufj, einen Damals fcfeon ffarfen JfDeere 
In Daö SÖurqgrdflicfee ©ebief felbfJ ein* 
gefallen* 2>iefe fcauften Darinn fcforecfr 
lid). Sw^ft fielen fie nad) iangenjenn, 
eroberten Diefe* <3tdtfd)en mif ©türm, 
unD nadjDem f?e e* rein autfgcplünDert 
fcatten, brannten fie eß wg* Sßon Da 
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vüätm fit Iweifer, tmt> eroberten Da* 1 - 
@cfrfof? Attenberg, @c&aumbera,, S5oi* 
ertDoef , 2>ie«bronn , Dlm^yof , J&dsfac&, 
©lusfird&en, eabefjbura. unD Das @d>(o§ 
JMnfjßfteiii , »etdje Orte fte aHe a«*» 
pfunDerten tmD reeabranntctu Jfaunt » 
fywte Der Söurggraf twt tiefer 3Ser$ee» 
rang feiner l»nöe 02ad^rtc&f erfcaltm, 
fo fcob er Die 5}el«jgerung Der ©faßt 
2Bini?$&emi auf, onD eilte Demfefbeti ' 
ja Jpüffe. (Sr traf Die S«nDe fo eben 
bei Der Söefrärmang Der 3ef?e DvojjfiaDt 
griff fte «ntJerjtiättd) an, tirrö fefclug fte 
m &te gluckt; ©ecfraefcn 9ttann trat 
&en SWrnbergern warben erfd)tageti, tmfr 7 " 
ioo* gefangen genommem hierauf fiel - 
Öer 23urggraf felbft fn* Syttrrnbergifc&e 
ew, aab brannre, fei* auf t>ie @fa&f, 
*K* DJurnbergifdje Orte n>eg* 2Hefe 
frrönnfen fljm txigegenr N t>te SPerffaW 
SGBd&rb n>e#, Darinnen t>tefe %nd)tMd}tt 
tmD anbete SBanufacruren mttn, bfe 
Dem Socggrafcn jaforlicfr 9 ce £ e @tmt» 
wen eintrugen, ©ie trafen bjerauf audj 
eracii 3fo*faÄ auf We ^taW 3«u$t* 
/ © 5 
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wang, unD brannten flc btö auf Da« 
@fiff unb 3. 2Bo&n&aufer ab» 9lun 
jagen auefc Die Gruppen Der @tat>t Dün« 
felfptf&I unD anDrer ©c&nxibifc&en @fa> 
le Den ÜMwbergern ju J&uffe, unb brann« 
<en pon 9lof()enbueg bis 9teuffabf alle 
Söurggrdfliebe Orte weg , fo Da§ auf y. 
SReilen weit attcö ein« SBüjfenei glefcfc 

fJltcbf beffer gieng in Den übrige« 
*anben j Docfc fa|t überall würbe Dec 
<^folj Der <£f<Jt>te geDemütbigt. Unter 
fcen ianDen Der perbunDefen gürten wur« 
fce Das SSJirtenberger ianD, Das Die mei- 
(ien geinbe auf Dem £alfe &affe , am 
ft&recflicfcffen »erwütfef, fo Da§ übet 
1200. Sletfen unD Dörfer Darinn in Die 
2fftbe gelegt nuirDen, unD man auf io. 
hi* 12. 9Beilen weit feinen Ort antref« 
fen fonnte, Dagegen perfufcr Der @raf 
niebf beffer mit Dem ©ebiete Der @cbn><U 
bifcben ©fäDte. 3m 3a&r 13 88. fcblug 
er Da« pereinfe £eer Der @ta>te in ei« 
utm morberiförn Steffen bei SBeji, wo« 
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bei aBer <md> De* ©rafen ©o$n blieB* 
3fm Ot&ein wwtom fie vom (Pfafißtafett 
SKupprec&f bei 2Öorm$ auf«? Jfpaupf ge# ' 
fc&Iagen, tt>elc&er auö SKac&e twgen efc 
niger t&m i>on Den ©fd&fen n>*ggebrann#, 
#n Orte 6o* von Den ©efangtnen in a* - 

nem $alc&ofen warfen Uef« 

■ 

• > 
2>a nun Äaifec Söenjel f«& twitt ^e,,, 

£«iog grieDrtd) t>on Söaiem bereDen fijg^J 

lie0, Den SßunD Der <SfaD(e, welcöen 6tttftn> 

er biö^cc begünfiigr fcatte „ gar ju »et» 

tuebfen , fo mußten Diefc überall junt 

$reuje friedjen. 3)a ifcnen nun ojjne* 

Dem , wegen Der Derben ©djläge , Die 

fie überaß erretten , Die .Krtegsfaff }i cm« 

\id) »ergangen war , unD fie aud) t>ott 

Den ©djweifcern , Die im 3 fl & c 1389» . 

mit Oeff reidj SrieDen • fcbloffen , feine 

ttnterffü^ung ju fcoffen garten, fo wi(» 

ligfen fie gerne in Den t>on SBenjeln, 

auf einem Daju angefegfen Sage jit 

(Sger , »orgeftbjagenea §rieD«n , im 

3afcr 1389. 
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Sriefce mit " SM Der ©foDf SftürnBerg fcfclofj Der 
«örnterg. Burggraf im %af)v 1390. einen (Sepa- 
ratfrieden, Darinnen ausgemacht wurDe, 
* . ' Dag wenn beiDe (jinföro ©treifigfeifeti 
fcaben würben, fein Sljeif Den. anDern an* 
greifen fottfe, o&ne ifcm Dorbero febriftfidj 
abgefagf ju &aben. 3>onn feilten beiße 
Sfccile nod) ein falbes 3a(jr (litte föen, 
unD n>%enD Des Kriege fofffe »on bei« 
Wfeitigen Unferf fcawn jedermann unge* 
(fort in Des anDern ianD fcanDeln unD 
. ftwiDeln tiefen. *) ' • ■ . 

» ttnfer Burggraf feine Sage in «Kufce unD 
SrieDe ju, 3m 3afcr 1397. überlieg 
et Die Ütegierung feinen beiden ©öfcnen 
3o(jann unD SrieDricb , unD be&ieft ßc& 
fcloö Die J^errfcfwft «piaffcnburg »or. /(Sc 
ftarb balD Darauf am 2iften 3an. 1398» 
unD nmrDe in Der jUojierf itefte su Jfjailtf» 

*) tlcbet tiefen Ärieg fte&e 6<ftniit>t* ©efAitfte 
Jer ©eutf*en, VJi. Q3ud) 10. <£ap. p. 13/35. 
Salfenffem* «ftorDg. SUrert*. t. ifl, p 17 . fq # 
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feronn ht'wftty. dv frtte mit feiner ®<* 
ma^Uti (Shlaixrfc, De$ ianDgcafen von 
Düringen, grieDricf) Des (£rnfiljafren, 
Socbfer, neun <J>rinje$mnen unD jwei 
<P«njen gejengf. 3>cei von Den Q>nnj(tf« 
finnen ivaten in Den geblieben ©fanD, 
ne^mffc^ <£ar&ariha wurDe 3(ebftgin im 
@f. <E(ar<» Älofler j« £of , 2(gneö £to. 
fterfrau in Demfelben Koffer unD 3(nna 
3lebrif}fn ju #immelfrom . 93ier t>ermäb> 
fen fldj , nebmlicfr ßlifabeffc mit Dem 
<Pfaljgr«fen CRuppredjr am Ovfcein unD 
n«(|mtaligen ^aijTer ; Söeafrir, mit "Dem 
J&erjog Ulbert HU von öeff reidj i 3Kar» 
garer&a , mit J£>crrm<mn Dem ©efcfcrren, 
ianDgrafen »on Reffen , unD 93eronifa, 
mit Dem J&erjog «Barnim IV. von <J)om» 
mern. S^ci ^Prinjeßinifcn waten in Der 
ÄinDfceic gefforben. £>ie bciDen obge« 
twnnfen «Prinjen folgten Dem Sßattv in 
t>er Siegterung , unb nahmen, Die crße 
tooflfommene Rettung Der «öuraaräfltc&eti 
ianöe t>or , Dartnn Sofjatm Die ianöe 
oberhalb, §rtc&rid> aber Die ianöe unter- 
halb ©ebira* er&itff t 2>iefe Sfceiljwa 
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ficfc mtimali fort cifyttffit, fo ba§' 

taturd) jt»ei ttätltg abgefotrterte Surften» 
ffcömer enfffanfcen firiO, Die t>ann audj 
»on ifcren JfjaupffiäDfen Önoljbo* unO * 
Culmbad) , unb nac&mate 5Sat«u<& i&re 
Btomen befametu 




• , - -IM. 

©r«&entet $lbfc$ntft. 

Steuerung bt$ $tirg<jr«fen $n 
bann Iii. 1398 — 1410» 

• * - 



!>j>ann III. regierte feine lanbe feb» gewannt 
tübmlicb, .mib mit »ieiem ©nfhifj auf {gl - 
&as Deutfdje iKeicb» ^cban ehe er Die _ 
Regierung antraf, wohnte er bem Ärie* SGrer&ten^ 
öe feine« @cbtt>agerö , beß ßonigs &u jgßff 
Qiamwnb bon Ungarn, gegeit Die Surfen unb 
frei. <Öet bee grogen Sttieberlage, Die 'SU 
©igisratinb Durcb Den Surflfcben tat« 
Ter Söajajefb, am 29ten (September 139& 1 
bei Sflicopofis litt, rettete er Den ^önißv 
»iircb einen in (£Ue beubeigebraebfen £abrt> 
bon . bee augenfd)cinftd)ften: ©efangen* ; 
febaft, unb führte fyn bei @d)ilfall 
glücfiicb über Die ©onau. *) 3m folgen* 
&en 3a&re gieng ec in feine ianbe jn- 
rücf, unb traf bie Regierung berfeiben 

•) Salfenffeitt L c. p. 179. r e <}. qjf<fimget Vi. 
tmriui illuftratus T> 1, L, I> Tin V, p>6SJ» 
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N «n, welifa fein SSafer nlctjctgcfegf ^af«» 
3m Safer 14^4. reifte er mit 120. SKett« 
fem Darunter einige ©rafen tmb »iefe 
(EDeOeute waren, auf b«e (Sonciüum $u 
■ 6oJtni$, »on Deffen SSerfcanbtitngen un». 
fer feinem Söruber $riebric& VI. weif« - 
Kuftiger gerebcf werben foff. 2faf Die» 
fem Concilio würbe unter anbern Die 
' ■ Ctabtfirc&e ja s düimbad) »om <Dabfte 

SDtartin V. ju einer Ca^e»ratfir*e im " 
3<>Ö* 141 7« erhoben, «HD mit einem 
«Probfl, S>ec&anf, ©c&ofo ffer, Änftern unb 
Kantoren unb 12 Canonici« »erfe&en»*) 

• - ' . . . • • . t .... 

«erwel» ©iefer Burggraf vermehrte aitd) feine 

Jungen umfiele*. @d>on im3«br 1399* 
f auf fe er unb fein SSruber Daß fei?« @d?lofj 
Sfeierjfein unb Die SÖlarf fflecfen S#erf?ein, , 
3&jer«&jeim unb SWarfleuten für 9000 ff» 
»on ben tülarfgrafen JjDeinridj , SBü&efm 
«nb gwebrid) ben jungern von SRctfje«. **) 

■ 

« — * 

PQ 8»f Up. 3+?» 
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3m folgenden 3a(jre cif auffen beiDe Surg» 
grafen Die <3faDf Crailsheim dDer greife» 
fceim nebf? SöerDecf, 5(üa,efau, SXogfefD, 
<piaufelDen unD ©erabronn , Dem Söurg« , 
(M ju ^trenlo&r, fJiotij am ©ee, irn't 
«Ifen gugeb^rungen , »on Dem ianDgrafett 
3ofymn't>on *eu(fcfenberg für 36000. fT„ 
■ rfceinf, *) Um Das 3% 1400. fcf>cnffc 
Der .ftönig 2Öen jceiatiß x »on SSö^rnen Dem 
SSurggrafen Sodann Da* @faDt#en <peg- 
nifc UnD Daö ©cfolog 33ö&menf?eun **) 
(gben Derfelbe fc&enffe i(jm Die ©faDr (Sr* 
fangen, einige fogen im 3a|jr 1400,, an- 
dere 1412», unD nod) anDere 1416» ***) 

^ CwiMWm geborte e&ebeflen De» ©rafen dok ' 
£*benlobe, btö Ulnd) unD Jriebrid) »on fto* 
benlob* im 3<tbr 1388. e$ an Den £anDgrafen 
Mobann oon üeucfctenberg wfauffen. £)<efe 
©toDt war fonft Die Jpalfte / unD glügelau 
ßattf , $fal|ifrt geben, bid fie Äaifer £Rupprecf>t 
im 3. 1405. Davon frei mac&te. geiler im %*v 

bang Der topogr, Francon. p, 2p» 

•*} ©aS ©c&lofi QSobme'hffein würbe *on bei 
Ötarggrafen SllbrecDt De* tfrieger$ geinDen im 
3abr 1552. ierffprt, gftan fiebt nc* Daoitt 
Die SKuDera* 

* - - 

***) Sie GdMuw bitte ©tobt; imb nie ffe 
an 58«&m«i fam, id unlxfannt. 3m 3«l)c 
•. ' »3*3. mtU wn Km ©ftftwngrn Ulrich W» 



H4 * 

• / 

* j • 

3u eben Der geir fc&encfre ifcm SBenjcl 
Die Orte Brandenberg, <piecf>, ©pie«, 
unDiinDen&arö *); Dflö @tfDtd)en <Prirt» 
fenfkD überlief er ober beißen «öurggra» 
fen fauflici). 3m 3% 1400» fauften 
<md) beiDe Burggrafen Dag 3>orf (Erl« 
bacb »on Den Herren von ©ecfenDorff **) 
3m 3afcr 1401. tauften f?C Da6 eine 
©djlog ju SBetoenberg nebjl einem %il 
Des gierten* tton Den Herren *on 2ßei« 
Denberg. ***) 3m 3«fcr H°3. erteilte 

Don "ffiolfeberö ettte Stirbt aOta erbauet, bie 
ober im 3abr i*32. oon btm Äfliferlidben 
» eororaenbonten }u Sorcbfteim bem Obrtjlen 
@d)I<i nebft 6er ganien ©tafct «n bie Slfdje 
fldegt »urbe. 93on ber sftru|tabt unt> 6<n 6a* 
figen Sr<M|6(ifcr;en Sludjtlinflen, von ber Uni; 
»erfirät u. a. nt. retrO in ber golfle mebr »or/ 
fommen. 

*) ^ato 1684. brannte £tn*enftarb burefc et« 
bei einem @$mibt angebrochene* gener fafi 
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«am 

**) f>aftorius K c. p. 39*. 

***) J)iefer Ort gehörte fünf! flanj ben &belrd)en 
, m% SBeibenberg. 3m 3«t>^ 1401. befrf 23ai* 
reutb aber fibon ben grojjten fcbeil bauen, rote 
er aber an baffelbe gefommen, tf* «nbefannt. 
CDaS anbre ®d)löS oafetbfl befafen W tyeixtn 
»on Ätii#erg. S)a aber #annf £uDn>tg mx 
Äünfröers im 3afer 1659. ebne mannte C* 



Süifet Sfappree&f Dem ^«rg^röfcn 3<y 
&ann III, Die Oberlc&ensjjerrfc&afc über 
Den gfeefen @elb, *) worauf t>te «Sefij. 
jer Öeffelben, Sftcolauö, 2Btl&efoi unö 
4?etnrid) üon §6rf?er, 3. «ÖrüDer, Den» 
felben Im ^a&r 141 i furi>6oö. fT. rfcnf. 
«n t^n wfauffen. 3m Safer 1407. erb- 
ten beiße Burggrafen burdj ein 95er- 
tndc&tntfj i&rcr S0?uf(er &rtit>ep, Des 
Sttarfgrofen 2Bityefot von SOicigen, We 
Örfe£>etent& SJogfsberg, Hootf, 2öie- 

btn mit £ob abgieng , fo fiel H an qsatreut» 

Qtlttt* . • 

M ÄOiffrt griebn* II. de dato ad portam 

Naonis loten SRat, 123a. nebff bem ©tdot* 
d)en ttf« iin» allen 3irge v 6rigen bem ftetcftfe 
* »N0t»on »lauen , an ^einrieb bem iuncern/ 
Der tfaiferlicben Slrmee, unt> beö A5uta4 Sem/ 
rieb, Snefcrid) II. ®obn, Hauptmann, roeaen 
feiner bei ftegenöbur« geigten fcapferfeit , qe* 
febenft. SJon btefem fam (Selb an bie fforffer 
5011 »lauen, ©a fte aber Dafelbfl einige BMiU 
fer erbauten , unD oon benfelben ihre Stäube* 
reten trieben , fo erbielt «Burggraf 3'oftann III. 
jur 2lu$rortung berfelben im 3abr 1403. bie 
Oberlebenöberrfcfeaft über bie 95eftßungen berer 
»on Surftet. ©• Diefe nun i y re (Spitzbübereien 
niebt liegen , fo jer(!orte ber oon (£ger eincS 
offer ^eubaug. 2)a fte nun ibr 
mept mebr fortjutreiben wagten; fo 
fte ©elb an ben Burggrafen. 

4? * 
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Deröberg u» a. m. 3>ie SJfarfgrafen 
gricDdcb unD 2ötlfcelm von Zeigen felj» 
(en jicb jtvar Dagegen , Die (Srreifigfeifen 
nmrDen aber jum SÖorffceu' Der Sßurg« 
grafen cntfdjtcfcen* *) 



eriftmw Burggraf 34<>nn Ift. begfertg aber 

S'ftSE <>«f « n * e ™ @ cif « Wfi», Dag ec 
h m A 22* ö«f geifHicpe @(ift»n9cn unD ©efeben* 
am ©»Im fe an hofier ju t>iel »ewanDre, 3"» 
'^afcr 1409. fegfe er unD fein SJruDec 
grieDrtcfo Da« 3(wflufitn«rf£o(lcc ju ian* 
getijenrtan**) 3m 3«$r 1413. lieg 
tfcfo feine fromme (ginfatf »on einigen 
(Earmeufewnoncfren , Die eben t>on einer 
SXeifc »on (paläffina juruefgef ommen wa» 
ren , bewegen , ju SfleujtaDt am Sülm 
ein Sarmcliferf loff er 5U ff ifren, unö grof* 
fe (Summen Darauf ju »ermenDen« SDie* 
fe freüfen ifcm nefcmlieb »or, Dag fein 



*) £)ie tJrFunben Jueräfw fiefce in WeinfcarM 
beitragen jur Jpifloric granfenlanttf. Sb. I r . 
©♦ 1. k. 

•*) etteber* Stfor. fcoppjt $W#r* wn gfirjf- 
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(gt mit Dem anDcrn fo fctet 2fe§nfic&fet< 
(aße,. als Der 33erg (Earmcl unö Der 
raufce Sülm bei 9leuflaDt* Wittjin f enn* 
fe er fein t)erpfenjHicf>erc$ unD ©oft wol)l* 
; gefälligeres SBorf tijurt , als ju 97eu|iaDt 
ein SarmeliterHoffer 5tt jtiffen* *) 

93alD Darauf toerltefj Dfefer, übrigen* SofunnW. 
um feine ianDe fefcr tterDtenfe, Burggraf * irb 
' tm 1420* am nten 3uniu$ Diefe 
SBelt* Sc fcatte mit feiner ©ema^lm , 
SUfabetfc , Äaifer (Earts IV. Soc&ter, 
nur eine ^rinjeffin gejeugf, Die aud) (SU* . 
fabefß §ie0, ." nö 0* mit Dem ©rafen 
(EberljjarD IV. t>on Sßurtemberg ttetmäßt* 
te» ©ein* ianDe fielen Dafcer an fernen^ 
^ruDer grteDridj,, Der alfo beiDe §ür* 

ftentfcumer wieDer vereinigte* 

- 

*9 fie&e öetferS Samml. twfcfc. Sftadjr. au$ ol/ 
!en Steilen Der biffor. SBtffenfdiaften; '.StA. . 
N. 1. p. 5* ©piefl aufndr. in @ef#* g» 
p, 179. «. 
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Sinter Slbfc&nitf. 



for id> Vi. ju feiner €v^e6ung 
im* <£f)tuwftvbe *on''%rait! 
fcen&urg. 1398. — 14*5* 



SriitafcW $ nctr{ * VI * S^eiter ©ofcn Deö 93urg* 
»erMenffc grafen §riebric& V. , war gebobren am 
tartföc 2 ifen ©epfember 1372. (rr war etd 

fKmwt. 'falb , unO ift unffreifig einer Der großen 
Sürßen Deö S8ranDenbur$tfd)en J^aufes* 
@efurrf)fef Don feinen Nachbarn im 
Kriege, gefeilt unD geehrt t>om ganjen 
J)euffdf)en 9\cid)e im ^rieben, wegen fei* 
, ner großen ^ennfnifle unb feines affeö 
tmre&Dringenben $*erf!anbe$ , würben 
i'fcm Die wic&rigjlen SKeidtfangefegenfceifen 
Übertragern ©djonim^a^r 1398* wur* 
De er jum Hauptmann gegen Die Stäube* 
reien Der gßeDeufe in granfen ernannf, 
unb Der J^erjog i>on SBaiern > Die Söt- 



fcfioffe fcon Sßamberg unD ttön (£id)f*äDf 
unö Der JanDgraf tton ieucbtenberg beor* 
Derf, t£m Darju SöeijlanD ju Icifletu 
2)er SSttrggraf jerf?6rte hierauf tn'ele fol* 
cbe 9vaubncfler, fonnfe ftc afrcrDod) nod) 
nid>t triflig ausrotten* *) 3a£r 1400* 
fcerbanD er ftd) ju Sranffurtfj am SOtatn 
mir Den (E()ur(iürffen unD einigen Sut>* 
fleu, Ben Des -ftaifertljrones unnnirDucn 
5ßcnjel ab, unt) einen anDern rcurDigerett 
Surften Dafür einiufeßen, unD Denfelben 
aus aßen .Kräften ju unterftüljen» **) 
£>iefes erfofgte herauf n>ürf tieft, unö 
es wurDe Der ©[jurfurff 9vuppred)t 
Don Der $fatj jum jfcufer ew>äf)lt , roel* 
cften^Söurggraf grieDricft mit bejiänDiger 
3reue ergeben blieb* (Er begleitete i(m 
aueft im folgenDen 3afcrc auf feinem 3ug 
naeft ^falten mit einem Warfen <£orps 
eigener Gruppen, gegen Den JjDerjog ®a* 
leajiuö, SJicomte tton 9WailanD, Der |td) 

*) Sentfc& L c p. 35 1. 

**) 3un*ö Sortfefiung ber <3enealoflie fcer SBuw 
grafeu (u Dürnberg p. 62» 

£ 4 
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Der ifaiferlicfjen öber^errfcfeafr <nfjogen 
^affe. 2>a aber Die ^ralienifcöcn trän- 
te, Die Den .ftaifer fclbfr ju jld) gerufen 
Raffen/ ifcn auf eine fc&iecyre 2(rr fcinrer« 
giengen , fo litt er baiD on offen 9J?an« 
gel. UebrrDicss öerlofcr er ein treffen, 
unD t>ie in Der Saftif beffer geübten 3ra« 
liener nöf&igfen i&n halt) jwm SKücfjiige.. 
(Er fe(j«e Dafjer noeö SeutfcplanD ätirücf, 
v cfcne etwas ausgerichtet jn fcaben. *) 

» . 

* 'I t * « 

Ätitg mit -Kaum ttw SJurggraf §rieDrid) ttieDer 
Sufi? M *" feine * anl,e J«cücföefe^rC , fo fab. er 
Outfl. • jtd) fefcon in einen neuen ßrieg mir Der 
DieicböflaDt 9tof fcenburg, t>e wief elf. Sie* 
fe fcotte neßmlicb wä()rcnD feiner 3(bwe« 
• fenfceif Die §recf)()eif begangen , Die Orte 
©elfenecf, Olorfenberg, (gnffen, J£>ap* 
* voltstyim , iitbfentfcal, ©ammeröfefD, 
Snffngen , 9le|Tetfcaufen unD einen Sfieil 
Von ©atf tujrm unt) ianösberg, auf weldje 
' fte utirec&fmägtg* 2Cnfpcuc&e maefore, mit 
©etvalc roegjunefcmetu 3ur ©icfrerfcett 
fcatte fte nun um triefe Orte eine ÜJlawer 

!D 5Jfefpnget l c. T, h p. 68& et a. 



unD (graben, aDer eine fogehannfe ianD* 
wcty, fcerumfü&ven lafien, 3>r Burg« 
graf beflagre f?cfc Dafcer bei Dem ÄaiftrK* 
eben #ofgericf)fe ju Jg)ciDelberg, unD Dann 
beim Äaifer felbff , welcher fie jur 33et* 
mmovtuttQ ttor ftd) fuöt SDa fle nun 
x\iö)t erfefoten, fo brauste Der Burggraf 
©ewafc, unD belagerte Die @faDf feeb« 
SEBoc&en fang* <£r fcob feDod) auf Mai* 
fertigen Befefcl Die Belagerung tt>ieDec 
auf, weil man nochmals ©üte t&erfudjett 
wollte* 3>a aber atteß fcergeMid) mar, fo 
erflärfe fte Der Mftv in Die 9vei*ßad)t, 
imt) frug Die 93olI|trecfctng Derfelben Dem 
Burggrafen §rteDrid) tmD Dem BtfcfrDffe 
3o§anne$ toon 2Bürjburg auf* SMefe 
fielen Dafcer in* Svtfljenburgifc&e ©ebietfc 
ein^ unD t>ern>ü|lefen alle* Dtfrmaffen, 
Daf Die Oiot^enburger ftc& genof&iget fa« 
#n, jum Äreuje ju frieden, unD Die 
* weggenommenen Orte wieDer fcerausju* 
geben , Die ifcnen aber Der Burggraf balö 
Dur* £auf überlief *) 

• •) SunMing« £eb«n unb Sbattn Glmtffirff fr«* 
bri<&, I. wn S&wnb. p. 18. foq. 3«"«« 5««* 
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ffrifbricW 3m 3<»&r 1410, <mt i9fen Wlat flEarb 
,nn rt "£ *"if« Diupmfcr *u Oppen&eim. 'SMe 
^'mun®'' J ^ aup( Sompefcnfen jur Äaiferfrone wa» 
mt «fioV- ren Der .ftönig @igmunD »on' Ungarn 
K"n. . mr > 93^men unD Der SWarfgraf 3ot>o* 
cwö oDer 3ob(f Pon Wltyvtn , unD beiDe 
, wurden ernxi^f. 3um @(ucf (?arb 3ob(t 
balD nod) Der SSBafcf, SOlan (lettre Dafcer 
eine jtweife SBabJ » iJJerfammiung an, auf 
twelc&er , PorjügUcb Durdj Die f (uge ©n« 
leifung De« Burggrafen §rieDrid), De« 
SbgefanDten Deö StM$* ©igismunD , **) 

«de ^ucfürflen einllimmig öenj Ä^ni'g 
Pon Ungarn unD föo'&men am 2ofen tDlärj 
141 1» jum .ffaifer ewä&lten. 5>er 
Söurggraf empfb&J fu& Dur# feine Dabei 
benu'efene Äfugb.eir auflerorDentlicfo bei 
' ©igiesmunDen. 3>a i&m nun tiefet 
100,000. 2)ufafen fcfeulDig war, fo er« 

V . fifcuti$ Ut ©enealosie ber Q5ur<jgr. p. 62. fcq, 
©ro§ »ur^i unb ^arg. ?Bvanb. Ärteg^bifforte 
Ctp VI. galfenftetn 1. c T, III. p, ig*. K . 
$ent|ty l c. p. 353. et a» 

' ®*rait)tö ©cf*. ber ©Mf*eit VII. 95u<fr, 
€op. p. 10&. Sentf* 1. c, p f 352. tta. 
^ ftlfaijträ!. c p, jp5, et t f 



l > 

nannte er tfcn im 3^ '4"* jum@faff- 
fcafrer Der SO?arf Brandenburg unD über- 
gab ifcm Diefelbe mit aßen (Smftinffcn 
unD 9iu§ungen fo lange, biö er i(jm Die 
fdjulDige ©umme roiirDe bejaht I;aben* 
Cr bereif ftd) fefbfi nid)tö ate Die dfcur* 
2BurDe unö Stimme t>or* *) 3m folgen- 
den 3*$* & e 3<*b 1^ öa (? er tcr S3 ur 9* 
graf in Die 3Harf, um Die #ulDigung Da* 

felbf? etnjtijiefcmcn* £)a fid) i()m aber 
Die Dvtftcrfc^afr in Jg)at>etanD nueDerfefefe, 
fo lieg er feine Gruppen aus §ranfen in 
Die SWarf marfdjieren , unö jog gegen 
Den w'Derfpenjtigen 2föel jtu $etDe* Um 
üSfenöctob* 1412* fam eä bei Dem X)am- 
nie bei Dremmen $ur ©cfeladjt, Die aber , 
für Den Burggrafen unglucfüd) abliefe 
(Er er£ofc{fe ftefe jeDod) balD imeDer unD 
riücfre auf* neue unD mit gtuef (icbern (Er- 
f°*9* * u S^Iöe^ 3n furjer ^eit eroberte 
er faft alle afteiiefee @cbf6ffer unD anDre 
fefle ötfe, Die fte irtne fcaffen, worauf 
ftcfc Denn einer uaef) Dem anDern unter- \ 

*9 Diplom, in ötlxity 35eittigat ittr 95rattfc 



warf, hierauf n«(jm fcer SSurgflraf feie 
J^ulotgung ein, fefjfe Den Sviffcr Jjpanng 
»Ott 55ibcrfietn jum .SEiceftatrfjaffer in 
öic üttarf , unD fcljtfe naefc granfen ju* 
' riicf. *) 

Gonciiu 3m 3afcr 141 Begab er f?d> nad) 

KTid)Ä €pN*f »0 ju 0lei«er3eic eine ^ 
•"W* d)cn*93erfammfung unD ein Stetcfrsrag 
/ , gehalten nmrDe* SMefeö berüfcmfe 
• (Soncilium rourDe »orjüglicfr wegen Der 

großen ittrd)enfpattting angejMt , unD 
- war Da$ glän jent) j?e unD jafclreid; fle , Da* 
je geholfen n>urDe* -9J?an jäfclfe 5Mt>eilen 
30000* *PferDe unD über ioodoo* grem* 
De, ivaifer @igiömunD fcatte nur allein 
ein (Befolge t>on faufenD<J>erfonen beiftdK 
2tof Diefimt (Soncilip wurDen Die Drei 
#äb{te 3oftanne* XXIII. ©eneDict XIII. 
, \ 1 - unD ©regor XII, abgefe^f , unD Dagegen 
' * Der itarDmal £>DDo t>on (Eolumna un* 
ter Dem JWamen ÜRarf in „ V, erwäfclf* . 
3(öf Demfelben nmrDe au* befc&loffen, 

*} ©nnbtfngS £ebe» SJjurf. grirtricW I. 
Brandenburg, p. 37» ; 



Dag o&gfcitl» gftrfftii* fort (jeiiicfe 3lBmN 
m«&l unfer jweierfei ©efraiicn eingefe$e 

fcdt/e; .ftefem O&ugcaifcfet (tarnen non 

obftante) Deriaie nur&a* gefegnefe föroD 
erfcalfen fottre » , 

• • • 

Serner würbe auf öiefem (SonciKo im 
3a(jr Hi -£ufi unD im folgenben 3a(t» 
re fein §reunt> unb tfnfcdnger J^ieronij- 
mus »erbrannf* 93on ben rraurigen gof* 
gen biefer 93cgebcnf}«c , auc& für unfre 
beiben §ur jtent&ümer , werben i»ir nacfc* 
$er bei Dem £ufn'fenfriege me&rereel . 
ren. 2fa<& nmrDe auf eben biefer $8er* 
fammiung ber @raf 2iDoIp§ t>on (£le»e 
unb ber ©raf 2(mabru$ t>on @a»o»en in , 
ben 4?erjogiicf>en ©fanb erhoben, *; 

v 

\ * 

2Ba* unö aber ftier am meinen angefcf, $ c / ebr 2 rt 
ifl bie (Erhebung unfer* Burggrafen jum Sourfürji 

bcnfarg* 

0 JW*t »?n tiefem fo berfl&mtm 

SoncillO finbet man m Lenfant hlftoire du 
Concile deConftance, in van d«»r Hardt A£i» 
Concilü,Con(tantienfis, in Scheftrate de Pen«. 
fu et Auftoritate Decrer. Conc. .Couft, unt 

fvnfr in jeto m*n «ir*enuef*i*ti» 
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Cfcurfärffch »on SranDenburg» <gr fcaf* 
te ne fymlid) Dem itcifer twn neuen 300000» 
©ufaren »oröefdjofien.. Da nun Diefer 
überhaupt mit Dem ©elDe fefcr »erfc&men« 
perifeb. umgiena., unD Dtefe @umme ntebt 
iwtcöer bejahen ju tonnen glaubte, fo 
übergab er Dem Burggrafen Dafür im 
2fafcr 141 5. Die SOiarf BranDenburg nebfi 
Der <£ljurmürDe jum »Wegen ©gentfcume. 
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Sle^icrtirtg $riebvtd) VI. unb nuiw 
*nef>r J., von feiner «eUngung 
jur 55vanben6ur9ifd)en (£f)uv* 
würbe 6i* ju feinemSobe 

* * . " . „ T * 

, I4M — I440* ' 



# * 



(sfce Die SÖtarr 5 5öranDen6urg auf Da* 
&urggrdfUd> «HÄrnbergifcbe oDer £ofcen. feto 
ao&mftye Jjpauö f am , »urDe fic Dörfer |X f „, 
»on fo »feien Jßerren nadMnanoer befef* bur s •* 
>n, Da§ man t>on i&r mif dttd)i fagen ö" 

f önnfe : Mutavit dominos Marchia faepe f 

fuos, 3>ie dlreften 33ewobner Derfelben 
waren Die ©emnonen unb Die iongobac» 
Den. 3)iefe »erliegen jur ,3eit Der gro« 
fen 936lferjt>anDerung i&re alren SBo&u» 
plä^e, unO 3BenDifdje SWlfcrf gaffen, 
befonDerg Die Stttljen , liegen ftd> .Datin* 
nen meDer, urtö erbaueten Die ©taor 
!Brennabor; Das nacftmalige SJranDen* . 
foirg* tyrnviti) Der ginfter tefrieflte fie- 



I . I 

I 

|u Anfang *ö* iöfen So^untett«, weit 
|ie |7cf) öer j?aiferlicf)en öbertjerrfcfoaft, 
rtnter welche fie Dtircfc Gart Den ©rogen 
waren \)ebvad)t wor&cn, ttnDerfefcf en* (Er 
übcrwanD t>ie JoewUer, Die an fccp Jg>at>et 

****** 

tt>o&nten, unD eroberte im 3afjr 9-S» 
tfcre J?<utpf|?aDt Sörennabör* (Er bezwing 
Dierauf Die Dvet&arier in , per Ucfermarf, 
rottete t&ren ©öf$enDicn|t ans unD jjwang 
fie jur 2tnna&me Des (E&riffenfljüme. 
©ein @o&n Otto Der ©roge ftiffcfc im , 
Safcr 946» ju £at>elberg unD im 3% 
949. 5« Sörennabor ein Sßigf^um» 
9tad> Ottos I. SoDe empörten (ie f?dj 
ober wieöer, 'fe&rfen 5um JfjeiDent&ume 
, $urücf , unD t>erroüj?efcn , befonDerß un* 
(er iforem §ürfien SJtifieroon III. @ac^* 
fen t>on SfranDenbneg big Helberg. 

., (£nDiic& nmrDe in^ ii3?» 2ttbr«c&t 
Der iSär, ©ruf »on 2tefanien unD ©tamm* 
Iwter Des nod) bluljenDcn Kaufes 2(nf|alt, 
jum SDlarfgrafen gegen Die äöenoen nac&. 
23ranDenburg gefegt, roelc&er cnDlidj Den 
©6fcenDien|t »oilig ausrottete, unD Die 

SBenDen 



SBenDen tt>ieDer tmfcrjöcfcfe* (Er erbauefe 
©fenDal unD mehrere anDere ©faDte, unö 
ffarb nad) fielen friegcrffcfjen Sfjafen im 
3afcr 1170, ©eine Ötac&folgcr jtnD in 
Den (jtnfen angefügfett ®enealogifd)en Ta- 
bellen benahmt* ©ie (Tarben mit Dem 
SfKarfgrafen Jfreinrid) im ^afyv 1320* 
aus, unb Der ivaifer tutowiq Der 33aier 
belefcnfe feinen ©o(w iuDtwg Den DW* 
mer mit Der SD?arf* iuDwigö 23ruDetr 
unD Sftadjfotgeröfro mar aber ein toeid}* 
lieber unD n>olIü|!igcr §ur(l, unD eö fo* 
fiefe Dafcer Sarin IV. wnig 99?ufce, i#tt 
ju »erjagen, unD Die SSJZarf an fein JF>aus 
ju bringen. (Er befe(jnte tm3ä{}r 1378* 
feinen jtveifen ©oJjn ©igiömunD Damif, 
Der |te aber wegen feiner triefen ©c&uU 
Den im 3a(jr 1388* an Den SWarfgrafen 
3objl fcon 9K%en tterfeJjfe* 3)iefer Der- 
pfdnDete fie n>iet)er im %af}v 1395. <*n 
Dem Sftarfgrafen t>on Stteifjen, 2öityefot 
Dem (Einäugigfen, lötfe fte aber balD tt>ie* 
Der ein. 9tad) Deö SWarfgrafen 3<>bffö 
SoDe im 3a£r 1410, ftel Die SÖtarf nrie* 
Der an ©igiefmwnDen jurwef / Der fte im 

3 
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3a$r 1411* tan Burggrafen tum 9turn« 
berg grieDrid) VI. wrpfänDefe, unD im 
3a#r 141 5; t)ißig abtrat* V 

* Der neue (Efjutfürtl Die beipen ^erjoge 
tfon Bommern an, Dafj fte Den ianDfrieDen 
gebrodjeri, ünD feine ätifcü^rlfc^c Stifter* 
febaff irrt Q3ratiD*ttburgt^ 

fetten* *ßlait fanD Des (£f}Urfarffen Sla* 

* $en gereeftf, Die beiDen#erjoge rttttrDeri in Die 
*2fd)t erflärr, imD »ort Den beHad)barferi 
durften gebemüt&fgfc SrieDricfl gieng 

fcierauf nacb Berlin, voo er Die #ufot* 
gung einnahm* (Er fefctte ftfDafiri n>ie* 
Der auf Das (£oncilium nacb €öffni$ ju* 
>ücf* SDafelbj! nttirDe er am w 9Dfcu 
/ 1417* auf 6ffenflid)em SJJtarffe in 55ei- 
fein tiefer geblieben unDwefrficben 5"t> 
! ftert mit Der (S&urroürDe belefcnf* 3«' 
gleich tyutDe ausgemacht/ Daß roetiri Der 
"(Efjurfürjt o&ne mdmiKc&e (Erben jterben 



fottte, Der Äaifer @U}iömunD oDer fei« 
' ne Ülacbfolger berec&f igt fei)n foffteft, Die 
^Sftarf na# (Erlegung Der 400000* 



faten wieber einjufofen. *) SJ3atl> ha<& 
biefer feierlichen 3Mcfcnung gieng ba$ 
SoncUium nad) 39. gehaltenen @efjionen 
au«einanbcr. 

• . \ vS ; -' ' 

€f)urfÄrjl Srieörtd) Kefj ftd) nun Die Battalb 
iKegierung feiner ianbe fe(jr angelegen j^/^ 
fenn, um t>ie erftd), fo wie um ba* gan» um m 
je DeUffc&e 0»eic& »iele a&rbienffe er« {SP* 
warb. 3m 3«b> 1417» faufte er bem , . 
4>aufe 2tnfcali feine Hnfpmdje auf Die 
SDtortf ab» 3m fotgen&en 3a^re er- 
nannte i(jn Der .ftufer jüm ©fatfba.fer 
in löeurf^IanD wa(jrenb feto« 2tön>efen» 
fceif in Ungarn. **) %m 3<i&r 1419. 
bradjfe er tue tttfermarf wieDer jii Söran- 
benburg. -3"» »422» ffarb ba« 
Beffanifdje £auö auf bem €fytrfiirf»ii<fti 
@äcbj?fcben Ztyont au«, 3)a nun be* 
€burfürffen griebrid) alfefler <So&n 3o» 

. *) J)ie hieltet ge&ir. Wftttrten ftebe 3ung I, c. 
Oelrid) 1. c. 9lentf4> p. 357. ^Pfefftnser h c. 

^tom U L. t p. 693. e. a. 

. & Mit «Brief tferikr jje&e in Sei«*« 
, ©«tttotn iur SSranö. «. 107. 

3* 
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fcanneö «ine Sodjfer &e$ fefcfen typ* 
fürften tton Oacbfen 2(lbrecbt IP/ jur 
©cma&lin ^«tfe, fo riafcm §viet>rtcb für 
fcenfetben ©acbfen in 33ef?l$. $>a aber 
Der j?aifer biefe (Srbfcbaff Dem SOlarf' 
flrafe» griebrieb Dem ©freifbareh t>ort 
SSlctgcn wegen Der t(>m ertbeiüen 2in» 
mnfdh&ft $uerfannfe $ fo liejj Der feftwa« 
cbe «Prtnj 3o(janne$ biefe reidje »bnt 
retbtmäßig jugebörig« Srbfc&off fah- 
ren, unb Der (Sbucfürft jeg ftcfr an« 
eoebfen jurücf. *) %m 2Mr 
Auf bem Steicfcttage ju granffurtfc be* 
mübte ftcb SrieDricb/ eine rtebtige (£in* 
*b/i(ung bee Seurfcben SXeicbeö in ge« 
l»ifle greife ju beroirfen , fe#e aber fei- 
nen (Snfjroecf nic^c bareb» 9tac& bem 
5eDe bes Äaifer« (Sigissmunb 1)&tte er 
bte Äatferlidje ^Bliebe erlangen fännen, 
tt>anDfe ftc a&er Dem toortreflieben 45et> 
joge 2tlbrecfet IL t>on £>ejfceid>, unD naefr 
»ejfen, balD Darauf im 3afcr 1438» er* 

*) ©uttMing l. e„ p. aps^ fcq. 5«ttfl[ 1. t. p„ 



fofgfen lobe, Dem £erjoge SricDricb, t>on 
Oefiveid) 511. *) 

SöefonDerö ab« gfänjf unfer €&uttfwrf! 
äls £eli> in De» 3a^vbüd)crn Der ©c« Cftnfffp 
fdn'cbfe , unD fein tbatenwffeß leben bc {g^l* 
jeicbnef eine fa|t ununferbroc&ene SRei&c 
blutiger, unD »on ib.ni rdfynlfcbfi gefö^r- 
ter, Kriege. 3m 3% '4»7» 
er Die unruhigen £erjoge t>on SHecfien« 
bürg. 3m3a&r 1420. er|iieg Derkum* 
bergifc&e Amtmann <S6j:ifiop& ieininger, 
..«uf 2(nfiiften De« über De« (£&urfiirf?en ' 
©lücf neiDifcben Jfjerjogö luDwifl De« - 
Stetigen »on Sßaiern 3ngoiffaD(, unD 
«ufSßefeßl Dee\ Ülaf&etf ju Sfairnbera, 
Die Dajige öurg unD brannfe (?« bon 
©runD aus weg. 3>er (Efcurfur|t, Der 
ftd) fo eben in Söhnten befanD, eilte 
fogfeicb juirücf, »erbanD lieb mir Dem 
4?erjoge J&einricb t>on 33aiern in ianDs(wf(j 
«nD mit Dem «Pfaljgrafen 3o&ann , unD 

*) ©uttMind 1 e. JX«n&«M «Wirt. 0*f*. 
p. ss h. ss, 

33 



134 

fiel in Des unruhigen £erjog$ @ebte< 
ein, eroberte 36» ©fdfcte unD ©d)löp.'. 
fer, unD tterfcccrfe nad) Damaliger Kriege** 
ntanter alle* mir geuer unD (BcforoerDf* 
SDä ober Der $rifec Des (£^urfurj?eu 
Jpülfe in Söhnten fcocftjl rtorfctg braucf)* 
fe, fo wvmiffelfe er einen S^ergleid), jtt 
Defien3(ufred)t&alriing DeöJ^rjogS <Prin$, 
#einric& Der £6cf ericWe , ftdj mit De* 
(SfcurfürfTen Socftfet QJiargareflja t>et> 
mafclfe* 3>cr Jjjerjog mufjte ober Dem 
(Efcurfurffen fiir feine aufgwanDten 
Äriegsf offen Die Orte Sftecf cnfjaufen, 
SDlerSDorf , ®raiöbad) unD 93o&m|?rau* 
abfrefem 33er #er $og fteftg jtpar im fol* 
genDen 6ic geinDfeligfeifen auf* 

neue an, mugte aber auf $aiferlitf)en 5öe* 
fefcl Den vorigen SJergleicfo tweDer einge* 
fcen* .3m 3afcr 1423. fteng er wieDer 
an , nmcDe aber jum 3)rirfenma$( geöe- 
ttiütfciger* *) - 

Ö ©unMütg !• e, p, 153. fcq. Salfenffetn 1. * 

p. 2i5- fcq. ©rpf gsrtnicmmra- Äwgö§e* 
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SBlit Der @fabt Dürnberg fam es im SJerfouf 
3% 1427- aum 93ergleid>, in meinem gSä* 11 
Der (EjiurfürfJ feine Söefifjungen in Dürn- 
berg an bitft @faDf tterfaufte , um fic& 
ferneren ^erSricfjltcbfeifen ju enffjeben* 
2>ie >8urg nebj? äffen Daju jugefcprigen 
©ebduDen, Die SSorjlaDf SBpfcrD , Den 
Dürren Jpof, ©efeniglmgen, $ud), ©cfcnep» 
fenreurfc, Jpöfline, unD piep Sftüfcfen, 
mit äffen Dünungen unD Sug^örigen, 
ubertieg er ifcnen für 180000* unD Die 
SBdlDer um Die @taDf fcerum für 60000* 
©ufoen* 3u Dem Kaufbriefe *) ftefct 
aber'auäDrücflicfr: Dod) nehmen wir au* 
unD behalten uns, unferer Jjperrfcbafc un* 
fern (Erben unD Dad)fommen De* fQuvfr 
grafffcum* ju Dürnberg , unfere 2ßtlD* 
ba£n, unfer ©efaire auewenDig Der @faD(. 
Dürnberg unD anöern unfrei 33urggraf* 
tfcums J&errlie&feifen , Dvedjte, ©üfer, 
iefcen unD f* tt>* 2(0[er Dicfer ÜJec&fe fcat 
ficü aber nacfomalö Die ©taDt Dürnberg 

fM e 3u«9$ gortfe^ung Der ©ctieologie ber 
«Burghofen 0011 fRAtnbcra P* 152, fc, £änig$ 

3 4 - 
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, ' bemäcbftgt, tmt) behauptet, txig öic^t&cn 
feamate t>on tfcnen mff feigen erfaufr wou 
fcem 3)ec Kaufbrief jeigf aber ten Un« 
gtunö öiefer Söefjaupfung, «nö Daß $5rat!« 
öenbqrgifcbc Jjpaus fännfe ' fid> mif affem 
SKed/fe fetner aUtn Obcvfyvvfäaft in ütm 
9Iurn(?ergtft&erf ©ebier? n>ict>cr wrftdjenu 

fo'kn* 2Bd§renb Dieffcm ^affc aud) <£f}urfur|t 
grieDrid) mif Den J£>ufM'fen in fööfcmen jtt 
fb>n. SDtefe, aufgebraßt fibet @igiet« 
munben, Den fie für Die einige Urfadje 
De* 3oDe$ ifcrer beiben leerer, Des Jjpuß 
unD Jfrieronnmuö , anfallen, weigerten 
. ftd), (b> na* SBenjelö ?oDe inj 3ab> 
1419, als i&ren .Äänig ju erfennen. 35er 
e^urfürfl §riebrid> fdjicffe Den 4>errn 
■ von @etfcnborf als ©efanbten ju ffcnen, 
- um f?e jur 2(nerfenmmg Des j?aifer$ ju 
tjermägen , erhielt aber eine abft&tögige 
Antwort» $>er .ftaifer jc>g bafjer gegen 
fit 5U Selbe, urtb Der (£&urfur|t 3rieDridj 
unter jiiifcfe t(jn mif einem (Eorp* , Das ep 
fe(b(i anführte. <£r würbe aber balD we- 
gen Der Unruhen De« £er jogs »<m Säaiern 



in (Wianbe jurilcf gerufen* Qftacf) 5öei- 
(egung Derfdben gieng er wieDer nad) 
iööfjmen, wurDe aber t>on Dem J^ugtfi* 
fcfcen gell%rrn 3i*f<* jweimal au« De;n 
$anDe §mauögefcf)lagen t 

3n DieferDtoffc fcforreb Der JWflfc 
aufs ^city 1422, einen Oteidjöfag nacfr 
Dürnberg aus , auf welchem ein affge* 
meiner £ug Des 9Wd>$ gegen Die 336^ 
tuen befcf)loflen nmrDe. $)er <Pabjl lie$ 
Dem $aifer Durd) Den J?arDtnal SöranDö 
<PIaccnfino unter Dem feierlichen #od)am* 
tt Der ^)?efle Die geweidete ifreujfa&nc 
gegen Die $e£er «berreicf)en , mld)tt 
aber wieDerum Den (Efcurfürjien t>on 
SöränDenburg ubergab, unD tyn jum ober* 
ffen $elD§errn Der iXekt)$armee gegett 
Die J^uffifen ernannte» 5Der €§urfilrff 
rucffe Dafcer mit einem großen £eere in 
Söhnten ein, aber Die $urc&f feiner Grup- 
pen vov Den$e(Dobrtjlen Der J£>ujjicen %\&* 
fa , *) Den üe für einen großen Sauberer 

3s 
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fyclun, mv fo gvog, Da§ fte fd>ön auf 
Die 9?öd)rid)f t>on feiner #rmä&erung Da* 
»on liefen* 2(tle Söemüfcungen Des (£(jur* 
fnrtfen, fie jum ftefjen ju bringen, wa- 
ren ttergeblid) , unD fte liefert fo lange bis 
|ie Sie ©rängen t)oa 5)6fjmen im SXücfen 
fcafftn* ' 2tuf Diefer glucbt nmrDen allein 
Don Den JjDuf|tten über ioooo* SEftann nie* 
Dergemacfet* 3i6fa ffarb par balD Dar* 
auf , aber ^rocopiuS Dvafo , Der neue 
Jpufjrtifdje §elD§err, feljte feine @iege 
fprt, urtD Die mit 3\$ta* §aut befpann* 
te Trommel jagte Den §einDen §urd)f unD 
(Bdjrecfen ein* 3)er (£§urfürf? Drang 
iwav noeö einigemal mit großen beeren 
in Söößmen ein , faum aber näherten ftd) 
Die £uf|Iten, fo liefen feine teute Da&onv 

3nDefien Drangen Die ergrimmten J£mf* 
ftfen in Die benachbarten ©taaftn ein, unö 
t)f rtDÜflefen aueß mit einer unmenfdjli* 
fefoen ©raufamfeif* @an$ @d)lejien unD 
SJWfcren, 9Jteigen, ©acfcfen, Düringen 

nannt. ©r verlofcr in tiefem tfrieae 00$ bat 

..... pnDerc Sluge; «nb #«rb Mb taraufa 



tinö §ranfen wurbeh mit unglaublicher 
2Bür^ t>on ifcnen tterfjeert, ttiele fjunöert 
©ttote, §lecfen, ©cbföfier unö 3>6^ 
fer ungebrannt, titele taufenö unfegul* 
bige (Einwofjner graufam ermorDet unö 
Me ©eijiltcfcen mit feen abfd)eulicbf?en 
Martern fcingeric&fef» 2(uf Der einen 
©eite tmrcbjogen jte 2)cutfd)lanb bis an 
ben Ütfcein, auf ber anbern drangen fle 
burd) ©cbfcflen unb <Pofclen bis an Die 
Offfee t>or, unb liegen überall Die trau* 
rigften ©puren ifcrer 9vac&e jurücf* 

• 3(ud) unfre ianbe liefert fie i^re äffe« 
tferfceerenbe SButfc auf Da? ©raufqmffe 
empfinben* . $m %(if)v 1428* fielen fre 
.aus Dem SBoigflanbe in baffelbe ein, unö 
in einer 3*it *>on wenigen Sagen hatten 
fie £of, ©affenborf , 2Beigbprf, .Ro^au, 
5vonrab$reuf (j , 3ve^au , plgramsreutfc, 
üueflenreuffc , ieupolDggrün , ©cfcauen* 
(lein , J£>elmbrecbt* / ÜWöncbbetg , 2tyorttf 
berg, ©efreeg, 3}ernetf, ©olbfronad), 
SBaSfreuffc, ©rojjenfelb , <£ulmbac&, 9Hel< 
frnborf > SBonfwcf, &$enborf, »M§ba** 



Zvuppad), (Emtmannsberg, (Ereufen, 9?ett* 
ffaDf am ratzen <£u(m unD aflfe umlie^ 
genDe feinere Orte auögeptänDert , weg* 
gebrannt , unD Die Situ* ogner verjagt 
utyr ermsrDef, 95or allen jeigten fte aber 
i$re Unmenfcfoficfcfejt an Der @faöt (Eulm* 
&ad)* 95on Den triefen Dafelbft bcftnMt* 
t&en Pfaffen fügten' fte einige auf* £i«, 
goflen Dann falte* SGBafler über Diefelben, 
«nD tiefen es über fte ju £is frieren, Da§ 
fte fe elenDigficft erfrieren mufjtem %rw 
Dre warfen fte in* Seuer, oDer liegen ft« 
(angfam an Denfelben braten* 3>te 
SWenfd^eit ftftauDerf t>or ifcren ©rau* 
famfetten juriicf* 2Bie fennfen Diefe 
Söarbaren eine SHtlDung ifcrer SKeligiott 
»erlangen , Da fte felbjf fo wenfg gewohnt 
waren, Diefelbe gegen ifcre Äat&olifcfeeti 
5ÖJitc$ri|?en äusjuüben? 2Sie fonnfeti 
fte ftd) einer reinem iefcre jenes grojjeti 
SBBeifen t>on öiajaretl) rühmen, Dejfen 
ganje t>ortrefltcf>e ÜMoral ftd> auf Di* iie* 
*e gegen Den 9?äef>f?en grünDef, «nD foff- 
U Diefer Stadler a«c& Der geinD fcpn ? 

SBie fonntw fie über Die Verlesung ifc 



Wenfcbfyit mit giiflfn traren? 

5Durc& t^re ©raufamfeit trafen fle fidj 
ober felbf* Den größten ©ctfaDcn, unO 
fc&recf ten Den, in Öeffcn Jper jen i^re SÖlet* 
nungen 'fc&on SQBurjel gefdjlagen Raffen, 
»on einer Sieligion juruef, Deren 23e* 
fenner Die SBtenfdjjjeif Durc& Die enfeß* 
tenDf?en J^anDlungen fcbänDefem 3>er 
linglucflic&e S&ürger foefet nun fcerjweif* 
fungewott, «m fein ieben ju erfcalfen, 
oDer es roenigjfena treuer genug ju toer- 
taufen. (Sin nadfaßmungöfeurDigeö Q3et.« 
fpiel gab gerinnen Die ©raDf SSJön/ieDeL 
^Dreimal fourDe fte tton Den 33ö5«ien mif 
Der größten 2öut& geflurntf, aber Drei* 
mal fähigen Die tapfern Söiirger Die Un- 
geheuer t)on i(jren SDtauern juruef, un& 
mit 93erluft öon me$r ate 6000, ÜWann 
jwangen fie Diefelben, Die SQeiagerunfj 
aufsufceben* 2(ber Den umliegenDen Or- 
ten ließen jie Dafür t§re S&acfoe auf eine 
Deflo graufamere 2lrt empftnDen, unD 
nac& Der S5er§eer«ng Der ganzen «mlle* 
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genöen ©cgenD^ sogen ffe in$ Unterlans 
2)ajelbft eroberten fie StteuflaDt an Der 
3(ifd) r plünderten eö aus itnD brannten 
<pö weg» Sftad) Der ^dttjltc&en SJSerfcee* 

rtrtig to'Wtitttttffite Neffen fte ins in* 
fpad)ifd)e, eroberten 2fnfpad>, unb tiefen 
ftd), %m SÖerfcßonthtg Diefer ©taDt Dom 
§euer, eine grofje ^Sranpfdxj^ung aus* 
ga^tem ©ie rueffen t>on t)a bis nad) 
©afjbarg , t>on n>o aus fte nnebee nac& 
5ö6(;men jurücf festem 3(ber Samberg, 
aBüräburg, (£td)|Möf , 3iürriberg , $)at< 
ern tinp (öaljburg fauffen Dfc 93ern>ü- 
ffang ifcrer ianDe Durd) große ©elDfutrt' 
tticn ab, - , 

■ ^m^o^r 1431. wurDe auf Dem Dveic&s* 
tage ju Otürnbera abermals ein 3«9 9*' 
gen Die 336(HMn befcfoloflen, unD Dem 
<E$urfurffen $riebric& Das öbercommatv 
Do über Die Stoc&Sfruppen anvertraut, 
SDiefer Drang Dafcermit 130000, SJlann in 
Sööfcmen ein, roarD aber toxi <Procopius . 
SKafo bei ?auf mit 33erlu|f von 12000. 
Mann «nD 150» .Kanonen gefc&lagen* 
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(EnMrd) wuröe jur Sßeilegung Der Jg)uf- 
ftrifefcon ©frdrtg^rirefl im 3alSr 1432* 
ju Sßafcl ein (Eoncifium angefleHr, wo* 
fcin aud) Die Jgtofljfen ifcre 2lbgcfanDfen 
fcfcicfren. ©afelbft tarn nun Der grieDe 
ju <3fanfce* J)en £uf;tfcn nwröe freie 
Uebung ifjrer EHcligicn jugetfanben unD 
fte rcurDen fcom SÖanne foggefproefreru 
hingegen erfannfen fie (Sigismunden 
öte t^fit recftfmägtgen .Konig* *) 

Söafo flad) Der SöeenDigung NefeS er* 2^^<iment 
febretftttfen Krieges mac&re titymrffcfi jäh?"" 
grieDriä) im 3a(>r 1437^ fein ?cf?a- S«*«* F - 
menf, Darintt er alles genau beffimmfe, 
tt)ie es mit Ddr Sfcrönfotge in 3"f»"ff 
gehalten werten foffre , h>clcf)eö aud) 
nod) jejf ein ©runDgefe# Des SöranDen* 
burgifdjen Jjpaufes i|T* 3>er ^nn^aff 
fceflelben i|? fiirjlid) folgender* ( öclridj 
U c* ©♦ 126* u* aO 

1) ©ottte nad) feinem $oöe feig Affcffer 
<Bofcn 3ö|janne0 Das Sürjfenrfcum 

SfcbeobalDS ^uffitenfrieg , @c&mitoö ®efd?ic^te 
Der £>eutf<fr«i. Vli, <Bik&, 13, <£ap. p. 179 
— 220. 
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fn §r<mifen ober&alb $e&byf, Der 
jn>eto> Sri«)«* Die G^ur, Der Driffe, 
, t ..' mbvtö)t Da* Surffcnt&unt im gran* 
fen unttrty>lb ©ebürg«, unD Der 
Werte, SricDritb Die «Ire ÜJtorcf De» 

c) 2Benn einer Wn Den BeiDen ^rmjcit 
in Der Sttartf ojjne mdnnttdjc 9tac&« 
.... , fommen jterben fottte, fö jptffe Der 
miDere, mc&f «ber Die in gcanfcn 
,. feine JanDe erben, ©ollten aber 

■ • : fceiDe in Der ÜJtartf auöjferben , fö 

foflre fte Der ältejte in Jranfen oDer 
feine öiadjfommcn erben* Stürbe 
* " ober einer in $ranfen aus, fo follw 
' ■ feinianD Der anDre in graben erben» 

- 3«« fotgenDeh 3afcr< rcoitfe i&m M* 
fer 2Ubred)t II. Daö ObcrcommanDo feU 
heg Ferres gegen Die Noblen übertra- 
gen , weldje* er aber wegen feines fco* 
fÄ* fcen WterB auöfalug > *mü feinem @e$S 
gj* fr* »»{■ ne TCibrecfcr übergab. 3m : 3afcr 1 439» 
ml m legte er Die Svegierung nieDer «nD bra*. 
U feine neigen Sage nod) in SUifce 



ju» 95alö Darauf entriß i$n Der 
tiefer 2Belt am 21 ♦ September 1440* 
unD er nmrDe iuJ^aÜebronnbcigefe^ 

$flit feiner ©emafjlin $affe er auf* 
fer Den oben angeführten @öfcnen nod) 
feefee Softer gejeugt* SMe dlfefft, g«# 
fabetfc, ßeuratfcete Den #erjogiuDnng III. 
Don iiegni$ , unD nadjf Deften SoDe im 
2fafcr 1436/ Den £erjog 2Benjeölau$ t>oti 
Sefc&en ; Die jroeite , Cecüia , Den £er* 
jog SBüfcefai Den (Streitbaren Don Lüne- 
burg; Die Drifte, SDtagDafena, DenJ^erjoj 
SrieDrid; Dm grommen von iuneburg ; Die 
Werte, SSftargareffca, Den £erjog 2f Iber tV*. 
Don 5)?etf(enburg , unD nad) Dejfen Zö* 
De Den J^erjbg iuDnoig Den J^5cferi*teti 
Don SJaiern ^ngolftaDt, onD naeft Dtefent 
Den SKitfer SBtartin Don 2ßalDenfefe ; Die 
fünfte, Sorof&ea, Den £erjog Jieinricfc 
Den fetten Don SDlecffenbtirg , unD Die 
f<d)fte, Barbara, Den £erjog 3o&anne5 
Donöppedn 

■ 

I 

■ * ■* 
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Se&enter 2lbfc&nitt. 
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* * 

Oanne* *) mit ftem ©tinamen 
Jtl^umtfta 1440 — 1464. # 



Sobanne* ® er ^* rf $ w f 3<>&anneg tt>ar Der älfe* 
aidwmfta ße @ö£n Des (Efcurfurjten §rieDrid) U 
u£ ~ gebogen im 3abr 1401. ©ein 33afer 
fcfjfe il)n nödj od feinen iebjetfen a(ö 
©taft&atter in Die üttaref SöranDenbiirg, 
n>o er mit Den Tömmern unD ÜWecf (en* 
bürgern glücflic&e Kriege führte* 3)en 
$erjogen tton Bommern na&nt er Die toon 
* tfcnen ufuvpktt ©taW <Pren$Iau wieder 
XotQ, unD Die beiDeh JjDerjoge (Efcriffopf) 
tmD SBillfjelm t>on SJlecftenburg fd)(ug er 
frei *pri|jn>alD auf$Jpaupt„ fo Dag#erjog 
€&rijiopfc mit feinen meinen ieuren auf 



*J) SriebrtcM I. itoDe nannten ftc& alle 
ginff™ au$ Dero %xmUn\>m\fä<n Jjanfe . 



1 

v 
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Um SMafce blieb, 2B%foi aber fTd> faum 
burd; Die g(ud;f retten fonnte. *) 

2>iefe* waren aber auch tie einzigen 
groben feiner Sapfcrfeif. (Er war ubri- 
genfc mefer jur 0iufee als $u Staate oDer 
jvriegsgefcftaffm geneigt. (Ew>ad)te aiid) 
juweilen fein fc&ldfriger ©cifl auf einige 
Seif, fo fanf er Doch fogfeid) in feine vo. 
rige Unffedfigfeif tvieöer jurücf» (Seine 
frufee £eiiraffe mir Des GfeurfurlTen t>en 
©acfcfen SXuDolpfe* III. Socbrer , «ßarba» 
w»/ im Safer 1412. unO alfö im nren 
Safere feine« 2((fcr$ mag ( niefef wenig au 
(einer nachmaligen (Beified ©cftwdtfce bei« 
getragen feaben. (Sin foleber §ür|r faugfe 
aber niebt für Die SBranDenburgifcben 
(EfeurfanDe, Diepon iferen mdebtigen 0?adj« 
barn unauffeirlid) beunrufeigf wurDen* 
©ein SSatev rfeaf ifem tiafeer Den 95or» 
fchlag, Die Sfeur feinem ÖruDer griebrid?, 
Der f!d) nacömalö Durd) feine Sapferfeif 

Den Beinamen cum ferreis demibus er* 

. - * • v - •» • 

*) 0wf 95nm&. Sledctttenttflorie p* 2*3. 
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warb, ju u&ctlaff** unt> Dafür Da« $m> 

ßenfgum in granfen oberhalb ©ebttrgtf 
4 anjuncfcmen* ©erne nnßigte Der fcfttäf* 
• N *ige 9>rin| in Diefen SJBotfc&lag unD traf 
/ 1 ttacfr Dem $oDe feines 93ater$ im 3a$r 

1440» Die Regierung Diefe* $ur jlent&um* 

an» 

. * * 

ie tubtV regierte feine ianDe in Dvu£e unO 
suöic; g r ( e 5 Crt/ un ö nur einmal traf er mit fei* 

nem SBwDer 2flbrec&t in SöünDnifj gegen 
feine geinDe* £>amit er aber auefe etwa« 
5U tfoun f^ibcn mäc&fe, um ficf> Die <|ud* 
lenDe iangeweile jti vertreiben / fo legte 
er fic& mit befonDeren §fei|je auf Die@ofD' 
madjerei, welcher er Den rtffcmlfc&en 33ei* 
namen 2llcl)imfffa, auf£)euffc& ©olDma* 
cfcer, ju Danfen &af* 3» SöaieröDorf 
lieg er fkfc ein @c&fojj erbauen, tt>o er, 
fo n>ie ju SWaila feine $unff mit ttielent 
(Eifer betrieb, unD grofje ©ummen auf 
Diefelbe wrfc&wenDete« 

3«t 3a^r 1444. er#eff er ttpXf ftln 
fbvmvUlbvtäjt »om ivaifer SrieOP*c& W» 
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Den ©d)ti§ ü&er bic 3unft Der Äefjfer in 
ityvefi unD, einiget; angrän$enDeiUanfcctn *) 
dlad) Demfelben fotlfeti |te triefe 3imff bei 
ifcrcn Ü\cd)fcn unD Smf^eifen gegen ade 
(Eingriffe fdjufjen, untre, Die nid)f ju Die* 
fle^ören/ Diefeö ßanDroerf nidtf 
treiben faflen unD Die 2)e(iuquenfen unter 
Demfelben beträfen* 

3w 3afcr 1446* f rügen Jpannfj unfc 
SrieDricfo aon SSBaHenfels Dem 9)tarfgrafeti 
3o(janne$ Das iefjen über Das ©tdDfdjen 
unD 2(mf iicfrfenberg auf» **) 



*) JXtf ©iploma jtefoe in Suntgö SXeicWardjto 

part fpec. Cont. IL S^fcl?. p. 245« 

**) £>ie ftamilie 001t Sßallenfelö F>atte «bebeffen 
profle $>effo unweit im Surftaitfonme fßaireutb^ 
2lud) ^Raila Aborte tbnen/ roelcM fit aber 
febon uorber an tue Q$«rraarafen uerfttufren/ ba* 
»on aber baö^abr fo »i-* ber^auffcbtlling un* 
befannt ffn*\ £>a fte nun mit ben SKcrenbur* 
fler, SBinb^beimer unb ^4rn>Wget $faffenfaefen 
tn eine gebbe wroicfelt rcurben, fo fielen Diefe 
in ibt ©ebiet mit 7000. Otfann cm f eroberten 
SBaüenfeB unb brannten e$ nebft ©erolbögrunf 
äbterbaa»/ Äarl&uün, fcangenbaef), Treben, 
©erlaS; (Sbriftugflrün , (Stein ad)/ *Pcbengrutt 
unb nod) 9. anbern Dörfern, bie alle ibnen 
geborten n>e<|. Darauf belagerten fte aud) ba$ 
feße ©taDtcöen Lichtenberg/ bawn ein alter 
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tOJarfiiraf 3#fltK« j$eirgfe mit fein« 
©emafjlin jwar einen ©oljn , Oer ober 

^urnb?raifi)er Wcfctcr, befage- eind alten 
sftanufcripteS, foJgenbe artige Serfe gemad)t 

IL > * * 



£aufent>t üterhunbfrt mmiq unb t>ter far, 
nacb ©mflni Geburt man fctwbcnbt mt, 
ba fcfylofn nieine Jperten iW^ftuntberq runb, 
ntttt etlic&eni ©tttoenn ju maebau einen v Bunb. 

S» machen einen 33unb. 

®ie nabmen auf fiebenn tau<Vnb $tonn 
tjnub thatm bie ®ad) balb gretfon tut; 
fte fd)lugcn t>tei ber fcbJnen ©ejelt/ 
bon £icbtenberg in$ weite §clö fr 

' 3. 

Slucfc feboffenn fte befeig in« »ertbe ©djlof 
bei)' funfoig bunbert ber Äugeln grof*, 
bod) funnten fte erfebroefenn fo bal\)t f 
feinen OÄenfcbcn nÄ ibre* ©ef#üßc$ ©ewalt :,: 

4. 

S)er grofferunbeSburmffunbt i'bn*n im Siebt/ 
ließ ibreS @efcJ)ü$e<? bei»egenn ftd) md)t, 
fd)tcfr ibnen iucl Äugeln roteber tum gobn, 
ba§ gelUten mannen Die Obren bab<m :/: 

£err Jr>anfl »on «töalbenfelS ber SRitterfobef!, 
'trifiet in Dem 6d)lof feine jwertbe ©a(t# . 
bon -iibed ein t>nb jroanjig mann 
unb fonfl nod) bunbert önb funfftig 9Jerfonn :,: 

3« Uin &ruber grt$ et eitenb er fanb, " 

foll lieben »ol in baö SJo&egmer £anb 

# . » 
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fem itben nur auf 9* SBlonate bracfcfe* 
95on fernen Drei 36d>ern ttermäljtfe ftd) 
fcre ältcfie, ©orofljea, mit Dem heilig 

ber eilet mancf) reblicbeS tfriegeSookf an, 
§u SKoj? xmD gueS manchen fufcnen SRcmn :,: 

Snbeffen fieln etlichemal tapfer oon £au£, 
bie ftduenbrrger tn Die @d>aiiß binau«, 
fte öruf'tenn mannen ^ürnberaer Knaben/ 
er mogte ibnen übel geDancfet Jjaoen ifi 

8, 

SBalb ftunb fid) Dar ein Fübner fcelb 
öl£ Die ^i\rnber«er nun hatten fletfellt/ 
tyr grobeö ®efd)üß auf einem Äircbtburttt/ 
bafj mitt fcöüfen if>r ©lucE erfuhren :,; 

9. 

©er nageüt ihnen bat! grofe (Stucf $ö, 
;0 iii)iufl iuid) ab baö Jpaupt bart $t>, 
ten &üd)fen SKeifter rart unb gefd)rt>inbt/ 
baä roar ein tmw jagtet Äino. : ; ; * 

tSolb fab man auf bem tfird) £&urm ffafcnn 
ber SSJalDenfelfer be^enbe #abn, 
Der halbe 2lbler muß weichen »urücf, 
lad ginborn crbiclt bendSiegunb baö ©löcf. t/t 

ii* 

S)cr ftriß ber SBalbenfeU ber S)txx t 
bracht au6 Stauten ein grofeö j)eer, 
»nno lagerte jtch uor £ger Die (Statt, 
welche^ er trüber £ann(j |it roiflen tbat. :,: 

2>ie legten SBorte biefeö £ieb$ bat ba$ 9CU 
ter Dertviföt. @o Diel roeiji man au$ ber ©e* 

Ä4 
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©&n|?cpl3 In * ©dnnchwrf/ JinD nacf> 
öc|]cn?oDe mit feinen Seffern unDÖftad)* 
feiger (Sfcriftian h 2>ie jnmte, SSarbara, 
»erinä$(fe fidp mit Dem 5ftarf$}rafen iuD* 
noig t)on ÜBantua, unD Die Dritte , (£üfa- 
betfj, mit Dem ßerjo«^ 3 0( *#t m 
*Pqmnmu unö md) Deffen^oDe mit Dem 
^erjoae SScafisIauö t>ütv$ommenn Ün* 
fer (SWDmadjcr ftarb am i6ten ölofcem* 
ber 1464* Durd) feinem ZoX) ftet Dae$üt> 
fienfl)um oberhalb ©ebürgö an feinen 
Sßruöer %lbxtü)U • 

fd)id)te , baf bie Nürnberger fo viele @cblage 
Wommen, baß man ihnen jum (Spott naefo* 
fagte: fie hätten tbren balben £bler tjoritdj* 
Irnberg Mühten, benn bicfe$ ©taDtchen führt 
aud) einen Ijalncn abler im Wappen. S)ie 
Herren von SBalbenfelS fübrten fonfi ein ©n* 
fcovn im 2Bapren. 3>alb barauf trugen bie 
Jperan oon 5#albenfeiö bem SJKarFgrafen 3oir 
bannet bie ö;erlcben<$berrfcbaft über ibre £an* 
be auf, um t>on ihm gegen ihre fteinbe bei eu 
nem abermaliaen Angriffe $eif!anb }u erlangen* 
Sßacbber fcerfauften fte £id)tenbera an £er|og 
Ö5ogi$(att$ oon 9Jab&in>il[/ unb biefe für 8000a 
gl. im 3abr 162s. an $JKarfgrafen (Ebriflian, 
Xi*tentcr3 brannte im 3a&* i?37- Wfc 
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Stifter Sfbftini". 



9te<jict?ung fce$ arf gvafen 2f 1 6 v e t 
mitbem Beinamen 2id)ilU* 
1440. - 1486, 
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« SWarfgraf 2Übrec&f war gebohlt am 
24fen Dtotmttber 1414. 3« feiner 3ugcnD j^y* 
% $teft er 1t d) <in Dem #ofe feinet ©röät>a* h*o — > 
fer« De* J&erjog« $rieDric& teil Katern * f 
in ianösljut auf* @cbon im 3afcr 1438» 
jeigfe er af* gflD&err De« Äaiferö W 
brecht IL feine .ßrieggfalenfe gegen Den 
Äönig 2BraDtetau$ »Ott <Po$Ien, Deflm 
SöruDer Safmttr »on einigen ^ööbmifcben 
©fdnDen 5um, (Segenfontg 2(lbred)f$ war 

gewägt worDen* *) 

• 

• - . • - 
Slad) Dem 3oDe feine« SBafer* traf er gj ft|t w * 
Die Regierung Deö Siirjf ent^umö unfer* un t> £cffeit 
fcalb ©ebtrgö an. (£r wurde gtetd) naefc 
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feinem Stegterungs * 2(nf rif te in efnemn>eit 
auefefjenDen jfrieg wmidtlt. ©igte* 
mmiD^ €(jurfikfi §deDricfo Des Äriegertf 
ton ©aefrfen *ßrinj„ bisheriger 2lDmt* 
niffrafor De* Söiöt^umö Sajurjburg, maefe* 
fe nefcmlid) naefo Des 23ifd>of$ 3ofcanne$ 
$oD 2fofprud)e auf Das löterfcum, n>e(* 
eben jicfc aber Da« 3)om£apitul mit ®e* 
n>afr entgegen fefcfe* (Sr fuc&fe Da^jer be^ 
Dem 3)?arfgtafen 2(lbred)t J^ölfe , Derlen 
aud) mit Den SBaffen in Der #anD in* # 
23tetfcum .einfette* 9itm erfWrfe fid) 
aber Der ianDgraf *uDtt>ig i>on Reffen unD 
felbf? Die UnDer De« Söifc&offs, Der <£(jur* 
fürjt grieDricfo unD Der J&crjog SBflfcelm 
Don @ad)fen , gegen Denfelben* (Sin blu* 
ftger .ftrieg fottfe fteft nun junfefoen Den 
SßrüDern t nrjunDen, efce aberDerfelbe jum 
fcöffigea 2fuöbrud)e fam, fliffefe Dermal* 
fer grieDricb IH, Durd> einen ÄaiferUc&ett 

Söefefcl im 3afcr 144^ grieDe. *)■ 

1 

$aum war Die ifriegöflamme auf einer 

») SftKenftrift .1. c. P. Jlt. p. 35«. ©unblmg« 
£<t>«n £(wrförft $ri«t>rit& IL p.. 27- »• 61. fj. 



©eife glucf lieft gclofcbf,- fo lvtd> fte auf s 
Öer anöern mir erneuerter £Buf() roieöer 
aus. 2)er unruhige J^erjog' *uött>ig Der 
Söärfige tum Söaiern 3ngolfiaöf, foaffc 
feinen @o(jn hornig Dem Jj)öcfericftfen/ 
jtim 33ortf)eÜ feiner JjMirenf inöer, enterbe» 
2>a tiefer nun De* SJJlarfgrafen 2(lbrecftf$ 
©cftwejler jur©ema£fin fjaffe, fo fueftre , 
et bei Diefem Jjpülfe. 2(lbred)f Örang öa* 
£er mft einem Jjjeere in Söaiern ein , er* 
oberfe 3ngol|?aöf unö Auburg, in mW * / 
djer festen @faöt er Den unruhigen £er* 
50g gefangen nafcm unö i(jn nad)2(nfpac& 
f%fe„ ©einen @d)n>ager fef^fe er nun , 
auf Den Sfjron, unö öen gefangenen Jg)cr* 
jog übergab er Öem £erjoge Jpeinricb von 
Söaiern ianöö&uffy , Öer tfcn in öer Jjjaff 
bereif, biö an feinem balö Oarauf erfolg 

• ,2B%enö öer 3et( öer Dtufce faufre wudyt 
öer ÜWarfgraf im 3afcr" 1448. öie ©faDt g«f M * ie 
(Teglingen n<bfi öen SÖtamöärfern Obern* dxwlwn 

■**y$üttnjktm'\.,c. r. III. p.261. ©roß 35ran* 
benb. £ri'8$aefcfc Cap. VÜ. 



1 btait, «matft ©fffff, ©noffffeff, <$if* 
f<rö^atifen , holten * <3onf(jeim , ÜJtac* 
rindern» , öber - 3cfe(es&eim unö (Eben» 
$e im »ou t>em ® rafen SRicbael von SÖtonl* 
fcurg, für 24000 ff» *) 

Äriea t»w 3 m 3«!?* *449» bnttft ein blutiger unt> 
Stiften »on SBemuflutig begieifeter Ärieg jwifcfcm 
©tdWrr. 1 i>cn Surfen unt> ©täDfen <m$. $>ie 
gärfcti uerlangren, Dag tfcnen Di« Staute, 
Wie billig , einen S&eil Der Ärieggf o|ien, 
Öie fic gegen tie Jfpnfjtfen aufgewendet 
fcarfen,' bejahen foHten, weil fle öarnate 
gar ni cf>rs fcöju beigerragen , und) von 
t>cn Jgmjjjifen wenig @d>aDen erliffen fcat« 
ten» SOiarf graf • 2(lbrecbf forDerfe unfetr 
«ntern 1 20000. fl, t>on Der @faM Ülurn» 
- berg , Die es aber fufcn abfölug, £$ 

*D ©er .Kaufbrief bauen fM)t in exten fo tu 
fcen auöerlefenen groben M beu(fd>cn £eben* 
redjtS flott Soppen Cap. i. p. 24. feq. grefl/ 
linken gehörte fonfl ben trafen üon£ eben lobe, 
»on benen cr5 an bie trafen bon ÜKaulfcerg 
fam, bod) tff unbefannt/ wie« (Die COtanbdr* 
fer gel>6rten ebebeflen ju ber großen £errfcfcaft 
SBrauneä. *ftad) 2lu$fterben Diefer $amilie Fa* 
' »«n flfe an bie ©rafen wn SWtttOrrg / flfl 

1 wcWe änwwwtf tem 



twr6ant>en ft<$ Dafcer 17. $ürffen, 15* 
SÖifcMffe, 13. ©rufen unD eine unja> 
. (ige üttenge (EDcHenre mit einander ju 
£>onauit>erf&_ gegen Die ©tdDfe. 3> ( Vfe 
t>erbant>en ficn wieder gegen Die $u>f?en, 
wnb madjfen unfec einanDer aus, Do§ 
s »on fcen fünf ©ffofen, Börnberg , 
Augsburg , Ulm, OWrDlingen unü ÜJtem* " - 
ittingen, jeDe ju Ulm einen ©efonöfen 
fairen follfe, unD wass Diefe befdjlieffen 
Würben , fofltt »on allen angenommen 
werten» 

■ 

3>fe tfugö&urger, tllmee unb ^(&n>4- • 
Bffd) ©emünber fielen nun in* 2Bifrfen* 
bergifene ein, unb jerfforren tfiele 2lDelrc&e 
©c&Wffer. ©eaf Ulrid) »on 2Böcfenber3 
griff fie aber an, f#lug fie aufö £aupt 
unb na&m i&nen i&rejgemac&f* «Seuf e gr60« 
tent&eü« nüeber ab« 3>ie$ war Die io- 
fung jum allgemeinen Um bvud) beö Kriegs* 
«Otarfgraf aibredjf ftbiefre fogleicfr ber 
©fabr Dürnberg einen Bbfagebrief , unD 
cr&Jelf »on feinem 23nrter 3ofcanne« Dem 
©olDmatöer^on bem£«r joae mfcatytn, 
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Dem ianbgrafen t»on £effen unD Dem SBU 
fcboffc »onSöamberg 6ooo.U)?anti ju§u{j tu 
2000. ju«Pfccö ju £ülfe. ÜJiif tiefen jiet et 
im Uiürnbergifcfce ©ebief ein, unb in Seit 
ton- jmeen Sagen eroberte er eiferst» orf, 
£raff*&of, SKeufcof, SBrucf, (Sfcfcenau, 
jtalffenfft' unD ©räfeuberg. SÖei Diefrn 
legten <ä5täbfd)en fanb er befonDers ©e« 
legenfceit, feine perfobjilic&e Sapferfeif ju 
jetgen. %l* Der erffe erflieg er Die feinb» 
liebe SJtauer, unb fprang mitten unter 
einige fymberC ^einbe, gegen Die er fic& 
eine (jalbe Viertel @ttmbe mie ein iome 
wrtfce.Digte, btö inbefien feine teure Die 
«Kauern erfiiegen, unb Da« ©täDteben 
eroberten» M£r Dafelbft, Dag bie 
SJUirnberger mit 6000» ÜWann Sußttolf 
unb 800. CKeufern in fein ianb eingefal» 
len mären, ©ogleid) eilte er »fcnen mit 
800. Sfautem nat&.' Sr traf fie, eben 
in begriff üoet einen $lu§ ju fe§en. £r 
befahl Dafcer, Dag feine *eute bie Stoufe* 
wi rufcig über Den §lu§ fottfen fefcen laf. 
fen ; menn aber tiefe herüber mären , foH- 
tep fte Dem§uj}»olfc Den <Pa(j »erlegen. 
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(Er fefbfUegfe fidj mit 200, gtenfern ßfa* 
fer ein ©efcoije. .Raum waren Dte.Dlurn« 
bergifcbett Steufer fceruber, fo flür^tc er 
ficb, nur t>on gt»ei Üüttern begleitet, mir» 
fen unter Diefelben. ©eine beißen Söe» 
gfeiter würben fögleicbnieDergemacbf, unD 
«lieg b>b unD jfatfr nun duf i&n loö. (£r 
burd)brac& über mit (Kiefen * ©farfe Die 
SW&en Der ^einDe, unD &jeb fo' lange um 
ftefe^erum, biö er Die Jf)aupf»@fanDarfe 
erreitbfe. S)iefe umfaßte er mit bei&en 
£änDen, unD rieft 3« Der Söelt ifl fein 
Ort/ wo ieb c^rltc&cr jterben fatw, ali 
&Jer, 3nbe|fen famen i&m feine ieute ju 
J£iMfe , feblugen bfe Dornberger nad) et« , 
nem für jen (Scfecbfe in Die gluc&f , unD 
was Dem ©c&werbfe rnffam , wurDe ge- 
fangen, 3)en SJWarfgrafen fanDen fte jer* 
flogen, jerquetfebt unD $alb entfeelt unter 
Der ©tanDarte liegen, Die er noc& mif 
beiDcn 3trmen fe|t umf lammerf fcielt. (£ c 
wurDe jeDocb balD wieber ^ergefleOf, jtet 
aufs neue tn$ 9türnbergtfc&e ein , un& 
brannte Die Orte ©ro§« unD Äleforeufb., 
$runn, 2Be§enborf, ©dMeb(in0, ©<• 
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SScnDclflcm , SWr&enbadj , S«id)t unt> 
anöere mefcr, n>eg, fo Da§ t>oo §cud)f« 
wang biö (Nürnberg fein Ort anjutrcffen 
war, Der nicfct in Die 2(fd)e gelegt nmt> 
De* (Er eroberte hierauf J|?eiDecf , ti'cfjtc- 
nau unD ant)re Orte* (Er lieferte Den 
ÖJucnbergern neue §elDfcftfacf)ten , unD 
in 1 ac&ten gieng er als ©ieger Datton* 
9iur einmal wurDe er, im begriff Die 
giürnbergifcfeen Älojterweifcer bei tyiU 
benreutfc au^uftfe^en / t>on einer über* 
legcnm SÖladjt, unter 2(nf%ung i?un* 
jenß tton «^auffangen, *) unt>erfefcenD$ 
überfallen, gefcblagen unD bi* an Die 
Sfcore t>on @c6n>abarf) »erfolgt* (Er 
er&ofjlfe jtd) aber balD wieDer, fiel we* 
Der inö ütürnbergifcf)? ein , unö brennte 
aufler Der @taDf flüee weg* Sftun jog 
er aud) gegen Die übrigen »erbünDeteti 
£Keid)6|ldDte , unö eroberte unD brannte 
ton Rotenburg bis ©djwäbifc&fcall al* 
te$ weg, was 0vetct)$fiäDttfc& war* 

3nDeflen 

*) e&enberfelbe, ber nacfc&er wgtn Ded &idb^ 



1 



x6i 

Sobeffen er aber otiffefc feinen tonbert » 
ftegfe> ftefen bie Stürnberger wieber in 
Wefelen «In» 3&re befoen #aapt[eufe> 
. Äunj *<m ÄaHffungcn unfc £etorid> 
IRfug »Mi flauen/ piünberferi fäfl off* 
Otte im 2(nfpadjifc&en unD Dein SÖafretf« 
ffccr Unferlanbe, unb brannten eine 29len» 
ge «Stäbte, $lecfefi, eebföffet »nb 2>6r* 
fer»wg* (Sin Zvapp ftef atrt& ins 95af' 
reufßer öberfanb nrtö ptönberte es rein» 
OW* @ie fügten nur offeiit ioooo» :; • ^ 
©fifcf meift grojje«? #ie& na* ÜMrnw 
terg, o&>e ba* ©elb, nnO «nbre SÖtobfr 
Ken imb ^refiofhu ■•'.'<' 

- SBet betf übrigen $tirf?en ttnb <s5f<Sü» 
ten giengr t* eben (b. ;$ie ©fdbfe fraft |5 e w 
tfen jwar enffejjffcb. in ben ianben 
Sörzen, wur&en aber in äffen <8fblac&- 
fett geftblagen unb fe&r rn bie Snge ge< 
trieben i ti'nb' muffen enbfafr bod) Den 
fien ib>e @efo * Soröemrtge» juge|?e&>» 
Su SBien > i»(^m beiße Sfceife i&re 3(b» 
fiefantfen febjeffen, f«m en&iid) im 3a&> 
>4*o. burc& De« itaifew geiebri^ III» 

i » i, 

» . \ i ' i \ 
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Vermittlung ein SBergleicfc i» €fanbe , 
1 »adj wefc&em t>ie ©tdDfe Den §urffep 
- fleoge (£ntfd)a^8una,ö'@ummen au^aö* 
Jen mugfen, £>cr üttarfgraf 2Ubredjf cr- 
(}ielf »on Der @faW OWrnbera soooo» 
©ufoen- *) 

©unpbrtei/ 3m 34 c ^S 0 * SOtotf* 
SS pf »om ifoifer t>en @4m$ tfbee fca< 
ffi^Än ® e «*iciitter * Äfoffer %i$augcn. **) 3m 
Wr«|t« 3a^r 1456. er&Jelf er unö feine 9?ac&< 
folger äffe §re »Seifen unD jiXec&fe , Die 
We <£&urfurj?en mit Sbfortora ifcrer ieu* 
• fe, SK4ff^e , Liener nnD Jpintcrfaflc» 
Soften. ***) 3n eben Uiefem 3afcre er* 
langte er öie §rei(jeif, feine alten 3offe 
und; 23c lieben ju erfcöfcen , um> neue un* 
gebjnDeet aufjuric&ten» 

3m 3«&* 1457» f<W "<&f* f* 
nen SörüDern mit (Sacfrfen unO #ef« 

, *) ©Mf 1. c et a. 

•*) ©rof Srar.b. gteöenten&ijtorfe p, 296* " ] 
' !**) ©tpl. einig« ftriAftfttf» part, fpec t S, 17; 
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fcn eine (Erforninigana , fcie im 3% «riwrBrft* 
*Stt» jw kannten (£rbt>etbritoertttiB Jgggjg 
«rneuerf tmö im3a$r i<Si4,be#4rigtn>m> Reffen. 

w ■ 



f 



ftin ©rutw 3ofc«nncei free ©olöma^ec M 
5as Golfer ja SXtcffcfc bei 8*<n£«M an SS 



* - 



*) fcipt. £ünig* %i4i»%r4ft paw, fpeo. 

Com. II. p. 763. 

■• « • - . , 

*0 ©« ©tiftm« tiefet ftloff «I wirb ton beh 
metftei) ©efdrcbtfcbteibern in baö Jabt 1205. 

öefeBt. $err STjoier. «atft e*ie<: berceift abet 
in feinen JSufflarunflen in Der ©efefrdne un» 
©ipiomanf p. 205. fq. auö UrfunDcn bc$ 
SMaffenburöer 2lrd)iv>eö, fcafl bfc$ erft im 3*t 
M59 : t)urcb ben ttarfgraftn Sobann utib SiU 
breebt gegeben fep. <• 

SXietfelb felb(! i(i ein mim JÖxt, ber febon 
in einer UrFunbe beö tfonigS ?{rnulpb oont 
3abr 889. als ein in Langau gelegener Ort 

»prfemmt/ Eckart Conrtnent de rebus Fran- 
ciae Orient, p. 895. unb Sckannat Corpus 
trat. Fuldenf. p. 288. ) £>iefe$ SKietfelb HU 
ten bte ^Burggrafen oon Dürnberg im i3teti 
Sabrbnnberte Dom $t<!tbume SXegenSlmrg ju 
Seben, wie Die im^lßifenburger 2trd)ioocrbänbe/ 
r nen £ebenbriefe ooin 3.1272., 1274. u. 1278. 
befugen. JraSabr 1274. ertbeiitc 53a ft @re* 
öor X. ber neuerbaufen ^farrfirebe bafdbft tu 
mn «Maftricf. <rtf {ft m»rf«rin(i« # t*f 
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St'm mit 3 m SWflf*»' Wh** t>em SDtotfara» 
wen, wirk fcte '$Mfirecfung Dee ü&et t>en JSkrjoa 

tnira unt> , 



Bei ber grbautma tief« neuen XitAt, ber Ort 
felbfl einen anfebnlid)en 3uwacb$ an gebauten 
erhalten bat, weichet neuerbaute £(jeü bann 
«fteuftabt benannt würbe, tiefer Name würbe 
benn in ber Sola« fo 9ebrdud)lid> / baß bec 
Name ffiietfclD faß ganj barüber in Sfcrgcffen* 
jhett fam, fo, baß man gegenwärtig nur noeft 
einen Keinen, 18. £aufer in fiel) tegreifenberi/ 
£|>eil von Neufiabt, ftietfelb nennt n Oet* 
terö WevM einer ©efcf)id)te ber $urggrafen 
. au Nürnberg, ifl fogar eine UrFunbe öom$utg' 
Grafen Sricbrt* HI., ber im 3abr 129?. farf, 
angeführt , barinn bie 2Borte enthalten : Riet- 

veld nunc Ncwenftit diaum. 

<£$ ift alfo unfireitig , baß Neuffabt in ben 
iltefTen Reiten unter bem tarnen ftietfelb \>v 
fannt war. ©ie Nachriefet/ baß griebrieb III. 
sfteufiabt im 3abr 1285. »on ben SBelbbotben 
crFauft hatte , ift falfd) ; inbem etf , nad) einet 
ItrFunbe be$ klaffen: urger 2lvcbit>e$, nur eiinV 
$e tbeite £eben, tbeilS eigene ©uter Oer Neu* 
ftabt gewefen, bie ber Burggraf bamatö oon 
ben SBelbbotben erfauftc / unb welche noefr 
barju ßritrig waren, tlebrigenö öerfiebern bie 
Datcrlaitbifcbcn ©efd)id)tfd)reiber felbft, baß fit 
»on ber altern ®efd)id)te ber <&tan Neutfabt 
Hiebt* luoerlaßigeS wiffen. 

«ßon ben tloffergebauben ift nun nichts 
mehr übrig. ©d)on im3abri584. ließ ©eorg 
Srtebrid) bie ruinirte Älofferfircbe tu einer 
(Sotteöacferf irebe einrichten. £a£ bloßer felbfi 
würbe im3abr 1525. im 95auernfriege ruinirr. 

©a* Surfllicbe 6AItf bafelb/J würbe r 
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itiDwtg Den fftetc&en bctt Sßaiem lanDs* 
fyutfy unD Den (E&urfiirjJen grieDrid) t>oti 
Der ^fafy tterfcdngfen 2(d)f aufgetragen; 
roeldje beiDe Die ©faDf SDonauroerffc mi( 
(5ett>alf weggenommen Raffen, unD für 
fid) begaffen tttottfen* SJlarf'graf 2fl* 
brecht fiel Dafcer in Die *Pfa(j ein, unb 
evoberfe SOlann^eim, ©rieöbad) unD anDe* 
re Orte* (£r nuirDe aber Durd) einen 
(Sinfaff Des J^erjoge; iubtüig in feine ian* 
Dejurucfgeruffen, Der inDeflcn Dvotf}, ian* 
Decf , @fauff, ©cfeonberg, StfteuflaDt an 
Der 2(ifd) unD nocö 24* anDere @cäDfe, 

fttenfrtede rumtrt f fcafcer sjRarfgraf SU&rec&fc 
2l*ille$ im 3«br 1548. ein anfebnlid) neue$ 
®d)lo§ bei Dem ©iöpeefer fcbore erbauen lief. 

1710. ließ Der Damalige @uperinten< 
Dent M. 2B. <£&. ftdtbel, mit gurfrlidjer €r* 
laubnij? / ein 5Bai(*enf>öu^ auf Dem tylaKt er* 
bauen/ wo fonft Da6, bei Der großen 5>erbee* 
ntna Der ©faDt im SföarggrafTicfyen 2llbertinifd)ert 
Kriege im 3abr 1553. mit ntinirte ©eefen* 
Dcrjüfdje ®d)lop , ftanb. £>a aber wenig ©tifr 
tungen baju gefcfyaben f fo beflimmte e* g&larg* 
greif ©eorg SrieDricf) Sari |u einem neuen 
tScftulgebauDe/ roorinn Denn im 3abr 1732» 
DaS SßeuftdDter £icdnm introDucirt rcurDe» 
*8on Den übrigen merFrourDigen «Begebenheiten 
Diefer &ttöi t befonDerS \n #rieg$ieiten ; »irt> 
in Der Solöe nocJ) me&r wEommttu 
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©cbWjfer unD $Iecfen eingenommen §af» 
tu "5(I6rcd^t eebjclf jwar »on feinem 
SöruDer, Dem €&*nf»rften $rieDric&, 
JjjttlfSfruppen ; Der J^erjog ober verfförf* 
fe ficf> Dur* ein mäc&figes &unDni§ mit 
t>em Könige «Pooiebrab »on Söhnten» 
3u gleicher 3eit mürbe Der SSJlarfgraf mit 
Den Söifc&äffm Don ^Samberg wnb 2Bur$* 
fcurg in Ärieg wrmicfelf, Der jmar nod) in 
tiefem 3a(jre Dur* einen QSergleid) geenbf- 
get murDe, ober im folgenDen mit erneuer* 
Ut 2Buf& ausbra** 

• - ' • . \t'' - '■ - , 
3)er SWarfgraf gieng nun juerjr Den 
33aiern auf Den £afe, eroberte am 2^ 
,9to»ember 2ftfuffaDf an. Der 2(i(cb wieDer, 
wormnen er 300, 3Jairif*e (SDelTeufe ge» 
fangeh na&m, unt) trieb in furjer Seit 
Die «öaiern toäHig aus Kern ianbe. ©ie 
Söürjburger tiefen auf feine 2fonä&erung 
foglei* Dötoon. hierauf fdtfcf ten bie336> 
menbem £erjoge von 55aiern 7000. 5Ö?ann 
iü JjtUfe , unD auf Der anbern ©eiten fie» 
len fle mit 18000» 3J?ann in* 2)aireut6> 
febe ein , «»D belagerten 2Bonf?ebef. Xbet 



We fapfern Söurger Wefer ©faW fcon tfjrett 
brauen (SommenDanfen 3obff »ort @djtm* 
Wng aufgemuntert, fcfctugen bie336&men, 
o$ngead)tet öfteres tt>iei>erf>okff?r ©türme, 
^>6n i^ren 29tauren jur#cf , unö jroangeti 
tfe, Die SMagerung, mir Söecfuff einf* 
ger iooo t ÜWann , tweber aufjtt&eben* 
2(uö Svac&e ruimrfen fte fcafcer alle Heinere 
£>rte , Die fte erobern, f onnten , afe 2Bet* 
fenjtoW, Sfötfa, 9Harf leutfcen, S&ernjlein, 
2trjberg, $§fer*$efm »nb öte umliegen&e 
©egenb* SJon t)a jogen fte weiter , ero* 
Berten Söernecf, 33atreuf § , unö Sfteuff aM 
(jn (Eutm ttnD richteten überaß groge Süer* 
itmfhmgett am @ie traten atttf) einen 
(Einfall tnö SJoigtlanD , eroberten £of unfr 
ruimrten fcte fganje timliegenöe ©egenb* 

2>er SÖlarfgraf ffttug tnDeflen Die 3M- 
fc^öffe, Die .ftfeinlanf&eim, 5Biefenbrtmn, 
©refft unD (gicfergßaufen erobert garten, 
jmiicf , ffel in ifyc ianD ein uhD» ricfjfefe 
großen @c&aöen an. hierauf ßieng ee 
<uul) Den Söaiern unD 236|jmen auf Den 

*eib , Die er in rcieDerljo&J f en g(iWii(öe» 

< 
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treffen au* (Vitien unD fehl« Söruber* 
%pen nrieDer fcinauß fc&Iug, 



♦ - 



] SnDeffen waren Die ^ifdtfjfe wfe&er in 
feine ianöe eingefallen , unb. fcatfen 
Sölarfbcdf , ©ebeinfelD unD ©eifel nrie- 
Der erobert, ©ie belagerten 6>rauf 3>ric&- 
fenflaDf, wurDen aber zweimal mit gr of- 
fen 93eriu(t jurürfgeft&lagen. Söet Dem 
Dritfen Angriffe wurDe .aber Diefeö ©täDf* 
eben mit ©turnt erobert, triefe (Einwog 
uer nieDergemat&f , 330» ÜJtannesperfonen 
gefangen mit fqrfgefu&ref , tle $inDer 
tmb Sßeiber auö Dem ©taDtcben J>erau$ 
gejagt, unD Dann paffelbe von (Srunö aus 
Weggebranf. 3)a nun DaDurcb Die (Erbit- 
terung immer groger »urDe, fo befabj Dec 
Äaifer beiDen c Patt^etcn / Die 2ßaffen nie» 
Derjulegen , worauf Denn am 25. 3foguff 
, 1462. Der §rieDe ju ©tanDe fara. SDec 
£erjog iuDwig aber / Der fit& auf Die 



1 vimip, 

feblug ade SrieDensunterßanDlungen aus; 
?>er SOfarfgraf fiel Da&er auf* neue in fei. 
«taute ein, eröberte fie fafi gaoj, um} 



I 
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jwarte D*ft #erji>9 mit teri SBaffim in bee r 

JjpanD, einen fe£r nadjrt&eifigen SrfcfcM 
einjugefcen , welchen er in Der <3iUe ntc&t 
Jjatfe annehmen wollen (*) 

3m 3a&r 1464* erbfe 2DtarFgraf 2tt* 1 ö 8f'!«?*e 
fcrecfec, nad) Dem $oDe feines 25wDerer, Iritte'ab 
3of}anne8 Des ©olDmatfers, aitcfr öa8§jä?£anto 
Surfienrkum oberhalb ©ebürgs* 3m 
3a(jr 1469» übergab ifjm auefr fein Söru* 
Der, Der (Efjurfurfi ScteDrtd), feine (Efcur* 
lanDe, unD fefjte (id> naeö <Pfaflenburg 
jur -Stolpe, tt)o er am u* $ebruar 1471* 
flarb unD Jjpaitebron beigefefcf ttntrDe* 
2>er jungff e @ofcn Des ^ttffiirffen SrieD* 
rid) L SrteDrid) Der gette , war fefcon im 
3afcr 1463. geworben unD fcatte feine 
männliche Otac&fommen ßinterlaflen, Da* 
fterfein ianD an feinen 93ruDec DenCfyur»: 
fürffen gefallen war« 2ttbredf)f vereinigte 



*) lieber biefen Ärteg ftefte ©roß Q5ran&. ftriegfe 
flcfcbidrtr, ©cftimDt L c. 7. *Bnd)/ 22. <£ap. 
p. 386. feq. Saffenßetn K c p. 272. :c. 

©un&ling £cö«i(£!)Hrf.gmbtidj4 II» p»5ii«K* 
tt ah 
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ba|<r je%t olle imtfoe »feber, t>te fein 
SSafet tefeffen fcaffe. - 

«torft« 3m 3a$r 1471. mac&fe ber ^urfarjl 

ttienf, ba$ nocfr bei ber (Erbfolge in $5ran* 
fi5 ; : jbcnburgtfcfeen ein ®r«nögefe§ ijh $)er 
£aupf * 3nn$alf beffetben mar, Dag bie 
$ränfifd)en ianbe nie »on mefcr als jroef, 
imb Die S^urlanbe nie *on mefcr als ei* 
nem ^Regenten beherfc&f werben fottfen* 
©einem ältejlen ©ofcne ^o&annes, ber 
fttb b«rc& feipe Sierebfamfett bem Söei* 
namen beö beirtfcben ©cero erwarb, be* 
fUmmte er bt^(£(jttrmiirbe* 2>ie beiben 
folgenben griebrid) tmb ®i$i6murib foff* 
*en ttm bie beiben grdnufc&en gürflen* 
tfciimer foofeoj, ba* v jlatferlic&e ianfcge* 
rieft aber tmb bie 23ergwerf e fottfen un- , 
fer betben semetnfdjaftficfo feyrn .3« bcr 
(Erbfolge iff eben bas befftmmf, wie in 
De« (^urftfrjtenfriebri* 1. Seffamenf* *) 

»*0 ^rtebric&ö I. Sfftomewt fmbet man in extenso 
in Johann $aul GJunDlmgd getan unfc £f>ateu 

CtUFfürft grteDncfct JL m 95*an&enlmrs* >jaße 



171 5- fr. P. 483. foq. Slu* fn öelricftf 95eu 
träfen jur 93tan&. ®efrf). p. 12& »ftred>t4 
. fceftoraent finbct man in fljaulf* aUgeraefnec 
*riw$tf*cn emm{$\$H ffr. ILv.&u 
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3w 3*?r 1474,, nrorDe Der Sfcw* * we £^ 
fiirfi in einen neuen jfrieg mit Dem jjtov ewAte < 
309 55ogtetottö X* t>on Bommern t>er* * eB| 
»Welt, Der ftc& aber bato Dur* Sfct» 

* * * * 

mittfang Der Jf?er joge üttagmiö unD f&aU 
ffcafar t>an 2ttecf fenbunj Dtircb einen ?S*r# 
ßfeicfy enDigte, $u Deflen 23efräftigtm£ 
Der#erjog Söogfelau* fte& mit Öe*(Sbur* 
förften 2übrec&tg @d)tt>ef!er ÜWargatef&a 
toermdfctfc, unD Denfelben Die Tbrnart* 
febaft auf Bommern jugeflanl>* 3m 
3afcr 1475* übernahm er Da« Öbercpm* 
manDa De« $aiferKtbett Jjjeecs gegen Dett 
J^erjog (Earl Den Mfynen ton 55tirgtmD,. 
mit weU&em er jn>ei blutige treffen lie* 
ferte* 2Jm 3% 1476* führte er mit 
Dem J&erjoge 2B«iti«Iau6 \>oti tyom* 
tnern, mit Dem J&erjoge 3o(jann tum 
«agan tmD Dem Sättige SStattfciaö »ort 
Ungarn gfürfti^e «Kriege* 3m 2faJ» 
148 1* gertetö er mit Dem Söifc&offe toon 



i 
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SSomfcrg In ©frdfigf rittn, We jw«r nic&t 
iftjfcfeg attfbradjen, aber i§m Den söantt* 
ffrafcf De«J &eiligeri93afer$ sujogen, wel* 
c&m et ab« »erlaufe* 

Cfwf5rH 3m 3a§r. 1486» reiffe er , ofcngeadj* 

liÄs« ftt f" ne * $°& en ' na # 8 rflnp * * * 
fiirffc, »0 .ßaifer grieöridj Iii. feine» 

s •' ' ©o&n «Dtorimilian jum SWmifc&en 

«ig warfen tief. SDafet&ff ffarb er in 
Dem £ominifaner « Softer , worinn er 
fein fcogfe genommen fyrtte, am ri ten 
Sftärj i486* in 72fen 3afcr feine« El- 
fers* @einc (Singewefoe wurDen in Die- 
fem j?lo jf er begraben , fefni ieidjrtam 
- aber in Das 55*gr4bni§ feinet SQ&tw 
nad) Jfpaitebronn abgefu&rf. 

* ' •* I » * * * ; 

• » .« .*••*»♦»* 

' • 2(ibre*t war einer t>er griffen J^eU 
SS * *>en uno ©faawmänner feiner 3eif* ©ei- 
fcffel&tn ne perfonlidje Sapferfeif war unbegrnnj. 
^ unö $af i&m Den tarnen t>eö Detiffdjcn 
. Riffes erworben* (Seine 3eit$enoften 
fagfen »on ifcm, öafi fem SBinfel in 
$eu.fc&lant> fen, Den fr nt^t bewaffnet 

L. . 

/ 
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betreten fyätte, (Er gfttfe wä^rcnD fei« 
ncg tfcatenretc&en 4eben$ in «Pofcten, ' 
©cfolefien,. SW&men, SOiäfcren, @acf>» 
fen, granfen, 55Urgunt>, 53aiem, ®djn>a* 
im UnD an Dl&ein fafM>ffiant>fg glutf* 
liehe Äricge geführt. (Er toac aber nicht 
allein JgjclD , fonoern auch ein weifer unt> 
in offen Sdc&ern gefe&icfrer @faawmann* 
©eine Slu$eit, ficf? aues t>en gefährlich« 
fien lagen ja £nt>en / war fo grog , Die 
(Bdjnelligretf fowoljl in Oer S«fTung fei* 
net «ntftbluffe, als in Der auefuferung 
Derfelbm, fo aufferorDenflid) , öajj man 
il>n mir Stecht Den S)euffcfcn Ulofles 
nennen fonnfe* r @ein (Einfluß auf* , 
Deutfcfre SKeich war jeoeejeif wichtig; D« 
er aber erfi (£{jurfürff rouröe, fo lag 
We SJlegierung öeflelben fa(l ganj auf 

itjm. ©tOVanili fagf in Germaniae prin- 
cipe p.- ^oi, &a$ Dieidj würbe ©uwfr De« J 
Äaifer Sriefcritf t>om £&urfurf?ro 
bredjf wn ^ranöenburg regiert • 

(Er war jroetmal »ermä#f gewefen» etint 
SWif feiner wffen ©ema&liu 2»ara,aret&a, «MMR«» 

1 » - 



«74 

SDlarfetttf ^üco6« Don 25aaDen Sodjftiy 

fcatte er Drei <Prinjen nnD Drei $rinjef* 
innen gejcugf. '3>«r .-dftefle, 3o$an* 
net , folgte i&m in Der (S&ummrDe, U nÖ 
Die beiDen foIgenDett, §rieDr«& unD aOBolf» 
gong , (färben <x\t 5\int>er. 33on Den 
Drei <Prin$e(jinnen Derma 1 febe (IcD Die AI* 
le(f e , Urfula , an Dem J^erjog Don ÜBun* 
fierberg, wnD Die jwe^fe , (Elifabet(ja, an 
Den ©rafen (EDeeljarD II» Don SBurfen* 
>erg* 3>ie Dritte , 9)largaret&a , nmrDe 
«ebtigin im ®U Slara Softer p £of* 

• t - ' , • . . ,? **». • 

Oiatb. Dem SoDe feiner erjlen ©emafc* 
Un am an 9tooember 1457, Dermale 
f«cf? mv(d)t sunt zweitenmal mit Des 
€&>rfurffen Don @ad)fen §rieDrtcö II. 
Soc&fer, 2lnna , mit roele&er er *Prin* 
jen unD 8» $riniefjinnen jeugfe,. 3>ec 
<Ute(?e , grieDricD , befam 2lnfpatf) ; Der 
jweife, 3llbrcd)t, flarb alö i»inD; Der 
Dritte, @igig«mnD, befam SwlmbacDj 
Der vierte, 2llbred)f, unD Der fünfte, 
©eorg, (färben ebenfalls in Der 3ugenD» 
83on Den Soc&tern Dermäfclfe f»* Die 41* 

* 

■ 

* ** 
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tefte, 3femilfo, mit. bim W«li9rafe» 
€afpar t>on 3»e »briicfen ; Me jtt>ei foU 
genDen, Xnna ftnD SKagDufena , flacfcen 
< n jec 3wgen& ; Di« «forte r «Samara, 
$eurat&efe Den £eriog Jg>cmrid^ XI. Don 
®low, «nt> Die fünfte, @ibitta, De« 
£«rjog 2B«&efot HI, t>on 3üfi<$ ; Die 
fed>f?e, Storot&ea, gieng ins @f. (Siara 
Äiofter nad> J^of ; Die ftebente, <EKfa« 
Bei & , ^etiiraf^ere Den ©trafen J&errman» 
ton £ennebeeg, 0töm$tfoifd>er tinie, mt> 
Die ad)fe, 3foaffaft« , Den ©rafen 2öil* 
$etm V. »wt 4>en*ieberg, ©cfcfot&ingifötc 
iinie . • , ; ». . 



• . r • 
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fcatxm nur nur t>a$ iwrfoürt). berä&rt latent 
ffotet man in ffalfenffein i.e. t III p.254.*cv 
Hentftyen* «ranDenfc. Stammbaum p, 25. 

.Gioranni I, c. p. 5cx>. fcq. Lairteii Achilles 
Germanicus, feu Albertus dector ViiiuL 
'., ätUneatu«, Iwiae 1*70, a, 



,9tigierutiB brtiDlac Isafen 

.i *»tt* unb $ «fiebrig b'«e älutn; 

i486 — I$I5» 
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-mm ßepferafcr: 146*. •<& fcfrif-fift bte ft»^ 
3<^r 1492. beim Äaifer SJtarimiliart 

xiuf , bet i|d «n$ io fdtieöt Selb&atrpf. 
manne tmtimtt* ®f nun «» 
feine iwU ivv&d , ffact» ober baß Do* 
auf am 26. gebruar 1495« ttn»ermd|lf 
2Bi(bin frcUnco öag prff entfnim <E ufoi 
' *ad> , bto** «ber&alb ©ebüt* ß£5 / <tn feinen 
93rul>er griefcricb. 



• -«» • • •' *i * + 



Sriebri* bem SJehrttttWI f&iot 

feniori48« ober ber äif ere , weil er bie foaenannfe 
15,5 dlrer« iinie in granfen «nfängf, mv jtt 
3(nfpadj nm 2f«u iJfiai-i^o. gebogen. 
(Er &atte ficn in Der <§a>ule feine« 93a» 
ter* 5111» J&efoen tinb ©faaftsmann ge* 

bifoef, 
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bffoef , ttttt regierte mit grogem (ginflug 
<rof* Dmtfc&e Di«*» 

r • 

. 3m 3«&r 1488. jog er tmD fem SJw ©eine 
Der @igiemttnD Dem Jfaifer SrieDricf) üt S r * e "J' 
gegen Die rebeffffmen 0? ieDerldnDer , Die totpe 
Dm gtömifteit Ädnig «SHarimilian ju 
SSrüggi gefangen Reifen mit 700. 0veu« 
fern $u firttfe, befreiefe /Den gefangenen / 
tOlojfimittan unD §a(f Die DiieDertdnoer 
jüc&tigem *) 3m 3afcc 1492* »ueDt 
er gegen Den tmru&igen #erjog 2Hbred)t 
ton Söaiecn , Der Die ©faDf -Kcgene bürg 
weggenommen (jafte, jum §elD$errn Des 
£Xet$*armee ernannt» (Er Drang Dä&er 
mit 20000» SRann in S&atern ein, tmö 
jwang Den Jperjog ba.D jur llnterroür* 
fgfeif. **) 3m^a§r 1499. jog er Dem 
Äaifer gegen Die ©tfmeifcer jtt £ülfe, , 
wo aber Die SDeutfdjen wenig (E&re ein« x 
legten» ***) 3m 3«&r if°4* »wrDe tym 

*> 9>fefifogft L c T. L L. I. Tit. V. p. 788. 
; "9 ©r<# «rank JXegentcn&iftorie p. 307. 
^ f altoifMn lt tom, III, p, 2$*, ftq, 

m 

» « 
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unD Der ©fabr Ölurnberg t>ie ?ÖDÖffre- 
cfung Der, über Den «Pfaljgrofen Stuppvcc&f 
»erlangten Zdjt aufgetragen, wo er neue 
iorbeern einärnDfcte. Sur feine SOiufce urit> 
Wnfoflen evbielf er t>ic Orte §renen{iaff 
tinö J|?ent>ecf; SJlürnbera ober, Dae Die 
meifren Unf offen gehabt fear fe , erbjetf 
einen grogen <s3rrid) t>on Der *J>fa(j, roef. 
d)en eö t&r große« ©ebief ju Daufert 
Jjaf. •) 3m 3afjr 1508, m $ffeörf<& 
im Gaffer perfönlicfc, -neblf feinen bei» 
Den «Prfajen ©etfrg unt> gaftmfr gegen 
S3eneDig ju £ülfe, wo er f!c& nette« 
Dvufcm erwarb. **) 



fDetbi^nflc •<£&«» fo '»«Wenf tttdc&te er f?c& utrt 

• ' 1497. jerftörte et »tele 2tDelidje Staub- 
fc&Wffec in Denfelben urib rottete DaDurcfc 

•) ©dmuM« ©efcbic&te ber ©eutfc&ett VH.93u# 
- 31. Gap. p. 87 & *fefftnger I. c. tom. I. 
• lib. 1. p. 7 16. Salf endein 1. c. p. 303. 
6ci)aupla& «amfefrer £elt>en p, 283. K. 

**) Ralfenftein .1. c. p. 305. flfefitnger 1. 
% , ' p. 716. fC 1 Mocenici bellum Camtracenfe 

ad v er f us Venetoa geftum, et a. 



v. 
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Die Dvdubcrfini Der (Söeffeute faft gänj* 
lief) aus* 3m 2fajjr 1498* na&m er 
fid) Der armen 3uDcn an, Die man, tvege/i 
DergrunDlofen SöefcfeulDigung einer Sßrun* 
tten * Vergiftung, auf Das gvaufamfie fcet> 
folgte , unD erwarb fid) DaDurd) ei- 
neu<pia<$ in Ben Qrpf^emertoen Der SWcnfcö* 
f^if. *) 3m 3ü$i? '500. erfaufte er 
Die ©taöf 9D?ainbernI)eim Dom ianDgrafett 
2Bilfcelm t>on Reffen. **) ' 3m 3a§r 
ijoß* fauffe er ©treitbeeg t>on ©eorg 
t>on ©treitberg* ***) (£r lieg aud) Die 
fogenannten §ofcen Sßarten erbauen, unO 
eine 2BarforDnung ergeben* ****) 

Unter ifcm erhüben fid) aud) Die äffen M ^ m , 
©treitigf eiten mit DZürnberg roieDer , t>te WW*w 
aber Durcfr Den befannfen Jf?arne|1fd)en 
SJergletcfc balö ivieDer beigelegt nwrDen* 
3n Diefem Vergleiche, Der *on Dem Dturn* 

8re# c. p. 306*. 

Srtenfc&erd Oratio de fatis Baruth, p, 15, 
iw fett ganjc StortorDnuna Ratten \fu 
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fcergifc&en $epuf*fen ©ie trieb, uon Har- 
ras Den Otamen füfcrf, gefranDen Die « 
Sflttenbcrger ■ felbft Dem 9ttatfgrafen Die 
SuriSDicfion bis an Die Sfcore »& cer 
©faDt au , welcber SBergleicb in 2Bagen» 

feil* Com. de civ. Norimb. p. 306. e. a, 

. enthalten ifr. 3>a fteb. aber balD roieDer 
neue ©freifigf eiten enffpannen, fo nwrDe 
t>on wrfc&wDenen Surften im 3% 1502. , 
au (Erfurt jroifäicn beiDen feilen aber- 
mals SrfebenfrUnferfcartDlungen eröffnet. , 
3nDeffen f»«Ien we$tn Des 2lffalterbad)er 
i?irc&weib/£& uijeS jnriföen beiDen S&eilen 
@treitigfeifen »or» £)ie aifömberg«? 
Sßurger sogen einige faufenö ÜBann jtarf 
ba&m, «w i^c vermeinte* SXec^t 311 be- 
haupten» Cin gleiße* tfcaf Der <Prin$ 
€a|mttr, o&ne SWtwiffeh feines 93afer*. 
2(m Jtfaftmttytage / Der auf Den 19t«! 
3unfu* fiel, fam e* jmifeben beiDen ?&ei« 
len äu einer blutigen @c&lac&f, 3>ee 
^rttij fdplug Die Dt ürn berger, vornehm* 
Ii* Dur* Die Sapferfeit De* berühmten 
gittere, »on SJerlic&tngen , auf« 
J&aupt, eroberte ade Kanonen unD Da« 
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ganje ©epäcfe , unD erföfog auf Die 
1500. mann. 3>er ©djaDe, Den Die 
Olürnberger Daburcb erlitten, war unec» 
fefciicb , Denn i(yrc beffen unb arbeif frm« 
(Jen .ftuufrler unb J^anDelfSfeure befanDen 
fttfj unfer Den $oDen, Da&onDie (gjfrafc 
ton piffalferbad) bi« Dörnberg überfärt 
war. 3>ie Nürnberger waren aber aud) 
Darüber fo erbittert, Dag fie 72. ÜJlaef. 
flrdflic&e ©olDafen, Die fid) ju lange beim. 
*PiunDerri aufheften, unD »on Den Söauern, 
in Deren 3>örfcr fie fid) wä&renb De» 
Sttacbr »erirrf Raffen , gefangen genom» 
men wurDen, in Dürnberg 6ffenriic& t>om> 
<Sd)arfrid)fer binridtfen ließen. 3nbej* 
fen fam Die 9?acbrid>( »on Dem jti (Erfurt 
flefmloffenen grieDen. 2>a Diefer nun ai» 
3ofen 3uniuß mit (Sonnen » Aufgang De» 
2fnfang nebmen follfe, unD Die OMrnbep» 
ger am 29fen 2(benDö Die 9toc&rid)f er* 
$telfen; fo fielen fte nod) wd&renD Dec . 
£Qad)t in Datf 9Karfgräflid)e ©ebief , unD 
fcaujten mit fengen unD brennen bis ignen 
Die aufgefcenDe @onne $r«De gebor»*) 

SR 3 • ' ' • 
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fSÄa 3 m 3^ «5'4» ^ricbricö Da« ' 
JfUft«@t. 5?lo]icr @f. 3ob|robjin>eir©olt>fron<w&, 
- für 12. ^rattjtefatw «Öiendjc, mU SÖ«- ' 

finniq/ ' ' In eine grofje ©cbwätfe'De« SSerftanDeö. 
«MW* @ejne beiden ätfejien e6$ne Safimir i 

unö ©eorg übernommen Do&er mit Söc» 

ttilicrnng t>ee tfaifer* Die Regierung, nnD ' ; 

bvadbm ifcrem Sßater' auf «pfoffenburg in . 
' Stf ertt>a$rung / wo er am t>ierf<>n 2Cpe it 

1536. jiarb wnD ju £ailßbronn beigefe^f 

, «dm tOtff feiner ©em/a&Jin @opijto , 
£* rom ' m'g* €d|imir IV. t>on «Pöbjen Socbfer, 
(jaiffe er 10. ^rinjen unD 7. Vün jefftnen 
gejeugt. 5>ie betöen <Hteffen- <P«n$en, 
<£a1imir unD ©eorg ,' folgten iljrcm S3a* •* 
f er in Der Sftegierung ; ' Der Dritte, HU 
brecht, ro'urDe juerjljpodjmeijter De* J)ent* 

Ii 1 *T 1 . ?. ^ {'-•.• • . . , ..»♦>.»« 4 1 ♦ 

*} ©iefjttte *ftad)ricf)t t>ott Ziffern SUftet fin\>et < 
man in Dem- ^ften @tucf »on Ctttttt ®amm* 

r • ■ 
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fcfcen örDens, unt) Dann im 'S 2 *» 
Der erffe Jjperjög tton <Preu§cn ; Der fcier* 
re, grwDrid); ftarb in Der 3ugenD; Der 
fünfte, 3ofcamie$, nmrDe ©panffdjet 
QJicefönig . ju Valencia, unD fceuratfcete 
Die 2Biffwe Dt* $erDinanD Des 

Äaffcetifdjen , ©ermana tooti 5<>i]tr ; fcer 
fed#e, grieDricb/ wurDe J)om»^Prob(t 4» 
SÖurjbun}; trat nacbfcer in $aiferlid)e 
■ÄriegöDienjfe ; Der ftebenfe 2Bil(jetm, 
nmrDe (Erjbifcfcöff ju Oliga; Der aebte, 
Sofcann 2Ubred)f, wwDeim3<*!}r 1499* 
jum SoaDjuror t>on SWagDeburg ernähr; 
Der neunte , grieDricö 2übrec&r , flarb in 
ber 3ugenD, unD Der je&nfe, ©um* 
bred)f, n>urDe juerfl ©omfcerr ju2Bürj* 
bürg, unD herauf Cammer * £err beim 
^Pabft leo X. 

93ön Den ^rinjeginnen flarb Die & - 
fefle, (£fifabef$, in Der 3ugenD; Die 
zweite , , SOlargaret (ja , »erfpracfr ftd) mft 
3o&ann »on 3<>Pirtfo/ Äönig »on Un- 
garn, flarb aber unt>erm<tyft; *ie Drifte, 
©opjjia, fceurat&efe Den J&erjog gric* 

4 

. 1 - 



* % 



tri* K» »on tf«§ntfc; ui# bfe ■ «ierfe, 
2fnn« , tcn J^erjoa 3B<tijc«t<Jii$ III. ton 
3cfd)en; tie fünfte, Barbara, jiarb im 
ber 3uflen0 ; Die fecfeffe , (Slifabctfc , tot« 
mäfHte ftd) mit .Öfm SDtarfgrafen (Srnft 
ton^aaDen, unt> t>te (lehnte, Barbar«; 
mit fccm ianDätafcn ®för$ ton 
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Regierung be$ SDiarf grafen Cafimf* 

linb Ö5efct)id>tc be$ unglücf lidjen 
Jauern Äufrubrtf in $ranfcn* 
1515 — 1527, 



Caflmir roar 6er älfefle <Prinj grfe* mmit 
trieb De* ältern, gebogen ju 2tnfpad) J 5I * W7 
<mt 27fen ©epfember 148 1« 3n feiner 
3ugenD wiDmete er fid) >em gctjtlid)ett 
©ranDe unö war fdjon ju SSWainj, $Sam# 
fcerg unö SÖÖürjburg SDomfcerr gewefen *) 
Cr wrf*uifd)te aber balD Daö Sßretner mit 
t>em ©cfoweröre, unö jeigfe in Der UffaU 
ferbad;er <fcd)Ud)t unö im SBenefiani* 
fcfcen Äriege feine Sapferfeif* 3m3a(jr 
J5I5'* übernahm er unö fein 23ruöer@e* 
Drg Die SSegierung, unD feilten jid> a{* 
fo , öa§ (Eaftmir öaö §drftfnf$tmi ober* 

*) MtajbiN 1. «. t. in, p, 31«; 

2K 9 
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&aib, unD ©eorg Da* $ur(t>nt&um « rtt «* 
$a(b ©ebirgö beton?» 

SÄ®* 34* ^ icff< Ä6nl * 

Carl »on «Spanien/ nach, Dem ?oDe fei* 

ne$ ©roefcarerg, De$ $aiferS üWorimilt* 

«n I. ais 2(bgefanDfen auf Den jur J?aifer* 

ttxjfcj »erfammelfen 9Jeicf>«ifag. (Er bracö« 

fe es audj DÜrd) feine Jtlugfceit Dafcin, Da§ 

€arl jum .Äaifer ern><l&It nwrDe, wel» 

efter tyn Dafcer mif bieten ©unftbejeigun* 

«•■."■ gen #er(jmiffe, *) 

93on Der ba(D Darauf in feinem ianDe 
ausgebreiteten Deformation , -wirD , um 
Den Swfanimen&ang nid)t ju fWren , un» 
fer ©eorg Dem frommen mehrere 9?ad> 

ricfjf gelben wetDetn 

■ * 

» * * j 

3m 3a$r 1520, traf Der «Olarfgraf 
Dfe von feinentSBater im «Pfoiiiföen jSrie. 
ge erfangfen Orte, gegen anDre Söort&ei* 
fe, ttüeDer ab. 3m 3<>fo* 1523. traf er 

•9 SXcntfd) . L ^ p- 612.. galfwtltaa t c, 

» 
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Dem <&d)to&bifd)tn 35unbe jur 2(ufred)f« 
(jalftmg De* ionöfrieöcnS bei, fjatf Den 
Jfperjog tUrid) t>on 3Bürtenberg aus fei- 
nem ianDe vertreiben unD t>tefe 2(DeIid)e' 
9taubnef?er |erjförem 3n furjer 
eroberte er Die @d)föfler 3)rad)enfete, 
23ocfsberg, SSklbrtd), SBatfmere^ofen, 
iticfeöburg , SJeufenfmrg , 2l(tguftenberg, 
SBeteDorf , ©ieten^ofen , (Streitberg , 
SBatöflem, (fteualfenburg , J^ofcenburg, 
gutberg, ^fdjfccmfeu, %uxo, ©näfgen, 
ÄYögelflein , Oberwieö , $f)emer$&eim, 
Söerf^elö^eim , ©affenborf , <£ammer# 
ftem, @parnecf, ?ruppad>, ©toefen* 
rotfc, Sffiolfftein/ 9ßei<?en&mf , duften* 
ff ein, Ii* rtn unö legte |le in Dvuinen, 
Deren man nod) unflätige antreffen famu 

3m 3a§r 1525* braef) Der er fdjrecf tiefte 
Söauewfrieg in @d)tt>aben aus , von roo fti« 
au* er fidb mit unglaublicher ©cfoneflig* 
fett Durd) ganj 3)euffd)lanD verbreitete, 
unb Die fefereef ttefeffen 95ertt>üftungen an» 
richtete. 2fud> Die 23ett>oI)ner unferer ian* 
De, befonber* Die im Söaireiuljet Untere 



I 

m 

tanbe , in Der Sfteufltöbfer ©egenb , * r* 
griff Der ©eift Der (Empörung; fte Der* 
liegen ifcre frieDftdjen puffen , «nb folg* 
tm Der t>erfü$rcrifcben ©timme einer 
übel fcerjtanDenen Sreifceif* 3« er ff & ra# 
d)en Die dauern tton (Erger$(jeim auf,, 
wefc&en balD Die (Einwohner von 9)?arfe , 
ienf eröfceim , Söurgbernfceim , ÜJlarf f 

;> §öurfl?l, ÜWatfr <Ecibac&, unD 2>tetenfcö* 

fen folgten* 3» fwrjer 3*it »erfammefr - 
ten ficf> faff äffe 23auern im 2lifcf>grunDe, 
ju Vetren ftefe aud> »tele Börger unD 
SSauern t>on anDern ©egenDen gefeßten* 
2öer niefct mir i&nen jog, »urOe grau* 
fam gemigfcanDeifc 3ffe Dörfer, Die ifc*' 

- 1 tjen niefcf beifianDen, nrnröen roeggebrannf, 
t)iele ©cfclöffer jerffört, Die (Ebeüeute er* 
ntorDef , Die Äircfoen unD Älöfler gepliin* 
bett unD ruinirt, unD Die ©eifilic&en übet 

c Befcanbeft* ÖJac&Dem fie Die ©egenD um 
Uffenfceim, tmb ade f feinere Orte im 
^ifcfrgrunbe , Die e$ nic&f mit ifcnen f)kU 
ttn, jjemüflet fcatteu, jogen fte am 8 fen 
JDtat 3000* SfRann fiarf , m Steuflabt 

< ■>» 
1 « . » « • 
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plunDerten fie gdnj ans. (Hütt Jod SÖfotfc 
graf Safimir, wegen l>cc2(bt»efcnfjctf fei* 
nee *£ruDera ®eotfg In «Pobjen, am 13» 
fflläi mir 1000. gufwöifern, 6do. £Keu* 
fern MiDi* Kanonen gegen fic $etöe» 
SMc dauern teilten ftdj mm irt 3» große 
#aufetn Strier nlcffe an Die Zauber/ 
ttetcber Den berühmten ®ty t>on $8er* 
Udingen gejtotfngen §affe, fein 2(nfu&ret 
ju werten ; Der ariDere rtitffe nad} SBinD«* 
$eim , unD Der Dritte »or Sffiurjburg , wo 
er Den 3>omDedjanfen SrleDeid), SWarf* 
graf £a|tmtr8 SöruDer* im ©cfttofle t»ö« 
tfcenD belagerte, aber mit S&erfufre pott 
tne&r dfe 35°°» Wann jurucfgefcftfagen 
tourDe«. tWarf graf (Eafimir »erfuc&f e 
fange Die ©üfe, aber «ergebend. 0lu» 
|eigfe er (Ernf?, brannte ObernDorf, Sau» 
ben&eim unD SReinfceim weg , unD griff 
einen ?rupp Don 500. «Säuern an , fcieb 
Die meinen Davon nieier, unD nafjm Die 
übrigen gefangen* hierauf jog er nadj 
Spofjeim, na&m Den (Einwohnern 300.fr» 
&ranDfd)a$ung ab unD lieg jefcn DWDeis» 
fö&rer Kpfen* £r eroberte $erna$ Um 
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ttrefyim mit ©türm , lie 0 fikf «KoDete* 

füfcrer topfen unD fieben anDern Die §m* 
ger abfragen* J^ierauf Brannte er 2ff* 
felö^ctm, (Sontheim unD 3ßefr&eitn weg. 
3w ieuferö&aufen ließ er Viele DiäDelßfub/ 
rer bjnric&tett, 4iaD herauf brannte er Ur* 
feröljeim »or Dem 2fagefid)te Der dauern 
tt>eg» Cttun jog er gege« Die SBauer.it 
im SSBurjburgifdjem 3>er fogenannte 
fdjmarje #aufe aus ©c&roaben wurDe bei 
itänigsbofen gcfcfelagen , unD über 8000. 
Söauem nieDergemadjf* T> ie Sauern, Die 
2Btirjburg belagerten, .fäicften Diefem 
iioop» SOtann ju 4>ülfe, »elc&e aber auf 
Dem 2Bege angegriffen/ gefcblagen, unO 
me&r al* 6ooo> t>on tynen nieDergefcauen 
MtrDem 2>er ÜJlarfgraf (Saflmir entfe$« 
fe foDann am 7ten 3uniu« Die @taDt 
SSJiirjburg unD liefj 60» gefangenen 
Delsfiibrern Die .ftopfe abfragen. (£c 
jöij foDann »or ©cfcroeinfurf fc, unD jtvang 
Die ÜJebellen jum ©efcorfam» 93on Da . 
riicf te er ins J^ennebergifcbe unD eroberte 
SSKeinungen» 23*i ÖfJbrim griff er 8ooo» 
4öawepi an , tit aber fo wäfjw» 
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tt>e&rfen , Dag Dem tBlarfgrafen jweintal 
Daß <Pfeeb unter Dem ieibe erfiocben wur* 
De. (Er fcblug fte enDüd) Dod) ; Die mei* 
ften würben nieDergefcauen unD Die Ab«, 
flerf gefangen genommen* • . 

•: . • -• • • - 

2>er SOlarfgraf gieng hierauf ferne 
lanDe juruef , eroberte 0teuf?aDr an Der 
2(ifd> unD lieg ig. 9WDelefu>ern Die 
^opfe abfragen, ©obann beprafte er 
We 3fofrii(jrer ju üttaeft SÖcrgel mit 900. 
f!. UnD Die |u 25urgbern&eint mit 1200. 
ft» it. f. w. ttnö lieg 43» 0vdDetefu6*er in 
tiefer ®egenD enthaupten« S5on Da gieng 
er unD SJttarfgraf ©eorg, Der inDeflen 
aus «Pohlen wieDee jurücf gefommen 
t»ar/ ino S3aireut (jer OberianD , wo in* 
De tfen Unruhen ausgebrochen waren* . 

^ ♦ ■» ♦ 

3« 2tottt»f& $ofte ein ^fannenflirfer 
tmD .KupferfdjmtD Die «Börger aufgewie- 
gelt, ©eine £elfer*(felfer waren (SonraD 
SöiDermann ein 29le|Terfämiebf, 3ofcann 
$eeufmger ein «erf , 3o&aan SoDfcfrin. 
*<t, 3oö«nn Äomg^efm, ©eorg Cef, 



* 

Söfcanft Aemfttel unD $riebrfc& äÖornn 
SDiefc flecf ren aud) Die Jauern unD Die 
Cufaibacfcer unD <Pegnt$er an* <&ie mi* 

, Derfefcten fiefe Den Söefe&len Der öbrtgfeir, 
- griffen aber tiidtf ju Den 2Baffen , unD 

„■ nmrDen Daßer Don Den SÖlarfgrafen o$ne 
©eroaft wieDer jur Unterroürfafeit ge* 
bracH tuelcfoe Dann 14* 3WDelefifyrer aus 
SBaireuffc, (Eufotbaä unD *Pegnt$ ju 
(Eutmbadb fcinric&fen liegen* SQfon Da 
gtengen fte nad) SßonfteDel, wo 3ef>ann 
Äolb ein @c&ntfDer, ©eorg gurner unD 
öttcolaus 93öigf, welc&e Die SJürger auf» 

, gewiegelt Raffen, enthauptet wurDen, unD 
' ' fo nmrDe 2fufrufcr im ganjen lanDe ge» 

. x ftiat, *) 

Caflmir **vaui[ 3 {en Ö 8ft«*8raf Saftmie 

lebt «acb tiacft Ungarn, unD übernahm Die ifcnt 
mti™l t)öm Äönig SerDinanD I; übertragene, 
§elDfcerrnjtette, gegen Den SHJo^woDen 

»on 



fcmtf* IV. p. 614. 

iq. @ro| ©rank 

rufticani hi- 



fioru, G&odalii hiß, ruft, tan» e, a. 
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tton ©iebenbür gen 3o$ann tton 3opo* 
da, fcer aucfo toön einigen Ungarifdjett 
@fänt>*n jum Äonig errcäfclf tvorDen 
ivac SDlarfgraf (Eaftmir jeigtc fcd) in 
Dicfem Kriege ate ein groger $e fc(jerr, 
unö eroberte unter anöern aud) Die <SfaOi 
Öfen im ^afcr 1527. *) £afelb|f tfarb 
er aber noefc W Ausgang öe$ Kriege« 
am 2i(ten @epfembcr an Der rotten 
0Uif}r , worauf fein ieiebnam naef) 
Jjpaifebronn geflirrt unt> Dafelbjt beige* 
fe§C tt>url>e* - 

(Er fcatte mit (einet ©emapn <3ti» . 
fanna, Jjjerjog 2(16rerf>« IV. t>on iöaiern aff<ft* 
Soc&fer, j»ei @6fcne unD t>ret Söcfcfer 
gejeugf,. 2>er äliefic, 2ll&rec&f, fofjjfe 
ifjm in Der Ütegierung , ffanD aber t»d§* 
rcnD feiner SDlinDerjäfcri'gfeif unfer Der 
SBormtmöfc&flfr feines önfete, ©eonj 
fceä §rommen; Der jtveilje, SrieDrid), 
ftavb in t>er 3ugent>. Siealfefte <Prin* 

*) Orteiii Chronica t)f6 ttftgrifc&etl Jtrttgto* 

M 1 Kbeil p, 42. et «1, 
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iegtn, ÜR«ri4, Uttum* H* wit ** 
€&urfurften SrteDrt* Ifc »on Der «Pfalj 
»tiD Die Dritte , £umg«nt>a , mit D«m 
SWacCgrafen €orl II. von SBaöben ; öie 
iwette, eaf&atma, M> in *« 3w- 
jent>» 
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QSierji&nter %bf<S>nitt. 



Regierung beö ÜÄarfgrafen ©eor'g 
be* frommen, unb ©efdMd>tt bet 
Sieformation in unfern 2ant 
bin. 1515 - i 54 3 # 



kl ■ • 

ÜWarfgrof ©eorg Der fromme wurDe ®wü tot 
3U >fpac6 am 4 ten SDtorj 1484. gebofc. ? 5 "s W - 
ren. (Er WrDe an Dem £ofe De* J?änigs »543. 
SBIaDisfaus II. »on Ungarn unD «öö$. 
tuen, fetner üttutter «SruDer, fe&r forg. 
fdWg in Den aBifienfcfeaffen unferridjfef, 
in welchen er groge gorffd^riffe madjfe. ' ■ 
(Er tw'Dmefe fte& auc& hacb&er Dem geifl» 
Üd)tn @ranDe> unD wurDc im 3«&r 1498. * 
fcomfcerr JU SBürjburg # refig'mrfe aber 
»«Der im 3afcr 1506. *) % m ^ 
»Si3. fe&enffe ifcm $öm$ 9BlaMau$, 
«te ein Seieben feiner ©ewogenfceif, Die 
©efpannfcfajft 2BaraßDin in Ungarn, 3ro s 

*) Salfenfrein L c tom. ui f p, 3 $ 4 , 

öl 2 
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3afcr 151?» tvat et W Sfaglerting Deö 

§urj?enff}um$ Bnfpacfc an» 

• '? • • • ' 

Sfauft ta* 3m 3afcr 1523? t>crfatiffc er t»ie ®e* 

flemfcw. von ©ec-Vg »on (Stettenberg Das Jper^g« 
tyum 3ägernt>orf, welc&en ßauf iuüwlg, 
ilonig t>on Ungarn unö Siemen, als 
£>berlefcenß&err , nid)f nur d. d, Öfen 
t)en 3. 3ttliuS 1523., befolgte, fonöcm 
. ©eorgen aueft im fofgenöe» %<\fyt öamif 
erbltcö belcfcnte. *) 

■ ■ 

f) £>aber rftftrett unter anbern mit bieSfaforud)* 
griebrid) bri €imigm auf ©cbleflrn. *ftac& 
(Seorgö £obe würbe baö £er$ogtbum , wegen 
Der Umuben be$ ©arfgrafen "Sflörecbt / füc 
©eorgtf @obn , ®corg Swbricben fequefhirt; 
ibm a*er bei feinem «Regierungsantritte im 
Safer 1557. wieber berauügegetcn. 3m 3«&t 
1595. übergab e* (Seorg gnebrid) per donatio- 

nem mortis caufae, bem Sburfürfien 3oad)im 

griebrid) tum «ranbenburg. Diefer gab e* im 
3*br 1607. feinem @obnc S^banti ©eorg, bec 
»wen be? ©>angdtM}en SKeligitfn, im 3aW 
1604. bem 8ifcb6fli(&en StuW »on ©traö urg 
»ertaffen nmWe. £>a mm btefer bie UnMrftd)* 
tigfeit begteng, ffd) mit bem> oott ben Qtfbmen 
ium #6nig erwählten; Gburfüvftcn griebrid) V* 
in »erbinben , fo würbe er , d. d. 28ien ben 
fynwx 1621., in bie SXeidjäacbt erflart, 
tinb wen £anb unb £euten gejagt, tfaifer ger* 
binaub U. bebielt nun biefeö iperjogtbum für 
f*# we!#e$ ef# wp nivbt 3Pb«nn ©eorg* 
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in 3dige(föett^eifcn fernes SörttDerS tbnra " i0S ' 
&rec&f , &eö 3>etufd)en bittet ÖrDens BJr«f* t • 

« « -* 

<?obne ; kniffen,- böeft unffretfta feinen ?3et? 
wandten fcatte lieber jurfiefgeben follcn unb 
halfen, 

<Hnberroeiti<je 5lnfprücbe auf (^cMeften rufv 
reit attcb »on ber folenneu (£rbperkut>crtw<? 
t>cr, bie (Jburfurfl 3t>acfoim II. im 3abr 1537. 
im* bem iper$oae öon £ie<jniß fcblotf, welcher 
fcie .^erjogtbümer tfieamfc, 35rieg unb Jöoblau 
fcefafi. Sa nun im 3abr 1675. biefe Jperjocte 
ftU&ftarbetif &> batte SBranbenburg fueceb>cen 
fallen, aber bec tfaifer £ccpolt) bereit bie 3» 
Jpefiogttfimet für fteb. 

STucf) auf Oppeln unb ftatiber bätfe Q5ran* 
fonbura aegrünbete 2lnfprü#e madxn Fonnen. 
©eorö febtofj nebmlicb im 3abr 151 2. mit brrt 
$cvjoaen 3obanneö Don Oppeln unb SSalentin \ 
twn SXatibor eine (ErböerbruDerung, bie Port 
fcen $6niaen pon Ungarn unb 95t>bmen SDlß* 
fctelauS unb £utwiu beftarißet nmrt*. gtvar 
uevfaufte ©coVg im 3abv 1531. feine fted)te 
gegen 13000. £)ucatcn an bem Mniq gerbte 
itanö , welcher Verlauf aber nacb ben 3>ranben* 
burgifeben (Er Vertragen ungültig \ft» in totU e 
cj)eu e£ beißt, bat' gjj Feinem Q3ranbenbiirgu 
fd>en Sürßen erlaubt fepn folUe, ettvatf tw 
fernen 2anDen ju peräufcer», unb roürbe einer 
*3 bennod) tbuit/ fo .foUceu feine ^acbfolger 
beredtfigt fet)n , ba£ bergeßatt nnDerrec&tliv 1 ) 
• Deraufceue roieber ju Pinbiciren. 

griebri* ber €in$iae fuebte bafcer feine ge* 
ßrüuöete Slnfprücbe auf ©Rieften im 3, 1740. 
twor* unb fajtc fie fo glücfücb bureb / m 
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4?o#m«ffer, nad) $o&fctn SMefer führ- 
te nefcmltd) fcfoon feif Dem 3a$re 151s* r 
mir Dem äfoige €£tgt tfiiumt) t>on Q3o^ten 
$rtVg , wefdjen er nätfcigen n>odfe , Der 
Otorfe^nö^errfcfeaff , s&ie er über fcett 
2>eutfc&en örben in Greußen *) fcefcaup* 



i^m in bem griebfit tu Sre $l<w im 3«br 1742* 
in ben ^rieben tu ©reiben 174s. t in Den Jrieben 
tu ftubertöburg 1763. unb tm Stieben tu £e; 
feben 1779. bei; Q5eflf? ton gant ©Rieften/ 
ouffer ben ftertogtbümern 3dgeruborf, Sropx 
pau unb £*fd)en , unb bie ©raffebaft ©la£ 
abgetreten würbe* 

l ' 

*) ©ie beutfeben SKttter mürben im 3ö(>r 1224* 
bem £er|ogc Sonrab von Cftaflbmen gegen 
bie freuten, bie bamaW noefr Reiben waren* 
«nb ibre ftaebbarn bureb ihre Einfalle unauf* 
Mvlid) beunruhigten/ tu >">filfe gerufen, 5)er 
03atift (Uregor IX* un& Äaifer Sriebricfc IL 
fcbenFte ibnen febon im iwaud $ant tyreuflen* 
wenn ffe e$ erobern würben. 3ßad> e j nem 
sojdbrigen blutigen Äriege braebten fit int 
3nbr 1283. ba$ £anb Pittig unter ibre ®otb* 
ntaHigfeif. (Bie liegen e$ burd) ibren £ocb*. 
weiffer regieren, ber im^abr 1309. feinen 
iu Sföarienburg nabm. ©a ffe aber nachber an* 
fiengen , ibre Untertanen unmenfcbli* tu 
brödPen, ergaben ftcfc tiefe im 3afrr 1545. bem 
ÄSnige Caffmir III. Pen $*blett. ©aburefr 
entfpann fid> ein langer unb Mutiger tfrieg, 
ber enbdcb burd> ben ^rieben tu Sboren am 
16. October 14-66. fo geenbigt würbe / baf? bie 
©eutfeben SKitter ©efipreutfen ber tfrone $ob* 
len gant fcerkffen, Oftpreufen aber Pen Nob- 
len tu ttfym nebmen mujten. 3iu3<*br 1513. 
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<efe, ju enffdgen* Sttarfgraf ©eorg 
bracfcfe es aber twrcfr feine flugen Untere 
§ant)lungen t>a$in. Daß' Der .ßöntg Dem 
J^oebmeifler 2übred)f t>en Söorfcfrfag ffcaf, 
Offpreufjen ate etfi JjDerjogf^um erblid) 
ju empfangen unö cä t>on <Po£Ien ju £e* 
$en ju nehmen* 2(lbrecf)t willigte in Die* 



fen S5erfd)lag , unD öer IDeuffc&e Cr* 




wählten <te bett SKarFgrafen Sllbredjt wegen fei* 
tter Sapferfeit $um soften Jpocbmeifrer. Riefet 
woöte Die Stifter »on ihrer l'ebenttoerbinDlid)* 
feit fo^ machen/ tmD befrieate im 3<*br 151?» 
Den 6mg @tqi$munb 1. , bi$ im 3abr 1525. 
fein SBruDer, SRarFgraf ©eorg oben angeführten 
sßergleid) juroege traute. ehurfir(l3oad)imII. 
fiiftete na*ber mit Dem Jperjogc eine erboer* 
brüDerung, nad) roelcfcer, wenn De$ Jper|og«5 
, Emilie auStferben follte, €hur;53ranbenburg 
in tyreufen fucceDiren follre. £a nun Wibrechts 
<£obn unD 9iacf)fotoer Wibrecht grrtbrid) / im 
3abr 161g. ebne männliche %KbFpmmen ffaro/ 
fö nabm (Ebur *33ranDen h urg »on Greußen Q3e; 
Pf. 3m 3«&* 165?. imiftc «Pohlen Dem ebur* 
fürtfen Sriebridf Göllheim Dem ©roferi t>oit 
feiner £eben$»erbtnfciichfeit »6llig loSfprcchrn/ 
welche* in Dem JrieDen Ölwa im 3- 
betätiget wurDe. greebrid) Der gin&ige nahm 
in Der fcbeilung Don Noblen im 3<*hr 1772. 
aud> Daö anDre ©tue! t>on Greußen/ fBeftpreuf* 
fen genannt; Dem^obfmlcfcen JXerdje ab. 2Ba$ 
mit Diefem unglücklichen äiecc^e noch vergehen 
«irD, wirD Die Seit Uhren. 

9W 
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er |7c6 aud> fcageaen ffräubfe* 2((brecf>* 
wurDe ju <£rac<m am zoten 3fprtl .1525,. 
mit Dem neuem Jperjogffcume wm $6ni<i 
® igtsmunD fcterltcf> beteljnf, wobei 3ftarf* 
graf @e*rg Ourd) 9Jt fr ergreif ung Oer *e* 
§enöfa£ne Die $8ek$ming mtt.erfcielf* 

9mmto* 3m 3a^r if$f. übern<$m er nac&Den 
ßn£SS ?oöe.frin« 33ruDerö dafmm pie Staw 
taälbr«** mttnöfcftaff über Deffm unmündigen ©ofcti 
, 2Ubred)t > Die er fefcr ru^mlid> fahrte* 
' (Er na§m fogfetcfr mit ©ac&fen eine 
©ninj * SfoguKmng tror, DaDurd) DieOr* 
tt Söernffrin, Dfctjenflfettt, 3f?g<m,. ®at» 
fenDorf, Jöartmann$rcu(f}, Sfantfdjatf, 
, iofau, J)of;eriberg , SfticDernberg, 3fa*> 
©ümperwreuf^ unD trogen t>6ffig an 
Söaimitfj famen* £)en <Prinjen 2(lbred)f 
lieg er in Den SBiflcnfc&afren ttorfreflicfr 
mtmichtew , fonnte aber feinen unb4n* 
v »igen ©eiff nid)t bejäfcmen* 3m 34* 
1543* erfldrtc er if}\\ für majorenn unD 
feilte mif ifcm Die SÜiarf gräflichen ianDe* 
3)abet jetgte ftd) aber 2(fbred)f fo begie* 
. t$a unD janf füdjrig , Daß i&n fein £>n* 
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hl im ^ortte-jutn Duette ßcrausforberfe^ 
ttjefc^cö ober burd) 33ernü(fefung ber 9Jtt- 
nifter nod) gfucfüd) ^tnfertvtcben würbe* 

3m 3<t$r 1540. Eauffe SöUcfgraf®^ ©eorg 
trg »on SBolfif »011 2Billjmm3t>orf t>en Jgf ^ig 
Ort ie^r6crg *) für eine unbefannte 
Cumme. 

3m Safer 1541. crffccitfc Raffer £arl V. 

beiben g^cnt^werii auf bem Stcicfe* äppelfaSdi * 
tage ju Dicgenöburg ein Privilegium de 

non appellando , IttOrtnn bt> 2fFpeQa<» 

fionö • (Summe 400* g(* gefe^f würbe* 

£)a$ fcorjirgftcfifTe 93erbienft aber, ba* SKefomto/ 
f?4 Warfgraf ©eorg fon>of?l um feine f$™$£ 
ianbe als um baö ganje beuffdjc Dvcufi 

©iefer anfefmüdbe SffecFen gf^orte in ben al* 
feßen Reiten Den 9lt>clid>en ton tyirfenfelS. 
<?d)on im 1059. rourDe Die Äirdie &a*. 
fcltfl &öm ©ifefteffe (SunDarbar t»on (Eid??: Jtt 
gerpeifeet. 3m3<ifcr 1457. würbe in Dicfe £tf< 
cbe eine ^röfcerfd)aft unfrer lieben Stv. j en 
Himmelfahrt tinb Der getreuen ?Rotbf»flfry:mi 
tml> Cßtfrtvrinn <§t. $targareif>e 0fjnft*t/ Die 
««er im Oabr 1543. «ufgebo&en nmr&e. (8vv> 
SSrank $cfl*nten|>ifforie p t 336. 
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tvmth, ifi feine eifrige Ausbreitung Det 
deinen iefcrc 3efu in feinen ianDen , unD 
Die fanD&affe 93ert&eiDigung Derfelben in 
Den DrofcenDften ©efafcren. @cbon im 
twigen 3a&r&unDerfe war Der $orfd)ungö« 
geijt in einem S&eile »on 3>euffd>UmD, 
itt Sä&men ,. erwat&t, unD batfe Die 
geffelti beö <Pab(tcb4imö jerbro^en. 3>ie 
«Pdb|?e wurDen tton Der 3eit «n unauf» 
tyvlitb aber »ergebeng «Ott jeDem GDel- 
gejtnnten befrürmf, eine «Keformafion 
mit Der ganj »erDerbten C&riftlic&en ilir* 
cbe »orjunefcmetn *) 3>a nun «pflbf* 
ieo X. Die 2!btofjfrämerei in 2>eutfd)lanD 
Durc& Heseln betreiben Ue0, fo fe^fe fitb 

* ' - ' - ■ 

•3 «tebe bterüber ©rof 95ranb. Rclftien* in* 
«fformatton^ef*i*tc; »on ber £itb. 8ranK 
SKeformationSbtfone. SXobertfon* ©efd>tct)te 
»er «egier. Äaifer Sari« V. de Seckendorf 

de Lutheranismo, Sleidan de Statu relig. 
' et reip Carolo V. Caefare CommentariL 

©djftlin £ebcn be* SÄarfgrafen ©eorg be<5 

Stammten; a Lilien divus Georgius fidei etc. 

confeftor > @#ülin$ grinfif<*e «Reformation** 

«efd)td)te. Layritz difs. de articulis Suaba- 
cenlibus A.C. fundamento, Reinhard Oratio 
de iis, qnae facrorum in Franconia emen* 
dationem faciliorem reddiderunU Cyprian 
Hift* Aug, Confefs. et a. ^ 

» 
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ein 3fugtt(Kner*ü)W(nc& ju SJBtffenbera, 
ÜJlartin iuf&er, ein fceCDenfenDer, 
augerorDenf lieft geteerter , tmD Oer reinert 
tefcre^efu eifrig ergebener ÜJlann, Diefem 
tinfuge öffentlich entgegen; <Sr fanO 
balD an üJWanc&ffjon unD andern würDi* 
gen ÜWännern eifrige 2fnfcanger unD ftanD« 
J&afre 93ertfceiDiger feiner iefcre. Die ftd> 
nun immer weiter verbreitete , unD fid> 
on Dem (Efcurfürflen SrieDricö Dem 2Bet< 
fen t>on @ad)fen , einen mächtigen 95c- 
fcfeüfter erwarbt 

2focft in unfern beften $ürffenfj#mertt 
fanö Diefe neue ießre balBjge 2ln^änger; 
Suerfl lefcrfe fie ein @c&ulmeijler jti 
4)of feinen ÄinDern , Der aber Darüber 
fortgejagt wurDe, 3m 3a§r i^o* preDig* 
Jen juerjl jwet Pfarrer ju ©ietenfcofen, 
€afpar $rec&tet unbiorenj fyttev, Die 
Sieformation äffenf lieft, UnD erhielten 
augerorDentlttften 3«tauf Mft Söeifalf* 
©er ÜWarfgraf ©eorg lieg Dafcer Den 
ioren$ Ziffer in« ©efängnijj werfen, wo 
er auf Den $oD faft 2>er ÜJlatf graf er» 
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Imbtt tfcm jeDod>; fernen ©tauben t>er* 
t^eioigen ju Dürfen, tvobet er geejenwär* 
fig mar, unD jtcb felbfi von Der 9Ba$r* 
$eif Derfelben überjeugte* Cr fprad) Da* 
$er md)f nur Den gefangenen <PreDiger 
Io£, fonDern erflärte jtc& aud) balD Dar* 
auf iffenrtic& als einen 3(n^nger Der 
neuen iefcre , Die ftcf> nun in furjen im 
ganjen ianDe ausbreitete^ 
• 

• 2)ie päbftltc&en 2(nJ)änger festen fid> 
nun mit allen Ärdffen gegen Die weitere 
2(uflbreitung Diefer für t()r Unfein fo 
Qefäbrücfjen j?e<jereien* 3>er Üaifer luö 
iuffcew auf ifcr 2(n|iiffen im 3a()r 1521* 
naeft Sßornis jur Verantwortung t>or, 
»0 er jugleicb einen 9teid)«ag anfTefft?* 
iuffcer ttertfceiDigte ficfi aber auf DemfeU 
Ben mit einem fofdjen SOlut&e unD ©tanD* 
fcaftigfeif, Da£ i$m Der Äaifer fclbjt fei* 
tte SöewunDerung niebt fcerfagen fonnte* 
3>nnod) erfldrte er i(m wenige ?age 
tiad) feiner Hbreift, am 26fen 2iprt(, für , 
Dogetfrei, unD affer Steckte eines $öür* 
gerö t>criu(liflt Sfcurfürff grieDri* Der 
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SBeife Heg i£n t><»§ei''t>on J^ufareti ouf- 
tybtn, «nö jur @icf>er&eif auf Die SejTunj 
SBartburg bringen, wo er feine Ueber« 
fefjung Der «Bibel eifrig forffeljfe. 

» . 

• — 

3m 3aßr 152^ neigten feie Söau* 
ern Den <Probft unö (Eonwnf ju iangen* 
jenn, i(jre ÖröensffeiDer abzulegen* 9tad> 
ßetfifffen Unruhen befahl t^nett Der Söt^ 
febof £onrat> fcon SQBrtr jburg , fciefelbett 
bei @rrafe bes SSanneä unD 200* fL 
tm'eöer anjulegen* SDIarfgraf gaftmhr 
befahl t^nen ober Daß ©egentfceÜ , mit 
tom 3ufa|e , Dag irrten Der 23if#of 
feineäroegd eine folcfje ©träfe aufruft* 
gen ^dfte , mll fie unter feineö 35ru*' 
Der* ©eorgö 3urteDiction fMnDen* 2fuf 
öiefen 35cfe$( toerfiegen einige Pfaffen 
t>aö Älofler unD giengen nad) S&urjburg, 
Die anDern nahmen Die Öfefarmdtion an; 
unD Da$~@tiff nmcöe fecutarifirf* 

öfjngeacbfet ftcb aber -(Saftmir bei Die* 
fer ©elegen&eif feljr (lanDfjaff in Dee 
Söefcauptutm (Virwr Dvedjfe in Äi*#eu' 



*>6 

facben betbiefj , fo fdjwanfte er Dot& 
nod) immer in feinen Meinungen jtrn» 
feben Äofb^üfen unt) iut^eronern» 3a 
Im 3«§e 1526. wottte er fogar ba« 
gro&nleicbnomg » §efl wieber einfuhren, ( 
»o»on ifcn ober Die Ermahnungen De« 
«Pfarrer« ju (Eretig&eint 2töam 2Bei«, ( 
wm* 3ofcanne* bon SßJoOenfete ju Häfen* 
' fcerg eines Webern Üvitferö nocb ob^icU 
ten» 3n einem Briefe an feinen drit- 
ter ©eorg rietfc er biefem , es in Üleli- 
gionofadjen niebt gonj mit bem Äaife«? 
ju »erberben. Siefen $rief febiefte ©e» 
org feinem trüber mit SKonögloffen ju* 
tüd, babon unter anbern einige alfo Ref- 
fen: £unbert 3(rfifel unb feiner gefcal» 
ten ift nid)« : 2Bo jebermonn bes Zew 
■ •, felowiHfeun, fo n>iu* id)@otf berfraueit 
ttrtb meine ©eele nic&t »iOiglid) ber» 

fcammen u. f. n>. 

1 

3m 3ob.r 1526. würbe em SReicbs» 
tag ju @peier gehalten, auf weldjem 
tüfe iutfceraner eine fajl ganj freie 2(u«* 
Übung {free Sfcliaiw» erfretten. 3mfot» 
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genDen 3<»&re fecutarijirfe SDlarfgraf ©<• 
org baö Softer ju 3fteu|taDf am Sülm. 
3m 1528. rourDe Der beftmnte 
SXeßgion«cont>enf jn ©cöroabad) ange* 
jleflt. 2(uf Demfelben nwrDen Die 17. 
fogenannfen @djwabac&er 2CrrifeC »er» 
fertigt, Die nac&fcer Oer 2fog«burger Son* 
fe||ton jum ©rimbe gelegt umr&en, unD 
wegen »elcfjee ÜHarfgraf ©eorg felbfl 
ju iut &ern nacb «Wittenberg reiffe» 2fof 
eben tiefem 9teligion6com>ente fecutari- 
forte Der SDtarfgraf Die Äiifler «DWnc&f' 
dnra<fc, 2Bifeburg, unD @t. 3obft bei 
©olpfronatf unD führte Die SXeforma- 
tion Durc& ein ©efeft. förmlich in beiben 
gilrffenf&ihnern ein. 3m folgenbe» 
3<>&re fecutflrifirfe er, nadj Dem SoDe 
De« 2fbw £fcrifiopf)£S von #irfc(föeöD, 
Da« Koffer 2R©ncDffeinatf» 

» 

< . |* 

• ' -« 

3n eben Diefem Safcre warte Der be» 
rühmte 0tei*öt«g ju ©pefer geilten, 
welt&em jfonig ger&wanD als jUiferli* 
<&er 3bgef<inDfer beitpofcnte. 2(uf Dem- 
felben wurDe Der S&ormfer mt&'W)' 

/ 

1 



N fc&tet) »om 34r befWtigf , dfe # 

fernere Steuerungen imö Die 3(bfd)af* 

, ' f ung t>er fOiefle verboten , h\6 ju t>ett 
"S9efc&tu§ eines affgemeinen Soncilii, 
ivelc^eö 6alD föffte gehalten tt)ert>etn SSM* 
, 'fcer tiefen Zbfäkr* proteftirfen aber arjt 
•I9fen SSJlai 15*9* Der S^urfÜKjl toon 
s ä&acfrfeu, t)er fWarfgraf ©eargy -J&efi 
; tfm Lüneburg , 2(n§a{t uni> Öte ©efanN 

4 . ien t>on (Strasburg , 9turnberg , Ufm, - - 
GofWt^/aieurtingen, 2Binög^im, 9»em* 
ntingen, iinfcau, Kempten, #attebromt, 
^tiD^aGBeifienburg, SiörDlingen unD <&U 
Waffen , t><%r man Dkfe Die $roteftan* 
. feri nannte, nwfc&er Sttame ficfy &ann 
auf äffe ganger iutJjerS er(?recff $af* 

• V- ■ . : . \ . '. * / s ' 

<E<f würbe t>a$er auf Das folgende 
Safer ein neuer £Reid)8ifag nach 2(ug$» 
Burg au$gefd)rieben , auf welchem alle« 
^äf fdjteöen werten foßfe. (Et wuröe am 
asten 2)?ärj eröffnet urif> am i5fen Tu- 
rnus fanö ftcfo Der Jtoifer fcl&ff ein. 3>ie 
$Profef?anfen legten nun auf Demfelben 

Dem Mifw för von SKclanc&r&o« w*» 
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ferfigfeö ©faubensibefennf nig fror, n>cf« 
cfcces SÖrarfgraf ©eerg mir einer portref« 
lieben iinö mutagen 9\ct»c bcgfcirere. 
S)ic <ProreJianrifd;en unD tfafboljfäen 
bertr&mreffen Geologen Disputieren nun 
mir einander Darüber; Da aber feine 
Bereinigung ju @fanDe tarn , fo wur- 
t>c Dk ganje (Efcrifrcnfceir norbmafe auf 
ein allgemeines (£oncilium Permiefen. 
23d6wnö Diefeß 0ieic&*rag«i barre «Warf, 
graf ©eorg befonDerß ©elegenfceir feine 
©ranDfcafrigfeir unD ©rofrnurh .ju jeigen. 
6r fagte Dem Maifct, Dag er o&ngeadjfef 
aller feiner 2>roibungen Dennodj ftanD- 
$aff bei feinem ®lauben »erharren uji?) 
Denfelben biö auf Den lehren SBlursrropfen 
»err&eiDigen mürDe. %le tym Der tfaifet? 
toirer) Berfprecbimgen »on Der «Prorefran» 
tifc&en «Partei afyie&en woüte, anrwor« 
tttt er, er würbe nie feiner trbifeben 
Söorrfceile wegen ermaß aufopfern, ma* 
er für Die @acbe ©orte* fcielre. $DaDe«? 
Äaffer Die «Prof ejro tuen jmingen uotite, 
t>em feierten Umgänge beim Srobnleidj- 
namgfc|te mir beijumo&nen , fagte er, er 
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t»oße lieber fein §aupt Dem Sßeite De* 
J^cnferö Darbieten, als ©off unD Die ie&* 
re toertöugnen, Di* et: befenne, 3>tfrdj 
tiefe mutige Antwort bewogen > lieg Der 
Äaifec Den $t *f eftahfen ifcren 2Öiffen* 
3u (£nDe De* DteicfjöfogS flogen Die Äft* 
ffcolifen <mi22fen9Jofrember einSöönDnig 
gegen Die <Prpfeffanfem 
s . 3m foIgenDen 3<jfjre fam enDtidj <mc& 
jsvifdjen tiefen ju ©djmalfalDen am 29« 
9J?ärj ein S23tint>nt§ ju ©fanDe, weldjett 
«ber SBtarfgraf ©eorrt, nic&r beitrat 2)1* 
llrfacben biefe« ©djritreö ; über welchen 
er a flgemem gefaöctf würbe , waren aber 
für ffcn fefcr roiefedg. ©er itaifer Ijatte 
ifcm nefcmlid) gebro&f , tym, wenn er fid> 
in ein SöünDnig ewtafjen würbe , Die 
535ormunbfcbofr über feinen Seffern "HU 
feredjf )tt enfjieben« £)iefer würDe Dann, 
wenn er in Die J^änbe De« .ftaiferg ra* 
f§en wäre , faffcolifd) erjagen worDen 
fenn, unt> Daburcb wären De« ebien ÜBarf* 
grafen SBemiiblingen , Die reine iefcre in 
feinen ianDen jur berrfc&enben jit matben, 
ganj vereitelt gewefen, 

■ 

1 
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S>ie tytoteftanten Ratten an Dem 
.Ronige t>on Sranfreid) unD Den dür- 
fen mäcbfige Unfcrf?u>r. % mv m 
t>e« faifrvs Xufnmtfamttit unD ÜHadjt 
in eine anDece ©egenD, unl> Diefe 
befturmren unauffcorlicfc feinen «ör«. 
0«, Dem Mnk gerDinanD »on 
Ungarn, Um nun gegen Diefe ge* 
fdfcrlic&eu geinDe j&ulfe 5 u erlangen, 
mugfe man Den ^rofeffanfen a«f Dem 
Dieid)«rage iu itturnberg am 23. 3uliu« 
1532, eine »ödige 0fcligion«frei&eit juge- 
ffefcen, twlc^er jeDocfc Die dtaufut ange* 
fangt war, bis ein allgemein*« Soncilium 
fren ganjen Oleligionöflreif entföeiDen 
toiirDe, unD an Diefen noc» übrig gelaffe- 
nen gunfen Der^wietraeDt enfjünDete ftdj 
nacb&er Die flamme De« .Krieg«, ©iefee 
SrieDe i(f unter Dem tarnen De« gtürn- 
berger Religion« . grieDen Mannt* 3« 
eben Diefera 3a$re (färb am löfen&iguff 
G&urfurft gweorict) Der 2Beife »on@ac&. 
fen, unD t$m folgte fefti @o§n Der ftanD» 
Nte aber nicbr fo gemäßigte , 6J#gere 
Jofcann §rieDri«&, Der aber Die ©a<&e 



au 

Der »Prof efianfen eben fo eifrig al* fein. 
Sßatev »eif&ciöigjtc» , 

- 3m 3afcr i$34. ff ® c ' 
nwnß VII. , unD ifcm folgte Der ÄarDinat 
2fferanl?cv §arncfe, unter Dem Slamin 
spaul HI. auf Dem fceUigen ©tuljte. 3m 
fotgenDen 3afcre »erlängerten Die @t&mal« 
falDifc&en *öunDeß.©enofFen ifcren 23unD 
auf io. 3a&r« unD im 3afcr 1538. tvat 
diid) Der .König »on SMnnematr 1 $u Dem« 
felben. 3m 3«fc* !54°* feemariftr« 
SJtorfgraf ©eorg naefr Dem Sobe Der 
2tebtif(io ©orotfcea »on J$irfc&b>»i> Da« 
Softer prfenfelD. 3m 3a(jr 1541. N 
nwrDe Der Üleicbßtag ju CXegeneiburg er- 
öffnet» 2>er tfaifer rei|ie felbjt Dafcin, 
unD feilte auf feinem 2Bege bei Dem 
SWarfgrafen ©eorg ju 2(nfpac&, ein, nxl« 
cfoer ifcn von Da auf Den Dveidjßfag be- 
gleitete. 5)ie geroünfe&te Bereinigung 
fam aber nic&f ju ©tanDe, unD noch- 
mals rourbe auf ein allgemeines (Soncili* 
um fcingewiefen» 3nDefl*en beDrucffe Der 
.fiaifer Die <Prote|?anten immer mefcr, Die 
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gcgcnfeitige ©ferfue&f unD (Erbitterung 
Bei Den £Kf(igi!>nS»<Parfkcjfn na&m fa> 
lic&ju, tmö es fcftffs nur nocö Der 5»«* 
ff n , Der Das ,ftrieg$fe.uer enfjunDen foff» 
fe, SWarfgrof ©eorg erlebte aber .Öle §5d'«fSrM: 
©c&recfen öicfeö blutigen .ftcieactJ ntcftr 1543. 
unö Der 5oD cnfiig t(jn am 27» 2>ecember 
1543. Diefer 2Be(t. 

(Er war Dreimal »ermd&lf gewefeiu © <in « o6n . 
©eine erfic ©emafclin Söeatrir, 23ern' » n * 
fcarDö tton $rangepan 3ocf>fer , Die er im or| " g^w 
3a(jr 1506. fceuraf&efe, flarb ftyon im bt '*' 
3<i&r 1*09. o&ne iUnDer, (Er &er£eura» 
tijere ftd) Daljcr NieDer jum jmeitenmal 
mir -OeDroig, £er$og Carl« von SOliin« 
Oerberg $ oc&f er , im' 3a&r 1 ^25. , mit 
Der er jw'ei $6cfoter jeugfe, Daöon ftcfy 
Die älfeffe , Unna Flavia , mit 4)cm £er* 
joge <£fcrtf?öp() »on SBürfenberg, unD Die 
ätveife , (Sabina , mif Dem (E^urfür(?eit 
3o(jann ©eorg t>on 23ranDenburg fccr» 
md&lfe. 9kc& Dem SoDe feiner jweifen 
©ema&Jin »erbjuraf&ete er fic& jum Drit- 
tenmal mit Femilla, £erjoa jbeinrit&ö 

0 • 
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ton ©acbfftt Zodftev, mit tvcfcfter er 
Drei Södtfcr unt) einen ©ofcn, ©eorg 
grieDricfo , jeugfe , Der i&ittin Der Ütegie* 
rung folgfe. , 93on Den Södjtern fjeura» 
f&cfe Die erffe, ©opfcia, Den £erjog 
£einrid> t>on*tegni& unD Die Drifte, Sa» 
$arina SDoroffcea, £einric&en t>on flauen, 
Den teufen ^Burggrafen t>on 9Wci§en ; Die 
jtveife , «Barbar«, wurDe wegen 93erfian» 
Degföwädje in ein iUofler gefreeff, 

, ... 

■ 




t 

» 
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gunfje^nfer Sl&fc&nitf. 

®ef*irf)te beS Sföarfflrafeti 2f C 6 vecf>t 
, jutt bem ©ein amen 2flct6iabc$, 
unb bc$ Steligton* unb 3Uber* v 
tinifcfjen Ärieg*. 

1527 - *SS7. 



SJlarfgraf 3((6re(6t tDucöe am 28* sOUrfönf 
1522. gebogen, 3ftad> Dem SoDe feinet JjJgJ^ 
Katers im 3aljr 1527« übernahm fein 1527 — 
Onfel, 2D?arf graf ©eorg , Die SSormunD* I557 ' 
fe&aff aber ifcn, unD Derfäumfe nid)« 
in feiner (Erdung* 3m 3afcr 1543, 
n>urDc er t>on Demfelben für DolTjä&rig er-» 
f färr , unD traf Die Regierung an* J>a 
nod) in eben tiefem 3a(jre fein önfel 
fiatb, fo übernahm er wiefcer Die 9Sor* 
munDfcfeaft über Den immünDigen ©ofcti 
Deflelben, ©eorg $rieDrici)en* (Er fecu* 
forifirie im 3afcr 1543// naefc Dem $oDe 
Der 3ebfiffm Apollonia Don SSBallenfete, , % 
Das Ätojter Jpimmelfron* 3m 3a&c 
1543- fccularifirte er Die fceiDw Slbfttt 

' C4 



X 
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8 » W , *) unD (fffftw an^bni^ftM citi 
©ijmnafuim, »etcfteg im 3a£*ij46t am 
14t«! 3urt<H6 feicrfid) eingerocifif untT 
tntrobucirf UHirSe tint» nod) eines fccr t>c« 
f?en linianDe ffr.**) 3m 3<if?r 1550. fc 
cutnrifirfc Der Söiarfgraf Daß iviofrcr 
. Swwenaiirad)» ' *■ , 

ftSSai? ® ie l1f, "' 9en ^rfwürttgfcifen *on 
fürt unb 3(r6rccl;fß Regierung entsaften eine fciff im* 

Ä' 3 * ««f rbrod)ene Üvei^Itifiger 9«* 
i»elcf;e e~r Die Söeinamen fccö jfrieaerf, 
. ; • Hnö t>e* £>euffd>eu StlcibtaDces erfanatt. 
. £>Jjne jfrieg war es t(jm unmögli* ju le- 
iten. 2Benn er Da^er @elD braudtfc, fo 
« fiel er nur Die benachbarten Sötet&tfmer 

oöer SKeidjefiäbfe an , Die tfcm Dann grof» 

- ■ ■ ' . 

1 

\ 

*) ©«« rine war et« Q5arffi§er$fö6n#Hofler, wn 
Äeinrt* t>on *öetf>a, unt>, baö jroette ein <£i/ 
fhrctenferflofler, im 3al>r 1348. oon $ffiara'<# 
retba Jon Hüttenhofen, wtwttibte oonSDetba, 

**) .^e&rere jftac&rtc&t öon biefent ®0mitaf?e, fo 
tote au* Den ©tiftun^brief beflelben flirtet 
59* 12 w gelehrten Keftorö ftngolii jj&fr 

f*ai ewnaffam mmu. £of 1743. 
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U Outtimen ötiajafclcn muffen. 35ie 9to 
Kqion opferfe er mit ietcfctigfeif feinem 

SSorffccifc auf, tvie Die ^olge feiner @e* 
fiticfcfe jeigen wirD* 2)efto religiofer be* 
jeigfc er ftdj in JKeDen unD 2(cuflerlid>etn 
?3cfWnDig füllte er fromme ©pnidjc in 
$)?uriDe, unt) c(;c er gegen Den $einD jog, 
berere er aflejeit fofgeuDc 2Borre : 

£>a$ tvalt ber £err 3efuö 6f>rift/ 
SKÜ bem SSater 7 ber über unö iff ; 
SBer ftarfer ijl alö biefec SRanttf 

©er foram unb t&u ein £eib mir an. 

2fud) wrferfigfe er Das ÜeD : 2öao mein 
©off n>iff, Das gefcfccl} attejeif* ?(ber 
tt>a$ feilten fromme 9\eDen unD2(nDad)f£* 
Übungen, Da feine JpanDlungen fcon Dem 
©egenffjeife jeugfen* (?r war eine n>a(i* 
re ^uc^fruf^e für fein ianb, Denn im 
JpuflTren * unb im 3ojäfcrigen Äriege wür- 
be es faum fo fdjrecfficf) t>ettt)i|?ef, ate 
in feinen fo fottfüljnen Unruhen* £>en* 
nod)tt>ar ermefcr unruhiger unD begieriger 
Krieger , altf wahrer #elD iwD gelof^er^ 

ÖS 
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Shtfferbem bcfag er toielc färperlicfce 
pfeifen unD «inen an ^otlfufcnfccif gren- 
jenDen SÖlutju 
• — 
€n'fbt(^ 3m 3afcr 1544. würbe .ßaifer Äarl V, 
, reiV M " . »om granj L »on granfreid) be» 

friegf unD fafc fi* genöf&igf,. bei Den 
. • ' £>cutfd)cn gürfren £ülfe |u fudjen. €c 
geffanD Da&er Den «Protejlanten aflcö au, 
- was ftc »erlangten unD Diefe jogen ifcm 
Daßer mit ifcrer ganjen üJladjf ju .frülfe, 
wobei SDtarfgraf 2llbred)f ifcm allein 2000» 
SRann ju $Pferb jufüfcrte, , 

aWiflfon«; .Kaum ober fatte Der .ftaifer mit Jg)uU 
Slfu'tfti" f« t>cr <Prote|ianten Dem Äonig. »on 
Uns. ■ granfreid) j Um SrieDen gelungen, fo 
fleng er an , feine 2(bf?d)ren , Diefclben 
ju «nferöruefeni, unD wo mäglid) Die 
S>uffd>e £Keid)6frei&e»t »Mio. }U ftürjen, 
Deurlid)er unD offenbarer ju jeigen» 2>ie 
*Protej?anten ruef fen Dafcer mit einem grof* 
fem £eere in« §elD , wnD nur jwet Siitv 
ften Derfelben, Jg»erjog ÜWoril^ toon ©ac&» 
fen unD SKavfgraf Hlbrec&t XlcibtaDctf, 

1 
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fc&lugen (1(6 auf Die ©etfe De* Ämfers* 
SDiefer erhielt au* (Spanien £ülf*frup» 
pen unfer Der 2(nfu&rung De* graufamen 
J&erjog« »ort 2flba, welche Durc&s 33ai* 
rrwr^ifcfec jogen , unt) Darinn t>fe(e ©rau* 
famfeifen amubtm. 3« SSBonfieOel jag» 
fen fie unter anDern Die (ginwoljner autf 
jDen J^ufjern , nahmen mit, n>a$ fte fort* 
Bringen fonnfen, fc&fogen eine ÜWengc 
ieute foDf , unD Drohten Die @faDt n>eg* 
jubrennen, wenn man tfcnen nid)t fogtetcfr 
alle* geben wirDe , wt* fte »erlangten* 

ÜJlarfgraf 2ttbrec&r nwrDe batD Darauf 
am 24fen #pril 1547* t>on Dem (E&ur* 
fürflen 3o^ann SrieDricb bei Sfac&fifj über* 
fallen , gefcfclagen iinD gefangen genom* 
nun* (EnDficö nmrDe aber Daö @d)icf- 
fal Der <protef?anfen Durcfr Die @cblacbf 
bei SBtüfclberg enffc&ieDen* £cr twgliicf, 
licfce (E&urfürfl Sofcann SrfeDricfr nmrDe 
ßefcfclagen, gefangen unt) D*r £f)urn>ör* 
fce entfefef, Die feinem SJetfern, Dem J^er* 
joge gßorift, erteilt nmrDe* 3)er (S()ur* 
färfi mußte mit einem geringen Sfceile 
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feiner ehemaligen imi&e tmb mit t>em #er* 
jagfcdjem Stfel t>or(ieb nehmen, unD Den 
9D?arrgrafen 3(lbrcd)f uncngclDlid) befreiem 

* 

Dtun febriff Der jtaifer immer näljer ju 
feinem großen ^ieie. befaßt nun t?crt 
<Prote|tanten , f?c& Dem 2(u£5fprud)e Deg 
eoneüü , Das inDtflen angefaßt wovDen 
war , unbeDtngt ju unterwerfen» , 3)cn 
ianDgrafen »on Jpefim unD Den abgefefc» 
Jen gburfütften bettele er in beffanDiger 
©efangenfefeaff , unD jteng.mm andern 
ganjen 2>euffcben 9veid)e ©efefje vorju* 
fc&reibtn. (Eine auf feinen Söefefcl aufge* 
feftfe Qteiigionßmcinung , Die unter Dem 
öiamen Des Interim? Itefannt i(t, Drang 
er fotvc6I Den <Protcftanten altf Äaffcoit» 
fen mit dfcwclt auf, unD lief? viele ©tan* 
l>c mit Den SSBaffen jur 2(nnc&me Derfele 
ben jwingen, ' . 

• SMefen gefä&rlidjcn (Entwürfen fafc abee 
Der neue <£f)urfürflü)lori($ nic&t fo gleichgül- 
tig ju, als Der^aifer glaubte, ©cine^bfiebf, 
We <2>acbf» (£&urwürDe ju «r^aUcn, war er* 



i 

i 

refd)f, unt) nun baut) ifcti t\id)t$ mefcr an 

Die Siaifttlicbe «Patzet* 3nD?m er (£ar(n 
auf eine lijlige äPcife in äffen beipfftift* 
fefc , macfcte er fjeimlidje iWegsjuaifftm* 
gen ; unD fanö an Dem DJiarfgrafen 2tt* 
bretf>f einen r$4ffg#n 5ötinDe$*©enoflnu 
tylöfylid) erftärte er Dem .ftaifer im 3af)c 
1^52* Den •Krieg , begab fiefj fog(eid) am 
18* Sftarj mit einem Jlpeere t>on 20000«. 
SMann ju $u§ unD ?ooo* ju <pferDe 
auf Den £0?arfd), bereinigte jtd) bei £)ün* 
felfpüfcl mit 2llbred)ten, eroberte SKotcn« 
bürg, SftorDlingen, SDonaiwetffc unD 
2fugöburg, unD riicfte nun mit befcf)Ieu* 
rrigten 9Kärfcf;en geraDeju nad) Snfyvucf, 
wo fid) Der \ftaifer fo eben auf(jteff^ 
©afelbft fam er am 22ten 9Wai an, Da 
Der Äaifer Die @faDf erff fcor wenigen 
©tunDen fcerlaflfen unD jtd) naefr SJiflac^ 
in .ftärntfcen gefluchtet f;>affe* 

Sari fafc jid) nun t)on allen (Seiten Stiebe 
beDrdngt, #uf Der einen ©eite Don ei- 2JJ U 
nem, eben fo ffcäfigen ate fufcnen Stfr* 
Pen, wie ÜJloriij, auf Der anöern »out 



Könige £eforid> lt Don Sertnfreic& oft» 
gegriffen; ofcnc Gruppen, o(me ©elD, 
unD nod) Darju tton Den ©c&meejen De« 
q)oDagra gefoltert , fa^ er ftd) in einer 
üutjevjr traurigen unD bebrängteo iage. 
S)o ju fam nod) Die 9ftof() feines $8ru» 
Der« $erDinanD$ in Ungarn, Der t)ie 
©euffdjen Surften laut gegen Die immer 
Weiter »orrucfenDen dürfen um J£üife 
anfiele. Sari* Holser ©eifl fab; fid) 
baljer genötigt, Diesmal naebpgeben, 
uno Die *))rotef?anten erhielten Durd) Den 
Vertrag au<Pa|fau am 2. Sfogufr H52» 
uno balD Datauf Durd) Den 2Uigoburger 
SXeligionsfrieDen am 25ten September 
1555. völlige SKeligtong frevelt unD alle 
Dvedjte ifcrer Religion, wie Die äat&o» 
Ufern 



« ; 



«t«*t* SnDeffen tOtortQ Dem Äaifer auf Den 
SÄ/ J&atö gejogen mar , "belagerte 2llbred)t 
tofleu mit einem tEorp« »on 8000, Sfilmn lie« 
; Derlit&en ©eftnDete Die etaDt Ulm, mu§te 
aber von Derfelben mteber abjie^en. (Er 
^ &auf?e, tw> «r binfam wie ein Söarbar, 
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unö önkf fe fat&olifdje unö profejianft. 
fdje ©finbe mit gleicher tlnmenfcblicfr» 
feit* @ein aus aSen ' 3ud)t$äuj«rrt ju» 
fammena.elaufene$ , öem ©algen unö 
9\aöe entronnene« , an feine örönuna, 
utiD mttifanfc&e Dtfcipliii ijemö&Jlfe* @c 
finöel , fcauffe wie eine Diauber » unö 
■üDtoröbeennerbanöe übora[I y wo es hin« 
fam. £)er «ötarfgraf roanöte fid> nun 
toon @djwaben aus nacfo granfen , er* 
obeete am 4ten tOtai Öa* Starnberger 
@c&lo§ itc&fenau , unö lieg es fdjleifen, 
unö plünöerfe unö brannte foöann öie 
Qälfte öes SHürnbergifc&en ©ebiefes aus. 
JDie @taöf SMmbera. ftlbft mufjfe ifcm 
219833» ff» ausbeja&len , «nt> 400* Senf, 
«er <Pult>er liefern* Um i9fen SSM 
muf?te i$m Der £ifc&öff SBetgariö »on 
Bamberg 350000. fT. unö am ±u ÜRai 
Öer 95if* off SfJWcfcior t>on 2Burjbur$ 
200000. fl. ausjafcten, öamit er tfcre 
ianöe »on Der »piünöerung wrfc&onte. 
$>er Söifcfroff »on Söamberg mufjfe tym 
110* obenöretn 20* @t<iöte unö Remter 
abtreten, 9itw rücffe er normales »or 
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Ulm, muffte aber jum jweifenmal ab^te* 
i ftetu 33on Da rücffe er ins <Er5|lifc 
3)iaiti$, unD brannte atteö aus, eroberte 
wnD Gefegte fcierauf* Die ©täDte 2Bormö 
unD ©peier , verjagte -Die Dajigen 5öi- 
fd)cffe unD rücf te vor granffurt. ' ~ 

«r^tt^ii ^ c ^ar no # in tot Belagerung Die* - 

Äritfi fort f e r ©taDt begriffen, ate Die ö?ad)ri<öf 
von Dem $rieDen ju ^)aflau anfam» (Er 
s tvar aber fo tofffufcn, $tieg allem 
fortjufeljen , tveil er |id) beim Ovaubea 
«nD ^piünDern fefcr tvofcl befahl (Er 
fegte DaJ^er Die Belagerung von granf* 
- furtfc eifrig fort, mufie |ie aber balDivie* 
Der aufgeben» <£r fiel foDann w$ Zviev 
fd)e ein , eroberte Die ©taDt 5 rier unb 
blieb 8* ?age Dafclbfh Stadlern eruier 
atletf ausgeräumt fcafte, Durcfoog er lotfy 
ringen, fiel in« JSperjogtfcum iujrenbura 
\ ein, unD verbreitete #urd)t unD (öcfcre* 
cfen überaß vor ftc& fcer* ' 

^»^cflett turffe aucfe Der ^aifer mit 
#iaem £eere w iotferingen gegen Die 

//' - §ran« 

• — 

■ 
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Sranjofen & SelDc, unD belagerte $te& 
SKt'De Sfceile fuhren 2übrecfren ju ge* 
»innen, unb liefen i|m viele Qtartfeeüe 
anbieten* (gnDltd) fd;(ug er fid> auf Die 
©et*e De* JtaiferS, flriff öcn 6erjog t>oti 
#uma(e am 4fen 9ioi>ember bei ^onf 
a SÖioiifen pfoßlid) an, fü>iug i^n , und 
waefetc $n felbijt nebf! jrieten granjofett 
jw -(Befangenen* (Er 50g herauf in Sri* 
: nmpf in ffarfö iager, wclc&er i(jn juc 
SMofcnung alTcff Derjiefc, tmö Den^erätocfr 
mit .Söambcrg wegen Abtretung Der 
<StäD(e unD Remter beftätigre* 

2öäre 3(lbrecf;t nun ettfcig geblieben, * dni 
fö fcäffe er fein ba(D erfolgtem Unglücf ®™wnu 
nod) tferfcinDem fennem (Er feQte aber 
feine ÖWubereien ferf, na§m einige hui* 
fen& von Sarin DerobfcfyffDete ©olDaren 
an, unD fiel Die -beiden Söifdjeff* auf* 
neue an A weit fte fid) n>eigerfen, Die mit 
tfcnt <jef4)Io|Tenen Verträge ju.^atfcn, 
2(m i6frn 2fprtl 1553» rief te er in SS am^ 
btrg ein, unD belagerte fQöänn gordjfceiro, 
too(jin fid; Der 93i#;o|f tuit Dem Söomcfl« 
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}M 0<ftö(&fc! fcotfe. 3>a tt aber mit 

grogem Sfcrlufie jurüefgefc&lagen nrorte, 
fo vä&tt trvov&mvtüt, eroberte e«, un& 
lief in Der SButfc Den (Pfarrer unD 40* 
ianbleure aufwogen , Die jlcb. ifcm nic&t 
im ©eringfien wiDerfeftt Ratten. 2>iefe 
»nmenfd>li*e $&at & e l cu 8 l S in bewd^rter 
@c»rifrfietter, ©leiDan Libr. XXV, p. 
m. 43 1» SBon öa rücf re er naefc @c&»ein» 
fwrtb, urio befefce Dlefe <3raW» , 
• - 

»fint>„i§ 3>a nun niemanb me$r t>or feinen rÄu» 
mm <txu ^eriftfeen Unfällen flc&erwar, fo fdjloffen, 
om 2fen SÜlat tiefe« Safcre« , t>er .ßonig 
^eröinanö , €fcurfurfr ÜJlori^ , SBürren» 
berg, J&effen, 93raunfd)n>eig, tßamberg, 
SBücjburg, ©t&|?äff, £enneberg, Sflörn* 
berg, DJot&enburg, @c&wemfurti|} unt> 
SEBinbö&eim «in iSun&niß , ifcn mir 0e- 
' malt jur 3tofc« ju wrweifen» 

•t » • 

SerbinanD lief fogleitb 400. Dteufer, 
i«r 23efd>üljung in« (£i(fcjtdDfifcbe r li- 
efen, We Der SBlarfgraf aber bei Söerc&in« 
flcn uberfiel, gefangen nabm unb enf» 
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Wöffnef^ (£r frei nun in* ftturnbergi* 
fd)e (Bebret ein , unt) eroberte iauff unD 
2tltorf* töei tiefen jmef Crfen ^erläug* 
nete er feine SDtenfcfofoeit Siffig» (£r lief* 
«rfl viele ianDleute unt) 93iefc fctneintrei* 
6en, foDann Die Sfcore fperren unD Die 
Orte anjünDen* 2Ber fcerau* wollte, 
umrDe auf feinem tßefefcl wn Den @oU 
Daten nieDergeftodjen unD fo mu§ten viele * , 
ieute elenDiglid) verbrennen* ( tefte Slei- 

dano lib : XX V, p» 01421») 

* ■ x 

Sftun ruefte Dag verbünDete Jf?eer unter ^ (aa ^ t 
Der 2fnfti&rung Des fprin^en <Pfcilipp$ Den W w 
Sörounfcfeweig nad) granfen , Der ÜHarfp ^ - 
graf aber fiel in Düringen ein , Derfceer« 
te alles, eroberte unD befefcfe hierauf J^al* 
berflaDf , unD maefefe Dann Dem J£>er5oge ' 
Don Söraunfdjroeig eine Dfoerfion in fei* 
nenianDen. 3>ie aOiirfe 2Trn.ee folgte ifcm 
Dafcin unter Der «ilnfü&rung De* (Efcur* 
fürjfen ÜJlori^ 2lm 9ten 3u(iuö 1553* 
fam e$ jjtt>ifc&en beiDen J&eeren beimlÖor* ' 
toeresfcaufen in iuneburgifefeen ju ei» 
unD entftfteiDenDen @c&lact)f* 



■ \ 
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Wveüt wußte Der Ueberlegemjett fein?r 
geinoe wcic&en, unD Das @d)lad)tfeU> 
mir 95evlu|te tton 4000. «9iann unD £in* 
ferlaflttng alles ©efcbuJjeö, ifriegeüor« 
tatfcs unD ©epdcf , »erlaffen. ^bcr 
«tiefe Den 2taiirten fam Diefev @icg tljeuer 
ju ffefcen. Unter einigen taufenD Zotten 
befanDen jtdj Die betten ©etyne Des £er* 

• jogs £etnvic& »on 23raunfc&n>eig , <£arl 
imDjp&ilipp; Der @o$n Des £er$ogs 
(grnff t>on Lüneburg, §erDinanD ; tner* 
'. seljn ©rafen unD über 300. £Deöeufe. 
ef^urf ütff SWorifj wuvDe fclbft Ducti) ei- 
. nen <Di|Menfd)ufi toDtlid) in Den öiutfen 
»erwunDet , unD gab jwei Sage nad) Der 

■ • ©cljlacfef im 32. Safcre feine« ru&mvol», 
leniebens Den ®ei|i auf. 

- 

* • i • 

@<Ma*t 3)er ?Öiarfgraf jog fid) fcterauf na<& 
f*S U "' £annot>er juruef, fammdre balD ein neue* 

(Sorps t>on 15000* 2(benf&eui:em, unD. 

turf fc tt)teöcv ^ert)or* 2)er £erjüg £eüv- 

riefe t)on Söraunfdnwig übernahm nun 
. .Das CSommanto Des. »erbünDeten Jpecres, 

ynD CHcfte mit einer gvanjenlofen 28ut& 
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gegen ben ÜJtarfgraf an* (Er war iiber v 
Den Sßerfuff feiner beißen @ö§nc intern 
treffen ju ©iefceresfjotifen fo erbjfferf, 
Daß er Dem fDtarfgra fen fagen ff ef: wenn . 
er t j)n gefangen betäme , wolle er ifcti 
<m fcen erffen beffen Saum aufhängen 
lafftn* 2(m 1 2* (September tarn e$ bei 
33raunfd)weig ju einem jweifen Mutigen 
treffen, in welkem Der Sölarfgraf wie* 
t>er total gefc&Iagen wuröe, uhD fid) m - 
Die <£tat)t Söraunfcfrweig werfen mußte* * . 

■ 

• — * 

3nt>cflm ftefen Die «öifcfeöfftc&cn ttnö g^«, 
ültfrhbergifcfcn Gruppen ins 35<ureurf}t. gg e 
fc&e ein, unt> wrfjccrfen affcö mit Scuer snarf aw ' 
iitiö ®cftn>e'rw. 2(m isfeti SBiat er* 
ober fen fie (£unreuf roie&er unD Rieben fcte 
£9?atf9rdfTicf)c «Sefö^ung mcöcc. 2fai2cv 
»(ünDf rfen fte Srauenmirad) tmb brannten 
weg* 3(m 22ten plünderten unD Der* 
brannten ße ■ SSaiersDorf , Relsberg unO 
(Erlangen; am 24fen £>fternofie;.am 25V (i 
Jf?o£euecf tmD SvtfyHm, tmö am 4fea 
3uniitd 29?arfbergel, Surgbernfiemv Ot* * „ v 
tenfjofen unO SBcftyrim. 2lm 9ten 3«* 
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nius rilrften fte t>or Sfteuffabf an Der Hifd>, 
eroberten tiefe @faot , unD brannten fte 
»on ©runt> au* weg. 2lm toten 3«n««3 
plünderten unD verbrannten fte (Emb$» 
ftrdjen, unD am i4ten<Pirfenfelt>,@c&au« 
erfceim , Stotternheim , HUijtim > unt> at« 
Te umliegenöe Orte, ülun rücf ten fte aud) 
inö Oberlono, eroberten unD ruinirfen 
@freitberg unö belagerten einige Sage 
hierauf Die @taüf (Eulmbad) unb <piaf« 
fenburg , mußten aber Da»ou wieDec ab« 
jie&en» . ' 

hierauf febitfte .ßonfg Serbfnanb fei- 
nen jlriegooberffen , J&einricb Oieug wn 
flauen, inö 93oigtlanD, »elc&er £of, 
mtfy einer jwetmonatlit&en Belagerung 
tmD naeb tapfrer ©egenwefcr Der Söürger, 
ju anicbaeli« eroberte. *) (Er brannte 
nun Die gahje umliegende ®egenD unö 
ade Orte biß Sulmbad) tt>eg, welche 

• 

D SRebwe 3todbrtd)t ton fcufer SJefageruna fSn* 
bet man in j;crrn Senfißoriolvarlj tfapptf ju 
«Baireurb betten latcmijtycn Programmen 
wn bcrfelbciu 



*3t 

©faW er aber hergeben« belagerte, un& 
ba{}er »or 23aireuffc 



9?un befam aber Der SOlarfgcaf ju & mim 
Skaunfcbweig t>on Öer *8erb>rung feiner 
*anbe, D^ac^rid^f« (Er eilte bafcer Dur* &«au«,- 
<Badjfm babj'n , tmb eroberte fogiekfc 
itebtenberg nu'eber* hierauf überfiel er 
#of / unb eroberte es wegen ber S^ad^» 
laglgfeit ber SSefafcung. (Er eilte nu» 
ti ad) Saireutb. , worauf ber Üfeujj von 
Pfauen bie Söelagerung biefer @fabf fo* 
gletcb aufhob unb (idj jurücfjog« 3« 
weniger als ac&t Sagen j&atte er fa|t fei» 
ganzes 4anb tweber erobert« 2>a aber 
Der Jpcriog »on Söraunfcbroetg gegen i(nt 
«nruefte, fo 409 er (icb na* ©ebroeinfurtfc 
juaicf , naebbem er juuor ben J£>erjog 
»on 2famale gegen (Erlegung »011 60000. fU 
loögelaffen ^af te. 

» 

• 

Sßun Ratten feine geinbe t>öu*ig freie Jjj^*[g 
#anb i feine ungfücf (icben lanbe ju »er- tenfcibm 
$eereni. 2(m löten üto»ember würben »«*" u 
SSaireutfc unb iit&fenberg wieber erobert, 

* 4 
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gfrfimtorf urii) burd) $euer fe$r *efcb<I* 
Duifi 3(m 28: Otcwmber nwrDe Die ©e* 
(ageruna ton ^JMaflfenburg wicDer eröffnet 
lmD am eben liefen 3age ergab fid) Jßsf 
wictw auf #ccorD* 

* • * 

wirb m 3nDeffen bof man Dem unruhigen SOtarf* 

tffl&fc*' 8 ro f en «ni9^ ?9ta(e ten 95erglctc& an, äafj 
er Dre SBajfe« nieDedegen unD Den 9Ser* . 
* «frag mif Bamberg für ungültig erfWren, 
dagegen aber in aflfe feine (ErbfanDe wie* 
,' Der eingefe^t, werten fofffe* 3>a er aber 
in nid)f$ jum Nachgeben ju bewegen 
tt>ar, fo wurDe er am i« SDccctfib«. isrs3^ 
in Die Sleicbeacbf unb 2(beracf)f erfförf* 
<£r fummerre fid) aber wenig Darum, , 
tmD fagfe jit fernen teuren: 2(cf)f unö ' 
über 2(d)f if? i<S*, Die Wölfen wir fr6§* 
fid> mtf cinanDer fcerfrinfen : 3e mefcr 
SctoD, je mef>r ©lucf* • >• 1 

" M 3m folgenden 3a$re eroberten Die 
Nürnberger am i6fen ge^ruar ..OleujfaDt 
< J an (£u (im 3fm sten 2fpril eroberfen fte 
Das ©c^(oß ^o^nlanDöberg, welche* 
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fuf) foft ein gonje« 3a$r' fotig gcfyjfon 
Jjoffe.. (Sie liefe» es wegbrennen imfc 
fc&feife'tu ? » " ' . - '"' '"' 



öbgfeid) l>cr f0?arfgrof bereite tont 
.ßammergeriebre in Die 2fd)f crfldrf n>or* 
Den tvav , fo nmrDe i(jm Dod> nodjmafe 
ein a5ergteie& angeboren, unD eine 3»* 
fammenfunft ju Dvotjjeriburg angeffeflff* 
3>a er ftdj aber gor niefct fügen wotN 
te, fo befiäftgfe Der jtaifer ont 4fen $ftat 
Sie »om ^«mmergertc^fe über % »er« 
fcängfe #cf)f\ 



; 3>er SDfarfgraf würbe nun Vom «„& «j^ 
joge Don 23raunfcbttxig immer enger ' 
in @cbweinfurf§ e.mgefcbiojfen* Zm 12. SSwfc 
3»nin<$ tnac&re er ficb Daijer 'in "großer ** 
@riHe mit «Ken Kanonen auf unD 503 . 
unbemerft aus Der @faDr. (Brff bei 
Sage« 2fobrucb merffe Der £erjog, Da§ 
tbm Der -föogel enfwifcbf fen. (£r eilte. 
i$m fogfeieb nadj , nnO Da Der SOiarf. 
graf wegen Deef febweren ©efebö^ee febv '" 
langfam jiefcen mußte, fo fcobUe er rb.n 
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hei einem SSalDe am (EufenBerge Beim 
JUo|ier ©dnvarsarf) ein. 2übred)t (teUfe 
(leb gleid) in @cf>Ui(b(orDnung , mujjfe 
ober mit 93crlufT t>on 200* Zopten unö 
alles feine« ©epdefe* unö ©efcbüfcee wei* 
eben, uhD rettete jid) felbff nur mit tt>e* 
nigen S3egfetfern über Den Wlam nad> 
i?i#nflen* <£r mac&fe hierauf nod> eint* 
üe SBerfuc&e , in ©c^lefien uni) SWdfjreu 
tlnrufcen anjufpinnen , abet^ »ergebenem 
(Er entfloß Dafcer nad) Sranfreid), wo 
man ifcm eine jä^rttefoe <Penfton von 
12000* ©ufaten ausfegte, um ifcn, 
wenn ftd) eine ®efegen(jeit jeigen fotffe, 
jum Diauben unö spiunDern brausen ju 
fönnen* , > t > 



eamit^e <&ein ungtöcflic&e* *anD wurDe nun 

£antrfc ruinirr. Die gefiung «ptaflenBurg er* 
gaB fid) <tn 28fen 3«niu8 unD nmrDe 
gonj Demolier unD gefc&ieiff. Die ©mDf 
Gulmbad) Rotten Die «Bürger felbft t>dt- 
lig meggebrannf, um Den «öeiagerern fei« 
, nen Sufenf&alr Darinn s« »erffaWtu 
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T>a$ platte lanl) würbe mm gönj twc# 
twiffef* gafi äffe örfe »urbeit Der »er* ; 
je&renben 2Butfc bes gelier« geopfert; 
öffe ©c&Wfler tmb feffe örfe gefcfcleiff, , 
»tele (Stntoo&ner ermorbef, unö Die übri* 
gen an Den Söettefjfab cicbracbf* £Me < 
©fabe SBonjtebef würbe fe rtmirt, bafc 
fufj ber ©tipecinienbent bafetoff , ÜJW* 
cbael ©wnber, nkfct ernähren fonttfe, 
ob er gfetefo Der emsige ©eifUic&e bafetbft 
war, »fonbern noeft Die Pfarre Streben* 
lamifc barju befommett mujle* @o falj 
es im ganjm ianbe aus«, 

3m 3a&e fäicfce *er üilarf* 

graf von §canfmd) aus Vier 2(ba,eori>» sabrtdjt 
nefe, £annfen tton SSBaHenfete SBolff 
€&«ffop&en t>on Ste&twfc , §tfel>ricljen 
»on ienfere^eim unO e&riflopjj @fra§nee 
nad) ©euffcfclano tmö bat, man mocfcfe 
feine @adje nodjmate ttorneßmein (Sc 
wucDe auf Dem DJeidjeffag, Der im 3a&t? 
1557* i« Diegensburg gehalten werben 
fottte, »ertmefen, unD erhielt ftc&eres ®e* ■ 
leite Oafcim <£r mac&te ft<& ba&ec auf 

■ ■ v Digitized by 
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Den SBeg, ffarb ab«? unter SGBeges am 
g. "Sanitär 1557» S« «Pforjfceim, bei fei« 
nem @tm»oger, Dem ?9tarfgrafcn €arl H. 
»on 55aaDen, unö würbe am 10. 3<m«<*r 
in Öafiger @r. ^ic&aelissfircbe mit Siirff- 
ßcfren (gfcrenbejeigungen begraben, 3>a 
er nie vermählt gewefen war , fo fiel fein 
*<mt> an feinen Hefter ©eorg 3riebric& 
t>on 2(nfpad). *) ' • " : 



\ 



4t 

I 



*3 ttebcr 2CIbre cf>tö SÄeötenmö «. feine trielengefS&r* 
* Kriege fie&e: ftobertfonS ©efci)id)te bcrfteqier. 
(£arlö V. Sleidani I. c ©rog Q5rö»0. tfriegä/ 

gefc6id>te. Witreeri hift. pugnae , qua Klee- 
. tor Mauritius obiit , Flefsa de bellis Alberti 
iunturis, Layritz difs. de Alberto iuniore, 
/ Longolii disf. de Alberto iun. ftalfenffeirt 
. 1. c. £artlet>er S5efct>reibung M @d)ota(faU 

*&"* h ttfcöett Ätiegöf Ludwig ab Avila de beilo 
Germ, a Carolo V. Caefare gefto. Boeder 
dlsf. de bello Imper. Carolo V. a Mauritio 
Saxonico illato. Thuan hift. fui temporis, 

SKcntfd) l c Menfcbel 55ranb. Stammbaum/ 
e * " tfo&terS, TOünjbelufHgungen , unt> viele a. m. 
2(Ue feine mit Bamberg, 2öür$burg u. a. ge* 
fcbloffeneSöertraae, feine mttnfttxuw u.f.». 
: ftebe in £unig« $Xei#<5 * 2ird)iö part. fpec. 
»on 35ranv*enbwrg p. 42. 43. 56, u. f. rc. 
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Stegieruttg bes Sßarfgrafen ®eoiö" 
griebr icfr. 1543 — 1603, 



SDiarfgraf ©eorg griefcncö tt>ar t>er @ e or« 
etnjtge @o§n ©eorg öe$ grommen , ge* ^ ri * 
bohren am 5fen 2fprtC 1539^ ©d)on im ifoh 
4ten 3a^cc feines 2ttrcre wuröe er feines 
33aterö beraubt, unö roürDe unter feinem 
SSormunÖ , Dem SEftarfgrafen 2flbred)t, 
gatij t>ertt>a^r!oft roorDen (Mit, §<Stte t^n 
nicfet feine Üttutter Femilla fefcr forgfäU 
fig erjiefcen unD unteradjten (afiem 3m 
3«fcr i?55* 6fen ÜJldrj unferfdjrieb 
er mir Die (ErbtterbruDerung jmifeben 
©ad;fen, SßranDenburg unD Reffen, unö 
im 3a &t 1557* trat er nadj Verlangter 
SEoHjäljrigfeit Die Regierung t>e<* Sürßen* 
tfjumö 2(nfpacb an» 

2)a nun in eben tiefem 3<j{jre fem 
3Je«ec $tort#t ftart» , fo &atte er aud) 
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alt eil* ^rffnif^am töaireutfc fogleic^ «rbm 
•jwft ^ foHen, ober Die Sßunbeßfldnbe batten «8 
Jtid>t Sb fm iÖefä. <Br fudjfe ba(jer iet Dem 
SunwJ" SXeicfestage gu SRegen&burg um Die (Sin» 
ffänfcw. r aumun0 tcffelbcn an, unb erhielt fie* 
•Sugleicf) flagfc er laut über Die S3ifcftöffc 
Von Dumberg un5 2Bürübtu-g unb Die 
€5tabf fflurnberg wtgen ber ganalit&eii 
93etroü|?ung Des obergebikgifd)en §ur« 
- Pensum«» @ie wären jwar jue 93oH» 
^-«cfiing ber über 2Ubrecbten tter&a'ngtm 
3(d)t mit beerbe« warben , aber babureb 
«lif feine SBeife ju einer fo fc&recflic&en 
$$erb*ernng feines ianbeg berechtigt ge» 
t»efen. SDlan fanb be« «ÖJarfgrafen .Kla- 
gen geredjf unb Bamberg, Sßurjburg unb 
Olärnberg jagten ifcm 179000, ff, unb 
ber Mftt Serbinanb fetbfl 82000. ff». 
*M, eine fdjledjte (Sntfcbäbigung für ben 
»nerfe^baren erlittenen ©ebabem *) ' 

*<rt>t«i{fe SSJlarfgraf ©eorg §riebri(b futbfe nun 
Smn* ben verarmten (Einwohnern bureb «He 

wieber aufhelfen» 
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Sefhtng «JMaflenburg, unD Die anDew 
gegriffen gefangen wurDen Don i&m 
ibieber aufgebaut , unb Die UnterrBanen 
mit ®e(D unD (Erleicbferungen Oer 3tb- 
flaben unfer|*u$f. Mn#e unD «SBiflcn- 
fäaffen muröen »on ibni begunfffgt unD 
Dur* »eife ©efefce blüb/enD gemac&f,. 
93erf(fciebene Orte würben »on ifcm an* 
gefauft, unD feine SXecöfc ffanD§afr ge- 
gen atte Angriffe WrtbeiDfgf, 

^ttt 3abr 1559, <«*» »♦ Buguff »er* 
gtid) er jteft mif «Samberg, weldjeö »btn 
Das bfefcer noep begriffene SKec&t De« 
9Wifau*fdjreibenben 2fmfe« in granfeti 
Sttgefte&en mugfe .*) 3m % 1562. ftiffefe 
er Da<? £o*pifaf $u 2fofpacfr, jmd im fol- 
genben 3a(>re fecularifirte er Da« <g5f. 
©umbrecbwffifr bafelbff. SmSafcr 
DerorDnefe er jw S5aireut& unD jo 2fo* 
fpacb em befenDere* Sonflfforium unD 
<£&egeri*f, unD befa&l,. Dag jdfcrlidje 
©onobo* gehalten werben fbUfen» €r 

•) »etttag in Sünfgö 9teiä)*ar<$ä> part. free. 
. ■ *. IV. wn SranOrnfturg P . 3 z j. r 



&4<> 



f&eiffe auc& im Sfa&r 1578. *U fyfcmn 
in gewifie (Sapitel , Die $8aireuf&er ne&m* 
lieft m &uwtmUiti>mm unt> Die &nfpa* 
djer iti 3)e|anafc eilt, welche betöe *8e* : 
tiennungen aber gleic&inel fagem *) Um« 
3% i$8o# fauffe er »on Der Samifte, 
©fern t>on ©fernjfriii Öaö 2(mf- Dvocfin* 
gen. **) 3m 3a$r 158U Tecularifirfe 
er Da« illojier J^alt^brpnn unö fiiffete &a* 
fefbjl 'cm ©pWiuijiöm, worinn fcunbert 
@d)üler in allen unenfgelDficft ereifert 
wurDen* ***) 3m 3a&r 1587* fefeteffe er 
cjnen 2tbgeorDneren naeö Öiaumburg, un& ; 
lieg fcte &efWtigtnig« * 2ff (e . &et ; (£rbt)er^ 
fcrufcerung jttNfdKn <&ad)fcn, Söranöen» 
bürg unD 4?e fien mit unrerfc&reiben* 3« 
. eben öfefenf "3«§re Bcf er fcte gefiwig* 
SBtljbur^ erbauen* 3*« ne&mlt'cben 3a&* 
re faß er fid) ju 2fafpac& ein 3\e|]t>enj* 



>*>@ro£ fBranfc Sfa0ent*»i&tft« P- 38i. 
; ***) 2>en ®nftuna^95rref d; d.:Jc« 19. 3uliu$ 




;*) <5ro§ 95ran^. SReltg* ©efc&. £a*/äa. 
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WM erhalten. 2fm 3a(jr. i W7 . tauf» 
te er ton benen »oti £rgberg bog 2lmt 
2faipffrat&, unb im foigenbem 3<i£re er* .. 
fauffe fr Sriesborf »on 2ßolf «öatt&afac . 
»on ©eefenborf, *) 

3&er ntc&f nur um fdne , fonbern autf „„„ ontae 
um «nbere ionbe, moefofe er j?d& »erbienf» 
3m 3a^r 1577, würbe rb> wegen bec 
93erflanbe« @d)n><id)e bes J&erjogg 2«. 
bretfr Srjebrüfr t>on Greußen , als n«> . 
ffen 2lnöerwflnbren , t>om Äönig @re« 
p&an Söaffcori »on $ob>n , Die SXegie. 
rung to'cff 0 £er jogf&um* aufgetragen; unb 
er am 27, $ebruar 1578. pon bfefemift. ■ . / 
nige Jfftnrttcft jum ©farrljalfer beflefbe« 
ernannt. (Er ,mu|fe fobonn nac& <Preuf#- 
fen, nabm am 21. SDfon bie J^ufbigung 
ein , unb ernxirb ft# nxtyrenb feinet .7,. 
Irrigen 3r«fenf^(w bafel*|l »ie(e <5 CP ; 
bienffe um bie« ianb» 
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et macht 9W«rfö^f ©^3 Srirtri* mar i»ct- 
fem £cfia/ mal fccrmäblc gewefen» ©eine erffe ©e» 
Sirbtitfo3. iwaftlin war (Elifabetfc, Des SRarfgra* 
fen 3o&cmn t>on (Eujlrin, locfefm 
Sflad) Dem 3oDe Derfelbcn am 8* 9J?*lr| 
1578* t>ermä(jffe er ftd) sum jtveiren* 
. r . al mal am 3* 9Jldrj 1579* mir @0|>f)i'a, 
J&erjog Sßilfcelmtf tton itirteburg ?od>fer, 
t>ie aber erji nacft i^n am 14* ^amiatf 
*639« ffarfc $>a er nutt mit bei'Den feine 
Äinöer erjeuate, fo fcfcnfte er föört tm 
^r 1 &a6 J^erjog^um ^ligern&opf 
Dem (Efwrfiirfien ^oaefeim gdeOricfe t>ott 
^ranbenburg, SMafcr 1598* emcfcfe* 
te er mit 3üiüf}un$ öiefeö <£^urfiirf?en 
Die berühmte grb&erorDnung ja «Sera* 
3n Derfelben n>urt>e 

* • > » • • 

^ ,0 3H6redjf Xttt 3)e wfc&e tt 3tö>iueö 2e* 
fiatttenf befföfigf* , « 

t \ » , . . . \. 1 

2) 2fa$öemad>r, txjfj na^> feinem $obe 
tei Sfcurfurffe« beiDe SörüDer, C^rt- 
fiittrt unö 3o«d)it» (Smfi, m$ran» 
fen fucceOiren follf en. 
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3) 5)ag äffe <£&urfanDe beffänDig unD 
ofcne 2(>eüi{ng bei Der ^Primogenitur x 
bleiben foflten , unD 

• 

4) baf? m granfen nie mefcr als jwei 
. Siirjten regieren fofffen* 

£>a$ übrige waren fromme (Ermajjnutv 
gen an feine fünftigen (Erben* 

SMefeö Seffamenf nmrDe im fotgenöen 
3a(jre am 29* 2fpril $u SSJiagDeburg t)6fftg 
abgefcftloflen, unö nacfc Dem balD Darauf 
erfolgten SoDe De* SDJarfgrafen ©eorg 
grieDricfc am 2fpril 1603, nwrflidj 
»offjogen* *) 

# ) $eht ®ränbli<&* ülacftrid&t t>. Areitautfcftrf* 
*enDen Slrat in Jranfeti/ p. 77« feq, t, a. 



1 



( 



©ie&jebnm tJbfcfcnitt. 

Ö5«f4icf)te De* fffirfrent&nm« 
ccutfj unter ber Stegterwng ber 
3Kavf<tvnfen jflit(jct:er fiinie. 
1603 — 1769. 



»orfarof ^arf^rof %i|tiatt war gebo&Mfi au 
(ihriftion (£ättn an Der ©pree am 3otfen 3«™«? 
iSs. 1581* @«»n Stofer war Der £&tirfurfi 
3ofcann ©eoeg »on SöranDenburg , unD 
ferne SOluffer, Deflen Dritte ©emapn 
(Sfifabetb. , 3oac&im (Srnffss , Surften »<m 
2(n&alf Soc&ter. ttat im 3% iöoj» 
Die SKegierung De* Sürflenfbums 23ar* 
reutb. an. (Er »erlegte Die ÜvejtDenj »on 
Der geftung «piajfenburg naefc 95aireuf&, 
unD befiimmte Diefe @taDt jum @i(J Der 
§o()en ianDeö » Coffegien, ©ie §atte im* 
(er feiner Regierung jweimat , im 3afcr 
i6o<j, am 21» ÜJMrj unD 162 1, am 16» 
3um Dag Mngtüvf , faft ganj wegiu- 
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Brennen ; *) er $alf tfcr aber immer lie- 
ber auf* (Er Heß aucb im 3<>&e i6°4* 
ja Baiersdorf cm ©cfefoß erbauen, 
er offcr* refiDtrfo* 3m i6o6* Heg 
er Die fco(jc <PajTcp ju Q3laffenburg er# 
bauen, unD (E&ritffani benennen» 3** 
eben Diefem 3af^re nmrDe er auf Dem 
#luHibergtfd)en $rei$cont>enfe jum $rete* 
öbriften ernannr* 3m folgenden 3a& rc 
fauffe er Da« 3>orf 4?einer$reuf(j t>on ' 
(Beorg SEBityelm t>on Sappe! , unD lieg 
Dafelbft eine fefcr einträgliche Jj3au$f>al* 
fung* * 93ern>alfung erricfottn, **) 3m 
3afcr 1614* Begab er |tc& nad) 9?aum* 
bürg, n>o Die SrböerbruDerung jttnfdjea 
@ad)fen • Brandenburg unD Jjjeflen auftf 
neue beffdfigt n>urDe* 3w 34 r iä*7* 
feicrfe tn feinen ianDen Da* Jubiläum. 
Der €t)angeltf(6en SKeligioiu 

* • • 

3m 3«fcr 1618. trogen Die Unru» Ujjf 18 " 
§en in SBä&men ju einem 3°)<%ifl«n al» 

» «» 

■ 

# ) 8i*nfdSier de fatis Baratyi, 

••3 fle&e @tXW de Allo4. Imper. et *♦ 

ö 3 

■ • 
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it6 wvw&fimUn Kriege au$, Dtr aud> 
«ufere ianDe fd)t*ccfttcl) verheerte unD ent« 
välferte* *) 



©öfjmcn tvtirDen am 8fen Olcfvem* 
her 1619. ouf Dem weifen $}erg*< bei 
$rag von Dem .ftatferftcftea fytttt ge- 
fcblagen , unD mit Dtefcr @c&lad)t gtengen 
alle tfcre pofttifeben §reifoetfen unD 9icd)fe 
foroojjl, als an* i^re SXeligionöfcei^etf 
verlogen* ©te tvurDen von Dem «Äd* 
fer ger&inanD II* graufam betraft, unD 
i|)r gegen tfjn erwä&Iter $6ntg, Der <£ijur* 
v furft SrwDctcb V. von Der <Pfa(}, nmrDt 
nebff feinen SöunDc* • ©enoflen , unter 

# ) Jtebe bterfiter tyujfettborfS ©cNebiftö ©etttfeb* 
Ävieqögefd)id)te. ®rofj *Branb. Äriegägefcbicb' 
) te. .tfbeDentnillfrä Ännales herdinandei, ©rofj 
53ranb. SXegentertbiftorte p. 394. e. »♦ @titr 
ber$ ipiftor. topogr. ftaebr. »<m Surft. Sfofpacb, 

etneö Slnonijim fuccin&a Circuli Krane. De- 
feript o 1704. Salfenffcitt J. c. JXentfd) 1. c. 
Äentfcbel l. c ©reß «foangdtfeber 3ub*lprte* 
* , hv- ftembarbö ©raub. Jpifiorie p. 30&. **. 

' SDcerian Topograph. Krane. Äcmnfll Dom 
©dwebifeften tfrieg P, IL U IL p* 525. e.a, 
Stcfenfcber de fatis earurhi. ©#Ufe atlöfftyrl. 
t35efd)reibun« ber ®Mbt Sfafpad). ©^orgt Ufr 
fenbnmifcbe sfobenftunben U nb *wl« *»kre 
* (Mfrr. emidnen Orte« mebr. 
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wefcfcen fid) <uid> De* €$urfür(?en 3oa. 
d)im gi"icDrtd)S t>on Brandenburg ©oljn, 
"Sofcann ©eorg, #crjog»oti 3<Jgcmi>orf, 
bcfon», in Die 2(d)t erflärf, unt) boit 
*anD unö ieufen gejagt, £ie Union Oer 
<Prote|tanfen jerfdjtug ftd) aus #urd>t 
»or Dem $aifergänjiicb> unD Diefer fieng 
nun an, Den <Proteffanfen unD Dem gan* 
jen 3>e«fp*cn «Xeicee ©e fe# t>orjufd)reÜ 
tcn. 5)«- .König t>on $)ännemarf (ifyu 
ftian IV. bewaffnete jtd) jttwr für Die 
2>eufftfe ptifyk gegen Den itaifer, aber 
feine Hoffnungen giengen mir Der @d)fad)f 
bei iutter am Barenberge im^afor 1626* 
»eriofcren. (Er mufie baiD Darauf , im 
3afcr 1629, einen für ifjn nid)t efcren» 
»ollen grieDen ju iüberf eingeben unD 
t*rfpred)en , f?d) nie mefcr jft Die SDeuf* 
fd>en Üleid)*» angelegenste» }tt mifd>en. 

tiefer neue 3rtump& trieb Den @ttlj 
unD Die J^errfdjbegierDe Deö jfoifer* auf 
Den! äugerffen ©raD, Cr untetDriicftt 
nun Die $roteJtanfifd)en ©rtnDe in 
SDeutfcptonD öffentlid), unO machte Die 
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»erbofenflen (Smflriffe in t>ie ©efeße bff 
©eutfdjen Dteid)«. 2>urd> Dag bekannte 
JKefritufiönö » (£Dtct im 3abt 1629; be» 
fatyi er Den <Proteffanftfd>cn (gtänDcn, 
«flr »on i(?ncn >er £af&oUfd>en Äirdjc 
endogenen gcijfltcbe ©titer n?iebcc I>er» 
«ne jugcbcn , oDer er roürDe fic mit ©e* 
woit Döjti jwingen. 3« f«*«cn iänDern 
rottete er Den <Prote(iantifdjen ©haben 
Durcfr Die graufamfien bittet «u& 3« 
Söoljmen wurDe eine befonDere SKeforma« 
tionö - (Scmniipton meI>m}cf<Bt, Die aße 
t»iüer Den ^af^ötieiöm«« iaafenDe COM* 
Hungen mit Der großen ©trenge oa«ju» 
rotten 5)efefcl batfe. Siefe jagte unter 
önDern audj Die protetfantiftben «PceDtgee 
jw OieDmig fort unD woßte Die (Einwog 
«er Durd) ba&m Deffeütc 3efuit«n befefcre» 
Iflflen, tt>etd)eö u)nen ober nid# gelang« 
©einem gelDfjecrn , Sifl» , gab Der Äat« 
ftv, jue SBeloftnimg Der i&m 1 gefeiftefen 
3)icnfte, eintfweüen Daö gurffenfbum 
Calenberg 511m UnferpfanDr» 3BieDer 
«ße SKedjfe Der Sürflen, . OÄe ©efeljeDe« 
SDeuffdjen Dieicfc«, »erjagte , er Die £er*oa.e 
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»oi^SOiecftenburg «tiö i&ren iunDen, unD 
Heirate ffaen blofen (EDefnumn, Mbvcdr* 
ten *>on SBaflenffem , welchen er jur 33e« 
lofcntmg feiner .ftriegtftuenjh jum £er* 
g03 von SdeDlnnö erhoben ^atre / mir Die» 

fem großen J^crjogf^ume» » . < A 

' ■ - 

i 

(En?>(id) akv erroadüte Der @d>u£gciff 
»er 2>cutfcf>m $vtif}tit tmD fanMe t^r ti* 
nen Detter in l)em großen 5v6ni<je ®uf?at> 
2tDolp^ wn. @*tveDen §tn $m 3afct 
1630* röcfre Diefer £elD in Bommern 
ein, eroberfe in furzen Diefes ianD, jtt>an& 
Den (Efcwfjirften t>on 23ranDenburg jum 
ÖJerglefcfoe «nD Drang in ©aebfen ein* 
Ziüi) rueffe ifcm naef) Der Eroberung t>eti 
SDtagDefctirg entgegen, 'unt> bei ielpjig 
tarn es am 7ten ©epfember 1631* ju eu 
ner blutigen unD entfc&eiörnDen @cfrlac&f* 
, 0lad) einem nwfljenDen Kampfe mußte 
Der Äaiferlicfee ©eneral Dem Könige De* 
@teg unD mit Diefem feinen äffen Qiufcm 
überlaffem : 

Vif *' «* *' ' "r\r- : . 

• bttittte fk& ©uf?at> 2(0ofp& im* 



mcr wclttv in ©e uffdilanD aus. Sftfld) Der 
(Eroberung'- ton tctpjt's rtfefte er au* 
©fld)jert nad)§ranfen. 9)tit Dem SKarfV 
grofen äfaifiian fd>le§ er Dafelbft ein 
-SöünDm'9, in wildem fte einanDer beiju» 
fJefcen ücrfprodxn, £(>rr|?ian wrfprad) 
nodjDarau, Dem Könige, wenn rt n6» 
f&ig wäre , feine r §ef?ungen ft» öffnen, 
tiefer aber, ofone Des Sfltarfgrafen öei» 
flimmnng feinen, grieDen ju fcfcliefjen.. 
(^uftap ?(Dolp(} fam mit feinem £eere 
felbjf nad) CfleujtaDt an De* 2lifd) unD, 
l*girte Dofelbfr 3. Soge im gurjrlidjen 
€:d)loffe. (Er jog hierauf weitet gegett 
Den Övfcein tntf» lieg Den $elDmarfd)a8 
^>orn in ganten jururf, Der in <Sd)t»a* 
*en tinDrahg unT) ji>rilbr0nn belagerte. . 
• •• */.' •• 
SDfefem riefte, nun $ill» entgegen, um 
J&etlbronn ju entfern» (£r iwfom feinen 
SBeg Durd) 20i|p<id) , in welcher @faDt 
feine ©olDaten piele 2(u*fdm>eifungen be» 
gif ngen» ©ie plünDerfcn fogar Die Surft»- 
Kd)c ©rabffäffe, unD beraubten Den ietd)» 
■ftott De« »etftorbenen ÜHarfgrafen 3o» 



«d>fm (ErnfT* De* Diamantenen Ort*»* 
jfoujtfv (Sintge <£orp$ plunPerfen am 
3ofcn Ocfobcr Q5nrgbernfccim unD Warft 
Mergel aus , unD fracrtctcn Die iatfe un« 
menfc&lid}, 2>a fid) nun ^ttU) vergeben« 
bemühe, £cilbronn gti-earfe^n, fo &og 
er fid) wicDcr in« 2fnfpadj<fd)e jMrtfcf unD 
erzwang turd) Sro&ungen Die (gmrdu- 
mutig Der §c(tung SBHjburg, in tt>ef<^ 
er 300. SOtonn Sur SBefafcung legre» 

• * ... ... 

3>ii folgenDen 3a$re *og fld) Silin, 
auf 2fan<it)eruiig Des ßdnigg, nad) «öai* 
ern, m^iii ü)n Derfetbe nad) einer per» 
geblieben 2lufforDerung Der S«ffung 2Bü> 
bürg folgte, öfcm»eit 3ngoljluDt mad)* 
te Der jfönig 2ln|f alten, über Dem *ed) 
ju fefcen, tarn ju einem ^ige« 
fechte , in melc&em 3iu> toDlid) permim« 
Det würbe wnD balD Darauf flarb. 3>et 
ifonig per&>rfe nun ganj «öaiern, unD 
jog (id) Darauf »ieDer nad) granfen jurudV 

SDafelbfl &affe inbefien Der SOkrfgraf 
C&riflian Die Belagerung Der ge|?ung 
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« 

Gronacfj unternommen, muffe aber Auf 
Öietfmidberung eine* fiarfen ÄaifetHcben 
€orpg aus Der öbcrpfalj Dicfelbe wieDer 
aufgeben» 2>iefeö überfiel ein fleincs 
- ' @eb»eDifc&eg 2)cfafcbcmfnf bei «Pegnifc, 
eroberte unb plünberte Dicfen Ort, unb 

' beprobete «Baireuffc. €in Srupp Croa* 
fen plünberte unö »erbrannfe Jj>elmbred)f* , 
unb ein anberer (Ereufen, on metebem 
lefcfern Orte fie befonber« »tele Unmcnfcfc» 
liebfeiten ausübten, (gin anbereö (Eorps 
greibeufer fiel ins Unferlanb, brannte 

, SÖtuggenborf , geltenborf unb bi< um* 
liegenben Orte Weg, unb Raufte enffefc* 
Kcb> Um 8ren 3ultu$ fom ein £aufe 

• Kroaten Poe SReutfabf an ber Hifö), unb 
Perfprad), tfd> ganj ru^ig ju »erraffen, 
wenn man i(jn einladen, unb einige (Er* 
frifdjungen reichen mürbe. .Saum aber 
^atte man bie Sfjore geöffnet, fo Rieben 
fie bie Söürgerwac&e nfeber, fprengfen 

' bureb äffe ©trafen unb maflacrirten, 
«NM ifcnen im 2Beg fam. hierauf plün» 
fcerfen fie alle JDaufer rein aus", unb be« 
gt engen Dabei Die abfc&culic&flen ©rau* 
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fämfeifeti unD €54janDf()afem ^Öiete 
§raucnöperfonen fd)4nDefen fte ju SoDe ; 
anfcre fpicfien fte , nad) SöefrieDtgung tfi* 
rer fd^nDlicben 23egierDen , mit Den tyi* 
fan auf Die (BrDe , ober Rieben fte in 
©tucf e 5 anDern fcfeniffen fte Olafen unD 
Ofcren weg* 35er ©emafclin Des 3)ocfoc 
ieuc&Sner*, n>eld)e jn>et Dtinge att Den 
Singern $atte, fdjntffen fte, tt>eit fte Die 
felben ntcbf gefdwinDe genug fcerabbrin* 
gen fonnfe, feie Singer gar weg* lieber 
400* q>erfonen famen bei Diefer ittiglücf- 
Ifd?en *ptünDerung um, unD Die $&lftt 
6er @tabt gieng tn 9taud) auf* ■ 93on 
öteuffaDf tt>anDfen fid) Die ttimtenfcbert 
»eirer in Der ©egenD, tinD plünDerteti 
unD brannten ÜWarft berget , Söurgbern* 
fceim, Ottenhofen, SBefffcemi unD äffe 
ttmiiegenDe Orte weg* S)ie Äaiferfic&e 
Sßefaljung ju §orcb£eim belagerte foDanti 
^ricfcfenffaDt* 3>a jtc& nun Die ©n- ; 
»ofcner rafenD »ert&eiDigten , unD über 
ioo* Äaiferlic&e t>or tfcren SÜlauern Wie* 
ben, fo n>urDe au* Da« ©td&tdjen, 

nac&Dem e* mit ©türm war erobert n>or< { 

> 
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Den , geplünDerf uttb weggebrannt , unD 
^70* von Den (Einwohnern nieDer gemacht* 

- 

, Ötoti rücffe aber ©uffat), 2(Dolpfc mit 
feinem Jpeere ins 3nfpacbifd)e unD Söat* 
rcuttytfcDe, uttv) t>erjagfe DaDurd) fogleidj 
alle fleine fh-eifenöe Sorpg* 2)er &&tu$ 
lagerte fid) bei gürtfc., unD 2ßafiknftcin, 
Der nun ©eneraHifttmuö über Da* ganje 
«ßaiferltcbe #eer geworden war, rücffe 
i^m entgegen unD befefcte Die ©faöt 
©d)tt>abacb* dlad) einer vergeblichen 
Söcjtürmung t)on SBaffenftein* iager jog 
ftd) ©uflat) 2tDolp& überSieufaDt jurücf, 
unD rücffe ba(D Darauf an Die SDonau ; 
SBaaenflein aber 50g nach @ae&fen* (£r 
nafjm feinem 2öeg Durch« Söaireutfcifcfce 
unD fcaujiejefcr mit fengen unD brennen* 
2fn Der @taDf Jöaireutft lie§ er toieU 
(Einwohner nieDerfcauen , unD forDerte " 
ipooo* Sfcaler SSrattDföafcung* J)a 
man aber nictyt mefcr altf 3000* auf brin» 
g*n fjonnte> nafcm er »tele angefefcene 
Söürger, unD unter antieru auch Den^u» 
perintenDentett, S>. 3ofcann <£>twnpf y all- 
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uiginzi. 
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©eifef mit fort, Kefj Detifclfren tootn fßro* 

fofjen mit Ivetten belegen, unt> fo urt-» 
menfdjlid) bcfjanDcln, tag erbalD Darauf 
ffarb* 95ön Sulmbad) muffe er nad) ei* 
ner furjen 35cfav]erung tt>icDer abjie^en* 
<3rr ttcrfccerte Dafjer alle umliegenDe Orte 
tritt) marfefrirfe foDann nad) ©aebfetu 
93alD Darauf folgte ifcm aud) ©uffa» 
2(Dolplj Dafyin nad), unD ffarb in Der 
@d)lad)t bei iüljen Den Jf)elDentoD* 

3lud> im f olgenDen ^atye muffen unfere 
ianDe auflerorDentlid) tnel augffegen- 35ie 
@faDf JP>of rourDe t>on Den Sroafen ilber 
3omal aUögeplänDerf , unD Dabei nufyv 
als faufenD 5)?enfd)en getöDef, Sin glei* 
djes @d)tcffal (jafte Die @faDt 5Bönf?e* 
t>el* 33aireut£ muffe Dem Obriffen fcon 
SJlanfeufel 1500» Sfcaler 23ranDfcfjaj* 
jung erlegen, unD wn §drd)(jeim aus 
mad)ten pte Äafferlid)en fcäujige ©tret* 
fereien , unD plünDerren ünö brannten auf 
Dem platttn ianDe alles n>eg* !©ie Jßaupt* 
armeen ffanDen meiffen* in ©cfcwabeti 
ßejjeneinanDcr* 
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3m folgeren ^aljte fiel Der Stoatcn . 
iObuill Sorpilj im Sttowtf SOlärj in« 
93eigt(anD ein , unD brannte iidjtenbcrg, . 
5 fcierbad) , ©ff eben , Statte , 3§iflatt, 
©erolDUgrun unD Die ganje umliegenDe ©e» - 
genD weg. Sine andere jlreifenDe «paetfcei 
fiel aus Den Söambergifcben inß U .tcrlanD, 
unD plunDerte unD fcerbrannfe ienfers&eim, 
Sps&eim, ßaubenljeim, SSBeimereljeim, 
Söerol^eim unD «nDere Orte. £erjog 
«Qern&arD rutfte nun in« SJambcrgifdje 
«nD belagerte Die §efiung Äronad). 3n- 
fceffen fiel Der ©eneral »on Der. 3Bab> 
mit 6ooo. Üleufern inö 23aireutfcifd)e ein, 
»nD wwtfftete alle« fo fd)eetf lid) , Dag 
fid) Der £erjog auö SQtangel an iebenö* 
mittein genötigt fafc , Die Belagerung, 
aufgeben, (Er rutfte aber balD Darauf 
»ieDer in* Söambergifcfce «nD belagerte 
SorA&eim , mußte aber wieDer abjie&en, 
worauf er fid) nad) <3d)t»aben jog» 9tod) 
feinem 3lbauge fiel Der SommenDant von 
3ord>beim, Der Obrifl @d)le* , in« 
UnterlanD ein , plunDerte alle« au« , unD 
brannte SöaiereDorf, (Erlang , ^auen- 

aura#, 
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mtracfc , Uffenreuffc unD Die ganje timfie* 
flettDe ©egenö weg, jog foüann nacfe Öieu* 
ffaDf , unD brannte tiefe ©faöf unD fa(l 
alle Orte im 2(tfc&9runDe auek 2>er®e* 
ncral t>on Der SBafcle fiel notf; einmal 
in« OberlanD ein, nötigte 23aireutfc mit 
©ranaDen jur Uebergabe, unD jwang 
Diefer @taDf 6ooo* ?fclr. 5öranDfd)a§utig 
ab» 3ttt £erbfte Diefe« 3afcr$ übernahm 
Der. Äöntg SerDinanD, De« Äaifer* dlte* 
jter Q3rtnj, Da« (EommanDo Der .Katfer* 
liefen 3rmee bei 9WrD(mgen* ßrfdjicf* 
ee Die Obriflen ©tro§i unD Loftan n »ort 
SBerffc mit neun Svegimenrtrn Dienten* 
in« Änfpac&ifcfa, welche Unfpad), $tud)U 
Wang, Äpealingen, .ftreite&efm, %vfy, 
Dvöfingen unD ade umliegende fietnere 
£>rfe aunplun&erten, f?c& ab« auf 2fona"* 
fcerunjj Der ©t&roeDen wfeDer jurtftf jd» 
gen» SSatD Darauf fam e* am 27(lcn 
2tugujl bei, ÜWrDlingen tu einer enf» 
ftfteiDenDen ©djlacbt, in weisen Die 
©(fcweDen ' auf« J&aupf gefglaaen unD 
fajt aus ganj ©c&roajbcn unD granfreidj 
^ausgetrieben wurden» D.un fielen <Pie* 
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colomini' unb 3folani m{f en € o-fen 
in« ^(nrpad>trd)e unb in bog Söaireur&er 
Unterionbein, unb festen äße« in <£ontri» 
bufion. 93ambrt> feauffc im öbcrlante, 
mufjfe ober nad> einer »ttgebH-hen «pe- 
laaeruug Oer ©fabt Sulmbatb n>iet)er ab* 

, - • r 

$)te beben §urff entfcümer »urben nürt 
feaueffrirt, ein laiferlidjer ©equefter in 
biefelbcn gefeJjf, Unb Die Untertanen *>on 
ibwm, Den Surften geleiteten (StDe Der 
$ret»e toeaejä&lf« $)er SWdcfgraf trat 
bofcer bem sroifcbett Dem £burfür(ien bort 
©aebfen unb Vielen anbern brotefJonfi» 
feben ©täuben ju <Praa. am 3©ten «JHoi 
i635» 9ef*lo0enen grieDcn bei, <£r,er. 
fcielt baburdj feine ianfce tweber jurücf, ' 
unb biefelben »urten ton ber Seif an 
aueb mit etwa* mehrerer ©ebonuna; be* 
banbelf* ' •'• • 



3m folaenben 2fab« mufle ber SWarf* 
graf, auf bie Srofiungen beg ©eneral* 
iambr^DifSejiuna ^laffenburfl äfluen, unb 



I 

I 



Digitized by GoogU 



259 

Aftffrrliifce SSefafeung Darinn einnehmen. 
£>ie ©cömeccn ersten fid? in Diefem 
unD Dom foigenDen :>£rc roieDer t>on i(j» 
rer ÜJieDcrlagc bei DlörDlingen , unD in 
t>en 3«&«n 1637. unD 1638. erfocht Der 
£elD, Jfcerjog öertifcarD »on 2Beimar, 
eine fafl ununterbrochene Dveifce glänjen» 
Der @uge. @cfron Droste er in £>e|?« 
reidje; (ErblanDe einjuDringen unDDaDurd) 
Dicfem£aufeDen legten foDtlidjen @freid> 
ju »crfcljen , als ifjm Die £ U nfi eine* 
©enefer %bt* , (Rainen« «SlanDini , mit» 
fen in feiner ru&müollen iaufbabn Diefee 
2BeIf entriß. Söanner »urDe nun ©ene» 
rafliftimus Der ganzen @d>n>eDtfd>en jfrie* 
gesmadjt unD tfcat in Den 3a$ren 1639, 
unD 1640. Den Äaiferlidjen großen 3b* 
brud). D?ad) feinem (Biege bei £6.emnifc 
im 3% 1639. ruefre er nad) SDteifjen, 
unD fepief te Den ©eneral » iieufenanf 2ßit- 
tenberg ins «Baireuffcifdje SSoigtlanD. 5)ec 
©eneral >piccolomini ftanD eben im «öai- 
reutbjfc&en , unD fdjicffe Da(jer Den ©e» 
nerai . üttajor ißreDau mit einem Warfen 
£orp< ab, Den ©djroeDtfc&en ©eneral 

Üi 2 
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ju ubcvfalliin <g$ glücfa IfrfWtUw 
bergen jtiruef jufcblagen , MB 'min rucfcc 
■ Bö« »rlicfK 6eer ins IBoigtlanB, unB 
<piccolomir,t • fcblug »u £of f« 11 
gnartier auf. (Sr röcfte bjerauf Bern t 

^c&tt>e&ifdjen -0««" ben ©«« l f clJ) c,u ' " 
gigen. 9t«d)Bem betoe £eere Die ganje 
©e^enB ausgejefcrt Ratten, gteng «Banner 
ins iilneburgifc&e wnB Bie Äaifeelic&en in« 
' gulBaifcbe. X>fe ©e&weBen wanBten ftd) 
ober ba(B »ieBer gegen $&uringem S3on 
Ba marfc&irfe Banner über £of nad) 
sBaireutfc, wo er «imge Sage blieb* 



v 



• £>a Bie Kroaten fo eben in Ben@ec&> 
2femtern Ruften, fo fc&icffc er Ben 
£>briften «Xofa gegen fte. ©tefer griff 
"2000» Kroaten, Bie Biete <Pro»ianftt>agen 
begleiteten , frei SBonjteBel an> bjeb »iele 
BoBon nieBer, rttadjte einige £unBerfe jtt 
©efängenen , unB jerffreute Bie übrigen* 
Banner mad)te fid) nun auf , um Ben 
ju Dtegensburg »erfammelfen 3leid)Stag 
ju überrflfü)en , ntufjte ftd) aber, Ba i&n 
Bie Mit* BenUebergana »to öie fcoriau 
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mimfylid) macfife , ' ttrieDer juröef jie* 
fjCn, SöalD Darauf (färb er im 9)?onaf 
2fpril 1641 « unD tyinferfafj Den SRufcm 
einer Der graten Sefofjerrn Damaliger 
Seif geroefen $u fcijn, 3(jm folgte Der 
bereits in Dem Kriege gegen tyotyen bf# 
rü^mr gewogene @cbn>eDifdje §e(Dmar* 
fdjaff Sorjienfon , unD maefofe |tcf> öurd^ 
feine ©iege bei @cbn>eiDnil$, bei ^abor, 
bei iefpjig, bei Sftiemecf unD bei 3<m*, 
fou> Den Äaiferiicben furefetbar unD t>er* 
ebrensnmrDig t 3>er @d)tt>ei>ifc&e ©ene* 
rat MmQmavt tiefte im 3afcr' 1642^ 
in« Söoigrfanp, unD lieg Den öbrijterj 
jftn«fy mit einejn Dvegitwnfe in #of ju* 
ruef , welker Das benaebbarfe Söhntet* 
Öurcb (tfußge ©freifereien beunruhigte* 
j?öntg0marf gierig nun nad) Quirnbach, 
unD neigte Dem SSlarfyrafen eine <£oti# 
fribution ab. 35ott Da rücfte er ins 
' ;S5ambergifc^e twD nac& OiieDerfacfeferw 

©iwbrtairt int Söaireutyififre ein , ttn& 

'fcwlt p«riim t>om 3<»&/ »642» U$ 1643» 

ms 
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feine SBinferquarfiere , wobei Da« ianb 
ganj auögcfogcn murüe. 3m folgenDem 
3afcre am ilttn 9Jtai eroberte Der M* 
ferlicbe öberfte Colombino Die @taCf j>of, 
unD vertrieb Den Oberften jftnöf o öarauef, 
$>aß ©d)lo|j war ober nod) von Dem 
@d)weDifd)en Sttajor Jj)6>el befe^f». Um 
2 Ifen Julius fam aber Der feinotidje ©e» 
neral'SSac&rmeifter »onSBebel mit 5000. 
SJtann unö »ieCem ®efchu^e in Die @taDt, 
unD ftertg an ßaö @d)lo£ ju befebietjen* 
Sie gcinDe quartirten fid) alle mir ©e» 
walf in Die @iaDt ein , unD plünDerfen 
Diefclbe rem aus wobei Diele Söofcnun« 
gen jufammcngefdwflen wuroen. 2luf 
itänigemarf« Annäherung jog jtd? aber 
SBebel na* (Sger jurücf, ÜHujor £örel .! 
muffe ftd> aud) balD Darauf auf Könige« 
marf« «öefe^C ju . Deflen Armee begeben, . 
2)ie @taDf #of war »om October De* 
adrigen bi« junt Äüguff Diefe« 3ab>* 
,.um mefcr al« 20000, §1, gebranDfcfcaSf 
Warben, 

'3n Denaren 1645/ 1646.W1& * fft* 
iriufien beiDe ianDe von Den feinDKdjen 
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©tircnjugen feljr t>iel auo|?c|jen. T>ev 
©cbweDijrbe. ©eneral SÖBrangel , • Der, 
weil SorfTenfon wegen feiner jtränfli*» 
feit Da» (EommanDo nieDergelegf £atre, 
nun ©eneraüifjimuß Der @cfcn>eDen -et» 
tVQrDen war , ruefte im 2fa(}r , 1647, in« 
Söaireurbjftfce , unD lieg Den ©eneraf i6* 
tvenfeaupf in Culmbad) i«röcf. S8pn Da 
marfdjirfe er »or (£ger, welt&e $e(?ung' 
er. eroberte. 3 n Dejfe n i<>8 i$t»en(jaupt 
t>or Die @faDt £of, »orinn 60, jfaifer» 
lic&e $>eagouer jur Sfrfa^ung lagen, 0?a * 
einer fapfern ©egeiupefer Der ^lagerten, 
eroberte er Die <3taDf auf (Kapitulation 
unD legte eine Söefcfcung feinein,. 2>a« 
Äaiferlicoe Jfjeeerücfte nun SBrangeln bei 
(Eger entgegen. Sßon Da aue( fielen bdu« 
ftg ftreifenDe «Parteien in« Söairewfc ifefre, ' 
unD ptünDerten ade« au«. SBrangel jo.j 
hierauf twefr @acöfen , wofern äfjm Die 
Jtoiferlidjen na* Der Eroberung Der @faDf 
S8on|?eDel folgte«. 

. . 3m folgenpen Safere warfc&irte 93Bran» 
fiel Durd) Da« ^ambergifefee na* $wA,tß 

■ : . 91 4 
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Wang / unD vereinigte ff* mit Dem 8e«h- 
jöfifcD«n gelo&emi Surenne , ter über 
Cmtefcemi ju i&m marfcfoirfc» i?6nig«* 
marf marfcDirfe nad) ^dfcmen , unfccnt» 
fe$fe, naeb. Der (Eroberung von SBonfte* 
t>el, öatf von oen Äaiferlicben belaget?» 
fe (Eger. 3>a$ vereinige« @d)weöifd> 
§ranj|öftfd)e £ecr marfcblrfe nacb ©cbwa* 
Jen, fefjrfe aber bölD wieDer in« 2fa(pa» 
e&ifcbc jurücf . SiBrangel lagerte ftd) i>ei 
geudjfwang unD Surenne bei > SBafler* 
tru&ingen, welker Jtrf> aber balD Darauf 
mir SBrangeln vereinigte» @ie waren v 
febon im Söegriff weifer ju marfdjiren, 
(ie am 27fen Ocfober Die 8tad)ric&e 
t>om grieDen erhielten, weldjer allen fer« 
netn §einDfeligfeifen ein (EnDe mafl)te» 



i • « 



fdw St»«/ Den tarnen Bcö SBeflp(jdlif(*en befannt 
ift, wurDe ju ö«nabrütf mit Den @c&we* 
Den unD ju, tffliinfler mit Den granjo* 
fen am 24fcn Ocfober gcfcbloflen. 2B«J 
■ wollen nur Da«s 2BicDtig(te Deflitlben auP 

fctau; ■ » . - r ■ * 
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O £>le ©djtwDcn &efamen fcferunt) eint 
fcalbe mVion $1 jur (Sntfc&ätrfluna 
Der gehabten ivriegafojfetu 3)iefe 
würben unter Den @f<$nDen auögc» 
fcblagen, unö auf 33cureufl} unl> 2(tu 
fpad) famm 133772* Die fie <^JU 
sy.Suliuef 1652. Dem@cfweDifc&eti 
®e fanöfen einfcänDigen liegen» 

2) SDie ©cbroeDen befamen ganj 93or* 

pommern, einiget an Den SOJecftcn* 
burgtfdjen lüften, Die 2M£f(}iJmC¥ 
JSremen unD rDen unö Die ©faDf 
SBttefciifen/ 

3) £)er (Efcurfürjl tion SöranDenburg bc# 

fam jur (SnffcfyäDigung für Körpern» 
mern Die (©fiffer 9)?agDeburg, Jpaf* 
bcrftaDf unD ÜHmDen, welc&e feai* 
lartftrt rourDen* 

4) 2BurDe Der Sveltgion« J&Ubi tton^ug*« 

bürg be|tätign S>a$ 1624* 
wurDe feffgefefcf , Dag tt>elc&e$ ianD 
t)or Denfelben faffcolifcfr oDec prore« r 
Hantifd) gemefen fei), ctf noc& fegn 
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• ; unb Mciben folfo 3><i« Sveftifofion«. 

<E&icftt>urbe aufgehoben, . ,V 

'i) Sine allgemeine 2lmnejlie bewifligf. 

6) ©oCffe eine £Re»ifron Des Äommer^öe' 

• riebt* »orgenoir.mcn werDen, nnt> bei 
bemfelben foßten ftere eben fo »iele 
farfyoHfdie . ab proteffanrifcbe 23et» 
jtßerfenn. , 

7) 2(ffc gurjlen, bie »erjagt ober ifcrer 

. SKecßte enffefct worben wären,, foff« , 
, ten in biefelbf n mieDer eingefe^t wer* 
. Den. 2>eg (S^urfiicftcn griebricfce V. 
j'. ©öfcne foßten ifcre lanbe unt> Die 
(E(?urwüiöe n>iet)er befommen, 5Wa» 
' Amilian tton 53aicrn aber aud) Die 
(Ein rwiirbe behalten, £>ie §e(tung 
■'- SSiljbwrg follte ben SOtarfgrafen, fo 
ivi-' ifcre ganjen tanbe wieber einge» 
räumet werben» , ' • / 

8) ©ie SBoffen foßteiwebergelegt werben. 

• * * • 

" • £>en ^rieben «nterfebrieb im Qtamen 
gufoibflcfe* wnD 3nfpa<&$ b«r ©p&eim* 

? * * 

/ 
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Stöt^/ £einrid) iangenbecf am 24M 
Oerober 1648. ' ■ 

3m 3u^r 16^0, wur&e jtt öliirnberg 
Der ^iePcnet*(EvccHftonö^£ont)enf ange 
ffeöt, auf trelcftem Die grieDengbeDingun* - . 
§fti in (Erfüllung gebradjf unD Der grieDc 
am lö.^uniue; pubtteirf mvDf* ' * 

$rieg über ganj 3>eutfcfylanD t>erbreifcf jfc umere 
$affe, mar unbefcbreiMic^ 2(ucb ttnfcre tanbe - 
ianöe Raffen Diefelbe in i^rrr ganjen 2öur() 
empfunDen* Spie weiften Orte waren in 
2(fcbenbaufen wnvant^elr worDen , Dl« 
Günvo^ncr bis auf Die Stifte ttermin?etf, 
Die Flüren Jagen öd tinD unbearbeitet, 
ÖÖdlDer unD n>i(De Sfciere nahmen über* 
$anD , 3u(t^pffege unD ©ofte0Dien|t Ia* 
gen ganj DamieDer, ujiD Der an Die ©reuet 
Des Kriege« gewohnte Bürger fefcrte faft 
in De^ @tanD Der SBitD^eif jurücf» Dlur 
einige 33eifpiete Der fcbrecfiic&en S3er$ee* 
ttmg Diefeö graufamen Krieges in unfettt 
ianDen tt>M4c& heranführen, unD Dteft 
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foerDen genug fct>n , Dem icfe? einen $5e# 
griff Dat>on beizubringen, 3« Söurgbeiw 
$eim traf iWom im 1639* nid)f mefcr 
als ftebe» J^auö^alfcn unD fcon Jjtaudtfjfe*. 
ren nur eine ÄuJj unD Dier Riegen und 
aefct #üner aru 3 U Ufclfefo waren im 
3% 1633* nur nod) Dier Jßaue^alfen, 
unD an fielen fleinern örfen wohnte gar 
niemand mefcr* 3Rad) Dem SrieDen mu§< 
*ten ftcf> Die ieufe felbfl au$ (Ermangelung 
Deö SOfe^ce an Den <Pffug unD SÖJagen 
fpannen, 3u SfaujtaDr an Der 3tf$ 
too&nten nur noeb einige teufe, 2Uif Den 
©tragen lagen Dafelbflt Die ieic&namc mu 
iegraben fcerunn 3>ie 2B.6lfe fielen Dafcer 
in Die &taU, unD Ratten einen örDentfi* 
eben 2üifenffcaljt Darin» Die #unDe fraf* 
fen an Den ieic&namen ßeruiji , unD nmr* 
Den DaDurcfo fo ttwf&enD, Dag fiefogarDie 
lebendigen anfielen , unD jerriffen* 3>ie 
«erfaflerwn ©ebduDe waren ei« Hufmtfalt 
Der ©erlangen unD anDerer gefährlichen " 
Sfciere* 2>ie ©tdDfe 23aireur&, 2Bon- , 
fieDel unD £of jdfclfen nic&f mefcr Die £4lfte 
IfKf r efiematigen (Einwohner, 
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*D?t"! r F cjr <i f (Efcrifttan fl}at jtt>dr alles (?k ri |} irnJ " 
für fciut iuuDe, fonnre aber Die feinDli- füt, 

.j..... o-! «/i ^ /• ff r. feint iranoe 

öjcri ?c<crtt>ufrunaen von Denjelben mcbf tuöbrtnö 
ä&0<jfrer. 3m 3% 16 19, erlief er eine ***** 
QJergorDnung im ©rutf , Die aud) ouf 
Dem Jfjarje ur.D (Erzgebirge Angenommen 
ttwrDe» £)er j\rfeg »erjagte aber Die 
üöergfeufe alle, Mb Die beffen 2Öerfe 
giengen ein. 3m 3%. 1627. betätigte 
Der .ftaifer gerDinanD TL Dem ÜJJarfgra; 

fen Dag Privilegium de non appel lande, 

UnD fe^te Die Appellation* > @umme auf 
800» rfcefoffdje ©otogulDcn. 3m 3a(je 
1628. fauffe Der üftarfgraf Dag Zmt iidj» 
tenberg t>on Dem Surften DvaDjtPil fifc 
80000, §U 

Sttad) Dem 2Bef!p&<Uifcben $rieDen«« 
@d)Iuge lieg ÜHarfgraf OtyrifHan im OtmfÄ 
3a(>r 1650. ein grieDenöfeft feiern* 3m 
3a&ri653. feierte er fein foj'dljrigeö SXe« 
gierung« - 3ubiläum, 3m 3a(jr 1655» 
JMte er unD fein Hefter S&Jarfgraf 2U- 
bred)f von 2fafpad> Daß j£>eiUsbronner 
©«jmnalium , tpegen De« törieg* 
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tinöfgangm ttwr , auf jo» 2ttumnt wie» 

. fccr her. 

% ^alD &erna* ffarb SDiarfyraf <£&ri* 
(Han om 3o|ten 93lat i65<>* £r ^atre 
mit feiner ©emafclm ÜRaria , 4?erjög$ 
\ 2Ubred)f SricDrid)ö t>on ^reuffen Socftttr, 
4* ,<26ljne unD 4* $6d)ter gejettgt. 93on 
Den Seffern (färb Die dlfeffe, (EltfaDcr^ / 
(gfconora, unD Die Drirtc / 2fgn«g, fdjon 
tnDer 3 u 9™ ö i öie jroefte, 2(nna 9Ra» k " 
ria , fjeuratfcete Den §ür|ten ^o^unn 2(n* , 
ton fcott Srummau unD (Eggenberg , unD 
Die gierte , 9JtagDalena <&ibi)üa , Den 
£()urf ur jf en 3oljann (Seorg II. von @ad)* 
fem S5on Den ©öfjnen jlarben jnoet, nemlicfc 
Der jtoeite, ©eorg gricDrid), unD Der Drifte, 
<E|jtiftian (£rn|i, m Oer 3w<J*«Ö* ^on 
Dem vierten ©ofcne ©eorg 2tfbrecbt . 
flammt Die fogenannfe (Eulmoacfoifcfje Unit 
£er* Steffen D]ad)fommen fiefce in Den 
^tnten angefügten Tabellen* S)er ältefte 
^)rin j Dee 9)Jarf grafen (Efjrifttane , £rD* 
mann Stugufl , »ermatte ft$ mit 
pfcia, Slarfgraf ^oacfcim (Ernjfs »oa 2tn» 
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(päd) Socbfer, mit roelcfecr er einen ?Pdtt* 
jen (Sfcrifltan (Srnfl, jeujte* Dlarf) Dem 
$oOe feiner Öcmalin am 23fen dlowm« • 
ber \64j&* Verlobte er fieb Jttm jumten* 
mal mit De* ^erjog 3(Dolpö SneDricfe* 
fcon üHerftenburg JPrhijiffin , ©opfjia 
Zgnt«, am 26fen 3uniuß 1650* , £>aö 
Öeilafjer wuröe aber niebf fcoßjogm, in» - « 
fcem er am 27fen Januar 1651* plfolicfr 
ftarb* 91a* De* D)tarfgrafefi (Sf}ri|?tan* 
SoDe folgte ifcm Dafoer in Öer £Keflieruncj 
fein Snfel 

Cftttftiait €rntf, ,/ 

öe&o&ren am 2?ffeti Sülm« 1644. & e&riffwn 
flanD nach feines ©ro|jt>aterö $oöe unfee «mfr 
t>er 93ormunDfcÖaf* feine* önfef« bes * 1712 
tSlarfgrafen ©eorg 2tt6recfcf tton "Xnfpadj, 
unD feine« 93e«errt, De« gtögen (E&utfur* 
ften SrieDficfc Söil&elm« tton «öranDen* 
bürg, Die ihn fefyr forgfäJfig catchen lief' 
fen. 3m 3af?r 1657, bejog er in *8o 
gUifung feiner beiDen Jpofmeifrer, Jbein* 
rid)« »Ort SÖorcf urtD (Saspar Wien« öie 
Untoerfttät 511 (Strasburg. 01a efe ei* 
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wer bafelbft am lu Sprit 16*9» 

fen, 6ffentltdjen un& / fcermut&licb / felbjl 

gemod)ten SKcDCj de Principatus bene 

regend« artibus , wrliefj er fcie tlntoerft» 
tdf, unö mad)fe eine Öveife Cur* gronf» 
reicfc 3u «öouröcour ftiftefe er im 3afcc 
1660. 5um 2(nt>enfen oeö <Pprenäifd)en 
tinD Oltoer §rieoen6 Den CotworCien-Or* 

t>ctl (!' ordre du brasfelet de la Concor- 
de) *) 3in3<i&r 1661. fefcrte er noeb 
©cutfälonD juruef , uno würbe ju £le»e 
om ?<en Ocfober tiefe* 3afcr6 für ma- 
jorenn erfWrf. (Er ajena. herauf fogleicfr 
in, feine ianoc unD na$m Die .fciifoiguna, 
ein. *0 



1. 



«rtrtttbie ©W«^«« beit)cn bett,feg * 

gttgiam« (tefe oufleroröenflien Danf bar. 95en Sßercf 
fr rcuröe foglcicb jum ©efccimen 9iaf&, 
Ober&ofmarfc&att unö Äammer^rdjiben» 

*» l « €n öbcc i um ©cneral»@upcrin. 
s ... fenben* 

, * 

s » a 

*) I. G. Layritz Oratio de Concordiae ordine 
quem Ser. Chriftianus Krneftus fundavit^ 
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f entarten ttm> 0&er$ofprfWger ernannt 
ie&tm lieg er im 2fa$r 1664. wmÄai- 
fer ieopofo in ten 3ß*tfJant> ergeben, 
«nb madfae ifcti im Safer 1675. l«w 
#r4fiöenren Des (Sonftfeorii unö im 3a$r 
1675, i«m ©<^«mw^<»Ö» *) 
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2»arfgraf e&rifiian (Ecnff batte ff« ^ >ft# 
fcurtfc feine «Keifen unD öcmj Umerric&c ©pmnaf?, 
feiner »ortreflicben *e$rer fe&r »iele j&nn* 
mfle crmerben. (Sr tfiftete &a$er im 

Safcc 1664, »OWwffic^C Gyranafium 

ill.uftre |u SÖaicent^ £a«par tum iiüen 
traf öeflen (Sinricfrrung (0 , t«ß t$ nodj 
bi* auf öen feurigen Sag äffen ©qmna* 
fiiö jum SOlujfer Dienen fanm €0 jafc 
t>iefec gelefcrfe SBlann Die bisher bei Dem - 
©c&ulwefen »orfcanbcnen Sedier woty ein, 
unD fe$fe Dafeetf ju einer ofcer jmei Der- , 
mtütta 2Biffenfc&affen au^eic einen bc 
fon&ern iefcrer, Da auf Den antern @cbu- 
ten immer ein iefceer eine ganje (Eiafje m 

■3 Stoffe »trtttnfrw&e Wann war geMren m 
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lehren fcaf , m * «ffe WenfcHafreii . 
lefcretj mu#, Die er Doc& unmöalicb äffe 
«Doüfommen Derffofcen fanm 2tug«c Den 
©pratDen werten .©efdjMbt*/ SOtat&emafif 
«nD «P$ifofop6> fo toorgefragen , Da# öle 
(Stüter danj für Die Unwerjitdt »orbe» 
reitet werten. SJiele grojje ©eiebj*« 
5>eutfc6fcmW finD ftfon in Demfelben ge- 
biföef Worten, (fie&e u. a. Fikenfcheri 

Oratio hiftorica de acad. Gvmn. et clar. 
Scholarum' doctoribus ex iiluftr. Gymn, 

Baruthino. ) ©egetiwärtig fcof cö Durdj 
Die «öemüfcung De« wrtienjfboffen £erm 
0tegieruiM*'9Ui$0 Don SBolDernDorf noc& 
Die wrfreffoDe ©nridtfrotg er&aften, Dag 
eine eigne-Dorju nieDergefefjte eommi§ion, 
bei Der fhfr ru&mlicDfr erwä&nfft J&erc 
SKegierungsroffr fetpfl befmbet, beim €r* 
Dien Der jungen teilte, Die auf ScaDemien 
ieben wollen/ gegenwärtig iff, «tiD Die 

jutÄtf« weift. v^V 




stittmfa/ 3m 3afcr 1704. fliftefe Der Sreifcerr 
S. ,U «ro§ t>on Srofru ,. unter Aufmunterung 
unD Unter(ia«ung De« 2Rarf grafen , ju 
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.(grlong eine Ziffer - afaDemie , Die De» 
©runO jurnatt>maliflenUmt*r|If4t legte. 



, SBarfgraf <£6>i(Han Crnft war aber (Britta 
niftt nur iiebfcabee Der SaKfTenfc&affen , Jg* 
fonDern aueft #elD im Kriege*. 3m3a$rt« 
1664. »tirDet er jum Srdnfifcfeen Ärei«» 
C> Werften ernannt. 3m 30^1672. führ- 
te er Die Sttofiföen Äretefrpp^ 
Die Sranjofen an, Die er wh Würfim ■ ' 
bis an Den Digiti juruef Drängte , Dafcer 
er jum Üaiferlicfcen ©eneral» 2Bac&fm*t* 
ffcr ernannt wurDe. <£r ws&nte im 
1702» Der Belagerung Don lanDau unö 
, Dem neuntagigen ®efe#fe bei e«*pac&, 
jwiföen Den beiDen größten $elD$rrrn Da* , 
maliger geil , Anrennen pnD 3Hontec«<jK 
K , bei. €oDÜ* enDigte eine Man onet> 
|«gel Da« leben Des grofen Swrennr, wnD , 
Die granj&fen wurDen aurtfcfgefälagen. 
5Der SWarfg'raf witrDe »egen (einer 6>» 

bei betviefenen Sapfcrfcif jum Äaiferfi* 
t&en unD Des Dleicbs ©eneral * iiewtrnant 
ernannt» (£r Dflffe bjergtif Dir Belage* 
getung Der Sefljmg gtyiiftytfbjitg, «nD 
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Da im 3a&> 1676* ÜJtorfgraf '$rfebrid> 
tnm SöaDen wegen Äranf fceit Dael {Com* 
manDo Der Dteic&öarmee nieterlegfe, fo 
erfcielf er Daflelbe, welche« er bi6 an Den 
grieDen t>on Olimwegen im 3afcr 1679* 
mir grofjem 3tu&me ftyrfc* *) 3m 3afcr 
1683. foatf er tau t>on Den Surfen beia- 

*Ö«rt« 2Bien mit entfeften , wobei ec mit 
eigner £anD einen, Stirfifc&en JSjaupfr 
Slogfcbweif eroberte. **) 3m3a&ri68S» 
fiel iuDwig XIV. auf« neue in 3>euffc&* 
lanb ein, unD Drang bi« nacD ftranfen 
»or. 3)er ÜRarfgraf fammelte aber in 
frewunDernswörtiger ©efdjwintigfett Die 
gränfifc&en Ärefofruppen, trieb Die $ran* 
jofert bi« an Den SR&ein aurütf, unD er« 
warb ft(D / bfc jur SöeenDfgung Detf 
Ärieg* Durc& Den ^rieten ju SKitfwicf im 

. v 3tt$r i<597*> großen Sfoifcm. 3m ©pa- 
nifcften ©uccefjionef riege erhielt er , nadj 
Dem SoDe De« «Otarfgrafen iuDwigg t>on 

" Sßaten, Da* alleinige Sommanto Der 



•) Sairenffctn I. c. p. 47a. U%,' 
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SRttytomtt, banffe aber im 3afcr 1707. 
wegen ferner" fc&rodt&Uc&en ®efttnö§eit 

*&♦ *) ,:• • 

. *«• . > 4 

öfjngeatbfef ber tofelen JWege, wefdjen «feHfai 
Der «Warf graf beiwohnte, »erfdumfe er {jjjfjgj 
fcodj Die ^Regierung unb bie (Sorge für feine £ante 
baö 2Bofcl fetner Untertanen f ctneörocgg. 
Unter if>m unt> burcb ferne UnferfWfcima 
«rfcobjte ftcö fein *anb »on ben Verhee- 
rungen Des 3oj%igen Äriegö. SDte äbe« 1 
gelber würben ton ben arbeiffamen ianb* 
manne wieber angebaut ; tue in 2ffcftc lie- 
ge nben 2Bo(jnungen wieber aufgerie&fef, 
Ännff, ,§iei{j unb Söetriebfamfcit burefr 
2fafmunferun0 unb Sßelo&mwg US wüv* 
ÜQtn Surften erroeeff, tmü Doö ian& 
fcurd) tt>effe 2(nfJaIfen ttieber btäfcenb ge* 
mac&f* ünfer t^m tt)«röe «m« 3a^r 1670* 
t>ic erjle ÜJianufactur im ianbe SBon* 
ftebel öttref) t)ie ©eicslifc&c Samilie errieft 
M , Deren woffene Seuc&e weif unb Brett 

t>erfu(jrf würben* ötacfc Der 2Cuf^e6tui0 

... * 

• * 

*•) ©ref $ranb R«entniW(t-p f «tf» M . 

© 3 • 
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$e* <Et>k« tton Otonf«« *) &uk& *uN 
, tvig XIV. im Sabril 68 f. rief« Die' 
gtanjopfc&en SReformirten %mtiimt 
Durc& ein @<&cetben to fein tanb, Dafcet 
ftcn Denn fefcr Viele Dafcin beaabün. X>ie 
wiflen üegcn (tcfr ju %latta«h nieder, wo 
fie.Die (jrlaubnig ertyefttfft, eine neue 
©ralrt anjutauen. @ie ehielten eine 
^icdje/ mit einem tym, öt(D t>kle $rt* 
r , «Orgien. $>iefe arteitTamen teure bratfr 
<en JSunftfletß uhD 3$ariafe& inö iattp, 
«nö «erforgten tafletb« Durtfr l$w fiele« 
angelegten ÜRanüfacfuren UnD §abrifeft 
mit 28aaren, Die man »or Dem mit grefjert 
, Soften vom äuölanDe &atte muflen tyv 
Deifc&affen lafTen. 

• • • '» ' 

©<mt** SBtarfgtaf ^rtffian (Öttff ttermcfrm 
m*i£. aber? du* feine lanDe mif Wrfc&ieDenen 
. anfefcnliften Orten. 3ffl 3a^r 1659. 
fei i§m na« Dem SoDe $taM iuDwig« 

*) "Siefe* Witt nwbe tu Starte* wmt jMk ' 
$etnrid> IV. im 3a&r 1598. unroieberrujlid) «e* 
Arten 1 tarin Ken «Xeformirten freie Sieltciion«-' 
Hebung unt> «tte «Hechte wie \>m Ädf&oliffn iu* 
seffanöen »arten. 

•** .-• * * 

1 
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ton Mnfbtvq be ffen ®*lo§ tinb Sfceit 
an bem glecfen SBeibenbero, &eton 3m 
3«&r i668. faufte er @*nabefo>enb 
ton Jftonn« ton iWnfjbera, für 4«°oo ff» 
unb 2000. egaler icp^fauf. Um eben 
biefe geif fiel tfcm na* 2(u<sf?erbe n berer 
»on ©parnetf bet Ort ©parnetf fcemu 
3m 3a$r 1670* fiel ifcm Our* b«n Xtto 
(£^vi|lop^0 von Ota&enfldn, De« 
feine« ©ef*le*tt, teflfa $&eil <m Dem 
gletf en SBträberg fceim. 3«« 3«&* *#79» 
raufte er von J&atni« €$rtjtcpfc «JRaffel »Ott 
(Ermreuth beffen Untfyil an Dem $et* 
fen tlfctfelb für i iooo. fU unb ioo. 3>»- v !r/ 
taten *e»&fauf. 3m 3«fc iö84» fl** 
tfcm na* 3u*ftoben Der gamilie t>on' 
lainetf , mit (S&rifrian (Eromann »Ott 
tainetf, tott «roße Ort SReramergborf, 
unb im 3<*fc «687. na* Werben 
Iipp (Efcrifropfc« »on SBierabera, , be« ie$» 
. ten feiner Saraiße, ba« JDorf ianjenborf 
$eim. 

* 

3m 3«&r 1668. er&ietf ber fölarfaraf ^£ 
bei -einer Steife na* ©annemarf twmbem 

©4 . ' 
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Könige t>«n (Sfep&anfen * Orben. 3nt 
3a$r 1 67 2 » ü*i w 6 " @d)Ie§fire&e 
ju Stoireuffc erbauen. 3m 3a^c i683» 
wolfr e Das ©omeapiftit ju Bamberg nad> 
bem $obe t><« 33if#ofFs 9>«fer 9>&iu> 
Das «Sttkausfc&retben&e TLm't im granfi- 
fditn Steigt wtroe&fen ; ber SWarfgraf , 
fefrieffe aber i&re ©cfantteti fogleicb. ju* 
röcf, im© be6*aupfeee feine Steckte , twr» 
. «löge ttveldjer ec tos .ftretSausfe&reibende 
2fmf , tt>äf?rent> Oer SBafanj Des Söffc&if- 
lid&en ©rufcls , «Sein ausübte. 3'« 
3. 1699. geffand er ben ©rafen »on Sfcur* 
natt Die ^o^e unb fraifebftdje Öbrigfeit, 
Uut und Sölurbahn in unt> um 2f)ur* 
«au, fobann ju Surfen unb l>eren 3«* 
gefcärigen, als ein £Keid)Safrcrmatinle* 
$en, ju, Doch, unbefdjaöet- De« £o(&* 
fifts Söamberg fcergebratbter *e&enöb,er* 

lieber (£«mpe<enj. *) 
» 

» ' JSaib darauf ffarb SRarfgraf €$ri- 

*) ©iefeSrafen nmr&en tm^abr 1726. ini §r<5n* 
fifdjc ©cafrn SoUrgiura etngefübrt baben aber 
bei ben ffretytifammenfunften feine ©timrae/ 
soften aua) nim W SxmmmiM bei, 

1 -. 

• * ' • • • • . 
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(Hart (Suff am lotth 2ttat $7i% . 
n>or bremtot wrtnd&tf o.et»efen. 3)<jg ISiSn 
erjfemarmif grbmurb. @opb>/ Gfcur» l7I3f 
filrff 3ofcann ©eorg IL »on ©ae&fm 
SPrinjeflm , am ipfen Cef 06« 1662» - 
We aber am isttn Simitte 1^70. o&ne ' 
ÄmDec tmeber ftarb. gr tftrmäbjfe fiefr 
juntiiwctfcnwdt mir be« £erjoa,* 
(gber&arb III. von SBurtenber«, Socfrer,; 
©op&ia .louife, am 2gttn Januar 1671» 
SWir berfelben jeugfe er uter Säebfet? 
«nb jwet @6(jne, 93on erflern »ermatte 

1 fic& <E&rififana (Sberfcarbfaa, mit ben» 
MntQe griebrieb 2fogu# Pon $ob>n, 

• unb (Efeonora SOtagbalena mit bem gär* 
ffen Hermann grfebrieb Pon £o$enjof* 
lern» SDie jwet folgenben <Prtn je (filmen, 

, . Slaubla Qcleonora ©opbja unb garofo. . 
2(emtfia , (färben afe iSinber. &on Den 
#rinjen folgte ber älfeffe, ©eorg 2Bi> 
fcelm, feineraiSafer in ber Dvegierung, 
Der jweite, Carl iubwfg, ftarb ate jftnb, 
SDtefe itteife ©emafclin beö üttarfgrafe« - \ ' 
tfarb am 3ten* Oerober 1702», worauf 
« f«& am 3ofen ÜHärj 1703, jumbrif- 

/ ©5 
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... , ttmai mit €ßf«Bef& ecp&i«, ^urfÄrfl 
$tfeOri6 2B%fot* bf« ®ro§en <Prtn« 
" |eflin, trab SBittwe De« £«409 $rfe&ri$ 
(Eaftnw* *m QurfaaD toerfceucafljete. 
J)icfe Wttttä&tee ftcfc naef> feinem Sofce 
tt)i«ö<c , <rai 6ten Januar 171* ■» **h fem 

nunaen, nxttO «&er im 3a$r 17214. jum 
*ritfemitat$3irt»e. ÜRarf araf e&rifli«n 
<Ernff jeug te mit ifjr feine Äiitoer. 

«MtflfBti' ttwt*>e gtt S5airew(| am iöfen DTofcem» 

— rp«" 1<s ? 8 * 9 c ^°^ n * ^ f m«*fe im 
~ 3o$r 1695. m Qegbtamg feine« £of- 
meifhr* §rfet>tk&« ton S&flfer, ttnD 
«nfcrer (EbeBenfe, SXeifen tairep $>euffd>» , 
" fattt» «nt> £ottonb, tw> fr fwfr snxie 
Äennf nifle imb ©efdmiarf , «6er aild> 
eine unmäfjiae liebe jur $r«<bf erwarb» 
Ol«* feiner gttrötffunft frena, er an, 
ba« @tät>fd)en ©f. ©eorgen , e&nwett 
löaireti^, «MfJ&oOanWfäeJirt, önsw 
teflem - • ; ' ** 
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#efre o(0 ©enef al SBo<btmei|ter im f£* Hit * 
gpanifärn ®uctt&ot\$tvk& M , ttnb . 
\ iaadttt im 3a§r 1^02» We ©elageruna 
üoti lanbau mit, wo er burd) eine tSJlu« v 
, Rieten. äuget ih ben *etb gefa&cli* 
»ünbtf iwirbe. <Sr würbe ieb«& gUtf» 
Tld) Wieber $ergef!eu*f , unb führte im 

^Jabt 1704* We S^nKftben Äc<fe^« 
»• In bem $i#gen ©efet&te beim €*eJ» 
tenberge, unb in ber Mutigen @<&lad* 
bei£fob|WMmit*iefem9lu&mean. SB* 
gen feiner bjerbei bemiefene» Sapferfefc, 
würbe er in Diefem 3<#re 8«« OWd)«" 
- ©eneraMieufenanf unb im 3. 1706. jum 
©encrat ber SoPatterie ermmnt. *) Blad> 
bem Sobe feine« 93afer« gieng rr in fW» 
ne ianbe jurücf. (Er bereit «ber wäfr 
renb feiner ganjen «Regierung eine grdfc 
S&wliebe für baö @6lbofenw>efen bei 
Unb war ber erffe ÜRarfgrof, ber, «uff* 
feinem Dteit&Bconrmgent, ein februnnü$e# 
©renaDier-S5atatDonunöeme©cbn)abcon 
$ttfaren, befftnbig auf bim ©einen batft^ 
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, ©eine ©ematjlin ©op#a, 
*w*tK*< 2foolp§* J&erjog t>on ©adtfen SBeifjen« 
(SreSnfl fei« ^odjtcr , mit welcher er fid) im 
3a§t 1699» am iften ßctober tNrmd&l* 
tc, tterlcifefe i&n »orjüglicf) ju feiner 
flPÄ§eti iiete jur $rad>f unb Sßerfdjwen» 
tomg> ©te Hebte braufenbe »eluffigun* 
fic n mt> t ojtbare tafeln , fö&rfe Die 5t* 
, tnflWeo unV; Opern unt> Äaroetmlfe 
mir grofem .Roffenaufwan&e ein, unD 
30g eineSBlenge unnüfcer £ofleute, ©an* 
«er, ©pielet unt> Öfters an iljren £of. 
3)ie ©renaler Offaier* trugen Damals 
gwfj« 2(longeperucf cn unö 23ärenmufcen. 



, ©(cid) nad) feinem SKcgtccungö « 2fn* 
. drifte bradjfe «»larfgraf ©eorg SBilfce/m 
$en »on tfcm fc&on als Äronpruij ge|fif* 

jfefen Orten de la fincerite oter Den fö» 

genannten rotten QtDler» Orten im 3<*&* 
•1712» »öllig ju ©tante, *) (Er ließ für 
fcenfelben jit ©f, ©eorgen eine Orten* 
#irrf>e erbauen. <£r tterortnefe aud), tafj 
bei tiefer neuen ©tatt ein Sückaus 

•) Jfalfenfretn U <v p. 501. 

* 
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«vhaut, imb mit Ut, ito 3<$r 1720; 
t>on jfaufmann Sltiitin errfc&teten $or* 
ccffan*Sdbrif/t>erbiinDcn werben folTfe.. 
(£r »ergriffe <mc& Da* t>aftge 
tnac&re Die Anlage Der twrfreflicben <£re> , 
nu'fage, unt> lieg Caö neue Storkaus 3» 
SÖaireut^ urit> Da* ©c&>ß ju J&immel* v 
Fron erbauen* 

• • . . * ■ ' » * t ; '. i, 

SCon Den wahren SÖerbfenjfen um feioe 3ta*tot|k 
*anbe, unb t>on Der ©orge für We Dte« Se*""* 
gterung berfetben , Wgr ftd) nun fretlicfr ' *; 
wenig fagen* 3m 3a^r 1719. »ergKcfe 
er f?cö enbfofc t>6IHg mir2fofpacfr wegen 
De« jfreteauöfdjreibenben 2(mte* in gran« 
fen *) «Ifo, D«§ Qeorg S5M(jemi ee äffe« 
jeif fetb« unD #crauf XnfpaQ Drei 3«$re 
fy'nferefnanber t>erric&fen folffe, &la<fr 
@eorg 2ßi(ljclm$ SoDe ober fofffe es be- 
fldnbig iwtfc&en Änfpacb unb a*aireuf§ . 
alle. Drei 3afcre abwef&fefn» 2>iefer$8er* 



«9 fBat fiter tiefet «Xecfet für mWw ©treitm* 
feiten jwifcben beiben Jpaufiern twßefaUen/ ftebe 
in eine* Staonprai WanOlung fiter Daö SKMrit&e 
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ptei$ würbe a» J&aitefcenn 9m ajflen 
3uguft abaefc&loffen. 3» w «r<m 
3a(re würbe von ben befben ÜNarfgra» 
fcn ttaß (Spmnofium ju Jpailöbronn auf* 
ge&oben, unb bie SSIolferditrtec abgeteilt. 
SDer SBarfgraf »pn 3fnfpo* fiiftete bafi) 
Darauf feX&ff ein ©pmnaftum au3fofpacb; 
Söaireü^ aber wanbte ben $onb Ppu biefem 
©gmnojTo ju ©tipenbien unb 'anbern 
nuftlicfcen ©t&ulanfaitw an» ' • , 



«fct 5 ?Bit' SRarfgraf ©eorg 3Bu>tm- (färb am 
Ig ,7ten 3>ecember 1726» unb würbe m ber 
; Söaireut^er ©tabtf irebe befiraben. ©et 

..0rtfe\$eto^V.<Big«i fott ju bem Äai» 
fer SUkxS VI, , auf erhaltene öta*ri(*f 
ton bei SRarf grafen $obe, gefugt fcabem 
Cuer <ffaiferlt(&e SHajefUt b>beu eine« 
ber griffen §elb&erm im ganjen 9Wmi* 
f*en 0tet(&e an bem «Warfgrafen ju 8ai- 
teutb. berlo&rou *) ÜBlt fem«, ©emab/ 
lin fcatte er brei $6cbter unb jwei «Söfcne 

.-Wenge, Die aber alle wieDer in ber 3u* 

"i . . • . . • 

v ©rcf 1. c f . 4*. «V 
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jenö uerftorben. 3$tnfotjlc tafo* in .< 

Der DJegierung fein Keffer 

. • . . • >• »*i I * • • 

©eetg §tie&rtc& €atl 

(je&o&cen am ipfen 3unitt$ 1688* auf 9m 
Dem ®rW'(fr.®olffieinif*«n ©cfiloge 
Ober » ©ufjburg. (£r (lammt von Dem lW 
iwcittn ^rinjen De« ÜWarfgrafeo C§ci» 
fit an, ©eorg 2übred>f (?er, Deflen9lac&- 
fommen man , »eil er jicfr j« Sulmbadj 
auffielt , Ute (Eulmbacfci fefoe iinte nannte* 
©eorg 3Cl6red>r fcaffe eine SJtenge <J>cm» . . ... 
Jen, *) Da&ee Denn Die 2tpanogen • ©clDer 
|U tyrem Unterhalte nfcftt ju langen wofl» 
• ten» (Efcrifiian ^einrieb und feine 
ne . Darunter ©eora ftrieDrich (Sari 6er 
altetfe mar, traten Da&e* jum 9öorfb/eil 
Des e§urbranDenburgifc&en Jpaufeö auf 
Die (grbfolfle &erji<frf , unö Diefcs mief 
ifcnen Dagegen Das 2fait SSJefeclingen in 
J^albecfldDtifdjen an. fyviftia» fylnxüjt , 
ffacb im 3a(jr 1708. 3>a nun ©eora 
aßil^efmö grinsen ade trieftet in Der 

» 

- 
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fitan Jjpettm'cft* <Prinjen , Die 2(btrtff^acfe 
ju ttteDerrnffetn JDurcfr 93ermittcton0 
fceö $aiferl<d>?n Jpofeö brachen fieesenN 
lfc& fcafy n,~ öag ötefelbe t>om SSranbenbur* 
gifdjen JfJaufe twc&er duf^oben nwiv 
; *) 2fel>odf> (böte Der $rinj , Der juc 
Regierung fommen wurte/ tfe au« Dero 
3(mte SBefecltngen gejogenen (Einfände, 
Welc&c man auf 800000. Sfcaler feflfefctc, 
In j^tlit^cn griffen wieder bejahen* \ 

* • • •» • • • • W • > • '• 1 • * — * 1 <* » 4 * i 

Bertfwffe : SRarfflraf ©eorg Sctc^ric^ Sart forg* 
&e f<we « <i« 2*«« für Das aBöfcl fein«? 
Untertanen. (Er fcatte in feiner SugenO 
»iele 28ft>ern>arfigfeifen Des ©c&itffate* 
«uöffcfcen muffen, iinl> burefc eigene 9ft«fc 
$afte er frem&e empftnöen geternf. Sc 
1 toant fe aEe <ÖoIi>«fen , @dnger, ÄoimV 
Wanten unfc tmnufje Jßofleiite ob, Die , 
«nfer feinem SSorganger Den griffen Sfceit 
- Der ianDee » ©nfiinfte »erjefcrt garten» 

Um 

'* m » \ . * ' . ' - ' ' ' -:• 

fle&e 3mtof NotitUProcerum tom.I. lib,4. 
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Um Den bei Den £*fen fafl unDermeiolfc 
ä)cn Tlufmaift aus juroeiefcen , mafite er 
unrer Dem Q?orn>anDe, feine f<&t»ac&ltoe 
©efunD&eir wieDer fcerjutfeOen, eine 0Cei. 
fe in Die ©c&roeij , unfer Dem tarnen ei» 
nte ©rafen »on iauenffcin. $ie Damals 
ti&IiaVen frommen 3«fammenfunfee Der 
periflen wurDen Durcfr mieDerD>lte $fcr* 
orDnungen »on i&m »erbofen , unD Dec 
&ned)t Dtuprec&f , unD anDere Den 2tb"er. 
glauben befärDernDe ©cwo&n&eiren , au* 
feinen lanDen »erbtannf. 3fuf Die &er- 
GefTeruna. Der 3uf?ijunD $t$ ©dfoilmefen* 
ritffere er »orne&mfofr feine Sufmerffam- 
Wfc 3m 3a§r 1731* erlief er ein 0fe? 
feripf an Dag (Sonfifforium, in welajem 
« ^fa^f, Die ©guter, welc&e feine na* 
türlitfen 5<$&iafeifen jum ©fuDieren &4f* 
t en r gleit&wo&l aber von Den (Eltern Da- 
8« beftimmf würDen, ju einer anDern 4e- 
6en*a« ?u »ermeifem *)) (Er e&rfe unD 
fc&%e ma$re Religion unD ©orfesfurefrf, ' 
öl* Die ©runDpfeilee De« Wotyg eine« 

. CuiiA. mit «irtaltm. ^ 



fcmcn ^(.{burgfi: *pröre|tanfen naljm er 
(leb auö otfen Gräften an, unD unfer* 
fMfcfc |ie bei ifjrer X)urd)veife Durct> fein 

' i - n ■ • * " . 

- - (Er Demrefcrfc aud> feine ianöe mif t>er* 
tum W~ fcfeicPf iwn Orten. 3m 3ufcr 1730. fälif* 
(Weit ft , n (gf fe j( fau von ö fn j^rten »011 Un> 

benfete* Um eb^,»Djefe 3etf fiel itym, 
na h 2fo*ff erben Der $amilie öon iufin>i§, 
»a* D«f fer^Uf Qfotyütten unö granfen* 
fcag (>eiim 5Dt* »erfctjpor fceci r ren Remter 
SraueiifftaC, SOWndtftetnacb unD ÜJWncfr 
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«ntamng $>ie @taDt SJatreutfc &af ibm Die (Et> 
«Siwtub ^uung neuen Zt)M8 unD Die t>ar Den* 
felben angelegte neue ©frage , nebff 
fcent 2Baifenb;aufe , ju Danfen. SDiim& 
- einen eigenen ©elDbeifrag würbe Die (£r« 
*auung De* Suc&f&aufe* $u ©f. ©eorgen 
ttoHenDet, unD Da* gürjilic&e ©djlog Da« 
felbft »ergrägerf, 2>er @taDf SBonftebel, 
tteiebe wnfer feiner SReaietMQ im 3<>{f* 
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i 73 1 flana abbrannte , fcalf er Durefc alle ■ 
mögliche Unterjtii&ung wieöcc auf, 

Ubev letoer, follfe Söalreuffc Da« ©fücf @e{|> 
einen folgen Surfren 5« befijjen, niefef lange »735 
genießen, unD fdjon am 17. 9J?at 1735, 
t»uröe ifcm Uerfclbe Cmcb Den $oD enfrtflc ri, 
(Er fcatfe mir Deel J&erjog grieDrid) iuDroig* 
»on J(?oll|tein . $etf Softer, SDoroffcea, 
mit Der er fid? am i7ten 2lpril 1709. jti 
JSerlin ttermä&tfe, jwei «Prinjen unD, Drei 
«Prinjefünnen gezeugt. 2)er ältefte <J3rin$ 
grieDricfr folgte ifcm In Der CRegierung ; . 
Der jweife, 2Bil(jelm (Srnfr, wurDe Ob«', 
fter über ein .ftaiferlid^ö Infanterie, unD 
ein grdnf ifebest Äreiö Süragier » Dtegf. . 
menf , unD wohnte Dem Kriege in 3fa« 
Ken bei, wo er am 7ten 0towmb. 1733, 
ju SBlatima an Den Äinöerblattern ffarb.. 
85 on Den «Pritiieginnen vermalte fic&Die 
4lfefte, ©opbja eb«iii(»na iouife, mit 
Dem $urfien 2lleranDer §erDmanD wn 
?§«rn unD Sorte; Die jweite, ©op&ie 
(Efcarlotte 2(lbertine,mif Dem £erjoge (Ernfr 
3taa,uft wn 28eimar, unD Die Dritte, @o» 



' pfcte Sßityelmine , mit Dem Surften (Sart 
drDjarö *on Ofifriessianfc. 

i * 

•7 • § t iß p t 

gm* ei* Wflr ße&ofcren am iofcn ÜJiai i?ii4 3m 
173s — 3afcr 1720. fdjicffe i&ti fein SÖafer unter 
1763 bc'r 2luffic6f unö Information 3o§ann 
©fepfcan (greferfö , nacfemaligen 33aireu 
f&ifdjen ®c(jeimen SXegierungö » unD (Eon 
fifforia» » pvatlj , nac& ©ene ve , wo er f?d) 
' bis tn$3a&r 1730. auf&ielf, uno öafcibfl 

fiufcterfe. SKaci) feiner Swäcffunfc 
iv mahlte er fidj> am 2o|ten ülotoember 
1730. ju SSerlin mit §riet>erirfa ©opfcia 
«M&elmtne, US Äonigö Srieörfci) 9BiC- 
, tylm h t>6n,%e^»|en^öc&fer / unt> §rie* 
Öritt) &e* 0n'ji^tf @c^n>e(ler* 



* 



1 9?ac& Dem Sobe feinetf 93ater* u&ernaljm 
U$äm w *' e ^dtrrutid De* gurffenttjum* SSat- 
reut(j. @o fparfam unD genau er in fei- 
ner SugenD leben mufjfe, fo t>erf(&went>e» 
vifd) wur&e er nun. (Er war ein außer« 
or&entlidjer iiebfcaber öer <Pradjf , unl> 
matbte immer me$r ate .K6mgli(i)cn ©f aaf 
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un} 3faf»»ant), (Sein ftefflaat beffanö 
aus einem öberfcofmarfdjaff , $dfmar« 
fduff, .Ober&ßfmeifTer , Öbci-jcOenfcn , v 
<&d)lofäauptmann , einer großen DJtengc 
■fötmmevb/rren utiö Äammerj'unfern, fratl* 
jöjTfiten unö beurfdjen 3J?unÖfd t c&en, ßum» 
merDieaero , Käufern > Jjjegöucfen k. ic. 
(Er bjeU eine mir Den befien 3fa(u!tiifc&cti 
<3dngern unö (Sängerinnen unö Öen t>or» 
freffic&fien Sonfunfftcrn befefcfe <£apeÖV 
unD erriebfete für Die ÜWuftfliebfcaber aitt 
* .£ofe unD in Der ©faöf eine SÖluflfafaDe» 
mio f £>ag Sfceafer war mi( Den beffen 
<3d;atifpiefern unö ^dnjern bereit , Öle 
gro§e Söefotoungen ergreifen, ©ogarDec 
Damate in <Pariö fo bertf(jnrte 3tcfeur H 
Sröuerfpiefen, le itain, unö Der iufifpie* 
Ier <Pre»iffe, mujjfen an feinem £ofe ei» 
nifle 3ei( ü)re itunff fefcen lafien , tmö 
wuröen jttnfefyfc beföenfa 

3fof Öa$, mit 3falicnfföen unö grau* «t 
aäftf<*€tt Wtefren befefcfc SSauwefen, ,tt 
t>eroanöre er jäijrlid[> soooo. ff. 2>fe 
@faöt SSaireurfc &ae ifcm *orjüglic& ifcre 

«3 
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93ergr6§erung unD S#erfcbönerung pDütv 
fem (Er (teg Die trielen ©iimpfe um Die* 
fefbe auöfrocf neu unD ausfüllen unO t>te 
S3orfiäDte Darauf erbauen* $)ie alten 
Sfcore unD löefefiigung« * 2Berf e lieg er 
tttfgbrecfoen , unD Die ©faDtgrdben au«* 
füllen, (Er t>erbeflferfe Dag @tcinpjl.ijier, 
orDnefe Die näc&tticfoe JöeleudKung an, 
unD errichtete öffentliche Sörunnen, Söaffer« 
iettungen unD 2(ffeen* (Er etbauere Die 
Äanjlei», Dag prächtige Opern - unD Da« 
$om&ien§au«, Da« SKeitfcau«, Die 9ieu* 
terfaferne, Die SWünje, Da« 3agDfcau« unD 
Die fcerrfchaffÜcben ©tälfe, unD twrgrägerte 
unD »erfchönerte Da« SSBaifenfcau« unD Die 
©pitalftrchc* 3>ie prächtige §rieDrich«* 
©frage unD Die 3<*ger * ©trage rour* 
Den t)on ifcm angefegf* 3)ie berejf« toon 
©eorg 3Bil&elm angelegte (Eremitage n>ur* 
De von ifcm Dureft 53ergr6gcrung unD S3er* 
fd)6rierung Der ©ärten unD 2Ween, 2(n* 
legung t>er Springbrunnen unD @fafuen, 
unD (Erbauung Der prächtigen @chlöf* 
fer ju einem inniglichen Aufenthalte um* 
gefchajfen* ~ 

/ • 

/ 
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Um =6fen partum 1753. fattc er Daß %Mnt) ^ 
ttoglfitf, Dur* ei» an« feiner eignen Utv 
toorfidjrtgfeic entftunOcneß Seilet, fein 
prädjtigeß SKefftenjfd)loß » n n>enigen@fun« 
De» in Di«Wc i" fffl«N 3>iefer SöranD 
»erjebrre , aufler Den! gröfien 2&ci(e De« 
<Sd)ieffeß, Daß ueuerbauefe Momotiien» 
fcauß unD Die ©d)(ofjfird)e, 3n Der (£ • « - 
le lieg er Da« neue ©d>loji auf bauen, Uu» 
Die« ift Die Urfac&e, wavum eß nid)t bef« 
fer ausgefallen ift Bugleid^ wurDe Da« 
neue Äomflbienfcöuß unD Der ©djloggar» . ' 
ren angelegt, Die ein gleidbeß traurig?« 
@d)icf fal mit Dem neuen SKeftDena * @d?lof» - 
ft Ratten. 

*>»•,• * - ' 

SiWarfgraf grieDrfdj War übrigen« audj «Sef*r»«x 
ein groger iiebfcaber unD Kenner »onrjtün. 5rt&« 
(?en unD 2Bifienfd>affen. 3m 3afcr 1742» ftjjS 
fliftefe er ju ©aireufb, eine Uniwr|ttdt, 
roeldje er aber im folgenDen 3a(jc« na* 
(Erlangen tterlegte. *) (Er legte ju Jöai* 

fcung k. ber «moerjütai eilangen 1744» 

Hiftoria academiae fried. Erlangend* etc* 
^744, et a, 

* 4 
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teutf} in Dem affert ©cbloffe eine toortref, 
Kd;e unD tooflfWnöige 9Iafuralien©amm» 
Iung am (Er ffiftefe, auefc ju Söaireutfc 
eine QJlafjler* unD SöilD&auer * 3fcaDemie, 
tmD urtterfliiwe t>ie jungen Heute , Die ftcfr 
tiefen Äünjfen ttriDmtten« (Er ließ auf 
feine Soften »tele junge „ftimfWer unD 
©ftiDirenDe in fremde lanDe reifen* 93te« 
Ie junge , t>on tym aufgejogene ieure, fan* 
Den in Söerlin, $Pari$ unD anDern großen 
@f4Dfen, bei Den 35au wefen, ÜRa&ferei 
unD anDern Äffen ifcr ©lucf* (Er be* 
fu*fe felbff offer* Die SBerfffdffe Der 
■ftünfiler unD gabrifanfen unD munferre 
fte Durcfc iob unD Belohnungen auf. 93ie* 
le gabrifen unD ÜJlaniifacfuren fabelt 
tym ifcre (Enfffe&ung ju Danfem 3m 
3>a&r 1759* errichtete er jur SöeforDe* 
rung Der ianDe$öfonomie> Der Söerg- 
werfe unD gabnfen ein Öberfommer« 
jienfollegium, Daö auö einem ^3rd(?- 
Denf;n, Siegicrungsraffce, ivammerraffce, 
ianDfcbafteratfce unD einigen getieften 
Äaujieufen be|?anD* 

■ 

. • • 

■ 
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3n Den Im 3a$re 1756. auögebro* Ly^y 
djenen , 7j%ia,en Äriege mufjte fein 4anD Jtrita 
aud) »wie ©rangfale ausße&en , bis Der 
J^ubertgburger gric&e im 3a.br 1763» * 
fcenfelben ein <£nbe macbfe. 



©er SDtarfgraf 5riet>ric& t>ermf$rfe «am* 
mic& fcurd) t>erfcfetcDcnc Orfe ferne tan* janöe 
fce* 2tm 3al}c 1752» fauffc er (Efcfje* , 
tiau toön Den #errn von 3Jltiffel, unö 
im 3a&r 1755* fiel i(jm Der Ovt 55ern- 
(lern fceittn 



I N 



l * * t » 



(Er mar zweimal bttmtylt. fSflit fei« 2ob frin<» 
ner erjlen ©ema&lin, Der «Prtnjefjm t>on * maWm 
Greußen, jetigfe er eine ?od>fer, (Etifa* 
bef& @op£te grte&ericfa, öte am 3oreti 
2(ugufl 1732* gebogen würbe* ©ie 
»ermäfclfe fkft mit Dem J^erjoge <£arl » 
ßugen »on 2Bürfenberg wnb am 26ten 
©epfember 1748* hwr&e tttir grofjet? 
*Prac&t ju SBaireuffc öa$ Sörilager ge- 
halten* <Sie frennfe ftc& aber fc&<m im 
2fa§r 1758. wteDer t>on i&m, tmO f$nO 



- ■/ ( 
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f?d> bei {ftren (gftern in 5öatrett*§ eitn 
2)a t>er $J?arfgräftn ©cfunD^ctrö* Umffän* 
l)e fc^r abnahmen, fo macfote i(>r ©entölt 

fhtf ijjr im 3afcr 1754* ein* 9fa*T* mc& 
iion in §ranfretd), unß twn t»a nad) 2foig* 
non, £Kom unD 9faapeL (grft, im fok 
genDen 3a^re fam fie nacfo 58aireut() au» 
rücf, aber ifcre (SJejunDfceff nafcm fceffen 
ofcngeqcfotet immer mefcr ab* . Qsnblid) 
nwrDe fte t>urd) ein fcblek&enfceö Sieber 
am i4ten öctober 1753* Wefer 2öelt 
cnfriffen* 

SBir f önnen i(jr fein fcfoönereö , tinD 
mit mehrerer 2Bafcr£cit abgefaßtes iob 
geben^te ;&r eigener 5}rut>er, gricDricfc 
fcer ©njitfe, in feinen SBerfen i^r gab* 
<£r fagte : „ £a$ j£6niglid)e ^aue t>er* 
iD^rtm^a^re 1758* Die ÜRarfgräftn t>on 
Jßaireut^ eine Surf? in ton felfenen 95er* 
Wenffen* ©ie befaf einen ausgebifoefen 
83erftan&, ber mit Den fc&6njfen Äennf* 
tiiflcn gefdjmücft war , einen @ei|t ju aU 
Utt gefc&icft unt> ein feltene* Salenf au 
jefcer 2frf »on Äfieit* 5D«fe giuef tieften 



* ©aben Der SRafur macfofen jeDod) nur Den 
f leinff en Sfceil i&resiobee am. 2>ie®iR 
(e i()r<£ J^erjen* , t£re grogmiif^igen unD 
ttofcfffcätigen ©efinnungen , Der (£Dri* 
nuitfc unt) Die ^r^oben^eit tfcrer @eele, 
Daei @anffe i^reö Sfcaracfcrg »ereintgfen 
in ifcr Die glänjenDen 93orjüge De* ©el- 
ftes mit ein*r feflen, ftcf> nie tferfdugnen* 
Den ©timmung Der $ ugenD* Oft erfuhr 
fte Die UnDanf barfeit Derer , Die fte mit 
2ßo&{ffcafcn unD @un jl übet tyuft fyatte, 
über nie fonnte inon ein Söcifpiel anfüfc* 
ten, Daß fie 3 e ro<wDen verflogen tyxbt+ 
2>ie jdrflicbfle unD beffdnDigfie greunD* 
fcfoaft vereinigte DenÄönig unD Diefe n>ih> 
Dige @d)tt>eftert 2>iefe SöanDe Raffen 
ftcfo twn i^rer fräßen 3ugenD an ge* 
fnupft, eine gleiche (Erjiefcung unD giei*. 
efee $>enfung$art Ratten fte enger jufam- 
mengejogen, unD eine Sreue, Die jeDe 

, $robe aus&iett , machte fie t>on beiDen 
Reifen unauflöslich £>ief* 9>rtn^§in 
Deren ©efunD&eit fd;t*>ad[> mar, jog fi<& 

' Die ©efafcren, weldje tfcrer gamtlte Droh- 
ten, ffc fefcr ju J&er$en, Dafj Der .Kum* 



nter i$ren Äirperbau fcoffenDß jetfWrfo 
@tc (Tarb Den 14t™ Ocfobcr 1758» mit 
einem 9Huf^c unD einer ©fanDftaftigfeit 
Der ©eele, ^ tnc(d)e De* unerfefcroefentfen 
SSeftweifen nmrDig waren. (Es Wir Der 
tte&mlid)e $ag , an m[d)em Der .ftönig 
t)on Dm öejlreidjern bei J|Död)fird)en ge* 
fdtfagen ttwrDe* Sie Övömec nmrDen 
nicht ermangelt fcaben, liefern Sage we* 
gen jmei fo empftnDlicfoer Unfälle, n>el* 
efee Dem JWnig gu gleicher 3 e ** ttaftn, 
eine ungfiicf bringenDe SBeffimmung beijtt' 
legen. * , , 



^ rfA ÜRarfgraf $rieDric& toermä&Ife ftc& am 
W *7« soften ©epfember 175:9* jum jweifpnmal 
mit ©opfcta Caroline Qlavia , De* £er* 
$og Carl« »cn Söraunftyroeig Sotftter, ja 
SBraunfcfweig , mit »elfter er aber fet* 
. ne ÄinDer jeugfe* (Er (färb wenige 3afj* 
re fcferauf am 26flen $ebrtiar Ä 7<>3» <*« 
einem ßatarrfieber naefc einer neuntäflt* 
gen $ranf§eif , unö nmrDe in Der ©cfclog* 
Krcfee Jtt Söaireuffc ofcne großes ©eprdn* 
0* beigefe^ Da er feine männlic&c 0?a^ 



• 
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formen gcjcugf fyatte, fi> folgte i(jm in s 
Oer £foi}ierung fetneö S3at#rö j»ngjt«r 
Stüter • 



$rteDn<& C&rifHan. . 

(£v war gebobten ju 2Beferlingen am Stirtrifl 
I7fcn3uliuö i7ö8* (£e fluDierf c mit fei* SjJ* 
ncm Altern ^BcuDce ^rtcDcicb Qcwiff jtt »M* 
Eitorf, J^atte unD 4?efmlfdDf, mac&te ; 
Darauf eine Üieijt nacb Italien , unD fam • ' 
von Da roteDer ju feinem ©c&wager, Dem 
Äönig £(jri(iian IV* »on SDännemarf, 
nac& .Kopenhagen juruef , unD erat in fei* 
ne jfriegODienffe. 3(1« fein älfeffer 25ru» 1 , 
Der ©eorg grteDrid) Carl jur Dvcgierung 
fam , wieg i(jm Derfeibc Das @c&lo§ ja 
SHeiifiaDf an Der 3Cif* ju feiner Üvef?Den$ „ 
an; t>on Da er ftc& aber wegen einiger 
aJerDriefjiicfeftffen mit Denselben , weg; 
tmD na* SBanDöbecf begab, wo er fe&c 
eingejogen lebte» * 

• • • 

Ö?ac& «Warfgraf SHeDrfdj* SoDe war tritt We 
er nodj Der einige mdnnlic&e 0lac&fom. 
me SBtorfgraf '.<E&riftian* , «nD trat als 
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l> | fotc&er Die Regierung an* 3(m 6fen 5Dlat 
1769» fam, er ju Söaireutfc an unD be* 
ff df igt e fogleid) alle jlan jlei * SöeDienfe unD 
Beamten* £)ie @<Snger, iSomöDianten, 
Zon unD anDre ^önjltec aber, erhielten 
fogleicfc i&ren 2(bfd)ieD* (Er fcfcafffe Die 

\. großen tafeln bei Jpoft ab, (lettre Da« 
33aun>efen unDanDernSJufwanD ein, unD 
> fud)fe DaDurd) Die auf Dem ianDe Raffen* , . 
Den großen ©cfculDen in etwas ju ff lg? n* 
©ein Webling unD ieibmeDifuö @d)rö* 
Derroußfe |id) bei ityn foeinjufc&meicfcefa, 
Dag er ifcn jum ©eljcimenraf^ unD enDlicfr 
gar jum ÜKiniffer er(job , in welchem . 

176*. fcernac&läßigfe* SDiefer ffarb am soffen 
3anuar 1769. unD wurDe in Die (Druff 
ju J^tmmclfi'on begrabe n v t 

» • 

(Er fjnfre |ic& mir Stfcfprfa S&arfoffe, 
fceö §ürj?en »on än^ait @d;aumburg 
SÖttfoc 4maDcue 2lDotp^e Zo0tv , am 
s 26jien 2CprtC 17^2. mmtyU , lieg ftdj 
aber ofcne mannlid)ci>iad)fommen mit ifcr 
" 8ejeua,t au &aben, im 3% J739» 
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febriDetu W\t ihm ertofdjen Die mdnnti« 
d)f n tttacbfommen S&rifftan?, 3»atwoe 
ijod) Die Unit Äerer »on^oßau öftrig, Die 
ober , weil ficf) Der <pdnj ©eorg 2übred)f ' ' 
mir Der 3od)fer eines Sfmfmannö im Vbäu 
reuf&tfcben, Spornen« Ovegina SDtaaDalena 
' Uuivi&n, Dermale &atfe, tty (Srbredtf 
»erlol&r» Da« #urffenf$tim 35öir«uf§ 
fiel Dob.cr, »ermoge Der SJranDenburgtfcften 

<grb»ertrda,e , an Deiy üttarfaraftn »on §||{ rfl 2}- 
3(nfpa* , e&eiftian grieUrtcfr Sari 3u»fea*. 

2(ler<mDer, 

. i. - . 
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8l(^fje|)nt<r Slbfc&nitt. 

ß * 

&cfd)td)U bc* #fuftent(jum* 2lnf>ad>, 
unter ber St^ierung beir Uttarf gtai 
fett jftttjjje *te Äiitif , &j* |*t ÄUi ; 
Dev*93etetrtigung 6<ibcr gfin 
ßentfrumer mit bem Äöniglw 
d>«i$ Cfjut&aufc £ vötrterw 
fcuvg. i6os i79 2 * - 



. * 3oa<fcim £tnfl 

3cad>«w wurW ju &5lln an ber ©pree am nfett 
ITiS? 3«ni«ö 1583. a.ebo&«n. ©ein Sparer 
war Der gfcurfiirji 3^ann ®eoeg »on 
«öranbenbur« , unD feine SBtuffer, (SU- 
fabetfc, 3oacb.im (Ernffs gürjlen wn 
Sn&alf Soebfer. 3m 3afcr 159* 
De er jtlm€oal)ju(or^)e0 3ob.onmterSO^e{- 
, ftertfcum$ in ber 9Jtarf crroä&ff. 3m 
3a^r 1598. bejog er Die UnfoerfitäC 
granffurtfc an Der Ober. <Sr mafbfe 
hierauf helfen Durtb ^nnemarf, 2)euff(^» 
lanb, SranfreW/ J&oCaiiD, <£na,lan* 
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wib @d)0ttfo*rt> / " n *> «warb ftc& auf 
Ixnfetben triele iSenntnifle. 

t * i * % 

•».-•' > . ^ 

0lac& t>em $oi>e Öeö SDtarfgrafen ®e> " • 
org, griebrid) am JuSffen 3Cprtl 1603. 
trat er, vermöge De* ^erfrage: t>on ®c SS^iS 
ra, - Die Siegierung gürf?cnf §um* ö " 
2mfpad) an, x»dd)t& ifym t)utd)# loos 
jugefaflcn war» (Er nafcm am 23#en . - * 
3ulia§ Diefes 3a(?reß Die £utoigung cm* 

» * » ■ 

<Er {egfe tt)i%en& ff iner Regierung t>fe- ®efne 
Je groben fetner Sapferfeif ab. 3m 
3<xf)r 1604* reifte er in tne Deretnigfert 
fltfwberfanbe, unb n^m 3>ienfie bei t>ea* 
felben. gegen Die ©panier; *) (Er jeic&* 
tieft jic& bei fcerfc&tebenen ©etegen^etlen, 
befonter* bei t)er (Eroberung Der ©faW 
unb be* Jfjafenö @lw)ö in Stanbern, 
tmb bei Der am gtmOttcbct 160^ toor* 
gefallenen ©cWacftf, ttor anbem aus, 
bei welcher legten, ifcm jmei $ferbe tm* 
fer bem ieibe erfdjojfen wutflen* Sfacfr 



v 
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Dtm im 3a£r ;6o7* gefc&loflenen SEBa^ 
fentfifljfanD unD balD Darauf erfolgten 
grieDen f efcrte er in fein ianD jurücf ♦ 3m 
folgenden 3afcre trat er Der <Prot effaa» 
tifc&en Union ben (Efjurfürft grieDridj VI. 
>on Der <Pfafs rourDe Don Derfelben jum 
©trecfor Des ganjen SßiinDnifleS , SOtarf* 
Uraf 3oad)im (Ernj? aber jum ©eneral 
unD Surf! <S&riftfan Don 2fnfcatf jum 
©eneral - iteufenant ernannt 3>a nat& 
Dem 2(b|ferben De« legten Jfjerjogö von 
3ülid> unD (Etefce Der jfrufer Die, Dem 
(£§ur(jaufe 23ranDenburg mit Dvec&f ju* 
gehörigen, ^nlid) • §let>tfd)en iqnDe ft* 
flueftriren wollte, fo jog Die Union Dem 
Efcurfürften 3ofcann ©igtemunD von 
SSranDenburg unD Dem «Pfaljgrafen tyfyu 
lipp luDtw'g von Sieuburg, n>elc&e beiDe 
»tyefe ianDe unter ftd> gereift Raffen/ ju 
4?ulfe* SWarfgraf 3oaä)im (Srnfl rürf* 
teim 3a^r hSiö, Den Gruppen Des (£t$» 
$cr jogs ieopolD Don öeflrei^ei, Söffc&off« 
Von (Strasburg, in (Elfaß entgegen, ea> 
oberfe SDacöjfein unD SDlolj&eim , unt> 
iwang Den SStf^off sum grieDen, mU 
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fter am W** 2fuguff ju tXBtffftÄDf ge* 

fcfeloflen nuirDe. 33ei Den im 3% 1618- 
ausgebrodjenen Unruhen in Söofcmen fcielt 
sfcfe Union tferfcfcieDene Swfammenfünffe 
*ju Üiotenburg an Der Sauber, Dürnberg, 
J£)eiDelberg unD @cbtD4btfd)^att, uriD 
-Weift Dem Eftutf fipffeft grieDricb T. toqn 
;Der<PfaIj wn Der.- t^ttt angetragenen 936$* 
smifc&en ifihtigetrotte ab, aber vergeben** 
:*Die 2trmee Der Union fe^fie ftd) Daftcr 
-unter 2fnfü&rung Ded üötarfgrafen 3oa* 
<6im(Ernff im 2Jafcr töio* in Bewegung, 
.unD lagerte jid) 13000» ÜJtann Jtarf bei 
, Ulm* 9iun rticfte Der £erjog SOJapimi- 
Jian twn SSaiern mit Den ÜgmjJifdjen 
Gruppen gegen tfcnan, unD jeDermatm 
>efiird)fete eine blutige ©cfctacft* Mfr 
+uf einmal n>urDe Der §rteDe jttriftbenDfr 
Jttnion unD iigue gefc&foflen , unD beiöe 
Ärmeen giengen oftne ©cbtwDtffreitö 
«auä cinanDer* 3n Diejimt §tteDen wr* 
fpracfc Die Union, fid) in Die ©öjjttü* 
fcfcen JfpänDel nidjt jii mifc&en , unD bloö 
><£(jHrfiir#en <ErWanDe fielen %n* 
griffe y ju *w$m. 18tarfaraf Soac&ün 



3 o8 . u 

Srnff $og f?c& t>a$er in tue Unferpfafs ( 
fcie Der ©pamfefcc (Seneral @pino(a be« 
fcrofjfe* SMefem gelang es aber Doc&, 
iDen SDtarfgrafen wegen feiner @d)todd)e 
an ÜJZannfc&afi au* Der <Pfafj ju twv 
drangen, worauf fiefc Derfelbe nad) 2öorm* 
prücfjiefjen mujjfe* OTac& Der -ungfiicf* 
(fefeen @c&fad)f auf Dem weigen 35erge 
bei $rag fleören Die Mnürten ©fänDe 
im geburar 1621* eine Swf^^wenfunff 
ju J£>eilbronn an/ auf pelc&er befdtfof* 
fen tttürDe, (tcö mir Dem @panifd>en 
©eneral in gcieDengfracfaten emiulafttii. 
3(m iiten 2(pri{ Diefes ^aty* Um and) 
würflig ein §rieDe ju @fanöe, n>or* 
«uf »on betDen (Seiten Die ÄriegöfeinN 
feligfeifen gegen einanDer eingejfellf nmr* 
ten. SöafD Barauf nwrDe eine aberma- 
lige Swfammenfunfr ju Jfjettbronn angei 
ff eilt, unD auf Dcrfelben Die Union tum 
fcen t>erbunDfnen ©ränDen gar aufgefco* 
*) 

ffe&e bie öeim SÄarF^raf df>tifH<in fiter Ken 
/ 3o;«t)riö«t Äriefi citirfe Autor«» 



Digitized by Google 



3o 9 



aber aud> um feine ianDe mefe 93ert>ien* um fe|„e 
fte* <&? liebte tmD fd)ä$fe Wenfdmf. 2mt 
tcn unt> £ünjfe »nt>* muntert t biefdben 
auf* £>er berühmte 3f(fronam @imon - x 
SDtaruts gcno§ an feinem J^ofe äffe mog* 
lidje Unterfinning, unt) rourDe jum 
£ofmaffjemafifuö ernannt* *) €0 enfr 
fcecfte Deirfelbe tot 3a§r 1609* tuerSra** 
fcanfen t)e« 3«Pi^ö / unb -nennte fie St- 

dera Brandenburgica, 3m 3a&C 1614» 

reifte Der SWarfgraf nad> Sfaumburg, 
wofflbfl Die jmfc&en @ac&p?n , 23ran» 
öenburg unb Reffen gefcfrloflcne (Erb* 
Verbrüderung erneuert .würbe. 3m ^afye ' 
16 17. faufte er von Den Jperren t><w 
©ccfenöorf öte Remter Söert&oteborf «nO 
Söecb^ofen* • ' • • ' 



> < 

1 t 

1 



*} (Er bieg eigcittlid) ©imon DKrttjer unb würbe 
im 3<*f)C 1570. gebobren. Der SSRarfgraf lieg 
tbm auf feine hoffen nad) 3ta(ün reifen ; roo 
er ftd) $u *JJabua unb SÖenebig einige 3<*brc 
Un% aufhielt. Q5ei fetner JJurficf fünft würbe 
tt sunt £of*aÄatf>cmatifu$ tu 9lnfpad) ernannt 
€r (färb int 3a(>r 1624. 

«3 



»J»» &>5 S&toffgraf 3oöd)im CErnfl ffarb am 
«äs ayfen gebruar 1625. (Er &atfe mit fei* 
' ner ©emafclin ©opfcia , 3o§ann ©eorg* 
©tafen ju ©olmö Softer, ttier ©6&* 
ne unD eine Soc&fee erjeugf. ©er äf*. 
tefle, grieDricb , folgte ifcm in Der , 
, SKegierung , unD naef) Defferi SoDe folg* 
fe Der Dritte <Prinj, 2llbred)t; Der jroei» 
U, 2übrec&f, unD Der ttierfe, <£&rijtion, 
parben in Der 3ugenD. Sie einjig* 
Soc&fer ©opbje »ermatte fid) im 3<i6b 
1641. an De* SWorfgrofen <E&*iffian t>on 
SSaireutö, (Srfcprinjeh, Qcrbmann Buguff. 

w . . - 

» 4 » ' ' 

fS? 1 "- »ar gebogen # 3fnfpac6 am 2i(fen 
1634 3CprtC 1616* , tint) alfo naefc Dem Sofce 
feinee Sßatm nod) min&erjäfjrig* SJlarf*» 
graf <£&rt|?ian t>on Söaircuf^ übernahm 
to>&«? als näcfcfter 2(nt)etwanöfet bte 
SÖormunDfd)af( über i&n «nö feine bei* 
fcen noeb lebenden 95riSt>er, 3tlbrecbt unD 
<E&rijitatv 2Bte fe$r rcäfcrcnfc unb nad> 
tiefer »ormMnDfc&aftltdS;^« Dvegterung 
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Da« Sürflentfcum 2(nfpac& im 3ojd§rtgeit . 
Kriege gelitten^ ift bereif* unter Dem 
SWarfgrafen S^rifüati crid^tt worDen* 
ffltarfgraf grieDricf) begab fic& im 3a#r 
1634* tmrtr Die ÄriegöDienfie £erjog23ern* 
fcarD* t>on 2Beimar unD erhielt ein SKegi* 
menf *PfecD tinter Der 2Bürt)e eine* 
£)brijletu (Er blieb aber in Der für t>it, 
©cforoeDen fo twglücf lieft, ausgefallenen* 
&d)lad)t bei 9f?ärDlingen am 27|ten %\x* 
guff 1634* noc& jur 9»ajorennu 

fäf gelangt n>ar* 3(ucb fein jöngPer SÖru^ 
Der t&fydf&an war im 3afcr 1633* int 
lofen 3a^re femeö lebend ju 33loi$ in 1 
granCrekö geworben, unD twir Dafebjt be« 
. graben rcorfcen* 9Jttn folgte in Der Sief 
gierung>3Harfgraf 3oac&tm Srnflö Drit« 
ter @o(jn 

«/ * » *■ * # 

2t I & t c $ f. 

(Sc war gebogen ju 2fofpac& am igfen W*«*fJ 
©epfember 1620,, tm& fianb fo nrfe i«J ~ 
«e Söru&er nac& bem So&e feines Sßatett 
unter feine« Cmf efö, beö üRarf grafen Sfcrt* 
fttan »on &afou$> ^ocmim&föaff. ' 

tl 4 * 



i r ' 

3 ^ ^* 

3m 34? 1632. ma&U er eine £Reife 
nad) $ranfreid) unö fom er|r im 3a§r 
1636. roieDee jurücf. SSä&renD feinet? 
2(6tt>efen^eit wav fcas §ürftent(jum 2tn« 

- fpacf) roe^en feine« SöruDcref Sobe im^a^e 
1634. «« jfaffcrlic&e ©equeffcation ge- 

' nommen rooroen, welche aber in Dem fra- 
get ^ckDen im 3a(jt 1635» wieder auf- 
gehoben tvnrbe» 

• . ■ 

timitXv ' 3m 3flbr 1639. überna^ « 
Jmttnö an erlcn^er ' SSolIjdb. cigf eif Die Ötegierung 
felbff, Die er fe&r rä&miicb führte, 2Bä> 
renb m 301%^« Kriege« permefcrte 
er im 3%e. 1647* feine ianfce mit Dem 
§(e cfen unD 3(mte Sreucfrtlingen, weites 
' .\ er »on Dem ©rafcn t>on ^appenfceim 
erf flufre. *) 0tocf> Dem 2ö«fip&dltfc&en 
griefcen fu#fe er feinem ianDe, Duxd) 
eine weife «nO wo&Jt&äfige Dvegierung, 

y l » * ■ I <- ' » 

# 3 2)iefer Ört gehörte fonU Denett tum XxendfU 
linken , Die im 3abr 1420. auffärben. SBon 
tiefen Farn er an Die Samilie tum £euter$(>eim, 

. t>on Diefer an Die 000 ©epet; ttnb • Mit Diefen 
an Die ©rafett oon «flappenbeim. fiebe SoDer* 

- leinö 3towntwmitä>e Sa* 8* p. 291. 
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wieder aufhelfen , tinb ertoarb ficft Da» 
Durch, Die 4iebe unD Die (Segens » 5Bmi» 
ft&c feiner freuen Untertanen. 3m3«^ 
1655. ffeßfe er in ©emeinft&aff feine« 
Onfels, De« SJtarfgrafen <£bn|?ian, Da« 
J&eilöbronner ©nmnaftum auf 50. @cbtf» 
ler iPieber fcer» 3n eben Dlefem 3o&r* 
übernahm er , nebff Dem großen Sfour* 
fürffen grieDricb WU}tm Pon Söranben- 
burg, nacb 9Karfgraf <E(}rtfiian$ Zote, 
Die SßormuuDfcbaft über Deflen unmtm* 
Dtgen (EnFel unD Siacbfolger gbriffiatt 
(Ernjl, 3m 3a^r 1663. fdjicfre er Dem 
«ftaifer ieopoiD h eine (Sompagnie ju 
<DferD gegen Die Stfrfen ju £ülfe. 3m 
folgenDen 3ab,re maebte er eine Steife 
nacb Mafien, t>on iwtcber er erfi in §ru> 
ling De« folgenDen Saferes wieDer juröcf 
fam. 3m 3abt 1^67. fauffe er Den 
Slecfen, Oc&Iofj unD 2fmt Söeroljbeira 
i>on Den ©rufen SBoiff ^bilipp unD granj 
€&ri|topb, »on «Pappenb^im. *) 

., fpaeft p. 249. 



3»4 

t 

sflfrfjf (anae aenoß aber Diefcö Sürffett* 



2 t 






IM 



)u befäen. ©cD<m im 3afcre 1667. am 
asten öctober »urDe tljm Derfetbe Durcfr 
Den SoD enfrifieu, unD nuc Die tjorfreflicben 
€igenfd>affen feinet ©ofcne* wcrmogfen, 
He übe» Diefen SBerluft tiefgebeugten Un* 
ftrffcanen ju fräften. £r mar Dreimal 
Wrmä&U gewefetn SÖiif feiner ertfen @e» 
aab.«n, £ein«etf c iouife , §tvm $rie* 
Drtcb iuDmige »en SBürtenberg Socbter, 
mit roeläer er am 21 (Jen 2tugu|i 1642* 
$u @fuftgarb «Beilagee 6>lf , jeugte er 3. 
$ötf>ter, @opb.te (gfifabeffc, ^tberfine 
louife unD' @o^ie Amalie , Die aber alle 
Drei in De» jSinD^eU roteDer ftarben» 9lai& 
Dem $oDe feiner er|?«r ®ema&lin, am 24» 
^Cttguft 1650t , wrmdfclfe er jicfr »ieDer 
«m 5fen öctober 1651. mit ©opfcie tOlar» 
garet&a, 3oad>im <£rnff* ©rafen t>ot» 
Oeffingen Softer , mit welcher er jwei 
@6^ne unD Drei ?dcbfer jeugte. ©er 
älfeffe, 3ofcann SrieDrtcD, folgte i&m in 
Der SKegieBiuirt,, unD Der jweife, 3tlbre«Dt 
(Ernft, jlarb in Der 3ugenD. 
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. ^Jdnjefltnnen ffarfr We dtfe|lc ,. ioutfe 
©opfcie, unfcermä< Die jtttftte, S)o« 
roffcea (Efcarloffc, ^eurathefe Den ianD* 
grafen (Emjf *uDn>tg aon J^effen Söarm* ^ 
flaDf, unD Die örtffe> (gieonora 3iiHana^ 
Den JgycrjDg grteöricb Sari Wn 2Bör* 
. fenberg; 35reß aWacfgraffti jmejfe ®e* 

mafclin jfarfc aber fefeen rotier ant 26f?en - 
$uliuö 1664, £r ttfr8eiiraf$tf$ f7c|> Da* 
$er jimr Driftinmai mit W ÜWatfgrafeti 
grieDtid) V; fcon 23aDen 3)urlad) $ od;(er, 
€()rijffona, mit welcher er aber feine - - 
ÄtnDer jeugfe* ©ie »ermatte ßd) nadj I 
feinem $oDe wieDer mit Dem y #erjo9« ' . ' - 
grieDriefc ©otfca, am i4fen 2tuguj? ^ ' 
i6tl* roarD aber im 3af)v *69h febott 
ttriefcer 2Biff»e, iinö flotrb als foMje jw ^ 
Älfenburgam2i|?cn2)cc€mbeci7o5» ' t, 

• • • 

3oI>ann §rieDri<& , 

wuröe am 8fen£)crober 1654* su1fofP«fl Sojtonn 
gfbofcrftn Unrer Der QSormunDfdxjft fcU Üöt"-" 
7 'nes Seffern, &>feÖri<f> «M&efm fcea 16iis 
v ©rc^«n , <S£urftfcf?m fcon SÖronOcn&uriv 
ct^tctC' er cme.üwtwjfic&e (Er$ief}tujj^ (Er 

; ■ > - 

'« * 

■ 

■ 
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* fyirfefe feinen Körper toutd) mdnnlic&e Ue* 
bungen öb, bilDefe feinen ©eitf Durcfc Die 
SGBiffenfcbafren, Die er mit einer unbe* 
' febreibfidjen ieicftffefeif fagre, unö macfjfe 
fein Jjperj für Das SBoljf unö Ungfucf fei* 
ner ÜWrtoenfcben unD für je$e Z ügenb ertt* 
pfängück 3m 3% 1670* mac&te er 
ne SKeife Dur* 3)eirffcf)fant) unö granf* 
*eid), unD ernwrb ftcfo auf Derfclben auf* 
ferorDentlicfje -ftenntniffe* ? 

ttitt bie (Warn erlangter tOiaj'orenmta'f fefcrfe ct? 
ywrung | m ^ cf0 ^ cr l672t w feiniant) jurütf, unD 

übernahm Die 9le gierung Defle Iben, t)tc er 
ffcfö jum 3Bo6Je feiner Untertanen ru()m* 
Uc&fi führte, ©ein SBafclfpruco n>ar: 

<S<ine3Jer/ P ietate et juftitia, roeldjen er genau nac&* 
ttwiffe fam, unt> wd^renD fetnier Regierung ^ew 

Por 2(ugen fcaffe* 3m3a$r 1673. reifte 
er perföniief) ju t)em itaifer ieopoto , um 
feinem ianöe (£r(eid)ferung Pon Den fielen 
(Einquartierungen Der Äaifcrlidjen Grup- 
pen ju perfdjaffen, weld>eö er aud) gtuef* 
Ii* bewerffiettigte. 3m 3. 1677. reiflc 
' er nodjmal* Deswegen n«t& 28wn, 3m 
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3a$r i675» fam &er £&m;furft tvon 
Brandenburg, ctif feinem 9Wacfd)e gegen 
granfreid) , Durd) Das 2(nfpad)ifd)e, unö 
nmrDe ftu Ujfen6j:im Pon 2libred)ten präd)* 
fig betoirt&ef, 3m 3<$r 1680, madtfe 
er eine CXeife Durd) §ranfreid) , (SnalanD 
unD Die SWeDerlanDe, unD fefcrf e im §rä(j« 
j'a&re Des folgenden Sagtet wieDer 
juröcf» 2)er im 3a&> 1685. ö«rd) Die 
Sluf&ebung Des (Eoictts t»on (Wanfeö aus 
granf reid) vertriebenen SKeformtrfen nafcm 
er ftd) uorjualicfo an , unD erteilte tfenen 
in feinen *anDcn einctrSufludjtgorf , Da» 
$er ftcf> Denn »iele Darinn niederließen, 
unD »erfcöieDene ^Privilegien erhielten» 
3n eben Diefem ^afcre &afte er Die ilrdn» 
fang , Die Sßurgerfcfeaff ju ÜRainbern» 
$eim ftd) gegen einige weife aSeranffaltun» 
gen empören ju fefcen, er lieg (je aber 
fcatD mif ©etvälf wieDer jum ©efcorfant 
jurüefbringen. *) - ■> 

@d)on im folgenDen 3afcre enfrifj Die* 
fen guten Surften Der SoD feinen Unter* 



- • 

itfgtf Derblaftern, 

• . f • 
i • • • • 

<£«ne ® r & attc 8«>eimal vermdtff. 3>a* 
StoWW* -erflemal am 26ffrn Januar 1673» mit 
^anna ' (Elifabe tfc , - SOlarfgraf §ric* 
Drich VI. »on SÖaDen Surlad) $od)ter, 
■mit wcldjer er 3. Q3rinj«n unD 2, 
jefftnnen jeugte. 3>er älfefle <Peinj, *eo» 
$>oto §rteDrid), ffarb alö Ätnö ; Der jtt>et» 
le, Gfjriftian 2Ubred)f, folgte feinem 9?a- 
fer in Der Regierung unD Der Dritte, @e» 
*rg grietrid)/ folgte feinem altern f&vvc 
fcer. 93on Den ^rinjefflnncn vermählte 
|id) Die älfefle, griDericf a ©orctfcea , mit 
Dem ©rafen 3oljann Dvein&arD von Jjja« 
«wu«iid)fenberg, unD Die jweife, <£&<u> 
Corte <3opfcie, ffarb in Der 3ugenD v 



< 



9?ad) Dem 3oDe feiner erflcn ©emn^tin 
öm 28jfen (September 1680, uerfceura* 
tfcefe er ftd) jum jroeitenmat, am 4ten 
Otowmber 168 1. mit (Eleondra (ErD» 
ttmt& ionife , £er jog 3o&ann ©corgg »0« 
©adjfen Siftnad? $oc&ter ; , jwt welket 



w jwei QMnjen unfc eine $rfajtfön jeUg* 
(f. 2>er aCf«ße <Prinj, grieorieb 2ui. 
igufi, ffarb als ÄinD, ttnö Der jweite, 
SM&elm Seieöricb , folgfc feinem 93m» 
Der ©earg griebrieb in Der iXegierimg. 
SDie *Prinjefttn 2Bil(jelmine (Caroline »et* 
tn^ ft* mir Dem Sfyirfurßcn ©eotg 
2fagu|r »on #annowr tmo nadjmaligen 
.König von QrngfanD. Sftacb oee SOiarfgra« * 
fen Sobe «ev^eurat^ete ftd> Defien »ertrif* \ 
fibfe (Bema&Un wieber am i7ten 2CpniI • ' 
r.692. mi( Dem €(jurfurften 3ofcann ©e» : J 
org IV. von ©atöfen, Der jie aber Dur* 
feinem 3ob am 17 fen #pril 1694. 3»m 
v jnjeifenmal jwr SEBiwhse »nac&fe. Söaft) 
darauf tfarbfle ju -?)vetf<$4m 9Cen@ep» 
Araber 11696. 

tt><K\gebob«n.ju -tfnfpod) am sren @«** «KB" ' 
(ember 167t* 9tad> Dem 2obe ' feinest i6g« - 
Vßateve übernahmen Der €fcttrf«off §rie» l692, \- s 
l>rtc& HI. t»on Söranbenburg <urtD Der 
«Margraf <£fcri(han (Ernfi öie «ormunb- 
fc&afr über ifcn. SmSafcr »690. tmw 



eine Steife nadj Jf3ou*an& unt> (Engianb an» 
#tif feiner Surücfreife ttmrbe er aber jtt 
- granf ftirffc am SHain »on einem beigen 
• gie 6er überfallen, unb ffarb bafelbff am 
* fedjften öefober 1692,, noeb. efce er jur 
SRüj'orennitäf gelangt war. £)ie Dvegie» 
.rung fict öafcer an feinem 93ruber 

. ©mg gmtmtfr. 

grSS mv am 2 ^ m l6 ? 8 * « U ^ 

1692 - fpod) gebogen, unD fam nacb feines^*» 
1 v fers SoDe unter Des (Sfcurfürfien grie« 
trid) in. unD bees SOtarfgrafen (Eljrifliatt 
, (Ernfrs Söormunßfcbaff» (Er mac&fe im 
•3afcr 1690. augleid) mit. (einem Söruber 
eine 9\eife turd) Jpollanb unb (England, 
unb fam im % 1692. wieber jurucfV 2Be* 
1 gen feine* febon frülje reifen SBerffanbe* 
jpurfc er fd)on im 3a(jr 1694. fnemajo» 
renn, erflärf unD trat Die SKegierung an» 



• - 
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SReflietunfl Jfrutcigung ju 3(nfpad) ein. (Er n>ar ton 
M Der Ulamv mefcr jutn jtriegö • /jelDen ge» 
Waffen, unb brachte aud> faff feine ganje 

' Övcgie» 



•. 1 



. 1 



• \ 
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Ölegterung tri Svitti&föttvidftunßtn jü. 
€5d>ou im 3at}te 1695; "itfe er ja t»er, 
imter Dem (Eontmanfco öcg SÖJarfgrafeh 
iuOraigg »on Söaöen » &jDen , tmD j> c g 
SÖtarfgrafen <£b>ifiian (grnffe »on 23<u» 
reurb ftefjenDen Xvmee am Dtyein , üuö 
tfcat fi(fc bei offen @efegcnb>ifert &>rt>or» 
9?ac& Dem ju Dtyswicf gefebioffenen gric- 
Den machte er in 33egleifung feines ®t» 
Derß SEBi^cfm SrirDricb eine iKctfe Dur* 
Die SRteDerlanDe granfrei* unt> Italien, 
bnb fefjrte imgebrnat 1700» ft>ieDernac& 

Änfpa* iwruefv 

- 

3m 2fab> itöiv würbe f r böm .Rat* 
fer jum ©eneral-Selörnarfcbaa ernannf> 
*nt> begab fid) ju ber 2frmee, ttrifer betrt 
öberfomnianbo bes jiperjog (Etigehö bort 
®<n>oi>en na* Valien, ttnb trat ba*. 
Chcrfommanbo über Die §a»afferie atu 
€ci$irt>et>0n biefem SelD&crrn jur 2(us. 
fäÖ>n« »erfcftieDener gefdfcrikben <£o«p$ 
beorDert, Die «r aber jeberaefr mir Dielem 
9lu&me auöfü>re. (£r begab ficf> hierauf 
in We aBtarerquartiere i„ö £erjogr$wm 



SOliranDota. 2fm 4*«" 3«mmc 1702» 
fcrad) er aber fefton wieDer auf erhaltene 
£>rDre mit einigen Svegimenfern auf, 
unD eroberte t>ie geftung 23erfeu*o im 
£eriogt§ume SOtoDena, worauf er wie« 
Der in Die fHKnferquartierc juruef f efyte* 
3m Üttonat 2(pril flirrte er Da« dorn» 
manDo Der ju Der SöloquaDe »on ÜJlan* 
fua bejfimmten $ruppen> <£r wurDe 
aber in Der ÜKiffe Diefeö 3afcreö »on 
Der 2(rmee in Italien ab, unD ju Der 
2(rmee am Dreine berufen. JSjier n>o(jn» 
re er Der «öelagerung Der geffung ian» 
Dau bei , unD jeic&nete ftd) bei »erfd)ie« 
Denen Vorfallen befonDerö aus. , 

j 

3u Anfang Des fofgenDen Safcre* 
fefcrre er nacb Unfpadt juruef, wurDe 
aber Durd) ein eigenfcänDigea @djreiben 
De« ivaiferet fcom 9fen gebruar in ten 
flnäDigflen 3tuöDrucf en erfuefcf, Den gelD» 
$ug ferner beijuwo&nen. *) <£r- 6e«. 
gab ftd) Da&er wieDer jur Hvmii , unD 
fommanöirfe Den Unfen §tägel De6 $ai* 

■ 

/ 

/ * * * 
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ferlic&ett Jfpeere* Bet Dem Angriffe Der 
Söatrifcfecn iinien bei Qktfmtb am 4fen 
SDJäej, unD frug Durd) feine Dabei be* 
nnefene Sapferfeif nid)f wenig ju Dem 
erfahrenen ©iege beu (Er wofcnfe fcier* 
auf Der 93efagerung unD (Eroberung t>on 
Oteumarcf beu (Er rourDe Dafccr wegen 
feiner fielen S#erDienf?e fcon Dem 9Jeicf)g* 
tage ju Üvegenßburg am 27f?en 3Jlär j Die* 
fes 3a^re$ jum oberjTen ©enerat Der 
Dveicfcö^aioafferie ernannt Zn eben Die* 
fem Sage griff er mit einem Corps Doti 
8oo* 9D?ann ju $ferDe Den ffarf befegfeti 
S3aterifd;en Soften bei @d;miDemu&(en in 
Der «Pfaf j ah , tinb War aud) Anfang* 
ßlucflic^* J)en fofgenDen ?ag rourDe 
er aber »on einer i£m mit überlegenen 
2fnjafcl angegriffen, unD fa(je ftc& Dafcer 
ttad) Der fapferjfen ©egenroefcr genS* 
tfat, ff* 5«rörf a*c$eiu nmrDe, 
über Durd)' eine SWutfquhenfugel Durc& 
Den ieib gefdjoflen, unD Don feinen 33e* 
Dienten in ein na^eö #au$ gebradjf* £*on 
ÖatDurDe er reifer gefä^rf, lieg jicfe aber 
wegen siinf^menDer @t&ro<Sc&e in Dem, 



3*4 



im* Stob 
1703 



( 



Smsrief) 

17*3. 



J 

{lim ^tß^unie Svegensburg gebärigen 
St>orfe $üf tenfee, abfcljen. 3)afelbft frarb 
er dm 29l?cn SSJiarj mir einem aufler* 
oröenflicbcn ÜJlut^c unD einer röfcrcnDen 
greuDigfeif unbSfoi&e teö ©cifle«. @ein 
teiepnam würbe hierauf nacb Unfyad) ab» 
gefubrt, unö bafelbjr begraben. $>a er 
m'cbt »ermäfcif gewefen war, fiel Die Sie» 
gierung an feinem jüngjfen SßruDer 

1 ' , I 

* . v 

gebogen am 29(ten Secember 168?. 
3abr 1701. begab fltb Derfelbe ju De* 
3(rmee am SKfcein , unb befam ein SKe* 

. giment ju $ufj , unter Dem Cbaracfe* 
eine« Obrijren. &alb Darauf würbe ee . 
ttod) in eben Diefem Safere, 5» 'S***' 
fifeben Äreifeö ©eneral * SBaebtmeijtern 
ernannt. (Er begab fieb herauf ju De« 
3(rmee in Den SMeDeetanDen , unD t&«f 
f«c&J>ei tferfebiebenen ©eiegenfeeiren feer* 
bor. 3m 3abr 1702. maebte er eine 

- Steife Durcb Sngtanb , unb gieng über 
J^oUanb wieber na(b Unfpad). 9Bon Da 
begab er ftc& , alö Äaiferlicber ©eneral» 
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fBlaiot, tu t>er 2frmee am W)eh\, unb @<me 
wohnte Der »Belagerung ber gcjlung W JJ* 8 *^' 
t>a« im? bcr @d)lad)f bei §riet>linacn 
mir »MfH.Sui&me bei, bei welcher (el|« 
fern Hction er m.i* einer 9i)Jougq tiefen? 
j?«gel pernmnöef, aber bafö wieber Jjer» 
geffefff nwrDe. (£r maebfe (jierquf beut 
SefDjuge in 53aiern mir, fefcrfe aber 
nad> Dem $ot>e feines 23rubee*( in fein 
4anö jurilcf , wuröe »om ^aifer ieopofö 
für majorenn, erfldrf., unt> trat Die «Xe- 
gterung an, Die er fe&r rubmltcb fu&rfe. an. 
(£r befaß eine genaue $ennfni§ feinem *<m« „ 
Öeg, unb einen ungemeinen ©fer für bas taftet 
SBoJjf feiner Untertanen» ©fanbfcaffig» 
feit in feinen einmal gefajjfen <Bnrfd>(uf« 
fen, Sfcdfigfeif unb (Eifer in 2Cue;fü|}run3 
Derfeiben , eine bureb. riebfige ©run&fälje 
gefeifefe iiebe jur «aofclr&dfigfeif , «nO 
eine nie tvanfenbe Sreue gegen feine ^reun* '* 
fce mac&fen bie #aupf$üge feines Straf- 
fer* au*. @ein SSBa^lfpru* war: Sbue 
rec&f unb fdjeue niemanö ; unb er bliefr 
Demfelben n>4(jrenb feiner ganjen SsKegie« 
rwng getreu» 

*3 



I 

■ 
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Stobienffe 3« tom (gpanifc&en (Succegionßfrtege 
Süip ^urDen feine ianto# im 3afcr 1707* t>on 
Dem 9)?iirfd)Qff pon 93iffarö mit einem (Stq* 
fade feeDro^f , twlcfrer auef) fc&on in Den 
/ ' t&m am ndd)|?en fiegenDen örten (Eonfri* 
butiomn ausgetrieben fcatte* (£(je er 
ober fam, DiefeJben ju ergeben, ttmrDe er 
genötigt, fid) roieDer jurücf jujiefien* 3m 
3a(jr 1709» reiße Der SBlarfgraf nac&93e* 
. tteDig, um feine fd)W&d)Ud)t (ScfunDfceit 
tt>t>Der §erju|Men* ^3n ebenDiefem3a(>* 
re ttermeßrfe er feinen $ifel unD SBappen 
mit Denen De* J^erjogf^umö SÜlecffen* 

Burg» *) 3w 3<*(jc I 7 I °* to'e 
*porceflan * §abrif ju 2(nfpacf) erbauen* 
3m 3a^r 17«; fe&rte «ßaifer Sari VI. 
auf feiner £>urd;reife, jur Krönung nadj 
§ranf furf £ , bei i(jm ju Sreite Ijeim ein, 
unD n?urDe mit fielen (Efjrenbejetgungen 
übtvtyufu 3m fofgenDen %af}vt fc&Iojjl 

(£burfurfr Snebrid) II. uon ^rant^enbiirg unö 
fcen ^erlogen j)einrid) t>en altern ipeinrid) Den 
jungem unt> 3otKHWf im 3abr 1442./ errtd)* 
tete Pactum Succesforium. ftc(>e ^feffmger Vi- 
triarius illuftratus T. III. L.3. tit. 3. p, 416. 
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er mit Dem fSakeutfyföen #aufe n>cgm 
Des £0? i ff r e ttfau ä fcfcret benü en 2fmfeg einen 
Söergfcidj, welcher aber erft im 3a^r 1719* 
»ällig 511 ©fanDe fam. S)arinn nutrDe 
ausgemacht , Dag Der SJtarfgraf ©eorg 
SGBÜfcefm Don 5öairetrt& tt>äfcrenD feiner 
ganzen SXegterung Diefeö 2fmf abtt>ed>felnö 
fed)*, «nD 2(nfpad) Drei 3a§re t>erricf)fen 
foffre* Slad) feinem SoDe aber fofffee* 
alle Drei 3afcre jwifeben betDen Jfjduferti 
öbn>ed)feUu *) V > 

3m 34 r *7i4* ntöc&fe er abermals 
eine Dteife in Die öiieDerlanDe, unD fefcr* 
fe im Jfperbfie wieDer jurücf* 3m %aty 
171 f f erfaufte er fcön (Sfeönora Söarbara 
»on Wmen Das 2fatf 33rucfsberg, **) unt> 
lim eben Diefe .gelt Das 2(mt 95e|?enberg 
wn Den Herren »on (£i)b* 3m 3» i7*7* 

• 

» 

*) ©Cebe örfinbltdje 9tacf)rid>t uem fireM/9ufc 
febreibenben 2lmt afcfenberlid) in grönfen, bar* 
fnn alle wegen befielen gefcbloffene SBeröleicbe 
in extenfo befitiMtct ftnb. 

#4 0 ©iefer Ort ge&6rte e&ebeffen Der Jamilte t>o« 
SKotenban/ bon flelcben ec an bie Herren ton 
€96 unb wn biefen an Die pon£$tben (am. 

£ 4 

r ^ 
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feierte et In fernem ianDi? Da* 3uMMum 
Der Suformaficn* 3m ^afcr l 7 l 9> 
(v unö SDlarfgraf ©eorg 2Ufl(}e(m »ort 
föatreutfc Das @t>mnajium ja .fjcilbronn 
auf, unO bciDc r$tt(fVti Die ivlofffrdmfeu 
ab» 3m fofgcnDcn 3<% e cr nac & 
SBien an Den ^aiferfieben $of, unö »nr« 
De fe£r gnäDig empfangen* 9lad) feinet 
gm lief funff fegfe er Die Sötblioffcef auf Dem 
> ©cf>fc# ju21tifpad)an. 

2fm 9fen Secember tiefe* 3af}te* 

fei« $qb wurDe er Den einem gefährlichen @d)lag* 
§fu|je übetfaffen, Der tfjm Die ftnfe @ej* 
fe lähmte unD Die @prad)e fcemmfe* 
. (Er beDienfe 0* Dafjer im ÜJtai De* fot* 
genDen 3afjce* Des (Srrtbfer SaDe 3 , f onn* 
te aber feine ©cfuntyeit niefer n>ieDe~* 
$erfMen, @d>ou im* fofgenDen Safere 
am 6fen Januar nmrDe er ju Stocken* 
6a$, einem nafee bei @c&n>abod) gelegenen 
®d)te§e, topn pinem jweifen ©eftfagfluffe 
wberfaöen, welcher tfcm am folgenDen 
ge Da« ieben raubte, upD DaDurcfc alle 

v ff ine Unfertigen in Die tieffle m*> Wf* 
' , Fid;rig|le öefrubnig t>erfe§fe t 




3»9 



£r fattt mit feiner ©emafclfn , g&ri» 
fliana (E&ärioffe, J^erjoa, $rieferid) (Earls SJ** Fo W* 
t>on SBurfcnberg. Zofittv, mit t»c(d)« 
«r am 28f?en 2fugu|t 1709» «öetlagct? 
tyclf , jtvei ©ityne unfe eine $od)fer ae» 
fleugf. 2>er älfcffe, €act 3B%fm 5rie* - 
Dw'dj, folgte ifcm in feer liXcgteruna; feec , 
im'ite, Sriefericfc <£arf, unfe feie $rin. 
Seffin, (gfeonora SBityclmine Cfcarlotte, s 
fiarben, in feer ^ugenfe» ~ 

war gebogen ju 2lnfi>adj am i2fen «Mai S» SU 
171 2. Slad) Dem Sofee feines Qforet* JJ< ^Wlf^ 
Atönatym feine 2D?uf fer feie SSormunfe« 
fftafr über ifcn, unfe lief i&n forgfdlfig 
erjie&en, 2>iefe »orfreflic&e grau war 
eine wabre *anfeeei « ÜWurter für ifcre Un- 
tertanen. 2foflTer feen fielen 2Bo6Jt()a» 
ten, feie jte feen 2lrmen unfe Üipf&lcifeen» 
feen erjeigte, war fie aurf} oiif anfeere nu> 
Üd)e 3(n|falfen befeacbf . @ie fparfe un* 
fer arifeern eine @umme von iooooo r 
SXtlih* jwfammen , feie fte fiir feie (Er* 
ria)turia «in« *<möeö • Unfoerfltät niefeec* 

. I * 
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leg«, aud) Daju i>om .ftatfer Sari VL 
de dato 2Bten am 16* ^untuä 1726» Da*,, ; 
*Prtoitegium erhielt ; twlcber 93orfafc aber 
nic&f ausgeführt nmrDe* 3>ie SJWarfgrd* 
(tri erftörfe am 2fen ÜJtai 1729* t&ren 
@o(m für »ofljafcrig , unt) ubergab tri 
feine 4?finDe öaö SDvuDcr Der SJtegierung, 
Das jte fo wetelid) gelenft fcaffe* Stiebt 
fange Darauf fiarb fte am 2sten SDecember 
tiefes 3afcr* ju allgemeiner unD aufriebft* 
ger Söefrübnifj affer. ifcrer Untertanen* 



befemmt SWarf graf Sari aCBtlfjefm grieDricb Der* 

&SS md ^ c tf* batD na * f c, ' ncm ^flicrungg. 
Antritte am 3ofen SDlat 1729. mit grie* 
Dericfa iouifc , £önig SricDrtcb 2BU* 
fcelms I. t>on Greußen «Prinjefjun 2fm 
sifenDiefes SDtonats gab ifcm Der $6* 
nig, jum £euraf fcsgut (j Die ©räfiicb ©ege* 
rifeben ©üter, Die aus Den Orten ©olD* 
baefr, Dveinebronn, Qfteuenfirdjen , ^ 
$eljf aDt, einen Ztyii »on ©ibeljiaDt unD 
einigen anpern fcic unD Da jer|!reuf liefen* 
Den ©ütern beffanDen* *) 

* 

f) $»* WfiV» Qrftff »iefrr Cxtf vmtn Wc 
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JSJtarfgraf £art 2Bityem grietefö voav &<mt%tt, 
ein tfrogcr iiebfjabcr Der $rad)f unD t>er* tu^unb 
ipanDfe befonDers auf Das 33autt>efenauf* $ w # tllrte 
ferorDenfltdje (Summen, Dafcer er Denn . 
aud) ungeheure <3d)ulDcn Ijinferlieg* 3*tt 
3a§r 1729. lieg er Das nocfr jleljenDe 
präd)tt'ge DieflDenj * (Scfctog ju 3(nfpac& 
erbauen* Qit alfe ftnftere @f* ®um* 
brec&f£@fifr$ftrc&e lieg er abbrechen unD - 
eine neue aufbauen* 2fud) ju SBaffer* 
fruDingen unD SBepDenbad) lieg er neue 
Äirc&en, unD ju @d)tt>abad) im 3% 
1756* ein Qwbtfymt erbauein (Er fHf* 
tefe aud) im 3<*!}r Die Siblioffjecf 
in fmtm DveftDcnj»@c&lofle 
. ' ' ' " • • 

3m 3afer 1736. fliffefe er Das Gym- tas m** 

nafium illuftre Carolinum 3 it 2(nfpad>. g(n& '* 

©e^er t>on ©ibelffobt, bie fm 3a&r 1685. am 
Uten »cm .*aifer £eopolD |u Sßien $u 
SKetc^arafen »en ©eper , unb tbre ©uter $u 
einer $Xeid)<<sraff<*aft , erhoben würben, ©er 
erfie ©raf war £einricf> ©olfottng, ber weil er 
feine Äinber fcatte, feine :£anbe bem (Ebur* 
furfH. «Branbettfurgifcben ijattfe im3abr 1696. 
»ermaefne , njcldjcö tahn nad) feinem £obc am 
24ten auguft 1708. biefelben billig in SBcfQ 
nafcm. 
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©cfjun fett bem 3a$te i?28. t»ar fear 
fclbjf eine lafeinifebe ©ebtile, Deren ©Cf 
baut>c aus 5er, bei öen t>orma(igen ®otf 
teefnefer geftanDcnen , Sapelle, bei Der 
«Pfarrfircbe @f. Cannes, erriebfef 
wiirce. Sftarf graf (Sari 2Btlb>lm grie» 
brid> tfiffefc aber aues DerfeU-cn ein Gymr 
nafium illuftre, roelcbeö eine mu(ierfcaffe 
©ririebfung erbjelf. (Er lieg aueb öarju 
ein neues praebtige* ©ebäuöe aufriebfen, 

unb im 3afcr Wir « m I2fen 3 unm ! } 
würbe es feierlicb eingetoei&f unb ba$ 
©nmnajium barhm inttoDurirf, 



€<um SUV erbte er Die Üveicbögraffcbafr @a?>n 3(1» 
fcnfiF*«»/ ftn fir(ö«n, *) unö j m ^fe i 742 . über,- 

*) S)«mit bat e$ folflenbe Q3ef*affen^it ; See 
@raf|"a>aft öatm geborte ebebeffen be» ©rafeit 
»un ®ponbeim. 3*w Sabr 1264. gab ©raf 
Soböwneö oöh Sponheim unfc ©apn leftfere 
feraffefiaft feinem wetten @obne <Sottmeb, 
icelcber alfo ber (Stammvater ber eigentlichen 

' ©rafen t>*n (Baon tfl 3m 3abr 1606. ftorfr 
feine mdnnlicbe Ocad)fomntenfd)aft mit bem 
trafen ipemrid) IV. aus, baber benn feinet 

, yerftoreeuen trüber binterlaffene iroei Siebter 
ibn erbten, bawn bteerfte, Sorotfcea Satb«* 
fim, bie jwep Orte SKonRar unb SRapn^ 
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im *(jm &cr MöniQ Sriebri* ber €mji. 
je feine 0ved)re an Die Dtejc&ö' iefceit in 



bürg, bie iwette, 3(nna glifabetba, ober bie 
ganje übrige ©wffctoaft befam. 3frr 6cm 
(Prnff ffarb am 2.tfen 1632., unb feinten 
HM NA feiner (*5emablüt fomfrt 3uliana, ge/ 
tpbrnen ©rajin uon Erbach, einen ©of)n £ub* 
roig unb jrüet £6#ter, (Ernepuia unb 3oban* 
jeifa. sftaeft £ubn»i<i^ £obe im 3abr 163^ 
fiel bfe. ©raffebaft du biefe < epben (öebroeffern, 
bauon bie erfte an ben ©rafen ©alentin grnfi 
Don 9J*anberfcbeib QManfenbein; bte &roeire aber 
an ben £er$og 3obann ©eorg I. oon ©acbfeit 
gifenacb terntabU war. ©er erffen Sintbert 
würbe Die ©raffebaft ©atm ipeebenburg unb 
ber jivepten ibter ®a»;n SUienftrcben genannt, 
SRagbalena Sbrifliana Später -der ©rafün <£t* 
heftina, beuratbete ben Burggrafen ©eora 
mm iu Sitä) erg, baber bie ©raffebaft 
eatjn £o$enburg an tiefe Burggrafen tarn. 
Sobannetta »ermaebte in ibrem fceftamente ib* 
ren jüngfren ©obne 3obann Söilbelm , tmb 
fceffen mannlicben 3?a*Fommen, bie ©raffebaft 
faw SUtenfircben. Etörben biefe aber aitf* 
gerben, f*Mt* bie ©raffebaft an ibrem älte/ 
gen ©obn 3obann ©eorg unt> beffen mdnnlicbe 
^aebfommen fallen. «Denn aber bie mannlü 
cbe.^acbfommenfttaft t>ot\ beiben auöflerben 
würbe, foüte (je |mifdS>en ibren beiben ££& 
tern, gleonora «rbmutb 2ouifa, ©entablm 
SRarFgraf Sötlbelm Sriebricbd von Slnfpa», 
tmb Sriebencfa mfautbr in gleiten ^oetlen, 
über roenn nur eine nod; am £eben wäre, an 
bie anbere allein fallen. *Bürbe eine von ftep 
ben ( >töd>rern einen ©ebn, bce anbere aber 
nur Socbter baben, fp foflte ffe auf tiefen 
fallen, <Da nun 3obann ©eorg unb Sriebencfa 
Clifabetb ebne mannlicbe ^aebfommen darben/ 
mt> ijcriog 3ptann #Wbelm* »rini, 9»i»»elm 
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Der ©raffdjaff itmBurg ntö ein ÜJetc^* 
3fffrer • SWann * iefcen* *) 3n eben tiefem 
3afcre gelangte Der 5Jtarf graf jum 93e* 
ftfj Des, eßemalß Den Smjljerrn t>on Dlau* 
6er gehörigen , Dvttrcrgu^ö ©feinfcarD* 



i * 

PirMi757. SBtorfgraf Carl SBif^elm Sriebricö 
ffarb im ^afjr 1757. am 3fea 2(ugufL 
(£r (vatfe jwei @6(fne gejeugf* S)er dl* 
feffe Satl gricDri* 2fagufl ffarfc in Der 
ÄtoD$cit* ©er sweire * ; 



$>eintt*/ im Saft* 1741. om 26ffm 3ultu* 
obne männlidje sftadjfcmmcn flarb / fo nabra 
3ob««nettcnö €nfcl , ber SJiarfgraf <£arl OtU 
Ijclm grtet>rid) , t>on Der ©raficbaft ®apn 21U 
tenfücben Q3eftfc, unb würbe hierauf in ba£ 
©rafen goUegium be$ SDeffpfcalifcben ÄreifeS 
aufgenommen, unb erhielt «ine Stimme in 
fcemfeUcn. 

» 

•} ©tefe £eben grfinben fi* auf bie, bem ®>Wt* 
fürtfen »oa Q3ranbenburg §riebrid) Iii., .turnt 
Äaifer £eopolb, de dato. SBicti ben 15. vetos 
ber 1693., ertbetlfe, unb »en allen nadjmalu 
gen tfaifern betätigte, 2(nwartfd)aft auf bie# 
felbe f roelrfje aud) nad) bem gäfcjlidjen 2Ju$/ 
gerben bee ©raflicfr £imburgifd)en Jpattfeä/ im 
Safer 1713. am ipien 3luguff, bem ftoniglidj 
JProißifäen £<ui|c »irfli$ »eiroaefaUeu ffab. 
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fofgfe ifcm in Der Diegierung. Cr war 5riebri# 
gebogen am 2 4 fen $ebruar 1736. 3m ^ffi" 
3afcr 1754. <w 22tcn Stfotoember »er* Jj**"^' 
mdfcife er flcö mit grieDertcfa Carolina 
De* ^erjogö granj 3oM »on Coburg 
©aalfelD Soc&fer, wnt> <Scfjn>ef?er De* 
großen ^atferli^en gelDmarfe&aff*, <Prm* 
Jen »on (Eoburg. (Er erbfe nad) Dem 
ZoXte De* SÖlarfgrafeu grieDricfo <E&ri|ti» 
an »on «Satreuffc am 20. Januar 1769» ■ , 
au* Da* Sürffenfjjum SSaireuf^ «Bei 
feinem «Xegierung* . %nt nffe fcaffe 2fofpac& 
2,300 , 000 / nadj anDern gar 3,000,000, 
Sfcrl. ©djulDen. «Saireurfc erfcieir er 
mir 2,400,000, $(jri, @d)ufoen, 

T)uvd) feine gro§e ©parfamfeif aber er* 
übrigfe er äffe ^afcre 300000. fl. unDftfjon 
int 3a&r 17 80. war Die Jjpdlfre Der 23ai» 
reuffcer ©cftulDen gejabjr, unD bei feinem 
3(bfri« »erlieg er feine ianDe faf? ganj 
©tfufoen frei, JDiefe* bewurf U er tfceite 
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au* Den gfrif tinftett Dtf ©wffcßöff ©mm' 
v 2Ürenftrchen, Ivette aue Den ©olD, Den er, 
für Die SBermierfcung feiner Untertanen 
»on Den Jpoßänbern anD (SnglänDern jog> 
unD ifceite au$ Den erübrigten ianDe* 
Cinfiinffen» 

- . 

■ • 

sri( ü Sa er finDeelos lebt«; fo wollte Do« 

m £*fd)'n 0e|terreid)ifd>e Jjjau« Dem <£fcurbranDen« 
burgifeben Jgwufe Da« SKccfct jiwifig ma« 
cfcen, Diefe beiDert gürftenffcumer wenn 
fie na* Dem SoDe Des 2D?arfgrafen oljne 
mannlidjeSlflcbfoninien an Daffelbe faden- 
- tttfrDen, jur «Primogenitur ju jiefceni. 
3« Dem giieDen ju Sefcben »om i3teri 
59?at 1779. Verpflichtete ftd) aber Da« 
iDc|?erreid)ifd)e Jf?aug / Dag e« niefer t>er> 

♦ fcinDcrn woBte, Diefe beiDen gürjfent&üV 

mer mir Der (Erflgeburf De« j?6niglid)eii 
• €öm&aufe« «ranDenburg ju vereinigen. 
öDer anbere beliebige (Einricbtungen unO 
SßeranDerungen Darinnen ju (reffen* 

ißetbienffe- «Otarfgraf 2«eranDer fcat fid) übrigen« 

ermor» 
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etwotBen. O&ngeocfrfef et bfefel6en »on , 
bet btütfenben @<&ttlbeniaff befeeiete, 
*erwanbfe er Do* no(p i , 200, 000. ff. 
«um Sttufcen betfelben , wäfcrenb feinet * 
SXegierung. Utrter anbern berme&rte 1 ' 
«Den (Erlanget Uniberftrt« » §onb burcfr ' 
.eine Sefrenfung' »an 78000. ff, unb ben 
3fofpat&et ©omnafium §onb Dur * 6000 ff. 
(Er bra*fe übrigen« in Suffij * u nb 
^)otijei.@a(ben tfele «öerbefferungen an/ 
Jb wie auc& in £ird>enfad)en unb @c|m^ 
len. (Er fauffe fiir me&r afs 300, 000. ff, 
©üfer unb 0teal . 0tcc&re al* ©ebeet* 
Dorf, SWofc&enborf, Srebgaff, Otogen» 
fad, tdtmbad) unb SofmDorf. @<ine 
ßanje Söerfdwenbuna beffanb in ben 
Steffen , Die et na« Rolfen , granf teicfr 
imb anbern ianbetn macfre. 

3fo» isfen $ebruat 1791» »etfieg fei» &b frfwr 
»e »otfrefftdje ©emafclin , ju affgemetnet ©«roabim 
«nb aufriefet 95etrübni0 offer ifcret 
Untetr&anen, beten SKuffet unb 2Bo&> 
f&4ferinn ffe n>a>enb u)ter ganzen 0fe* 
jierung aewefen war, biefe SBefr. " 
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€r tritt Vxt Ötod) in eben biefem 3<i$re enffd)löfj 
Stmä ff* SWarfaraf, wegen Uebert>ru§ an 
$eufen tt ^ tn ^ c Ö ierun 9 ö ' ©eft&dff cn , fein? iatt* 
SriÄri* fce, noefr bei feinen iebjeiten, &em Äfc 
ftUWAll :nfflH4ei| g^jjji gfranDenburg 06. 

jutreten, an weltfoeö fte , nadj feinem 
Sobe o(jnet>em nmröen gefallen fei)n* 
JDiefen feinen (gntfdjluß machte er am 
jweifen SDecember 1791* t>on SBour* 
' Deaup aus feinen Untertanen äffenflid) 
' tefannr , worauf t>er $6nig am s* 3<M 
tttiar 1792» ein äffentlidjes CEütcf ergeben 
- lief , barinn er erflärfe, Dag er ftd) enf* 
fcf)lojfen fcabe, naefr t>en Söranfcenburgi* 
fcfcen (Srbwrträgen , feie i^m fcon Dem 
SSJiarfgrafen abgetretene Regierung t>ec 
Beißen Sränfifc&en gtfrffentfciimer 5» 
übernehmen* - 

JfMerauf erfolgte am 2 8 ffen Ijamtar 
tfe feierliche Jfpufoigung fcer fämfHc&en 
SürfHicf)en S3eamten , welche fcer .König 
fciird) ton geheimen ©täafsminifler , 

^UterS 5 re ^ errn * on J&ötöenberg einnehmen 
(leg» 2)iefer »o«reflic&e 2Wan»/ feeffen 
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93erDienf?e Don Den Söaie euffcem unD 2(n* 
fpac&ern allgemein anerfannf werDen, 
n>urt>e »on Dem .Könige jiim DirigirenDen 
SOlinifler in Den beiden gifcfienrljumeM 
Deftimmt, «nD fuc&f Diefeloen Durcfc fei- 
ne meifen a3eranf?alfimgen immer glticf* 
tic&er ju mac&en» 
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Errata. 

^ • g 

x ■ 

* * 3. 5. von unten auf für na*. # 

* 10. 2. »Ott Unten Norimb*rgenSs 

' 13* 9* 5* wn «nten nad) Comtrfa ba$ a weg, 

* t 4 * a. »urggcaf tbam* fht »arg/ 

v * 1 tafelt*. : 

* * % it. erlangten f*r beilegten. 

' 3. Z**m unt StitntUn ffir OrU/ 

mütiba. 

> 33. S- i& n*# SJenebig frmd&e unb weg. 

> 49. 3.3. tfneufel fär*n*uffl. 

* «o> & 11. alten barg für »Itenberg. 
5i. 3. tf. Qofimann füt £off mann. 

* 58. 3* s. tBtt0nca»ento fite 2$uonc*iu 

be*to. 

0 62. 3- 4. tum «nten 93or tfu&enmaul frtt 
tfcr tiefen JEnbmaul. 

* *8. 3» 3. »mnbflftngen für ©un' 

*elft«g«n, 

* 72. 4. 1358. für 1357. 

* 79. 3» **n mit. 3U*i fir 9tot(u. 

' «i. 3- 9. b.iu £ifberg »r £ir0berg. 

* 82, 3. 8* wn unten ferinbe* für Se*# 
z - * tiefen. 

> 83. 3. «. £« «ff für «tau (f. 

> 3* 3» 1 35 8. für 1 
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Pag. 87- 3. 3/ 9ttt unten 9$eid)$&ifcbue fit * 

SReicbSarcbt». / 
* 93- 3« 9. wn unt. 13 6%. für 1563* ~_ 
f 94* 3* !• SKarcfenborf für SKercfenV 

borf. v 4; 
9<5. 3. 9. 9t t Atta für SXe&au. 
99. 3* 10. t). unt Ben fflr nun 
103. 3* 7- Hn'ünt. qjf äff etifdcEe für 

- - gjfefferfdcfe. : 
115. 8* 15. b. tu mfymxid) flretcf>can tt>eg; 
* 3. 4. unt ber für bte. 
119; 3- 4. ». tu . © i c 0 m 1 1 fflr $ 1 0 n 1 1\ 
120. 3. 8* bon unt €«tfen fur.€n tfe*. 

* 3. 5. ftp unten 0aiitt.fr III für 

©avlnaue, * c 

142. 3* 1, »on unt 150. für i& 
149. 3* 9* »on unt 35faffe»ficfe für ~ 

35fefFerfacfe.. - ' 

154.' 3. »on unt Xanber fftr Gröber* 
160. 3. ig. neue fflr neun. 
164. 3. i<f. t).u. «Jelbbot&f. ©albbotb 
1«. 3. 5. ©etfelnueber fflr ©eifel* 

179.' 3. H. »ob unten Jparneftfcöen föt 

• #arrafifc&en. • 
183. 3. 3. t>. unt 3opotia fflr 3«J>o1ia. 
187. 3. 11. ©n6tö*n für OnJtjen* 
% i93* 3- 1. 3opotia fflr 3ap 0 1 ia»; . 
190. 3- i3. bon unten caufae für eaufa«; 
201. 3. 22* n«cb Summe fe$e auf hinein» 
i 202, 3, p t tvtt n^cö rclp, fege fub Gmein* 
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p*i 2tg. $. io. tftaüim fit «**nt/ 1 

V 235. 3. 7. ©traflner für ©traf ern. 

> 237. 3» 5. »erlangtet Ar erlangter; 

- * 245. 3. 7/mufle für re t#e. 

* 252. 3. 13. geltenborf für gelfenborf 

* 257. 3. 2. Don unten granfreicfr für 

granfen. 

* 258. 3. 4. SSambrp für gambop. 

/ 3. 1. von unt. £a mbrp für l'ambop 

* 289. 3- 12. »erbrannt für öerbannt* 
/ 292. 31. tjon unt. immer für einem 

/ 3*8. 3. 10. geburar für gebruar. 

* 3U. 3 .9. SBiUem für' OiUelp. 

, kleinere gebler ; wornnter befonber* oft m fftr 
n unb umgewanbt ©orf 6 mmt ; fo wie au$gelaffe»e 
Kommata unb bergletcfcen gefrier wirb 6er geneigte 

iefer fclbft »erbefFern, 

i 

- 
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ferreiriedrich ber gerte, befommt bic alte 
^ — i SD?arf 1440—1463* 




befommt SBayreufy, 
1486—1495, 

m ß Iohann Gumprecht, 

f t>on Albrecht , Äammer&err 

flirbt €oabjtitor t>ott beijm qjabffe 

1 SÄagbeburg v Xeo X. jtirbt 

! unb falber* I5*8* 

ftabt, ftivbt 
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ricMfaiferl, Iohann Georg, faiferl. 
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617, ßbrtjt f 1637, 
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613, 



Chriftiaa Wilhelm, Vtatini(tr*i 
toc »on SRftgoebura f 1 6 6 5 ♦ 
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jüngerer Sinti. 



Uft, i 1674. 




Chrifttan, fi633* 





7) Wilhelm Friedrich, 
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SBerjic^J Carl Alexander, 
[t bcr J&enit 1769 aud) fta^ 
wliebnef)!92 bic SRegierung 
Greußen, Fried- 



Friedrich Carl, 
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